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r Q. Teubner’s Verlage sind ferner erschienen und in allen Buchhand- 
^aben: 1 ^ _ l 1 


sch- Deutsches Schul - Wörterhuch zu Homer , Herodot, Aeschylos, 

-•l-i-w TT.nrirodes, Tliukydides, Xenophon, Platon, Lysias, Isokra- 
— — Plutarch, Arrian, Lukian, Theokrit, Bion, Moschos 
Testamente, soweit sie in Schulen gelesen werden. 
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er. Zweite Auflage, gr. Lex. -8. Geh. 2 Tllir. 
-otzen in’s Griechische. Für die oberen Classen 
/on Dr. G. Böhme, gr. 8. geh. 24 Ngr. 

liber memorialis. Lateinischer Wortschatz in ety- 

qdeter Ordnung zum Schul - und Selbstunterricht von 
Herrn. Langensiepen, Oberlehrer. Anhang: 
Tedachtnissverse und Uebersicht der etymologisch 
inisch-französisclien Wörter, gr. 8. geh. 12 Ngr. 


gatcinifctjcö &ocabulatium für Slnfättger, gratmitatifdj, fadjlidj uitb 

ettymologifd) gcovbnet, in Sßerbinbung mit entfpred;enbcn UebungSbüdjem 
gum Ucbcrfcbcn anö bcm £atcinifd)en tttä Oeutfdje unb au3 bcm Ocutjd)en 
in3 2atcinifd)c. $on Dr. Oft er mann, ©brnnaftaUc^ver in ^ulba. 
(Srflc Slbtfycilung: gür ©erta. gr. 8. ©artonnirt 3 iftgr. — Breite 
2lbtl)citung : $iit Ouitita. gr. 8. Qtart. 3 5kgr. — ^Dritte 51bt^eilitng: 
$iit Duarta. gr. 8. (Sart. 4% Sftgr. — Vierte 2lbt^cÜung : ^ür Xertia. 
(Sttymologi f d) gcorbnctcS 3So ca bularium. gr. 8. (Sart. 5 ÜRgr. 

Uebuttgöbud) gum Ueberfefcen au$ bcm Satcinifc^cn inö ©cutfcbc 

unb auS bcm £)cutfd)cn inS 2ateini[d)e, im 3tnfd)lufc an ein grammatifd), 
faefylid) unb cttymologifd) georbneteS Sßocabularium. SSon Dr. (Sljr. Ofter= 
mann, ©t)mnafiallet)rcr in §ulba. (Srfte 2lbtl)cilung: $ür ©evta. gr. 8. 
gc§. 7 % 9lgr. — B^i^ 5lbt^cilung: $üt Ouinta. gr. 8. gety. 9 9tgr. — 
dritte Slbtfyeilung : $ür Duarta. gr. 8. ge^. 7% 9tgr. — Vierte 51bt^eilung: 
5*iir Xertia. gr. 8. gclj. 12 Sftgr. 


ßateinifdj:bcutfcf)e$ unb bcutf^4atcinifd)c6 Sßötterbudj gu £>jter= 

ntann’S ItcbungSbud) für ©erta unb Ouinta, alptjabctifd) gcovbnet oon 
Dr. ©tyr. Oft er mann. gr. 8. Cfart. 7y 2 9tgr. 

Tirocinium poeticum. Erstes Lesebuch aus lateinischen Dichtem. Für 

die Quarta an Gymnasien zusammengestellt und mit kurzen Erläute- 
rungen versehen von Dr. Job. Siebelis, Professor am Gymnasium zu 
Hildburghausen. Sechste verbesserte Auflage, gr.8. 1863. geh. 7% Ngr. 
Cornelius Nepos. Zum Uebersetzen ins Griechische für obere Gymnasial- 
classen bearbeitet von Rieh. Volkmann. gr. 8. geh. 15 Ngr. 

Hebräische Grammatik als Leitfaden für den Gymnasial- und akade- 
mischen Unterricht von Carl Wilhelm Eduard Nägelsbach, 
Dr. Phil., Lic. Theol. etc. 2. Auflage, gr. 8. geh. 22% Ngr. 

Hebräisches TJebungsbuch mit einem Vocabularium zum Gebrauch auf 

Gymnasien und zum Selbstunterricht. Von August Hermann 
Schick, Prof, zu Bayreuth. Eine Zugabe zu Nägelsbach’s hebräi- 
scher Grammatik. I. Theil. Die Formenlehre, gr. 8. geh. 7% Ngr. 
I. Theil. Die Formenlehre. 2. Hälfte, gr. 8. geh. 15 Ngr. 

Hebräisches Vocabularium zum Schulgebrauch. Mit Hinweisung auf die 

Lehr- und Lesebücher von Nägelsbach, Rödiger, Seffer und Brückner 
zusammengestellt von G. Stier, Gymnasiallehrer in Wittenberg. 
Erster oder grammatisch geordneter Theil. 1. Abth. : Verzeichnis der 
Verba. 2. Abth.: Verzeichnis der Nomina, gr.8. geh. 12 Ngr. 
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Vorrede. 


Bei der Erklärung des Bellum civile des Cäsar habe ich dieselben 
Grundsätze befolgt, die ich bei der Bearbeitung des Bellum Gallicum 
vor Augen hatte. Und um so weniger durfte ich dieselben verlassen, 
da sie in den über das Bellum Gallicum erschienenen beifälligen Beurtei- 
lungen als gesund, nützlich und zweckmässig anerkannt wurden und 
die Ausgabe selbst baldige Aufnahme in vielen Anstalten gefunden hat. 
Der fleissige Schüler soll also durch den Gebrauch dieser Ausgabe in 
seinem grammatischen Wissen befestigt und vervollkommnet werden und 
Anleitung zum gewandtem und geschmackvollem Uebersetzen und zur 
Lösung schwierigerer und umfassenderer Perioden erhalten. 

Wenn die grammatische Erklärung vorzugsweise berücksichtigt und 
häufig auf die Belege zu grammatischen Gesetzen und Regeln hingewiesen 
ist, so ist diess deshalb geschehen, weil die grammatische Sicherheit und 
Festigkeit des Schülers durch Nichts mehr als durch Beispiele herbei- 
geführt und gefördert wird und Nichts mehr zu einem genauen und 
gründlichen Verständnis des Schriftstellers beiträgt, als gerade ein 
sicheres und klares Vertrautsein mit der Grammatik, und diess wiederum 
namentlich in der Klasse zu erzielen und möglichst abzuschliessen ist, 
in welcher die Schriften des Cäsar in der Regel gelesen werden, in 
der Tertia. Wenn ich aber diess gethan haben will, so soll das Andere, 
worauf bei der Lectüre ebenfalls zu achten ist, nicht unterlassen wer- 
den , womit ich die sachliche Erklärung und hauptsächlich auch das 
Erfassen des Inhalts in kleinern und grossem Partien meine. Der 
geübte und geschickte Lehrer kann und wird durch und bei der Lectüre 
den Schüler in der Grammatik fördern und befestigen, ohne darüber 
den Inhalt der Schrift zu vernachlässigen und diese als eine Fundgrube 
für grammatische Regcln-anzusehen. 

Sollte es erscheinen, dass Hinweisungen auf ein und dasselbe 
Gesetz der Sprache zu oft wiederkehren , so wird dagegen bemerkt, 
dass man dem Gedächtniss des Schülers dadurch zu Hülfe kommen 
wollte, da ja die tägliche Erfahrung lehrt, wie auch oft Gesagtes dem 
jüngern Schüler wieder entschwindet. 

Was den Text betrifft, so bin ich Nipperdcy gefolgt, aber nicht 
überall, und wo ich es that, nur dann, wenn die von ihm vorgeschlagene 
oder aufgeuommene Lesart vorher gewissenhaft geprüft war. 


VI 


Vorrede. 


Noch sage ich den Herren, die mich hei meiner Arbeit durch ihre 
Ausgaben wahrhaft unterstützt haben, namentlich den llrn. Nippcrdey 
und Held hiermit meinen aufrichtigsten Dank. Mehrere Bemerkungen 
derselben habe ich , ohne besonders den Namen beizusetzen , wörtlich 
herübergenommen. Vorzüglich aber fühle ich mich verpflichtet hier 
meinen wärmsten Dank meinem Freund und Collegen , Herrn Rittweger, 
auszusprechen. Eingetretene Umstände am hiesigen Gymnasium machten 
es mir unmöglich das fertige Manuscript noch einmal durchzusehen, 
was unumgfiuglich nothwendig war, ehe es dem Drucke übergehen 
werden konnte. Mit aufopfernder Bereitwilligkeit unterzog sich der 
Freund auf meinen Wunsch der mühsamen Arbeit. Seiner Einsicht und 
seinem scharfen und klaren Urtheile verdankt das Buch mehrere treffende 
Bemerkungen. Einleitung und Index gehören ihm allein*). 

Möge auch diese Ausgabe eben so wie die des Bellum Gallicum 
den gewünschten und beabsichtigten Nutzen stiften und eine gleiche 
wohlwollende Beurtheilung finden. 

Doberenz. 


Zur zweiten Auflage. 


Wer diese Auflage mit der ersten vergleicht, wird finden, dass sie 
eine genaue Ueberarbeitung erfahren hat. Was seit dem Erscheinen 
der ersten Auflage über das B. C. des Cäsar erschienen ist, neue Aus- 
gaben, wie z. B. die meines leider so früh verstorbenen Freundes, Fr. 
Kraner, Recensionen u. s. w., ist gewissenhaft geprüft und soweit es 
für meinen Zweck brauchbar schien, benutzt worden. 

Möge auch diese Bearbeitung dieselbe günstige Aufnahme und wohl- 
wollende Beurtheilung finden, welche der ersten zu Thcil geworden ist. 

Hildbuböhausen, den 6. September 1863. 

Doberenz. 


*) Anm. Aus dem Umstand, dass die nochmalige Durchsicht des 
Manu8cripts nicht von dem Verfasser selbst besorgt werden konnte, 
erklären sich einzelne Ungleichheiten und Wiederholungen, die man 
deshalb wohlwollend entschuldigen wolle. 


Einleitung. 


Cajus Julius Cäsar ist geb. im Monat Juli des Jahres 100 
v. Ch. Geb. In seine Jugendzeit fällt demnach der Bürgerkrieg 
zwischen Marius und Sulla, jener erbitterte Kampf zwischen der 
Partei der Vornehmen (Optimaten, Nobiles) und dem Volk, zwi- 
schen den Begüterten und der verarmten Menge, welcher mit der 
Unterdrückung der Volkspartei und der Gewaltherrschaft Sullas 
endigte. Auf einen so begabten Jüngling, wie Cäsar, dessen in 
jeder Weise hervorragende Anlagen durch Unterricht und Erzie- 
hung auf das sorgfältigste entwickelt w orden waren, und der schon 
durch die hohe Stellung seiner Familie (sein Vater war Prätor) zu 
aufmerksamer Theilnahme an den Angelegenheiten des Staates 
hingeleitet wurde , konnte dieser Krieg und sein Ausgang unmög- 
lich ohne nachhaltigen Eindruck bleiben. Er war begierig nach 
Ehre und Ruhm, nach Einfluss und Herrschaft: das Beispiel Sulla’s 
zeigte ihm , dass der Zustand , in den die römische Republik ge- 
kommen war, das Streben des Einzelnen nach Herrschaft begün- 
stigte, und dass es für einen kühnen und entschlossenen Mann, 
wenn er sich nur eine starke Partei zu gewinnen verstehe, möglich 
sei, an die Spitze des Staates zu treten. Sulla hatte dies erreicht 
als Führer der Optimaten; Cäsar stellte sich auf die Seite des 
Volkes und erreichte sein Ziel durch seinen Kampf gegen den 
Senat und die Adelspartei. Dass er diese Stellung nahm, dazu 
hat sicherlich viel beigetragen die Verwandtschaft mit Sulla’s 
Gegner Marius, der sein Oheim war und ihn in das öffentliche 
Leben einführte (er liess ihn im J. 87 zum Flamen dialis — 
Priester des Jupiter — wählen), und was er nach dem Tode des 
Marius von Sulla erdulden musste, war nur geeignet, ihn in der 
Opposition gegen diesen und seine Partei zu bestärken. Cäsar 
heirathetete im J. 83 die Tochter des Marianers Cinna; Sulla be- 
fahl ihm , die Ehe aufzulösen. Da er sich nicht fügte , so verlor er 
sein Priesteramt, die Aussteuer seiner Frau und sein eigenes Ver- 
mögen. Er floh und irrte krank in dem Sabinergebirge umher, 
genöthigt, fast jede Nacht seinen Aufenthaltzu wechseln, um nicht 
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Einleitung. 


von den Spähern Sulla’s entdeckt zu werden. Als dies aber doch 
geschah , musste er sich durch eine bedeutende Summe loskaufen. 
Mit Muhe wurde endlich von Sulla seine Begnadigung erlangt; zu 
denen, die für ihn baten, äusserte der Diclator: „in ihm lebt mehr 
als ein Marius, und die Optimaten mögen sich vor dem schlecht 
gegürteten Knaben hüten !“ Den Kampf gegen die Optimaten er- 
öffnete Cäsar nach Sulla’s Tode (78 v. Chr.) mit der Anklage des 
Sullaners Dolabella , der sich bei der Verwaltung der Provinz Ma- 
cedonien Erpressungen hatte zu Schulden kommen lassen. Hierbei 
empfahl er sich dem Volke sowohl durch seine Beredsamkeit, als 
auch durch sein Auftreten gegen die herrschende Partei. Die Frei- 
sprechung des Angeklagten durch den Senat vermehrte die Er- 
bitterung des Volkes gegen die Optimaten. Im Winter des Jahres 
76 ging Cäsar nach Bhodus, um den Unterricht des berühmten 
Rhetors Molo zu geniessen. Der dritte mithridatische Krieg führte 
ihn nach Kleinasien, wo er, ohne Auftrag zu haben, als Privatmann 
Truppen zusammenzog und die kleinasiatischen Städte im Zaume 
hielt. In Rom war er während seiner Abwesenheit in das Colle- 
gium der Pontifices aufgenommen worden, und als er zurückge- 
kehrt war, wurde er vom Volke zum Militärtribun gewählt. Bei 
dieser Wahl zeigte sich, dass Cäsar bei dem Volke bereits in gro- 
sser Gunst stand. Und diese Gunst blieb ihm nicht nur , sondern 
wurde ihm in immer reicherem Masse zu Theil, da er fortfuhr, die 
Interessen des Volkes mit Entschiedenheit gegen den Senat und die 
Adelspartei zu vertreten , alle Gesetzvorschläge begünstigte, welche 
die Wiederherstellung und Erweiterung der durch Sulla geschmä- 
lerten Volksrechte zum Zweck hatten , und durch eine grossartige 
Freigebigkeit und durch Entfaltung eines ungemeinen Aufwandes 
besonders während der Verwaltung der Aedilität (im J. 65) auch 
die Begierde des Volkes nach Pracht und glänzenden Spielen be- 
friedigte. Durch die Volkspartei zu steigen und die Macht des 
Senats und der Optimaten zu brechen, um dann über beide Par- 
teien zu herrschen — das war sein wohldurchdachter, stets fest- 
gehaltener Plan, bei dessen allmäliger Verwirklichung er mit gro- 
sser Vorsicht und Besonnenheit zu Werke ging, nie sich übereilend 
und immer den geeignetsten Zeitpunkt für seine Handlungen ab- 
wartend. Von bedeutendem Ansehen und grossem Einfluss in Rom 
war nach Sulla’s Tode Pomp ejus. Dieser, sechs Jahre älter als 
Cäsar, war ein eifriger Anhänger Sulla’s gewesen, hatte dessen 
Einrichtungen begründen und befestigen helfen und galt nun um 
deswillen für das Haupt der aristokratischen Partei. Doch wurde 
sein Einfluss und seine Macht von den Optimaten bald mit Miss- 
trauen angesehen : sie beneideten und fürchteten ihn. Deshalb be- 
gann er sich zum Volke hinzuneigen und suchte als Consul des 
Jahres 70 die Gunst desselben hauptsächlich dadurch zu gewinnen, 
dass er die von Sulla beschränkte Gewalt der Volkstribunen wie- 
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Einleitung. 


IX 


der in ihrem früheren Umfange herstellte. Hierbei hatte ihn Cäsar 
kräftig unterstützt, und es war zwischen beiden eine Verbindung 
entstanden , in welcher Cäsar eine untergeordnete Rolle zu spielen 
und hauptsächlich dem Interesse des Pompejus zu dienen schien, 
in der That aber für sich und sein Interesse thätig war. Je mehr 
Pompejus von Cäsar unterstützt und vom Volke begünstigt wurde, 
um so mehr wuchs das Misstrauen der Optimalen gegen ihn , um 
so leichter war es, ihn ganz von denselben loszureissen und so sie 
ihres einflussreichsten Führers zu berauben. Nachdem Cäsar im 
J. 62 die Prätur verwaltet hatte, erhielt er als Provinz das jensei- 
tige Spanien. Auf der Reise dahin war es, wo er die sein Streben 
nach Macht und ausschliesslicher Herrschaft beurkundenden Worte 
zu seinen Begleitern sprach: „ich will lieber in einem Alpendorfe 
der Erste, als in Rom der Zweite sein“. Mit Beute und Ruhm 
kehrte er im J. 60 nach Rom zurück und wurde zum Consul für 
das folgende Jahr gewählt. Sein College war der Optimate Bibu- 
lus, um den er sich jedoch sehr wenig kümmerte; vielmehr han- 
delte er so selbständig , dass es scherzweise hiess , die Consuln des 
Jahres seien „Julius und Cäsar“. Um nun mit noch mehr Hoff- 
nung auf Erfolg seine Pläne durchsetzen zu können, gewann Cäsar 
den durch seinen ungeheuren Reichthum höchst einflussreichen 
Crassus für sich, versöhnte diesen mit seinem seitherigen Gegner 
Pompejus und stiftete das sogenannte erste Triumvirat, „eine Ver- 
bindung der Klugheit mit dem Ruhme und dem Reichthum , wo- 
durch der Eine (Cäsar) steigen, der Andere (Pompejus) behaupten, 
der Dritte (Crassus) gewinnen wollte“. Nichts sollte, so bestimmten 
die Triumvirn, künftig im Staate geschehen, was einem von ihnen 
missfiele. Die Beziehungen zu Pompejus wurden dadurch noch 
inniger, dass dieser Casars Tochter Julia heirathete. Mit Hülfe 
der beiden Verbündeten setzte nun Cäsar als Consul Massrcgeln 
durch, die ihm noch mehr Gunst und Anhang verschafften und die 
Macht des Senats noch weiter beschränkten, und immer schien er 
dabei nur für das Volk und für das Interesse des Crassus und des 
Pompejus thätig zu sein, nie aber an sich zu denken. Auf den Vor- 
schlag des Tribunen Vatinius bestimmte das Volk, dass Cäsar nach 
Ablauf seines Consulates die Statthalterschaft über das diesseitige 
Gallien nebst lllyricum mit 3 Legionen auf 5 Jahre erhalten sollte; 
bald kam auch noch das jenseitige Gallien nebst einer vierten Le- 
gion auf eben so viele Jahre hinzu. So hatte Cäsar, was er wünschte: 
eine Provinz, die Gelegenheit zu Sieg und Beute bot und nahe ge- 
nug an Rom war, um von ihr aus die Vorgänge in der Hauptstadt 
beobachten und leiten zu können. Er begann im J. 58 den galli- 
schen Krieg, vermehrte durch denselben die Zahl der eroberten 
Länder, erwarb sich Ruhm und Geld und bildete sich ein 
kampfgeübtes, ihm allein ergebenes Heer heran, auf 
welches er sich unbedingt verlassen konnte. Crassus und Pompe- 
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Einleitung. 


jus blieben in Rom zurück und vertraten Casars Interessen mit. 
Im J. 56 kamen die Triumvirn in Luca zusammen , um sich über 
weiter zu ergreifende Massregeln zu besprechen. Es wurde aus- 
gemacht, dass Pompejus und Crassus für das nächste Jahr Consuln 
werden und dann Provinzen erhalten sollten. Cäsar versprach sie 
durch seinen Einfluss zu unterztützen, dagegen beanspruchte er 
Verlängerung seiner Stadthalterschaft auf w eitere fünf Jahre (v. J. 
53 — letzt. Dec. 49) und Sold für die willkürlich von ihm ausge- 
hobenen Legionen. Beides wurde bewilligt, und das Jahr 55 sah 
Pompejus und Crassus als Consuln. Crassus begab sich noch vor 
Ablauf seines Amtsjahres in seine Provinz Syrien , Pompejus aber 
blieb auch nach seinem Consulat in Rom und liess die ihm über- 
tragene Provinz gegen das Herkommen durch seine Legaten ver- 
walten, unter dem Vorwände, die (ihm früher übertragene) Sorge 
für die Getreidezufuhr erfordere seine Gegenwart. Der wahre 
Grund war aber, dass er, jetzt allein in der Hauptstadt, die Ge- 
legenheit ausbeuten wollte, sich wieder eine selbstständigere Macht 
zu verschaffen , als er seither gehabt hatte. Es war ihm allmälig 
klar geworden, dass ihn Cäsar nur benutzt habe, um sich selbst 
zu heben , und die Abhängigkeit von demselben war ihm drückend 
geworden. Mit dem Tode der Julia (54) zerriss überdies auch ein 
Band, welches die beiden Nebenbuhler bisher fester an einander 
gekettet hatte, und als Crassus im J. 53 im Krieg gegen die Parther 
umgekommen war, fielen die Rücksichten weg, die man auf diesen bis- 
her hatte nehmen müssen, und es handelte sich nun darum, ob Pom- 
pejus über Cäsar oder dieser über jenen triumphiren wurde. Die 
Verhältnisse in Rom waren der Art, dass Pompejus sich Hoffnung 
machte, er werde zur Beseitigung der häufigen Wirren im Staate 
dictatorische Gewalt erhalten. Das geschah zwar nicht, aber er 
bekam doch vom Senat, der sich ihm wieder genähert halte, weil 
bedenkliche Unruhen in Rom statt gefunden hatten, den Auftrag, 
über die Sicherheit der Stadt zu wachen und in Italien Truppen 
auszuheben. Im J. 52 wurde er zum alleinigen Consul gewählt, 
und in dieser Stellung begann er, wenn auch nur indirect, bereits 
gegen Cäsar zu handeln. Es wurden zwei Gesetze erneuert, die 
hauptsächlich gegen diesen gerichtet waren: Niemand solle sich 
abwesend um ein Amt bewerben und Niemand solle in den näch- 
sten 5 Jahren nach Verwaltung eines Staatsamtes eine Provinz ver- 
walten dürfen. Pompejus selbst aber hatte vorher dafür gesorgt, 
dass ihm seine Provinz Spanien auf w eitere 5 Jahre gegeben wurde. 
Cäsar , der die Absicht hatte , sich wieder zum Consul wählen zu 
lassen, liess sich durch seine Freunde über den Beschluss, dass 
Niemand abwesend sich um ein Amt bewerben dürfe, beschweren, 
zumal da dem Pompejus diess früher auch gestattet worden war. 
Auf diese Beschwerde wurde beschlossen, dass die erwähnte ge- 
setzliche Bestimmung auf Cäsar keine Anwendung finden solle. 


Einleitung. 


XI 


Pompejus war zwar mit diesem Beschlüsse einverstanden, verband 
sich jedoch um so enger mit den Gegnern Casars , um es durch- 
zusetzen, dass derselbe sich von seinem ihm ganz ergebenen Heer 
! trennen müsse. Der eine Consul des Jahres 50, Marcellus, war 
ein erbitterter Feind Casars; er stellte den Antrag, dass derselbe 
am 13. Nov. von seiner Provinz und seinem Heere abzuberufen sei. 
Als darüber verhandelt wurde, billigte der von Cäsar bestochene 
und gewonnene Volkstribun Curio diesen Antrag, verlangte aber, 
dass auch Pompejus seine Provinz und sein Heer abgeben sollte. 
Dieser Forderung wiedersetzten sich die Optimalen , und so kam 
es zu keiner Entscheidung. Pompejus erklärte zwar später dem 
Senate seine Bereitwilligkeit, seine Provinz abzugeben und sein 
Heer entlassen zu wollen, zögerte aber mit der Ausführung und 
setzte es vielmehr beim Senat durch, dass unter dem Vorwände 
des parthischen Krieges dem Cäsar zwei Legionen abgenommen 
wurden, die derselbe auch bereitwillig hergab. Nicht lange darauf 
verbreitete sich das Gerücht, Cäsar sei über die Alpen gegangen 
und rücke gegen Rom heran. Da begab sich Marcellus mit den 
für das nächste Jahr ernannten Consuln L. Cornelius Lentulus 
Crus und C. Claudius Marcellus zu Pompejus, beauftragte ihn, die 
Republik zu vertheidigen, und gab ihm Vollmacht, alle Truppen in 
Italien zusammenzuziehen und nach Befinden neue aiiszuheben. 
Curio eilte nun zu Cäsar, welcher in Ravenna sich befand, und 
rieth ihm , sogleich mit seinem ganzen Heere gegen Rom zu mar- 
schieren. Cäsar jedoch schrieb erst einen Brief an den Senat und 
an die neuen Consuln, worin er seine Verdienste um den Staat 
hervorhob , sich gegen die wider ihn vorgebrachten Beschuldigun- 
gen vertheidigte und die Bitte aussprach, man möge ihn doch nicht 
der früher vom Volke erhaltenen Vergünstigung, sich auch abwe- 
send um das Consulat bewerben zu dürfen, berauben; zugleich 
versprach er , sein Heer entlassen zu wollen , wenn Pompejus das- 
selbe thue. Wenn dieser aber sich dazu nicht verstehen wolle , so 
werde auch er sein Heer behalten und auf seine Sicherheit bedacht 
sein. Dieses Schreiben wurde von Curio am 1. Jan. d. J. 49 im 
Senat und in Gegenwart der Volkstribunen den Consuln übergeben. 
Das Weitere erzählt nun Cäsar selbst. 
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Inhalt: Das Buch zerfällt in sechs Theile. Der erste enthält die Ver- 
anlassung des Kampfes und die Eroberung von Italien (1—24); der 
zweite die Flucht des Pompejus nach Brundisium, die Belagerung 
durch Cäsar und die Uebergabc der Stadt (25 — 29); der dritte (cap. 
30 u. 31) die Vertreibung der Pompejaner Cotta aus Sardinien und 
Cato aus Sicilien; der vierte Casars Ankunft ia Kom, die Friedens- 
verhandlungen im Senat, seine Abreise nach dem jenseitigen Gallien 
(32 u. 33); der fünfte die Verhandlungen mit Massilia und die Vorbe- 
reitung zur Belagerung desselben (34— 3G); der sechste die Besiegung 
der Pompejaner in Spanien. 

Litteris Caesaris consulibus redditis aegre ab his impetratum 
est summa tribunorum plebis contenlione , ut in senatu recitaren- 
Utr; ut vero ex litteris ad senatum referretur, impetrari non 
potuit. Referunt eonsules de republica. L. Lentulus consul senatui 
reique publicae se non defuturum pollicetur, si audacter ac for- 


Car. 1. litteris: s. das Ende 
der Einleitung. Gegen das Ende 
derselben sind auch die Consuln 
genannt. — summa — conten- 
tione: Ablativ mit concessivem 
Sinne. — vero: aber wirklich, 
c. 11 übers, es mit vollends. — ex 
litteris übs.: über den Inhalt des 
Briefes; eigentlich bez. es aus dem 
Briefe heraus ; wird nun aus einem 
Briefe berichtet oder vorgetragen, 
so wird über den Inhalt des Briefes 
Vortrag gehalten oder Bericht er- 
stattet. — ad senatum referre 
ist der stehende Ausdruck von dem 
Vortrag der Magistrate an den 
Senat. — impetratum est — , 
ut — recitarentur; ut — re- 
•ferretur, impetrari non po- 

CJLE8AB DE B. CIV, 2. Au fl. 


tuit: beachte die chiastischn Stel- 
lung (Chiasmus von %iatuv, kreuz- 
weis stellen) der Sätze: die beiden 
entgegengesetzten Sätze ut — rcci- 
tarentur und ut — referretur sind 
einander nahe gerückt, um auch 
äusserlich den Gegensatz mehr be- 
merklich zu machen. In den folgen- 
den Worten pollicetur, si — velint ; 
sin — sequantur, und in den Wor- 
ten zu Ende des cap. si — sequatur; 
si cuncletur findet dieselbe chi- 
astisclie Stellung statt. — de re- 
publica: über den Staat, das 
Staatswohl im Allgemeinen, ohne 
die in Cäsars Brief enthaltenen For- 
derungen zu berücksichtigen. — 
non defuturum: übs. durch ein 
Subst.; denn häufig vertreten lat. 
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titer sententias dicere velint; sin Caesarem respiciant atque eius 
gratiam sequantur, ut superioribus fecerint temporibus, se sibi 
consilium capturum nequc senatus auctoritati obtemperaturum ; 
habere se quoque ad[Caesaris] gratiam atque amicitiam receptum. 
In eandem sententiam loquitur Scipio: Pompeio esse in animo 
reipublicae non deesse, si senatus sequatur; $i cunctetur atque 
agat lenius, nequiquam eius auxilium, si postea velit, senatum 
imploraturum. 

2. Haec Scipionis oratio, quod senatus in urbe habebatur 
Pompeiusquc aderat, ej ipsius ore Pompeii mitti videbatur. Dir erat 
aliquis leniorem sententiam, ut primo M. Marcellus, ingressus in 
eam orationem, non oportere ante de ea re ad senatum referri, 
quam delectus tota Italia habiti et exercitus conscripti essent, quo 
praesidio tuto et libere senatus, quae vellet, decernere auderet; ut 
M. Calidius, qui censebat, ut Pompeius in suas provincias profi- 


Infinitive deutsche Substantive. — 
si — ; sin: Beispiel der Ausdrucks- 
weise von zwei sich entgegenge- 
setzten Bedingungssätzen. — se- 
quantur: suchten.se — captu- 
rum: er werde allein für sich han- 
deln. Die vollständigere Wendung 
steht 1, 76: neque sibi separatim a 
reliquis consilium capturos. — re- 
ceptum: die meisten Substantiva 
vcrbalia auf us der 4. Declination, 
von denen nur der eine Casus, der 
Ablativ, unbeschränkt zu gebrau- 
chen ist, während die übrigen Casus 
nicht alle und nur bei bestimmten 
Wörtern Vorkommen, haben wenig- 
stens bei Cicero transitive oder neu- 
traleBedeutung. Habere receptum: 
auch er könne wieder bei — eine 
Zuflucht finden. Da er offenbar den 
Pompejus meint, so ist die Les- 
art Caesaris falsch. — in ean- 
dem sententiam: vgl. c. 2. in- 
gressus in eam orationem ; in bez. 
auch in dieser Wendung nach — 
hin ; übs. in diesem Sinne. Vergl. 
zu B. G. 1,45. — Scipio: der 
vollständige Name ist: Q. Caecilius 
Metellus Pius Scipio, Sohn des Cor- 
nelius Scipio, der Schwiegervater 
des Pompejus , welcher nach dem 
Tode der Julia dessen Tochter Cor- 
nelia zur Frau hatte. 

Cap. 2. quod — aderat: d, i. 
ad urbem erat: in der Nähe 
der Stadt sich aufliielt: denn als 


Proconsul von den beiden Spanien 
war er Oberbefehlshaber über ein 
Heer und durfte, so lange er den 
Oberbefehl hatte, die Stadt selbst 
nicht betreten. Er liess also in 
der Senatssitzung durch Andere 
für sich handeln. — Pompeius 

— Pompeii: achte auf die Wie- 
derholung dieses Wortes; es soll 
auf den Gegensatz zwischen Pom- 
pejus und Scipio nachdrücklich auf- 
merksam gemacht werden. — ali- 
quis: lässt sich hier passend durch 
„mancher“ übersetzen, weil drei 
Männer im Folgenden aufgezählt 
werden, es bedeutet aber auch hier 
eig.: „ein Jemand, irgend wer.“ 
Es vertritt auch unser „man“. 

— ut merke für unser zum Bei- 
spiel oder so, welches letztere 
hier passend ist. — ingressus 
in eam orationem: sich dahin 
äusserte.— -oportere — referri: 
Beispiel für die Construct. des im- 
pers. oportere mit dem Inf. Passivi. 
-tota Italia: für welche Regel ein 
Beispiel?— libere: frei.d.h. nicht 
gehindert (von fremdem Einfluss), 
nicht terrorisirt, eingeschüchtert.— 
censebat — ut: merke ut nach 
censebat (welches das eigentliche 
Wort ist von Abgabe der Stimme 
im Senat); vergl. B. G. 6, 40: alii, 
cuneo facto ut celeriter perrum- 
pant, censent; B. C. 1, 67 plerique 
censebant,ut noctu iter facerent.— 
in suas provincias in die beiden 
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cisceretur, ne qua esset armorum causa: timere Caesarem ereptis 
ab eo duabus legionibus, ne ad eius periculum reservare et retinere 
eas ad urbem Pompeius videretur; ut M. Rufus, qui sententiam 
Calidii paucis fere mutatis rebus sequebatur. Hi omnes convicio 
L. Lentuli consulis correpti exagitabantur. Lentülus sententiam 
Calidii pronuntiaturum se omnino negavit. Marcellus perterritus 
conviciis a sua sententia discessit. Sic vocibus consulis, terrore 
praesentis exercitus, minis amicorum Pompeii plerique compulsi, 
inviti et coacti Scipionis sententiam sequuntur: uti ante certam 
diem Caesar exercitum dimittat; si non faciat, eum adversus 
rempublicam facturum videri. Intercedit M. Antonius, Q. Cassius, 
tribuni plebis. Refertur confestim de intercessione tribunorum. 


Spanien. — ne— causa: armorum 
=» belli, wie z.B. in dem bekannten 
silent leges inter arma. Ein Grund 
zum Kriege war aber für Cäsar so 
lange vorhanden , als Pompeius als 
Statthalter zweier Provinzen und 
Befehlshaber mächtiger Heere in 
Italien und in der Nähe Roms sich 
aufhielt. — timere Caesarem: 
Caesar istSubject, andere erklären: 
(se) timere, -ne Caesari — videretur. 

— ereptis— duabus legioni- 
bus: es sollten zwei Legionen ge- 
gen die Parther geschickt werden 
und Pompejus und Cäsar jeder eine 
hergeben. Da forderte Pompejus zu 
diesem Zwecke die Legion von Cäsar 
zurück, die er diesem geliehen hatte. 
Vergl. hierüber B. G. 6, 1. Diese 
Legionen aber blieben in Italien 
und sollten gegen Cäsar gebraucht 
werden. Merke die Construct. eri- 
pere ab aliquo aliquid, von einem 
etwas wegnehmen. Für ab eo er- 
wartete man a se: Cäsar erzählt 
aus dem Sinne des M. Calidius. — 
reservare aufheben, zum spätem 
Gebrauch gegen ihn.— videretur 
übs. : sich zeigen, offenbar wreden. 

— fere.-imGanzen. — mutatis re- 
bus: wie der Römer die deutschen 
Demonstrativ- und Relativ- Pro- 
nomina häufig mit res umschreibt 
und diess im D. unübersetzt bleibt 
(haec res, ea res, quae res = id, 
hoc, und quod), so ist hier für mu- 
tata (Neutrum Plural.) mutatae res 
gesagt ; mutatis übs. durch ein 
Subst. — convicio correpti: 
heisst eigentlich? „heftig, arg ge- 
scholten.“ — exagitabantur: 


heftig angegriffen. — sententiam 

6 r o n u n t ia t u r u m : die abgegebene 
einung vor tragen und zur Abstim- 
mung bringen. — omnino : übs. 
durch „entschieden“ — a sua 
sententia: betone scharf sua. — 
vocibus: voces im prägnanten 
Sinn : Schmähungen. C. 3 übs. d. Plu- 
ral durch Geschrei. — compulsi: 
in die Enge getrieben. — prae- 
sentis exercitus: die zwei Le- 
gionen, die gegen die Parther ge- 
schicktwerden sollten. — vocibus, 
terrore, minis: Drei oder meh- 
rere Nomina und eben so ganze 
Sätze werden entweder alle durch 
et verbunden , oder alle neben ein- 
ander, wie hier, unverbunden an- 
ereiht; nur das letzte Wort oder 
er letzte Satz wird nicht selten 
durch que angefügt. — inviti 
et coacti sind keine Synonyma, 
gleichbedeutende Begriffe : wer in- 
vitus handelt, handelt deswegen 
noch nicht coactus. — ante cer- 
tam diem eig. vor Ablauf eines 
bestimmten Termins d. h. bis zu u. 
s. w. — si non faciat: Beisp. für 
den Gebrauch von si non (nicht 
nisi). — eum adversus rempl. 
fact. videri stehende Formel von 
einem Senatsbeschluss (videri) wo- 
durch der Senat ankündigt, dass 
der Staat, die Verfassung angegrif- 
fen worden sei und dass ausser- 
ordentliche, die äussersten Maass- 
regeln gegen den Urheber in An- 
wendung gebracht werden müssen. 
— M. Antonius, Q.Cassius: wir 
übersetzten : und Q. Cassius. Namen 
von zwei Amtsgenossen oder Col- 
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Dicuntur sententiae graves: ut quisque acerbissime crudelissime- 
que dixit, ita quam maxime ab inimicis Caesaris collaudatur. 

3. Misso ad vesperum senatu omnes, qui sunt eius ordinis, a 
Pompeio evocantur. Laudat Pompeius atque in posterum conflr- 
mat, segniores castigat atque incitat. Multi undique ex veteribus 
Pompeii exercitibus spe praemiorum atque ordinum evocantur, 
multi ex duabus legionibus, quae sunt traditae a Caesare, arces- 
suntur. Completur urbs militibus, comitium tribunis, centurioni- 
bus, evocatis. Omnes amici consulum, necessarii Pompeii atque 
eorum, qui veteres inimicitias cum Caesare gerebant, in senatum 
coguntur ; quorum vocibus et concursu terrentur infirmiores, dubii 


legen werden öfters unverbunden 
(Asyndeton) neben einander ge- 
stellt. Der Singul. intercedit bildet 
zu welcher Regel ein Beispiel? 
Achte übrigens auf die kurzen, 
im Praes. historic. dargesteliten 
, Sätze: die Erzählung erhält da- 
durch grosse Lebendigkeit — di- 
> cuntur: es fallen. — graves: 
harte, heftige. — ut quisque — 
collaudatur: übs. entweder je 
— man sich aussprach, desto u. s. 
w. ; oder gerade die, die sich u. s. w. 
Merke die Ausdrucks weise von ut 
quisque mit dem Superl.imNeben- 
satz, und ita und einem Superl. im 
Hauptsatz für die Gleichstellung 
zweier Thätigkeiten (oder Eigen- 
schaften), wenn der Gedanke all- 
gemein gehalten isL — crude- 
1 i s s i in e : crudelis gefühllos. 

Cap. 3. misso: entlassen, 

mittere u. dimittere stehende 
Ausdrücke für die Entlassung des 
Senats durch den Consul. — ad 
vesperum: der Accus, des Wor- 
tes vesper wird in der klassischen 
Sprache von der 2 ., der Abi. von der 
3. Declinalion entlehnt. — omnes: 
nicht alle Senatoren überhaupt, 
sondern die Anhänger des Pom- 
pejus. — qui sunt: dergleichen 
Relativ- oder Adjectivsätze um- 
schreiben in der Regel ein Adjecti- 
vum oder auch Participium; hier: 
gehörenden, diesem Stande ange- 
hörigen ; eius ordinis erhält aus 
dem vorhergegangenen senatu sei- 
ne Erklärung: senu.torii. — evo- 
cantur: nemlich aus der Stadt zu 
Pompejus, weil dieser in seiner Ei- 
genschaft als Inhaber einer Provinz 
die Stadt nicht betreten durfte. — 


laudat — confirmat: zu beiden 
Verba lässt sich das Obj. leicht aus 
dem Gegensatz segniores (d. h. die 
weniger Energie gezeigt hätten, die 
weniger Entschiedenen) castigat 
entnehmen. — confirmat: in der 
guten Gesinnung befestigen, be- 
stärken. — multi — multi: die 
Redeform, in welcher zwei oder 
mehrere Sätze mit einem und dem- 
selben Worte anfangen, heisst Ana- 
phora.*— ordinum: Centurionen- 
stelien, für die, die es früher nicht 
gewesen waren. — duabus legi- 
onibus: s. c. 2 zu ereptis ab eo 
legionibus. — quae — a Caesare 
übs. activisch. Vergl. c.7 zu nudata. 
— comitium: der Platz auf dem 
Forum, wo die Volksversammlung 
gen gehalten wurden; an diesem 
Ort hatten sich, nach unsrer Stelle, 
die Soldaten höheren Ranges zu- 
sammengefunden. — tribunis — 
evocatis: s. über diese Redeform 
c. 2 zu vocibus — minis; evocati 
hiessen die ausgedienten Soldaten, 
die freiwillig, einem Feldherrn zu 
Liebe auf dessen Anforderung wie- 
der Kriegsdienste nahmen. Sie 
waren frei von Schanzarbeit und 
Wachdienst und den Centurionen im 
Rang und Solde gleichgestellt, wess- 
halb sie oft mit diesen zusammen 
genannt werden. — qui — gere- 
bant: alte Feinde des Cäsar. Merke, 
dass für Feindschaft gewöhnlich 
der Plural inimicitiae steht, wie 
gleich im folg.cap. — in senatum 
coguntur: cogi hat hier die ur- 
sprüngliche Bedeutung: versam- 

melt werden: es ist aber anders zu 
übersetzen. — vocibus et con- 
cursu: zur Uebers. von vocibus 
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confirmantur, plerisquc vero Iibere decernendi potestas eripitur. 
Pollicetur L. Piso censor sese iturum ad Caesarem, item L. Roscius 
praetor, qui de his rebus eum doceant: sex dies ad eam rem con- 
ficiendam spatii postulant. Dicuntur etiam a nonnullis sententiae, 
ut legati ad Caesarem mittantur, qui voluntatem senatus ei pro- 
ponant. 

4. Omnibus his resistitur, omnibusque oratio consulis, Sci- 
pionis, Catonis opponitur. Catonem veteres inimicitiae Caesaris 
incitant et dolor repulsae. Lentulus aeris alieni magnitudine et 
spe exercitus ac proviiiciarum et regum appellandorum largitioni- 
bus movetur seque alterum fore Sullam inter suos gloriatur, ad 


s. c. 2. concursu : stürmisches 

Andrängen. — L. Piso war der 
Schwiegervater des Cäsar, der des- 
sen Tochter Calpurnia zur Frau 
hatte. L. Roscius war früher ein 
Legat Cäsar’s, vergl. B. G. 5, 24, 
jetzt praetor urbamis. — doceant: 
unterrichten wollen. — sex dies — 
spatii: „sechs Tage Frist.“ spatii 
ist dersogenannte genitivus partiti- 
vus : von der Zeit (denn spatium s teht 
öfters von der Zeit)die als ein grosses 
Ganzes gedacht ist, nahmen sie sechs 
Tage. — ad eam rem conficien- 
dam: im Deutschen reicht aus: 
dazu; der lateinische Ausdruck ist 
voller und schärfer. — nonnullis: 
nonnulli, manche, kommt dem Sinn 
von multi nahe. Ferner merke auf 
dicuntur — ut; vergl. c. 2 zu cen- 
sebat. — legati im Aufträge des 
Staates: denn Piso und Roscius 
wollten aus eignem Antriebe gehen. 

Cap. 4. omnibus his: omnes 
in Verbindung mit Pronomina und 
mit reliqui, ceteri, alii steht in der 
Regel nach diesen Wörter (z. B. 
1, 85 Anf.). Warum es hier voran- 
gestellt ist, sieht man leicht ein. 
Womit steht es im Gegensatz? — 
consulis, Scipionis. Catonis: 
für welche Regel ein Beispiel? — 
Catonem — repulsae: M. Por- 
cius Cato war ein achter Republi- 
kaner, Anhänger und Vertheidiger 
der republikanischen Staatsverfas- 
sung, demnach auch Feind des 
Cäsar und Pompejus, die beide auf 
den Umsturz der Republik hinar- 
beiteten. Wenn nun hier Cäsar nur 
die Feindschaft gegen sich erwähnt, 
so geschieht dies deswegen, weil 


Cato auf die Seite des Pompejus 
trat, als dieser sich das Ansehen 
zu geben wusste, als trete er den 
Forderungen undAnmassungen des 
Cäsar entgegen, um die alte Ver- 
fassung, die Republik zu wahren. 
— d ol or repulsae: derSchmerz 
um die fehlgeschlagene Bewerbung 
um das Consulat im J. 51 : er hatte 
den von Cäsar und Pompejus be- 
günstigten Candidaten, Marcellus 
und Sulpicius, weichen müssen. 
Merke zur Uebers. der Genitive 
eine Hauptregel: Genitive müssen 
häufiga) durch Präpositionen (wie d. 
Genitiv Caesaris) und auch b) durch 
ganze Sätze ins Deutsche über- 
setzt werden, wie z.B. gleich die 
folgenden Genitive: exercitus ac 
provinciarum. — incitant heisst 
eigentlich? Uebs. erbittern.— Len- 
tulus — movetur übs. activisch. 
— aeris alieni magnitudo: von 
der er sich zu befreien hoifte, wenn 
er sich, wieder würde bereichern 
können, und zwar indem ihm ein 
Heer anvertraut, Provinzen über- 
tragen werden würden u. s. w. — 
regum appellandorum largi- 
tionibus: die reichen Geschenke 
derer, die König titulirt sein woll- 
ten. Diess wollten auswärtige Für- 
sten der Ehre und Sicherheit hal- 
ber und gaben desshalb namentlich 
den Consuln reiche Geschenke, da- 
mit diese ihnen zur Erreichung ih- 
rer Wünsche durch Bevorwortung 
und Unterstützung im Senat verhel- 
fen möchten. Vergl. B. G. 1, 35, wo 
erwähnt wird, dass Ariovist unter 
demConsulate des Cäsar den Ehren- 
titel König und Freund vom Senate 
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quem summa imperii redeat. Scipionem eadem spes provinciae 
atque exercituum impellit, quos se pro necessitudine partiturum 
cum Pompeio arbitratur, simul iudiciorum metus, adulatio atque 
ostentatio sui et potentium , qui in republica iudiciisque tum pluri- 
mum pollebant. Ipse Pompeius ab inimicis Caesaris incitatus et 
quod neminem dignitate secum exaequari volebat, totum se ab 
eius amicitia averterat et cum communibus inimicis in gratiam 
redierat, quorum ipse maximam partem illo affinitatis tempore 
iniunxerat Caesari; simul infamia duarum Iegionum permotus, 
quas ab itinere Asiae Syriaeque ad suam potentiam dominatumque 
converterat, rem ad arma deduci studebat. 

5. His de causis aguntur omnia raptim atque turbate. Nec 
docendi Caesaris propinquis eius spatium datur, nec tribunis plebis 
sui periculi deprecandi neque etiam extremi iuris intercessione 


erhalten habe. — redeat: der 
Conj., weil der Satz den Gedanken 
des Lentulus darstellt. — eadem: 
merke, dass idem öfters durch auch, 
gleichfalls, ebenfalls, und bei einem 
Gegensätze durch dagegen über- 
setzt werden kann. — pro neces- 
situdine: pro gemäss, zufolge. 
Wie war Scipio mit Pompejus ver- 
wandt? s. c. 1 zu Ende. — arbi- 
tratur: zur Uebersetzung dieses 
Wortes und anderer von ähnlicher 
Bedeutung lese man das c. 23 zu 
constabat Bemerkte. — iudicio- 
rum metus: wenn die iudicia 
andern übertragen würden, als 
denjenigen, qui in iudiciis tum 
plurimum pollebant. — adulatio 
potentium: die Schmeichelei ge- 
gen sich selbst (er sei ein grosser, 
wichtiger Mensch) und die einfluss- 
reicheren Männer, die Cäsar’s Fein- 
de waren , (um sich ihre Gunst 
zu erwerben) und das Prahlen 
mit sich (er sei ein eifriger Ver- 
fechter des Senats) und mit der 
Gunst jener einflussreichen Per- 
sonen. — illo affinitatis tem- 
pore: als Pompejus die Tochter 
des Cäsar, Julia, zur Gemahlin hatte, 
von 59—54 in welchem Jahre sie 
starb. — quorum— Caesari: die- 
ser Gedanke soll auf das Unrecht, 
welches Pompejus beging, nach- 
drücklich hinweisen; die Ueber- 
setzung des iniunxerat durch „zu- 
gezogen hatte“ erschöpft den Be- 
griff des lat. Wortes nicht: in ihm 


liegt, dass diess für den Cäsar etwas 
Unangenehmes, Lästiges war. — 
infamia duarum Iegionum: 
dass Pompejus jene zwei öfters er- 
wähnten Legionen nicht an den Ort 
ihrer Bestimmung hatte abgehen 
lassen, hatte ihm eine üble Nach- 
rede zugezogen. Ueber die zwei 
Legionen s. c. 2 zu ereptis — le- 
gionibus; zur Uebersetz. von dua- 
rum Iegionum s. oben zu dolor 
repulsae b, und zu den Genitiven 
Asiae Syriaeque zu a. — domina- 
tumque: dominatum = regnum. 
— rem ad arma deduci: die 
Entscheidung der Dinge durch 
Krieg oder durch Waffengewalt. 
Zur Uebers. vergl. c. 1 zu non 
defuturum. — Merke übrigens die 
Construction des W. studere mit 
Acc. c. Inf. Passivi, die sonst bei 
Caes. nicht vorkorarat, hier aber 
mit Absicht (in welcher?) von ihm 
gebraucht ist. 

Cap. 5. raptim atque tur- 
bate: in hastiger Eile und ohne 
Ordnung: merke, dass oft im lat. 
Adverb, deutsche Substantiva und 
Präpositionen enthalten sind. Vgl. 
2,21: omnibus generatim gralias 
agit: allen im Besondern; 1, 74 
recte heisst ohne Gefahr. — do- 
cendi etc. zur Sache s. c. 3 zu 
pollicetur L. Piso etc. — propin- 
quis: z. B. dem c. 3 erwähnten 
Censor L. Piso. — sui periculi 
deprecandi: die Gefahr bestand 
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retinendi, quod L. Sulla reliqucrat, facultas tribuitur, sed de sua 
salute septimo die cogilare coguntur, quod illi turbulentissimi 
superioribus temporibus tribuni plebis toto denique emenso spatio 
suarum actionum respicere ac timere consuerant. Decurritur ad 
illud extremum atque ultimum senatusconsultum , quo nisi paene 
iu ipso urbis incendio atque in desperalione omnium illata scele- 
ratorum audacia numquam ante descensum est: den/ operam con- 
sules, praetores, tribuni plebis quique pro consulibm sint ad 


in den Misshandlungen , denen 
die Volkstribunen, Antonius und 
■Cassius, ausgesetzt gewesen wären, 
wenn sie nicht, von dem Consul 
Lentulus gezwungen , die Curie 
verlassen halten, nachdem sie dem 
■c. 2 erwähnten Senatsbeschlusse 
entgegengetreten waren. — sui: 
übs. nach c. 4 zu dolor repulsae b. 
— deprecandi: das Wort be- 
zeichnet treffend die Ohnmacht der 
Volkstribunen. — neque etiam 
•extremi — reliquerat: etiam: 
ja sogar nicht— nicht einmal, inler- 
-cessione übs. entweder durch den 
Gen. oder durch Umschreibung: 
welches in der inlercessio oder 
Einspcache bestand (eig. ausgeübt 
vermittelst oder durch die Inter- 
cessio). Von dem L. Sulla, der im 
J. 82 v. Chr. Geb. als Dictator eine 
neue Gesetzgebung gab, um ein 
vollständiges Uebergewicht der 
Aristokratie herzustellen, heisst es 
Liv. 89 : trilmnorum plebis pote- 
statem minuit et omne ius legum 
ferendarum ademit. Auch die In- 
tercession beschränkte er, hob sie 
jedoch nicht gänzlich auf; sic war 
also das letzte Recht, was Sulla 
den Tribunen gelasssen hatte. — 
septimo die: schon am 7. Tage, 
nach Beginn der Verhandlungen und 
nach ihrem Amtsantritt: am 7. Jan. 
Achte im D. auf die Hinzufügung 
von „schon" und auch im Folgen- 
den auf die Worte, die im D. hin- 
zugefügt werden können, um da- 
durch zu erreichen, was im Latei- 
nischen durch die Stellung gegeben 
ist: nemlich die deutliche Hervor- 
hebung eines Wortes. — quod — 
consuerant: quod = de sua 
salute cogitare; actionum: Amts- 
handlungen , Amtsverricht ungen. 


oder Amtsführung. — illi turbu- 
lentissimi: illi auf bekannte Per- 
sonen hindeutend, wie z.B. auf die 
Gracchen(133) und den L.Saturninus 
(um 100 v. Chr.). Die Gefahr dieser 
Tribunen für ihr Leben trat erst 
(denique)mit und uach Niederlegung 
ihres Amtes ein. — decurritur: 
in Eile schreitet man: dccurrere 
und descendere heissen häufig zu 
etwas Unwillkommnem und Unge- 
rechtem (wie hier nach Cäsars Ür- 
theil) zu etwas als dem Letzten und 
Aeussersten schreiten. Vergl. noch 
das zu 1, 81 bemerkte. — extre- 
mum atque ultimum: esteres 
bezieht sich auf den Inhalt, letz- 
teres auf die Zahl. — nisi — nun- 
quam: nisi mit einer Negation 
lässt sich mit ,,nur“ übersetzen. 
Bei Cic. und Caes. stehen beide 
Wörter nicht nebeneinander. — 
paene: ich möchte sagen. Das 
»Vort mildert den im tropischen 
Sinn gebrauchten Ausdruck incen- 
dio: in der brennendsten, äusser- 
slen Gefahr. — desperatione 
omnium: oignium übs, nach c. 12 
zu summa omnium. — copsules 
— quique: für welche Regel 

ein Beispiel? Durch diese Formel 
wurde in Zeiten der Gefahr, wenn 
die gewöhnliche Macht nicht aus- 
zureichen schien, den Consuln oder 
mehreren Magistaten die ganze 
Staatsgewalt übertragen. Die Be- 
deutung und den Umfang der Macht 
erkennt man aus Sallustii Catilina 
c. 29, §. 3 ea potestas per Senatum 
more Romano magistratui maxima 
permittitur, exercitum parare, bel- 
lum gerere, coercere Omnibus mo- 
dis socios atque civis, domi mili- 
liaeque imperium atque iudicium 
summum habere : aliter sine populi 
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itrbem , ne quid respublica detrimenti capiat . Haec senatuscon- 
sulto perscribuntur a.d.VII. Idus lanuarias. Itaque quinque primis 
diebus, quibus haberi senatus potuit, qua ex die consulatum iniil 
Lentulus, biduo excepto comitiaii el de imperio Caesaris et de am- 
plissimis viris, tribunis plebis, gravissime acerbissimeque decer- 
nitur> Profugiunt statim ex urbe tribuni plebis seseque ad Caesa- 
rem conferunt. Is eo tempore erat Ravennae exspectabatque suis 
lenissimis postulatis responsa, si qua hominum aequitate res ad 
otiüm deduci posset. 

6. Proximis diebus habetur extra urbem senatus. Pompeius 
eadem illa, quae per Scipionem ostenderat, agit; senatus virtutem 


iussu nullius earum rerum consuli 
ius est. — quique — adurbeni: 
und die in der Sähe der Stadt sich 
befindenden Consulären (gewesene, 
mit dem Oberbefehl über eine 
Armee betraute Consuln): es war 
hauptsächlich Pompejus gemeint. 

— haec perscribuntur: haec: 
die so der Mehrheit der Senatoren 
nach abgegebene Willenserklärung 
wird schriftlich abgefasst ; denn erst 
durch die schriftliche Abfassung 
erhielt jene Willenserklärung die 
Geltung eines wirklichen senatus- 
consultum. Die Abfassung dessel- 
ben kam dem Vorsitzenden Magi- 
strate zu, dem dabei eine Anzahl 
Senatoren nicht nur zur Beglaubi- 
gung, sondern als eine Art Kedac- 
tionscomite zur Seite stand. — a.d. 

— Ian. d. h. ante dicm septimum 
Idus lanuarias, d. i. der 7. Januar. 

— quinque primis diebus: also 
am 1. 2. 5. 6. und 7. Januar: denn 
7 nicht 5 Tage waren vom Amtsan- 
tritt der Consuln bis zur Beschluss- 
fassung, mit Einschluss des 3. und 
4. Januars , welche dies comitia- 
les d. h. solche Tage waren, an 
denen keine Senatssitzung, wohl 
aber Volksversammlungen gehalten 
werden konnten, verflossen.— qua 
ex die hat adverbialen Sinn = 
seitdem und ist entstanden und zu 
erklären aus ea ex die, qua. — de 
amplissimis viris, tribunis 
plebis: achte auf die Voranstel- 
lung der Worte amplissimis viris. 
Den Superlativ amplissimis übs. 
durch den Positiv mit so: das 
deutsche so bei Adj. oder Adverb. 


darf nur dann mit tarn übersetzt 
werden, wenn auf etwas bereits 
Gesagtes oder bereits Angedeutetes 
oder Bekanntes hingewiesen werden 
soll. — gravissime: so schwer 
verletzend. — decernitur: — 
übs. durch Beschluss fassen. — 
Ravennae: die Stadt lag in der 
Gallia cisalpina, im heutigen Kir- 
chenstaat am adriatischen Meere. 

— suis lenissimis postula- 
tis: Dat. abhängig von responsa. 
Weit häufiger als die Römer ver- 
binden die Griechen Substantive mit 
dem Dativ; die Forderungen ent- 
hielt der c. 1 Anf. erwähnte Brief. 

— exspectabat, — si: si „ob“ 
nach den Verben: versuchen, er- 
warten u. dgl. ; vergl. B. G. 1, 8. 
zuweilen ist auch ein solches Verb, 
zu einem andern Verbum im D. zu 
ergänzen, von welchem dann si ab- 
hängt. S. 3, 56 produxit, si. — 

— qua ist adverbialer Ablativ. — 
hominum aequitate: hominum^ 
der Genitiv, vorangestellt, weil dem 
Cäsar der Gegensatz vorschwebt: 
nicht des Schicksals, der Waffen. — 
aequitate: Billigkeitsgefühl. — 
ad otium deduci: friedlich bei- 
gelegt werden. 

Cap. 6. extra urbem: damit 
Pompejns an der Senatsversamm- 
lung Tlieil nehmen konnte. — agit 
ist thätig für, betreibt = stellt die 
nemlichen Forderungen. — illa: 
die bekannten, die oben erwähnten. 

— per Scipionem: s. c. l zu 
Ende und c.2Anf.— ostenderat: 
zu erkennen gegeben hatte. — vir- 


constantiamque collaudat; copias suas exponit: legiones habere 
sese paratas novein ; praeterea cognitum compertumque sibi, alieno 
esse animo in Caesareni milites neque iis posse persuaderi, uti 
eum defendant aut sequantur saltem. De reliquis rebus ad sena- 
tum refertur: tota Italia delectus habeatur; Faustus Sulla propere 
in Mauritaniam mittatur; pecunia uti ex aerario Pompeio detur. 
Refertur etiam de rege Iuba, ut socius sit atque amicus: Marcellus 
vero passurum in praescntia negat. De Fausto impedit Philippus, 
tribunus plebis. De reliquis rebus senatusconsulta perscribuntur. 
Provinciae privatis decernuntur, duae consulares, reliquae prae- 
toriae. Scipioni obvenit Syria, L. Domitio Gallia. Paullus et 
Marcellus privato consilio praetereuntur, neque eorum sortes deii- 
ciuntur. In reliquas provincias praetores mittuntur. Neque ex- 


tutem constantiamque: que 
fügt oft zum Allgemeinen das Be- 
sondere: die virtus zeigt sich be- 
sonders hier in der constantia, Fe- 
stigkeit, Consequenz der Gesinnung. 

— exponit: setzt er auseinander 
(giebt die Zahl und Beschaffenheit 
seiner Truppen an). — paratas: 
schlagfertig. — novera: die erste 
und letzte Stelle im Satz sind vor- 
zugsweise diejenigen, an welche 
betonte Begriffe gesetzt werden : 
auf diese Stellen giebt vorzugs- 
weise Hörer und Leser acht. 
9 Legionen : nemlich jene 2 die 
Cäsar ihm abgeben sollte und 7 in 
Spanien. — cognitum comper- 
tumque: von zwei synonymen 
Verben enthalt das eine oft ein 
deutschesAdverb : er wisse sicher, 
fundi fugarique völlig geschlagen 
werden.— alieno esse animo in 
Caearem: verbinde in Caesareni 
eng mit animo, nicht mit alieno, 
welches mit a construirt wird. — 
saltem drückt ein Herabsteigen 
vom Grossem zum Geringem aus. 

— de reliquis rebus bez. auf 
das Folgende. — tota Italia: für 
welche Regel ein Beispiel ? — 
Mauritaniam: Land im nord- 
westlichen Afrika. Sulla, der Sohn 
des Dictator L. Sulla (+ 78 v. Chr.), 
sollte dahin gehen, um die dortigen 
Könige Bochus und Rogudes von 
Cäsars Partei abzuziehen. — pe- 
cunia uti: worin hat die Stellung 
des pecunia vor uti ihren Grund? 

— rege Iuba: König von Numi- 


dien, ein Freund des Pompejus und 
Feind des für Cäsar thäligen Volks- 
tribunen Curio. — perscribun- 
tur ist c. 6 erklärt. — provin- 
ciae— decernuntur: nicht ohne 
Leidenschaft und mit absichtlicher 
Entstellung der Wahrheit ist diess 
von Cäsar gesagt: denn in diesen 
Worten soll ein Tadel ausgespro- 
chen sein, allein nach dem im J. 52 
gegebenen Gesetze, „niemand soll 
in kürzerer Frist eine Statthalter- 
schaft antreten, als 5 Jahre nach 
der Niederlegung des Magistrats, 
konnten gewesenen Magistraten, al- 
so privatis, Provinzen zur Verwal- 
tung überwiesen werden. — duae 

— praetoriae: wenn ein Consul 
in eine Provinz geschickt wurde, 
hiess dieselbe consularis, wenn ein 
Prätor, praetoria.— Scipioni etc. 
Scipio war im J. 52, Domitius 54 
Consul gewesen. — Paullus et 
Marcellus: die Consuln des vori- 
gen Jahres, beide waren auf Seiten 
Cäsars. Die Lesart steht aber nicht 
fest. — privato consilio: nach 
geheimer Uebereinkunft, Verabre- 
dung der Partei. — neque eorum 

— deiioiuntur: deiieiun tur, nem- 
lich in urnam. Durch das Loos 
(sortiri provincias) wurde, gewöhn- 
lich entschieden, wem diese oder 
jene Provinz zuTheii werden sollte 
(obvenire); es fand aber auch freie 
Vereinigung zwischen den Bethei- 
ligten statt. — ln reliquas etc. 
diese Worte sind jenen : Scipioni — 
Gallia entgegengesetzt : es waren 
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spcctant, quod superiorikus annis acciderat, ut de eoruni imperio 
ad populum feratur, paludatique votis nuncupatis exeunt. Consules, 
quod ante id terapus acciderat numquam , ex urbe proficiscuntur, 
lictoresque babent in urbe et Capitolio privati contra omnia vetu- 
statis exempia. Tota Italia deiectus babentur, arma imperantur, 
pecuniae a municipiis exiguntur, e fanis tolluntur: omnia diviua - 
humanaque iura permiscentur. 

7. Quibus rebus cognitis Caesar apud milites contionatur. 
Omnium temporum miurias inimicorum in se commemorat; a 
quibus deductum ac depravatum Pompehtm queritur invidia at- 
que öbtrectatione laudis suae, cuius ipse honori et dignilati sem- 


Syria und Galiia consularischc 
Provinzen. — neque exspectant: 
Subject sind alle die Proconsuln 
und Proprätoren, die Provinzen er- 
halten hatten. — quod superio- 
ribusannis — feratur: seitdem 
bestehen jenes oben erwähnten 
Gesetzes des J. 62 hallen die ge- 
wesenen Magistrate, die nach Ab- 
lauf des gesetzlichen fünfjährigen 
Zeitraums zu Statthaltern erwählt 
waren, gewartet, bis das irape- 
rium ihnen durch einen besonderen 
Volksbeschluss wieder übertragen 
war. — paludatique: mit dem 
Purpurmantel des Oberfeldherrn 
bekleidet und nach Verrichtung 
feierlicher Opfer und Gelübde (vota 
nuncuparc) auf dem Capitolium. — 
exspectant — ut: Beispiel für 
die Construction von exspectare. 
— feratur : ferre ad populum 
de aliqua re heisst: einen Antrag 
an das Volk stellen über einen Ge- 
genstand. — consules — profi- 
ciscuntur: „wahrscheinlich war 
den Beamten nicht gerade die Ent- 
fernung von Rom während ihres 
Amtsjahres urfiersagt, was für die 
Verwaltung sehr lästig gewesen 
wäre, sondern dieselben nur gesetz- 
lich angewiesen, den förmlichen 
Act der Anlegung des Kriegskleides 
und des Auszugs während dieser 
Frist zu unterlassen." — licto- 
resque — privati: Lictoren, die 
sich durch die fasces (Ruthenbün- 
del) und Beile als Zeichen der höch- 
sten Strafgewalt ankündigen, wa- 
ren nur denen beigegehen, die das 
imperium hatten, dem Consul, Prä- 
tor, Dictator und magister equitum. 


Dieses insigne (lictores) der hohen 
Magistrate raassteu sich also privati 
an. — vetustalis: der frühem 
Zeit, der Vorzeit. — arma impe- 
rantur: man gibt Befehl Waffen 
zu liefern, oder Waffenlieferungen 
werden befohlen. — pecuniae: 
übs.auch den Plural. — a munici- 

f iiis: municipia waren Städte in 
talien, welche theils mit Beibe- 
haltung ihrer eigenen Verfassung, 
theils mit Beraubung derselben 
nach dem ialinischen Kriege 338 
v. Chr. das Bürgerrecht erbalten 
hatten, theils cum suffragio d. h. 
dem Stimmrechte in den römi- 
schen Wahlversammlungen (comi- 
tia) theils sine suffragio. Im J. 90 
wurde durch die lex Iulia allen 
Städten Italiens das volle Bürger- 
recht, civitas cum suffragio ertheilt. 
— omnia — permiscentur: 
mache dasVerhältniss dieses Satzes 
zu den vorhergehenden Sätzen 
durch Hinzufügung des geeigneten 
Wortes deutlich. — permiscen- 
tur: werden mit Füssen getreten. 

Cap. 7. apud milites: „vor“ 
heisst immer apud, wenn von Re- 
den vor Versammlungen die 
Rede ist. — omniurn - in se: 
achte auf die beiden von iniurias 
abhängigen Genitive; inimicorum 
in se wird passend nach c. 4 zu 
dolor repulsae l> übersetzt. — de- 
ductum ac depravatum: ver- 
leitet (eig. von dem rechten Wege, 
d. h. hier von seiner Freundschaft 
abgebracht) und auf einen schlech- 
ten, verkehrten Weg gebracht. — 
invidia: diese Ablative bezeich- 
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per faverit adiutorque fuerit. Novum in republica introductum 
exemplum queritur, ut tribunicia intercessio armis notaretur at- 
que opprimeretur. [quae superioribus annis armis esset restituta.] 
Sullam nudata omnibus rebus tribunicia potestate tarnen inter- 
cessionem liberam reliquisse; Pompeium, qui amissa restituisse 
videatur, dona etiam , quae ante habuerint , ademisse. Quotiens- 
cumque sit decretum, darent operam magistratus, ne quid respu- 
blica detrimenti caperet ( qua voce et quo senatusconsulto populus 
Romanus ad arma sit vocatusj, factum in perniciosis legibus, in 
vi tribunicia, in secessione populi, lemplis locisque editioribus oc- 
cupatis; atque haec superioris aetatis exempla expiata Satur- 
nini atque Gracchorum casibus docet ; quarum rerum illo tempore 


nen das Mittel, welches die Feinde 
des Cäsar benutzten ; passend und 
deutlich werden sie übs. durch 
einen Satz: indem er (Pompejus) 
ihm seinen Ruhm u. s.w. — adiu- 
torque fuerit: so hatte Cäsar z. 
B. im J. 59 als Consul die Wünsche 
des Pompejus ohne die vorherige 
Zustimmung: des Senats beim Volke 
durchgesetzt. Diese Wünsche be- 
standen namentlich in der Bestäti- 
gung seiner Anordnungen in Asien 
(wo er den dritten Mithridalischen 
Krieg beendigt hatte, 74— 63 v. dir.) 
und in der Erlangung eines zu Gun- 
sten seiner Veteranen entworfenen 
Ackergesetzes. — armis notare- 
tur: mit Waffengewalt beschimpft 
wurde ; s. über die Sache c. 3 : 
completur. — quae — restituta: 
dieser Satz ist unecht. — nudata 
übs. activisch ; durch die Umwand- 
lung der lat. passiven Construclion 
in die active wird die Uebersetzung 
ins Deutsche gefälliger. — omni- 
bus rebus: in aller Beziehung, in 
jeder Hinsicht, völlig. — liberam: 
überdieSache s.c.5zu neque etiam 
— reliquerat. — amissa: die Wie- 
derherstellung der tribunicischen 
Gewalt, wie sie vor Sulla gewesen 
war. — dona etiam: hat Cäsar das 
Wort dona geschrieben, was jedoch 
mit Recht bezweifelt wird, so ist 
darunter das beschränkteRechl der 
Intercession zu verstehen , welches 
von den Tribunen fast nur alsein Ge- 
schenk angesehen werden musste, 
nachdem Sulla ausserdem ihnen al- 
les genommen hatte. — qua voce 
et quo senatusconsulto: -vo- 


ce: Ausspruch, Formel. Durch die 
folgenden Worte et quo senatus- 
consulto wird das Wort voce näher 
bestimmt und vervollständigt: denn 
erst durch den Senatsbeschluss 
bekam jene Formel ihre Geltung. 
— in perniciosis legibus: man 
hat namentlich an die Ackergesetze 
zu denken, leges agrariae, nach wel- 
chen Slaatsländcrcicn an arme Bür- 
ger vertheilt werden sollten. Na- 
mentlich wurden von den beiden 
Gracchen ( 133 u. 123) solche Gesetze 
beantragt. Als im J. 121 der Tribun 
Minucius die Aufhebung einigerGe- 
setze des Gracchus vorschlug, brach, 
wie gewöhnlich diese Gesetze Un- 
ruhe erregten, ein Aufruhr aus, 
w-orauf der Consul dieses Jahres, L. 
Opimius, mit der obigen Formel den 
Auftrag erhielt, die Ruhe wieder 
herzustellen. InFolge derSpaltung 
(secessio) begab sich das Volk auf 
den Berg Aventinus. Sowohl die- 
ser, als auch andere höher gelegene 
Punkte, das Capitolium und Tem- 
pel, wurden mehrmals der Schau- 
platz blutiger Scenen. Bei einem 
solchen Aufstande kam der Tribun 
C. Appulejus Saturninus im J. 100 
um , und ebenso früher die beiden 
Gracchen. Demnach ist das folgen- 
de casibus=caedibus. — in vi tri- 
bunicia: bei dem Missbrauch der 
tribunicischen Gewalt — exem- 
pla: Ereignisse zur Lehre und 
Warnung.— illo tempore: nach 
unserm Sprachgebrauch erwartete 
man hoc; allein für die demonstra- 
tiven Pronomina iste und hic treten 
in obliquer Rede is oder ilie ein. — 
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nihil factum, ne cogitatum quidem; \nulla lex promulgata, non 
cum populo agi coeptum, nulla secessio facta.) Hortatur, cuius 
imperatoris ductu novem annis rempublicam felicissime gesserint 
plurimaque proelia sccunda fecerint, omnem Galliam Germaniam- 
quc pacaverint, ul eius existimationem dignitutemque ab ihimicis 
defendant. Conclamant legionis XIII quae aderat, milites, (hanc 
enim inilio tumultus cvocaverat ; reliquae nondum venerant): sese pa- 
ratos esse, imperatoris sui tribunorumquc plebis iniurias dcfendere. 

8. Cognita militum volnntate Ariminum cum ea legione pro- 
ficiscitur ibique tribunos plebis, qui ad eum confugerant, convenit; 


ne — quidem: man habe nicht 
einmal denGedanken daran gehabt. 
— nulla lex— facta: dieseWortc 
sind unecht. — cuius impera- 
toris ductu — ut eius: wir 
müssen übersetzen: ut eius impe- 
ratoris — defendant, cuius duclu 
fecerint. DieAusdrucksweise, nach 
welcher das Substantiv in den dem 
demonstrativen Satz vorausgehen- 
den relativen Satz gerückt wird, 
heisst Umstellung. — VIIII annis: 
derAbl.auf die Frage in wie langer 
oder innerhalb welcher Zelt ? — 
rempublicam — gesserint: 
für das Wohl des Staates thätig 
sein oder: mit Glück das Wohl des 
Staates fördern. In welchem Ver- 
hältniss der folgende Satz plnrima- 
que — fecerint zum vorhergehen- 
den steht, ist leicht zu finden, ln 
diesem Satze siud zwei Adjcctiva 
unverbunden zu proelia gesetzt: 
merke als Regel : sind zwei oder 
mehr Adjective mit einem Subst. 
verbunden, so sind sic entweder 
coordinirt, in welchem Falle sie 
entweder alle mit einer copula ver- 
bunden sind oder alle ohne copula 
stehen , oder sie sind nicht coordi- 
nirt; dann ist ein oder sind zwei 
Adjective mit dem Subst. zu einem 
Begriffe verschmolzen , und zu die- 
sem Hauptbegriff gesellt sich ein 
weiteres Adjectiv als nähere Be- 
stimmung; das letztere findet na- 
mentlich statt, wenn Zahlwörter, 
Pronomina, Adjectiva der Zeit oder 
des Ortes zu anderen Adjectiven 
hinzutreten. Beisp.s. im Index zum 
Bell. Gallic. — omnem Galliam 
Germaniamque: Cäsar sagt zu 
viel in Bezug auf Gallien, noch 
mehr aber in Bezug auf Deutsch- 


land; denn er hatte das gesamrale 
Gallien nicht vollständig bezwun- 
gen und von Deutschland sich nur 
einen geringen Theil unterworfen. 

— existimationem: guter Ruf, 
dieser allgemeine Begriff existima- 
tio wird durch dignitatemque näher 
bestimmt und vervollständigt. — 
Conclamant heisst es, nicht cla- 
mant. Suche auch das con zu über- 
setzen. — tumultus: das Wort 
bezeichnet jede kriegerische Bewe- 
gung in Italien und auch in der nahen 
Gallia cisalpina. — evocavcrat: 
vollständiger c.8ex hibernis evocat. 

— reliquae: wir fügen zur Ver- 
deutlichung des Verhältnisses der 
Sätze passend eine Partikel hinzu 
s. c. 9 zu cum litteras. — para- 
tos — dcfendere: merke d. Con- 
stmet. von paratus mit d. Inf. Sonst 
wird es mit ad construirt und zwar 
dann immer, wenn der Begriff „ge- 
rüstet“ (nicht „bereit") vorherr- 
schend ist. — Achte, auf die Bedeu- 
tung und Construction des Wortes 
defendere, das kurz hintereinander 
zweimal steht. — Ferner hat injuria 
hier passiven Sinn, während es im 
Anfänge des cap. active steht. Vgl. 
3, 110; wo vim ebenfalls passiven 
Sinn hat, vim suorum d.i. vim suis 
illatam. 

Cap. 8. cognita: worin hat die 
Voranslellung von cognita ihren 
Grund? — Ariminum: Stadt in 
Umbrien, am adriatischen Meere, 
zwei Meilen südlich von der Mün- 
dung des Rubico, des Grenzflusses 
von Cäsars Provinz; heute Rimini. 

— tribunos plebis — conve- 
nit: merke convenire mit Accus. 
Zusammentreffen mit jemand. S. c. 
6. — qui — confugerant: übs. 
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•reliquas legiones ex liibernis evocat et subsequi iubet. Eo L. Caesar 
-adulescens venit, cuius pater Caesaris erat legatus. ls reliquo ser- 
mone confecto, cuius rei causa venerat, habere se a Pompeio ad 
eum privati officii mandata demonstrat: veile Pompeium se Cae- 
sari purgatum, ne ea, quae reipublicae causa egerit, in suarn 
contumeliam vertat . Semper se reipublicae commoda privatis 
necessitudinibus habuisse potiora . Caesarem quoquß pro sua 
dignitate debere et Studium et iracundiam suam reipublicae di- 
jnittere neque adeo graviter irasci inimicis, ut, cum Ulis nocere 
se speret, reipublicae noceat. Pauca eiusdem generis addit cum 
excusatione Pompeii coniuncta. Eadem fere atque eisdem verbis 
praetor Roscius agit cum Caesare sibique Pompeium commemo- 
rasse demonstrat. 

9. Quae res etsi nihil ad levandas iniurias pertinere vide- 
hanlur, tarnen idoneos nactus homines, per quos ea, quae vellet. 



k 

V 




«-v. 


! 


* 


nach 1, 3 zu qui — sunt. — et 
subsequi iubet: ein mit et, at- 
que oder auch que an einen Satz 
angeschlossenes Zeitwort lässt sich 
durch eine Präp.u. Substantiv über- 
setzen, hier et iubet: mit dem Be- 
fehl. — adulescens: die Römer 
hiessen bis zum 17. Jahre pueri, 
vom 17.— 40. adulescentes, iuvenes, 
votü 40.— 60. viri, die über die 60 
senes: diess die gewöhnlichste Al- 
tersbezeichnung, wovon sicli man- 
che Ausnahmen finden. — reliquo 
venerat: der Sinn ist confecto de 
ea re, cujus causa venerat. In dem 
reliquus sermo sind wohl Anträge 
enthalten, die Pompejus im Namen 
der Partei stellte, in dein privati offi- 
cii mandata die Aufträge, die Pom- 
pejus in seinem eigenen Namen an 
Cäsar richten liess. — privati of- 
ficii: eines Privatdienstes d.i. eines 
Dienstes, den der junge L. Cäsar 
dem Pompejus als dessen Privatab- 
ge ordne ler leistete. — veile se 
Ca esari purgatum: er wünsche 
vor oder bei Cäsar , in Cäsar* s Au- 
gen, sich gerechtfertigt zu sehen 
oder zu wissen. — in sua in con- 
tumeliam vertat: dazu ist Cä- 
sar Subject: so auslegen, als solle 
er dadurch gekränkt werden. — 
privatis necessi tudinibus: 
persönliche freundschaftliche Ver- 
bindungen. — pro sua digni- 
late: gemäss seiner hohen Stel- 
lung. — Studium: leidenschaft- 


licher Eifer für eigene und Partei- 
interessen. — reipublicae ist 
Dat. commodi: dem Staate zu Lie- 
be. — nocere se speret: merke 
den Infinitiv des Praes. neben spe- 
rare : das , was gehofft wird , wird 
durch den Inf. Praes. als wirklich 
eintretend hingestellt. — pauca: 
s. c. 22 zu paucorura. — eiusdem 
generis: desselben Inhalts. — 
praetor Roscius: s. c. 3 gegen 
Ende. — sibique demonstrat: 
übs. nach der oben zu et subsequi 
iubet angegebenen Weise. — sibi 
commemorasse : er habe das, 
was er (Roscius) mit ihm (Cäsar) 
verhandelthabe, gegen ihn erwähnt. 

Cap. 9. quae res: s. c. 2 zu 
mutatis rebus. — etsi — tarnen: 
statt eines untergeordneten Satzes 
in Concessivperioden können wir 
im D. einen Beigeordneten Satz an- 
wenden : zwar — aber. Diese Aus- 
drucksweise mit quidem — tarnen 
ist in der classischen Sprache sel- 
ten. — nihil: durchaus nicht. — 
levandas: levare: heben. — per- 
tinere bed. eigentlich: sich er- 
strecken, reichen, langen. Hieraus 
entwickelt sich die metaphorische 
Bedeutung: geeignet sein; denn 
„etwas reicht, langt nicht bis zu 
Etwas,“ heisst im metaphorischen 
Sinne: das ist zu Etwas nicht ge- 
eignet. — videbantur: nicht: 
„schien“; übs. durch das Adv. offen- 
bar: Zeitwörter lassen sich oft 


\ 
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ad eum perferrentur, petit ab utroque, quoniam Pompei mandatcc 
ad se detulerint , ne ff raventu?' sua quoque ad cum postulata de- 
ferre, si parvo Uiborc maffnas controversias tollere alque omnem 
Ilaliam mein liberare possinl. Sibi semper primam reipublicae 
fuisse diffnitatem vitaque potiorem. Doluisse se, quod populi Ro- 
mani beneficium sibi per contumeliam ab inimicis extorquerelur, 
ereptoque semenstri imperio in urbem retraheretur , cuius absentis 
rationem haberi proximis comitiis populus iussisset. Tarnen hanc 
iacturam honoris sui reipublicae causa aequo animo tulisse: cum 
litteras ad senatum miserit , nt omnes ab exercitibus discederent, 
ne id quidem impetravisse. Tota Ttalia delectus haberi, retineri 
legiones duas, quae ab se simulatione Parthici belli sint abductae , 
civitatem esse in armis. Quonam haec ornnia nisi ad suam per - 


durch Adverbia ins Deutsche pas- 
send übertragen. — ho min es: 
Männer; nur wo Mann Ehrentitel 
ist, um den Begriff der männlichen 
Persönlichkeit, der Würde des Man- 
nes, namentlich als Staatsbürgers 
hervortreten zu lassen, steht vir, 
sonst also ist das deutsche Mann 
durch homo zu übersetzen. — ea, 
quaevellet übs. durch ein Subst.; 
es ist gleich dem folgenden postu- 
lata: relative Sätze vertreten oft 
deutsche Substantiva. — perfer- 
rentur: übermittelt werden, ge- 
langen konnte. Durch Hülfszeit- 
wörter, können, sollen, wollen, 
dürfen, müssen, ist oft die Kraft des 
Conj. deutlich zu machen. — gra- 
ventur: ungern thun. — si — 
po ss int: um zu versuchen, ob: so 
wird si öfters elliptisch gesetzt. 
Vergl. 1, 5 zu exspectabat. — pri- 
mam: das Erste, das Höchste. — 
opuli Romani beneficium: 
as erwiesene Wohlwollen (bene- 
ficiura) des römischen Volkes be- 
stand in Folgendem : Pompejus 
hatte im J. 52 das Gesetz gegeben, 
es solle sich niemand abwesend um 
das Consulat'be werben ; damit war 
es auf Cäsar abgesehen ; allein das 
Volk beschloss, dass das Gesetz auf 
Cäsar keine Anwendung finden solle. 
— per contumeliam: schmach- 
voll, auf eine schmachvolle, be- 
schimpfende Weise; oft wird mit 
per und einem Substant. ein adver- 
bieller Begriff mit einem gewissen 
Nachdruck umschrieben. Beisp. s. 
B. G. 1, 42 S; 38, a zu per insidias. 


—ereptoque semenstri impe- 
rio: den Oberbefehl von 6 Monaten : 
nöthigte man nemlich Cäsar sich 
persönlich um das Consulat für das 
J.48 zu bewerben, so hätte er schon 
im Juli d. J. 49, wo die Consulat- 
wahl statt fand, in Rom erscheinen 
und sein imperiura um 6 Monate 
früher als er es wollte niederlegen 
müssen. In extorqueretur und re- 
traheretur achte auf den Wechsel 
der Subjecte ; sodann sind die bei- 
den Imperfecta und das Plusquam- 
perf. im Deutschen durch Haupt- 
tempora zu übersetzen; die Neben- 
tempora im Lat. erfordert die Leh- 
re von der Cons. temporum. Auch 
das Folgende: miserit — discede- 
rent, — impetravisse bietet ein Bei- 
spiel zu dieser Lehre, — proximis 
comitiis: Ablativ derZeit: bei den 
nächsten (zurConsuhvahl bestimm- 
ten)Comitien. — i a c t u r a ra : Schmä- 
lerung. — cum litteras etc. da- 
gegen habe er u. s. w. Der Gegen- 
satz, in welchem zwei Sätze zu ein- 
ander stehen, wird nicht immer in 
den alten Sprachen durch ein be- 
sonderes Wort ausdrücklich be- 
zeichnet, was wir (wie es auch an 
dieser Stelle geschehen muss) ge- 
wöhnlich thun. Es findet dann ein 
Asyndeton statt, welches wir das 
Asyndeton des Gegensatzes nennen 
können: litteras: es ist der c. 1 er- 
wähnte. — simulatione Par- 
thici belli : über die Sache s.c.2 si- 
mulatione =per causam : unter dem 
Vorwände. — quonam — perti- 
nere?pertinere: ziele; diese oratio 
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niciem per tinere? Sed tarnen ad omnia se desccndere paratum 
atque omnia pali reipublicae causa. Proficiscatur Pompeius in 
suas provincias , ipsi exercitus dimittant; discedant in Italia 
omnes ab armis, metus c civitate tollatur , libera comitia atque 
omnis respublica senatui populoque Romano permittatur. Haec 
quo facilius certisque condicionibus fiant et iureiurando sancian- 
tur, aut ipse propius accedal aut se patiatur accedere: fore, uti 
per colloquia omnes controversiae componantur. 

10. Acceptis mandatis Roscius a Caesare Capuam pervenit 
ibique consules Pompeiumque invenit : postulata Caesaris rcnuntial. 
Illi deliberata re respondent scriptaque ad eum mandata remittunt, 
quorum haec erat summa : Caesar in Gallium reverteretur , Ari- 
mino excederet, exercitus dimitteret; quae si fecisset, Pompeium 
in Hispanias iturum. Inter ea, quoad ft des esset data, Caesar em 
faclurum, quae pollicerelur , non intermissuros consules Pompe- 
iumque delectus. 

11. Erat iniqua condicio postulare, ut Caesar Arimino exce- 
deret atque in provinciam reverteretur, ipsum et provincias et 
legiones alienas tenere ; exercitum Caesaris veile dimitti , delectus 
habere; polliceri se in provinciam iturum neque, ante quem diem 
iturus sit, definire, ut, si peracto consulatu Caesaris Pompeius non 

obliqua gibt Beisp. vom Relativ mit zu dem c. 9 zu cum lilteras Er- 
dern Inf. und vom Uebergang des wähnten. — summa: der wesent- 
Inf. zum Conj. (paratum und dann liehe, der Hauptinhalt — fecis- 
proficiscatur). — ad omnia se set: wir auch noch 'andere Tem- 
descendere paratum: wofür pora. Der Conj. Plusquamperf. wird 
ein Beispiel? Vergl. c. 7. Ende. — in Orat. obliqua nach einem histo- 
ad omnia — descendere: sich rischen Tempus gesetzt, wenn in 
zu allem zu verstehen. S. c. 5 zu Oratio recta dasFulur. exact. stehn 
decurritur. — reipublicae cau- würde. — fides: Sicherheit. — 
sa : über die Stellung s. 1, 6 zu de- quae pollicerelur: übs. nach 
ccm. — ipsi: er und Pompeius. — c. ü zu ea, quae vellet. 
libera: s. c. 2 zu libere (nicht tcr- Cap. 11. erat: die Kraft von est 
rorisirt von Pompejus in der Nähe und erat, die sich schon durch die 
von Rom stehendem Heere).— c er- Stellung an der Spitze des Satzes 
tisque — fiant: und damit; denn kund gibt, kann man sich deutlich 
ut ist aus dem quo , was Cäsar im- machen durch ein hinzugefügtes: 
mer vor Comparatiren braucht, zu wirklich, in derThat.— condicio: 
certis zu nehmen. — condicioni- Vergleichsvorschlag , Vorschlag , 
bus: Grundlagen. — fore, uti — Angebot. — condicio postu- 
componantur: achte auf die Um- 1 a r e : für welche Regel bietet der 
Schreibung des Inlinitivus futuri Inf. ein Beisp.? — ipsum — te- 
passivi; s. 1, 26. nere: der Accus, c. Inf. hängt ab 

Cap. 10. C a p u a m ; Stadt in Cam- von iniqua condicio = iniquum. — 
panien. — invenit — renuntiat: alienas: es sind abermals die c. 2 

wir verbinden besser diese Sätze, erwähnten gemeint. — delectus 
Auch dann findet ein Asyndeton habere: dazu ist Subject. ipsum. 
statt, wenn der zweite Satz die Aus- — neque: aber nicht. — ante 
führung und nähere Erklärung des quem diem: eig. vor, d.h. bis zu 
vorhergehehden enthält: Asyndeton welchem Tage. — ante — iturus 

der weitern Ausführung. Füge das sit, definire, ut, si — non 
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profectus esset, nulla tarnen mendacii religione obstrictus vide- 
retur: tempus vero colloquio non dare neque accessurum polliceri 
magnam pacis desperationem afferebat. ltaque ab Arimino M. An- 
tonium cum coliortibus V Arretium mittit; ipse Arimini cum dua- 
bus subsistit ibique delectum habere instituit; Pisaurum, Fanum, 
Anconam singulis cohortibus occupat. 

12. Interea certior factus Iguvium Thermum praetorem co- 
hortibus quinque tenere, oppidum munire omniumque esse Igu- 
vinorum optimam erga se voluntatem, Curionem cum tribus co- 
hortibus, quas Pisauri et Arimini habebat, mittit. Cuius adventu 
cognito diffisus munieipii voluntati Thermus cohortes ex urbe re- 
ducit et profugit. Milites in itinere ab eo discedunt ac domum 
revertuntur. Curio summa omnium voluntate Iguvium recipit. 
Quibus rebus cognitis confisus municipiorum voluntatibus Caesar 
cohortes legionis XIII ex praesidiis deducit Auximumque proficisci- 
tur ; quod oppidum Attius cohortibus introductis tencbat delectum- 
que toto Piceno circummissis senatoribus habebat. 


profectus esset, videretur: 
Beispiele für die Lehre von der 
conscc. temp., sodann für ein noth- 
wendiges si non (wenn auch nicht), 
peracto consulatu Caesaris: 
consulatu ist unrichtige Lesart: 
man erwartet proconsulatu. Die 
Stelle ist verdorben. — religio: 
hier die Gewissensscrupel erzeugen- 
de religiöse Schuld , das Unheilige, 
die Sünde. — vero: ist 1, 1 erklärt. 

— colloquio: Dativ des Zweckes. 

— accessurum: erg. das Subj. 

— afferebat: vcranlasste, verur- 
sachte. — ab Arinwno: achte auf 
die Präposition ab, die seltener so 
wie hier gesetzt wird, da sie in der 
Regel nur dann zum Namen einer 
Stadt hinzugefügt wird, wenn die 
Entfernung aus der Umgebung ei- 
nes Ortes geschieht. —Arretium: 
Stadt in Etrurien, jetzt Arezzo. — 
duabus: nemlich cohoribus der 
Legion, mit der er nach Ariminum 
kam. — instituit = incipit. — 
Pisaurum: Stadt in Umbrien. — 
Fanum: heute Fano, an der Kü- 
ste von Umbrien; Ancona nord- 
östlich an der Küste von Picenum. 

Cap. 12. Thermum: der volle 
Name ist Q. Minucius Thermus. — 
Iguvium: Stadt in Umbrien. — 
praetorem: praetor ist hier nicht 
ein eigentlicher Prätor, dem die 
Rechtspilege oblag, sondern ein 


Befehlshaber mit Militärgewalt. — 
cohortibus quinque: Beisp. 
für welchen Gebrauch des Ablativ? 
gleich darauf heisst es cum tribus 
cohortibus. — voluntatem: Ge- 
sinnung, Zuneiguug. — munici- 
pi i : municipium ist c. 6 erklärt. — 
diffisus — voluntati: Beisp. 
für die Construct. von diffidere und 
leich darauf eines für confidere: 
iffidere construirt Cäsar nur mit 
dem Dativ; confidere gewöhnlich 
mit Abi. ; aber immer sagt man 
sibi confidere. Vergl.zu 1,42. — in 
itinere: lässt sich gut adverbiell 
übersetzen, — summa omnium: 
Bedeutung des Ablativ?, ferner be- 
achte die nachdrückliche Bezeich- 
nung des deutschen Adjectiv’s „a 1 1 - 
gemein“ durch die zwei Worte: 
summa omnium; an anderen Stel- 
len wird es entweder durch sum- 
mus oder durch den Genitivus von 
omnis, oder durch communis oder 
auch durch universus bezeichnet. 
— recipit: bekommt in seine Ge- 
walt. — ex praesidiis: praesidia 
Orte, die mit Militair, Truppen be- 
setzt sind; c. 11 zu Ende sind diese 
Orte erwähnt. — Auximumque: 
Stadt im ager Picenus (dem Gebiet 
des heutigen Ancona), südlich von 
Ancona; jetzt Osimo. — quodop- 
pidum: wir: eine Stadt, welche; 
also ein Beisp. der nothwendigen 
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13. Adventu Caesaris cognito decuriones Auximi ad Attium 
*Var um frequentes conveniunt: docent sui iudicii rem non esse ; 
neque se neque reliquos municipes pati posse C. Caesarem impe- 
ratorem , bene de republica meritum , tantis rebns gestis oppido 
moenibusque prohiberi: proinde habeat rationem, dum potestas 
sit, periculi sui . Quorum oratione permotus Varus praesidium, 
quod introduxerat, ex oppido educit ac profugit. Hunc ex prirno 
ordine pauci Caesaris consecuti miiites consistere coegerunt. 
Commisso proelio deseritur a suis Varus; nonnulla pars militum 
domum discedit ; reliqui ad Caesarem perveniunt, atque una cum 
iis deprensus L. Pupius, primi piii centurio, adducitur, qui hunc 
cundem ordinem in exercitu Cn. Pompeii antea duxei at. At Caesar 
miiites Attianos collaudat, Pupium dimittit, Auximatibus agit gra- 
tias seque eorum facti memorem fore pollicetur. 


Umstellung. Diese findet statt, wenn 
auf eine zu einem Nomen propr. 
gesetzte, in einem einzelnen vVorte « 
bestehende Apposition ein Relativ- 
satz folgt. — toto Piceno: für 
welchen Sprachgebrauch ein Beisp.? 

Cap. 13. decuriones sind die 
Senatoren der Municipien und Co- 
* lonien. — sui iudicii rem non 
esse: ihnen komme nicht ein Ur- 
theil über die Angelegenheit (ob 
Pompejus oder Cäsar Recht habe) 
zu. — neque: wie das einzeln 
stehende neque öfter im D. durch 
„aber nicht“ zu übersetzen ist (vgl. 
c. 11.), so hier: aber weder. — 
pati — C. Caesarem — prohi- 
beri: Beisp. der Construct. von 
pati. — oppido moenibusque 
> r o h i b e r i : moenibusque scheint 
nnzugefügt zu sein, weil nament- 
ich die Mauern es sind, durch die 
jemand von dem Eintritt in eine 
Stadt abgehalten werden kann. — 
habeat: Beisp. vomUebergang des 
Inf. in den Conj. in orat. obliqua. 
— praesidium quod intro- 
duxerat: nicht blos die deutschen 
Participien des Perf. passiv, ge- 
nannt, erwähnt und ähnliche, wer- 
den immer im Lat. durch Relativ- 
sätze, sondern auch andere werden 
häufiger umschrieben, als ebenfalls 
durchs Particip ausgedrückt. — 
permotus: dergleichen Partici- 
pia, verb. mit dem Abi. des Beweg- 
grundes, werden auch passend ac- 

CAESAR DE B. CIV. 2. Aufl. 


tivisch in’s D. übertragen: diese 
Worte machten auf den Varus einen 
solchen Eindruck, dass er, oder 
bestimmten , veranlassten den Var. 
u. s. w. — ordine = centuria; die 
Legion bestand aus zehn Cohorten, 
jede zu 300 — 300 M., jede Cohorte 
aus 3 Manipeln (Compagnieen) von 
100 — 120 M. und jeder Manipel aus 
2 Centurien (Züge) von 50—60 M. 
Der Centurio der ersten Centurie 
von der ersten Manipel derTriarier 
hiess centurio primi pili oder pri- 
mus pilus oder primipilus ; die 
Triarier — so hiessen die Solda- 
ten, die gewöhnlich in der dritten 
Schlachtlinie standen, während die 
in der ersten hastati, die in der 
zweiten principes genannt wurden 

— hiessen auch pilani , daher pilus 
eine Compagnie, eine Abtheiluug 
derselben. — commisso ist, wie 
sich aus der Stellung ergibt, be- 
tont: (gleich) nach Beginn. — Va- 
rus: er floh nach Afrika. Vgl. c.31. 

— nonnulla: nicht gering. — 
hunc eundem: also primum. — 
miiites Attianos: die Soldaten 
des Attius: der Römer setzt häufig 
für den Genitiv des Subst. das von 
dem Subst. abgeleitete Adjectiv, 
namentlich auch bellum mit dem 
Adjectiv des Volkes oder Königs, 
mit dem er geführt worden. — 
collaudat, dimittit, agit se- 

ue — pollicetur: für welche 
egel ein Beisp.? 

2 
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14. Quibus rebus Romain nuntiatis tantus repente terror in- 
vasit, ut, cum Lentulus consul ad aperiendum aerarium venissct 
ad pecuniam Pompeio ex senatusconsullo proferendam, protinus 
aperto sanctiore aerario ex urbe profugeret. Caesar enim adven- 
tare iam iamque et adesse eius equites falso nuntiabantur. Hunc 
Marcellus collega et plerique magistratus consecuti sunt. Cn. 
Pompeius pridie eius diei ex urbe profectus iter ad legiones habe- 
bat, quas a Caesare acceptas in Apulia hibernorum causa dispo- 
suerat. Delectus circa urbem intermittuntur : nihil citra Capuam 
tutum esse omnibus videtur. Capuae primum sese conflrmant et 
colligunt delectumque colonorum , qui lege Iulia Capuam deducti 


Cap. 14. invasit steht entweder 
ohne Casus (absolut) : es brach 
herein, oder es schwebt dabei das 
vorausgehende Romam vor. — ae- 
rarium hiess die Kasse, Schatz- 
kammer, in welche die Einkünfte 
Roms ilossen. Sie wurde in dem 
Tempel des Satumus von den Quä- 
storen verwaltet; das sanctius ae- 
rarium bildete eine besondere Ab- 
theilung. worin Gelder für die äus- 
sersten Nothfälle aufbewahrt wur- 
den. Vergl. Liv. 27 , 10 : cetera 
expedienlibus (besorgen) quae ad 
bellum opus crant consulibus au- 
rum vicesimarium (der zwanzigste 
Theil als Abgabe in Gold), quod 
in sanctiore aerario ad Ulti- 
mos casus servabatur, promi 
placuit. Aus andern Schriftstellern 
ersieht man übrigens, dass nicht 
der Consul Lentulus das Aerar öff- 
nete, sondern Cäsar es selbst er- 
brechen liess. Vcrgl. Appian. Bell, 
civil. 2,41: t« dl xlec&Qa (Schloss) 
tüv drj/ioeicov zafuu'cov (Schatz- 
kammer) igexojrrt (elTregit) xal 
■täv SrjfiaQimy (tribunorum) tvl 
MercXltu xuiXvovtl davuxov iqxtcC- 
iu. Florus 4, 2 : (Caesar) aerarium 
quoque sanctum, quia tardius ape- 
riebant tribuni, iussil eifringi. — 
ex senatusconsullo: füge den 
bestimmten Artikel hinzu. Vergl. 
c. 6 — adventare: die Frequen- 
tativa bezeichnen nicht immer eine 
wiederholte Handlung , sondern 
häufig auch eine Verstärkung der 
Thätigkeil des Wortes, von dem sie 
abgeleitet sind. Oft sind auch beide 
Bedeutungen in einem Worte deut- 
lich vorhanden. — iam iamque: 


im nächsten Augenblick ; durch 
dies zweimal gesetzte Wort soll die 
nahe, eilige Ankunft Cäsar's nach- 
drücklich bezeichnet werden. — et: 
nicht auch, in welcher Bedeutung 
Cäsar et nie braucht. — pridie 
eius diei: Tags vor diesem Tage 
(pridie = priore die; denn pridie 
stammt von einem veralteten Worte 
ris, wovon prior und primus her- 
ommen, und von dies ab). — ex 
urbe: wie die Präpos. a in Ver- 
bindung mit einem Orte die Entfer- 
nung aus der Nähe und Umgebung 
desselben öfters bezeichnet, so auch 
hier ex: denn Pompei. befand sich 
nach c. 2 nicht in der Stadt. — 
iter — habebat: „war auf dem 
Wege, auf dem Marsche.“ — hi- 
bernorum causa wird wohl 
durch einen ganzen Satz zu über- 
setzen sein. — sese confirinant: 
ermulhigen und sammeln sich. — 
colonorum: übs. den Genitiv 
nach c. 4 zu doior repulsae, a. 
Unter lege Iulia ist zu verstehen 
die im ,J. 59 von Cäsaf beantragte 
und vom Volke genehmigte lex Iu- 
lia agraria oder Campana, wornach 
das Staatsgrundcigenlhum in Cam- 
panien, wovon die Hauptstadt Ca- 
pua, an 20,000uubemittelte Bürger, 
die drei oder mehr Kinder hatten, 
vertheilt wurde. Ausserdem soll- 
ten, wenn das Staatsgrundeigen- 
thum nicht ausreichte, noch zur 
Vertheilung Ländereien mit dem 
durch Pompejus aus dem Mithrida- 
tischen Kriege nach Rom gebrach- 
ten Gelde erkauft werden. Die so 
beschenkten Bürger waren die co- 
loni : es waren meist Veteranen 
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erant, habere instituunt; gladiatoresquc , quos ibi Caesar in ludo 
habebat, ad forum productos Lentulus spe libertatis conlirmat at- 
que bis equos attribuit et se sequi iussit; quos postea monitus ab 
suis, quod ea res omnium iudicio reprehendebatur, circum fami- 
lias conventus Campaniae custodiae causa distribuit. 

15. Auximo Caesar progressus omnem agrum Picenum per- 
currit. Cunctae earum regionum praefecturae libentissimis animis 
eum recipiunt exercitumque eius omnibus rebus iuvant. Etiam 
Cingulo, quod oppidum Labienus constituerat suaque pecunia 
exaedificaverat, ad eum legati veniunt quaeque imperaverit se 
cupidissime facturos pollicentur. Milites imperat: mittunt. Intcrca 
legio XII Caesarem consequitur. Cum bis duabus Asculum Pice- 
num proficiscitur. Id oppidum Lentulus Spinther decem cohor- 
tibus tenebat; qui Caesaris adventu cognito profugit ex oppido 
cohortesque secum abducere conatus magna parte militum dese- 
ritur. Relictus in itinire cum paucis incidit in Vibullium Rufum, 
missum a Pompeio in agrum Picenum confirmandorum hominum 


des Pompejus. — in ludo: näm- 
lich gladiotorio, wie sich aus den 
vorhergehenden gladiatores ergibt. 
Uebersetze „die er unterhalten und 
unterrichten Hess“. Reiche Römer 
boten, um sich die Gunst des Volkes 
7U erwerben, diesem Gladiatoren- 
spiele dar. — confirmat; sichert 
er sich zu. — e t — iussit: übs. 
nach c. 8 zu et subsequi iubet. — 
monitus: gewarnt. — omnium 
iudicio: für uns reicht ein Wort 
aus: alleemein. — reprehende- 
batur: leicht konnten diese Gladia- 
tores sich auf die Seite Cäsars, ihres 
ehemaligen Herrn, schlagen. Zur 
Sache vergl. Cic. ad Att. 7, 14, 2 
binos gladiatores singulis palribus 
familiarum distributos Hicit. — cir- 
cum: umher, unter. Die Verthei- 
lenden gehen wie in einem Kreise 
herum. — custodiae causa: hat 
passiven Sinn : ut custodirentur. — 
conventus sind Vereine römischer 
Bürger in den Provinzen und Colo- 
nien. 

Cap. 15. praefecturae: Städte 
mit römischem Bürgerrecht und ei- 
genem Magistrate, in welche all- 
jährlich eine Behörde, praefectus, 
von Rom zur Verwaltung der 
Rechtspflege geschickt wurde. — 
libentissimis animis = dem 


obigen (c. 12) summa omnium 
voluntate. — omnibus rebus: 
mit allem Möglichen. — Cingulo: 
Cingulum lag in dem ager Picenus ; 
jetzt Cingolo.— quod oppidum: 
zur Hebers, s. c. 12 zu den Worten. 
— - quaeque — pollicentur: 
pollicentur übs. nach c. 8 zu et 
subsequi iubet; ferner imperaverit 
nach c. 9 zu ea.quae vellet; übrigens 
vertritt imperaverit den Conj. des 
Futur, exact. ; denn wenn ein Futur, 
exact. in den Conj. gesetzt werden 
muss, so wird in Verbindung mit 
einem Haupttempus (hier polfieen- 
tur) der Conj. des Perf. , in Verbin- 
dung dagegen mit einem Neben- 
tempus der Conj. des Plusquam- 
perf. gesetzt.- — imperat: befiehlt 
zu stellen. Durch die kurzen Sätze 
und auch durch das Asyndeton soll 
veranschaulicht werden die ausser- 
ordentliche Bereitwilligkeit und 
Raschheit, mit der sie ihr gegebe- 
nes Versprechen erfüllen. — con- 
sequitur: holt ein. — Asculum: 
das heutige Ascoli. — i n i t i n e r e : 
s. c. 12 zu den Worten. — cum 
paucis: über pauci s. c. 22 zu pau- 
corum. — missum a Pompeio: 
übs. nach c. 7 zu nudata. — con- 
firmandorum hominum: die 
Leute in ihrer Gesinnung, in ihrer 
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causa. A quo factus Vibullius certior, quae res in Piceno gereren- 
tur, milites ab eo accipit, ipsum dimittit. Item ex finitimis regioni- 
bus quas potest contraliit cohortes ex delectibus Pompeianis; in 
bis Camerino fugientem Lucilium Hirrum cum sex cohortibus, 
quas ibi in praesidio habuerat, excipit; quibus coactis XIII efficit. 
Cum his ad Domitium Ahenobarbum Corfinium magnis itineribus 
pervenit Caesaremque adesse cum legionibus duabiyB nuntiat. Do- 
mitius per se circiter XX cohortes Alba, ex Marsis et Pelignis, 
finitimis ab regionibus coegerat. 

16. Recepto Asculo expulsoque Lentulo Caesar conquiri mili- 
tes, qui ab eo discesserant, delectumque institui iubet; ipse unum 
diem ibi rei frumentariae causa moratus Corfinium contendit. Eo 
cum venisset, cohortes quinque praemissae a Domitio ex oppido 
pontem fluminis interrumpebant, qui erat ab oppido milia passuum 
circiter III. Ibi cum antecursoribus Caesaris proelio commisso 
celeriter Domitiani a ponte rcpulsi se in oppidum rcceperunt. 
Caesar legionibus traductis ad oppidum constitit iuxtaque murum 
castra posuit. 

17. Re cognita Domitius ad Pompeium in Apuliam peritos 
regionum magno proposito praemio cum litteris mittit, qui petant 


Treue zu erhalten. — quae — 
gererentur: übs. nach c.9 zu ea, 
uae vellet. — accipit, ipsum 
imittit: Beisp. des c. 9 zu cum 
litteras erklärten Asyndeton. — ex 
delectibus Pompeianis: Bei- 
spiel des c. 13 zu milites Attianos 
erwähnten Sprachgebrauchs. — in 
his: unter andern. — Camerino: 
Stadt in Umbrien : das heutige Ca- 
merino. —-in praesidio: als Be- 
satzung; praesidium hat aber hier 
dieselbe Bedeutung wie c. 12 in 
d. Worten ex praesidiis. — exci- 
pit: nimmt auf. — efficit: bildet, 
macht vollzählig. — adDomitium 
Ahenobarbum: es ist der c. 6 
erwähnte. — Corfinium: Haupt- 
stadt der Peligner im Sabinerlande; 
jetzt St.Pelino. — Alba (Fucentia) 
an der Grenze der Marser ; die 
Marser wohnten westlich von den 
Pelignern, in der- Vertiefung zwi- 
schen den Apenninen, in welcher 
sich der lacus Fucinus (lago di Ce- 
lano) befindet. DiePeligni wohnten 
zwischen dem südlichsten Theil des 
Aternusflusses, den Apenninen und 
den Frentanern. • — ex Marsis et 
Pelignis: Griechen und Römer 
setzen oft den Namen des Volkes 


für das Land. — Alba, ex Marsis 
et Pelignis, finitimis ab re- 

g ionibus: für welche Regel. ein 
eispiel? 

Cap. 16. Recepto: die Bed. s. 
c. 12 zu d. W. — qui discesse- 
rant: lässt sich übs. nach 1, 3 zu 
qui sunt. — rei frumentariae: 
Verproviantirung. — eo cum ve- 
nisset: Zeitsätze vertreten deut- 
sche Substantiva mit einer Präpo- 
sition. — praemissae: übs. nach, 
c. 7 zu nudata. — flumini s: des 
Aternus , des heutigen Pescara. — 
interrumpebant: das Imperf. 
stellt eine vergangene Handlung 
während ihres Geschehens 
dar: sie waren eben mit dem Ab- 
brechen der Brücke beschäftigt. — 
erat ab = aberat. — apontere- 
pulsi: a konnte fehlen; durch das- 
selbe wird die Entfernung von der 
Brücke nachdrücklich bezeichnet. 

Cap. 17. magno proposito 
praemio: proposito: aussetzen, 
versprechen ; der Abi. (welchen Sinn 
hat er?) wird sich passend durch 
, „unter“ übersetzen lassen. — pe- 
tanl atque orent: Cäsar setzt oft 
zwei Worte, um einen Begriffnach- 
drücklich hervorzuheben : dringend 
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atque orent, ut sibi subveniat: Caesarem duobus exercitibus et 
locorum angustiis facile intercludi posse frumentoque prohiberi, 
Quod nisi fecerit, se cohortesque amplius XXX magnumque nu- 
merunt Senator um atque equitum Romanorum in pcriculum esse 
venturum. Interim suos cohortatus tormenta in muris disporiit 
certasque cuique partes ad custodiam urbis attribuit; militibus in 
contione agros ex suis possessionibus pollicetur, quaterna in sin- 
gulos iugera et pro rata parte centurionibus evocatisque. 

18. Interim Caesari nuntiatur Sulmonenses, quod oppidum a 
Corfinio VII milium intervallo abest, cupere ea facere, quae vellet, 
sed a Q. Lucretio senatore et Attio Peligno prohiberi, qui id op- ' 
pidum VII cohortium praesidio tenebant. Mittit eo M. Anlonium 
cum legionis XIII cohortibus quinque. Sulmonenses, simulatque 
signa nostra viderunt, portas aperuerunt universique, et oppidani 
et milites, obviam gratulantes Antonio exierunt. Lucretius et Attius 
de muro se deiecerunt. Attius ad Antonium deductus petit, ut ad 
Caesarem mitteretur. Antonius cum cohortibus et Attio eodem die, 
quo profectus erat, revertitur. Caesar eas cohortes cum exercitu 
suo coniunxit Attiumque incolumem dimisit. Caesar primis diebus 
castra magnis operibus munire et ex fmitumis municipiis frumen- 


bitten. — ut sibi subveniat: 
Absichtssätze können oft durch 
Subst. und Präpos. übersetzt wer- 
den. — intercludi: nemlich von 
dem Wege vor- und rückwärts. Die 
Kürze in frumento können wir 
nicht nachahmen ; übs. : von der 
Zufuhr an Getreide. — feceri t: d. 
i. subvenerit. — tormenta: sind 
namentlich Wurf- oder Schleuder- 
maschinen (grobes Geschütz). — in 
muris disponit: für welche Re- 
gel ein Beisp.? hiermit vergl. c. 21 
iis operibus — disponit. — par- 
tes: Posten, Platz. — quaterna 
in singul os: in in Verbindung mit 
singuli bez. eine Vertheilung: auf. 
t— pro rata parte: ratus (von 
‘ reor) eig. berechnet, abgemessen, 
daher fest bestimmt; pro rata 

1 >arte: eig. nach bestimmtem Thei- 
e, in bestimmtem Verhällniss, nach 
Verhältniss. Da dieCenturionen und 
evocati doppelt soviel Sold erhiel- 
ten, als die Gemeinen, so sollten 
sie auch jetzt bei dieser Vertheilung 
das Doppelte bewilligt erhalten. — 
evocatisque: s. c. 3 zu d. W. 

Cap. 18. Sulmonenses: Suftno 
Stadt der Peligner, jetzt Sulmona. 
— quod oppidum e= quorum 


oppidum: die Lateiner pflegen die 
Pronom. demonstrat. u. relat. , die 
im Genitiv stehen sollten, als Attri- 
but mit dem Substantiv zu verbin- 
den. — nuntiatur — cupere ea 
facere, quae vellet: die Worte 
enthalten ein Beisp. zur Lehre von 
der Consecut. temp.; quae vellet 
ist wie zu übersetzen? — prohi- 
beri, quae tenebant: achte auf 
den Indic. tenebant im Nebensatz 
der orat. obliqua. Solche Sätze mit 
Indic. in orat. obliqua sind als nicht 
eng mit der übrigen orat. obliq. zu 
verbindende anzusehen , vielmehr 
als erklärende Zusätze und Bemer- 
kungen des erzählenden Schrift- 
stellers zu betrachten. Im Deut- 
schen kann man sich ihren Sinn da- 
durch verdeutlichen, dass man den 
Nebensatz als Hauptsatz übersetzt: 
es hatten nämlich diese Stadt u. s. 
w. — simulatque — viderunt: 
übs. nach c. 16 zu eo cum venisset. 

— se dejecerunt: sprangen her- 
ab. — petit ut — mittereturf 
für welche Regel ein Beisp.?— Ueber 
primis diebus und das folgende 
eo triduo s. 1, 7 zu novem annis. 

— municipiis: s.c. 6.— munire 
et — comportare reliquasque 
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tum comportare reiiquasque copias exspectare inslituit. Eo triduo 
legio VIII ad eum venit cohortesque ex novis Galliae delectibus 
XXII equitesque ab rege Norico circiter CCC. Quorum adventu 
altera castra ad alteram oppidi partem ponit: his castris Curionem 
praefecit. Reliquis diebus oppidum vallo castellisque circumvenire 
instituit. Culus operis maxima parte effecta eodem fere tempore 
missi a Pompeio revertuntur. 

19. Litteris perlectis Domitius dissimulans in concilio pro- 
nuntiat Pompeium celeriter subsidio venturum hortaturque eos, ne 
anirao deficiant quaeque usui ad defcndendum oppidum sint, pa- 
rent. Ipse areano cum paucis familiaribus suis colloquitur consi- 
liumque fugae capere constiluit. Cum vullus Domilii cum oratione 
non consentiret atque omnia trepidantius timidiusque ageret, quam 
superioribus diebus consuesset, multumque cum suis consiliandi 
causa secreto praeter consuetudinem colloqueretur, concilia con- 
rentusque horninum fugeret, res diutius tegi dissimularique non 
potuit. Pompeius enim rescripserat: sese rem in sumtnum peri- 
culum deducturum non esse, neque suo consilio aut voluntate 


— exspectare insti tui t: insti- 
tuit übs. in Bezug auf munire und 
comportare mit „fing an", in Bezug 
auf exspectare mit „beschloss". — 
Galliae: übs. nach c. 4 zu dolor 
repuisac, b. — ab rege Norico: 
Noricum umfasste später als römi- 
sche Provinz das heutige Kärnlhen, 
Sleyermark und Oestreich oder das 
Land zxvischen dem Inn im Westen, 
den julischen Alpen im Süden, dem 
Berge Setius (jetzt Kahlenberg bei 
Wien) im Osten und der Donau im 
Norden, — quorum adventu: 
merke, dass der Abi. von Verbal- 
substantiven, besonders von adven- 
tus und discessus mit einem Geni- 
tiv oft wie W'orte, die eine Zeit be- 
zeichnen, gebraucht werden; adv. 
steht also in dem Sinne, entweder 
zur Zeit der Ankunft, oder, wie 
hier: nach der Ankunft. Sie be- 
zeichnen auch Gleichzeitigkeit und 
öfters auch die Ursache. — prae- 
fecit: liess er befehligen. — ca- 
stellisque: caslella sind einzelne 
verschanzte Plätze (Redoulen, Ba- 
steyen), welche, rund oder vier- 
eckig, aus der sich an sie anschlies- 
senden Verschanzungslinie hervor- 
sprangen und den Verlheidigern 
derselben zu festen, die Verscnan- 
zungsiinie zu beiden Seiten beherr- 


schenden Stützpunkten dienten. — 
effecta: => perfecta. — missi 
hat substantiv. Sinn : die Abge- 
sandten; über d. Sache s. c. 17. 

Cap. 19. dissimulans: den 
wahren Inhalt des Briefes verheim- 
lichend, —animodeficiant: ani- 
mo ist als Abi. des Orts zu fassen u. 
bezeichnet den Theil , an welchem 
das deficerevor sich geht. Die Grie- 
chen fügen auf dieselbe Weise, wie 
die Römer animiis, den Wörtern der 
Empfindung das Wort dv/ios bei. 

— quaeque usui — sint: zu 
diesem Satze ist aus dem vorherge- 
gangenen ne zu nehmen ut, übs. 
nach c. 9 zu ea, quae vellet. — 
cum paucis familiaribus suis: 
welcher Unterschied im Deutsch, u. 
Lateinischen? ebenso 3, 28 Duac 
nostrae naves. — consiliumque 

— cons tituit: setzt fest. — con- 
suesset, man erwartet, weil der 
Satz eine Thatsache enthält, den 
Indic. ; der Conj, aber ist hervorge- 
rufen durch den Conj. ageret: es 
ist eine Art von Attraction: der 
Salz quibus — consuesset bildet 
mit dem vorhergehenden erst den 
vollen, ganzen Sinn. — conven- 
tusque: que „und überhaupt“; 
so ergibt sich leicht das Verhältniss 
zwischen concilia u. conventus. 
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Domitium se in oppidum Corfiriium contulisse : proinde, st qua 
fuisset famltas, ad se cum otnnibus copiis veniret. Id ne fieri 
posset, obaiklione atque oppidi circummunitione fiebat. 

20. Divulgato Domitii consilio milites, qui erant Corfinii, 
prima vesperi secessionem faciunt atque ita inter se per tribunos 
militum centurionesque atque honestissimos sui generis colloquun- 
tur: obsideri se a Caesare, opera munitionesque prope 'esse per - 
fectas; ducem suum Domitiwn, cuitts spe atque fiducia perman- 
serint, proiectis omnibus fugae consilium capere: debere se suae 
salatis rationem habere . Ab bis primo Marsi dissentire incipiunt 
camque oppidi partem, quae munitissima videretur, occupant, tan- 
taque inter eos dissensio exsistit, ut manum conserere atque armis 
dimiearc conentur; post paulo tarnen internuntiis ultro citroque 
missis, quae ignorabant, de L. Domitii fuga, cognoscunt. Itaque 
omnes uno consilio Domitium productum in publicum circum- 
sistunt et custodiunt legatosque ex suo numero ad Caesarem mit- 
tunt: sese paratos esse portas aperire quaeque imperaverit facei'e 
et L. Domitium vivum eins potestati tradere. 

21. Quibus rebus cognitis Caesar, etsi magni interesse arbir 


— sese — nonesserer werde cs 
nicht bis zum Aeussersten treiben. 

— fuisset: wir auch andere tcm- 
pora; doch ist das Plusquamprf. 
insofern genauer, als die facultas 
vor dem venire vorausgegangen 
sein muss. — veniret: Beisp. vom 
Ueberg. aus dem Inf. in d. Conj. in 
orat. obliqua. — oppidi kann we- 
gen seiner Stellung nicht auch von 
obsidione abhüngen. Beachte übri- 
gens die Fülle des Ausdrucks: id 
ne fieri posset — fiebat: diess war 
unmöglich wegen u. s. w. oder übs. 
die Abi. durch ganze Sätze. 

Cap. 20. prima: nendich Iiora. 

— secessionem: Trennung, Ab- 
sonderung um sich zu berathen; 
sie rotten sich zusammen. — ho- 
nestissimos die (durch Dienst- 
jahrc und Tapferkeit) geachtetslen 
und angesehensten. sui gene- 
ris: „aus ihrer Mitte;“ so übs. 
auch das folgende ex suo numero. 

— opera munitionesque: er- 
steres, opera, begreift den ganzen 
Belagerungsapparat, munitiones die 
Befestigungswerke der Stadt, die 
Circumvallationslinie. — cuius 
spe atque fiducia: die Substan- 
tiva übs. durch Participia praesen- 
tis von sperare u. fulere. — pro- 


iectis: Preis gebe. — omnibus 
ist masculin. — debere — ha- 
bere: welches Verhältnis findet 
zwischen diesem und dem vorher- 
gehenden Salze statt? — Marsi: 
sie sind c. 15 erwähnt. — quae — 
videretur, occupant: Beisp. 
zur Lehre von der consecut. temp. 
Der Conj., weil Gedanke der Mar- 
ser (der Theil , welcher nach der 
Ansicht schien). Ebenso 3, 83 quod 
— diceret: auch hier der Con., weil 
der Satz als Meinung und Gedanke 
des Rufus hingestellt wird. — 
post paulo: gewöhnlich paulo 
post; post paulo kommt noch ein- 
mal bei Caes. B. G. 7, 60 vor. — 
ultro citroque: hin und her. — 
de : in Betreff, hinsichtlich :de f uga 
nähere Bestimmung zu quae igno- 
rabant. — uno consilio: mit all- 

f emeiner Zustimmung. — in pu- 
licum: auf die Strasse, öffent- 
lichen Platz. — paratos esse — 
aperire: wieder ein Beisp. zur 
Construct. von paratus s. zu Ende 
des c. 7. — quaeque imperave- 
rit: übs. nach c. 9 zu ea, quae 
veile t. 

Cap. 21. Quibus rebus co- 
gnitis Caesar, esti: ziehe den 
Participialsatz mit in den durch 
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trabatur quam primum oppido potiri cohortesque ad se in caslr» 
traducere, ne qua aut largitionibus aut animi confmmatione aut 
falsis nuntiis commutatio fieret voluntatis , quod salpe in bello 
parvis momentis magni casus intercederent, tarnen veritus, sie mi- 
lituin introitu et nocturni temporis licentia oppidum diriperetur, 
eos, qui venerant, collaudat atque in oppidum dimittit, portas 
murosque asservari iubet. Ipse in iis operibus , quae facere insti- 
tuerat, milites disponit non certis spaliis intermissis, ut erat supe- 
riorum dierum consuetudo, sed perpetuis vigiiüs stationibusque, ut 
contingant inter se atque omnem munitionem expleant; tribunos 
militum et praefectos eircummitlit atque hortatur, non soium ab 
eruptionibus caveant, sed etiam singulorum hominum occullos 
exitus asservent. Neque vero tarn rcmisso ac languido animo quis- 
quam omnium fuit, qui ea nocte conquiererit. Tanta erat summae 
rerum exspectatio, ut alius in aliam partem mente atque animo 
traheretur, quid ipsis Corfiniensibus, quid Oomitio, quid Lentulo, 
quid reliquis accideret, qui quosque eventus exciperent. 


etsi eingeleiteten : obschon nun Cä- 
sar diess wusste und, u. s. w. — 
magni interesse — potiri: 
Beisp. zur Construction von inter- 
est. — ne — aut — aut: wir 
auch: damit weder — noch. — 
animi confirmatione : durch 
Zureden, in der Gesinnung fest zu 
bleiben. — in bello: warum in 
bello und nicht blos bello ? — 
commutatio: ein Umschlag. — 
momentis: entscheidender Ein- 
fluss, Ursachen. — Casus: Wech- 
selßlle , Veränderungen. — n o - 
cturni temporis: übers, nach c. 
4 zu dolor repulsae, b. — asser- 
vari: beobachten, bewachen. — 
ipse: womit steht ipse in Gegen- 
satz? — intermissis kann in der 
Uebersetzung wegbleiben. — ut 
erat — consuetudo: derglei- 
chen Sätze mit ut eingeleitet, in 
welchen es eine Uebcrcinstiinraung 
bezeichnet, lassen sich auch durch 
Subst. u. Präpos. übers. : nach oder 
gemäss der Gewohnheit. — per- 

S etuis — stationibusque: Abi. 

er Art u. Weise ; übs. : indem die 
Wachen und Posten eine ununter- 
brochene Kette oder Reihe bildeten 
oder in einer ununterbrochenen 
Reihe von AVachen und Posten. 
Vigiliae sind kleinere Posten , sta- 
tiones ganze Abtheilungen. — con- 
tingant inter se: neben inter 


nos, inter vos u. inter se wird das 
Object zum Verb, nicht besonders 
ausgedrückt. — praefectos: An- 
führer der Reiterei. — hortatur 
— caveant: für welche Regel ein 
Beisp.? — vero: über d. Bed. s. c. 
1 zu d. W. • — omnium kann uu- 
iibersetzt bleiben; warum ist es 
hinzugefügt? — fuit, qui — con- 
quievent: Beisp. für die Lehre 
von der consecut. lemp. in Folge- 
sätzen: durch den Conj. des Prf. 
wird bezeichnet, dass das non con- 
quievisse wirklich eingetreten ist 
und statt gefunden hat. — sum- 
mae rerum: auf die Entscheidung 
der Dinge. — ut alius in aliam 
partem: dass der eine nach die- 
ser, der andre nach jener Seile hin 
u. s. w. Wenn alius mit andern 
casibus von sich oder mit von alius 
abgeleiteten Adverbien zusammen- 
gestellt ist, müssen wir im D- zwei 
Sätze gebrauchen. — mente at- 
que animo traheretur: eig. 
von seinem Verstand und Gemütn 
d. i. mit voller und ganzer Seele 
hingezogen fühlte: über d. Uebers. 
s. c. 22 zu cogantur. — qui quos- 
que: Pronomina stellt der Römer 
gern unmittelbar neben einander. — 
quid — quid — quid — quid 
s. c. 3 zu multi. — exciperent: 
erwarte; eig. in Empfang nehme. 
Man erwartet für das Impcrf. Conj. 
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22. Quarta vigilia circiter Lentulus Spinther de muro cum 
vigiliis custodibusque nostriß colloquitur : veile, si sibi fiat potestas, 
Caesarem convenire, Facta potestate ex oppido mittitur, neque ab 
eo prius Domitiani milites discedunt, quam in conspectum Caesaris 
deducatur. Cum eo de salute sua agit, orat atque obsecrat, ut 
sibi parcat, veteremque amicitiam commemorat Caesarisque in se 
beneficia exponit ; quae erant maxima: quod per eum in Colle- 
gium pontificum venerat , quod provinciam Hispaniam ex prae- 
tura habuerat, quod in petitione consulatus erat sublevatus. 
Cuius orationem Caesar interpellat: se non maleficii causa ex pro - 
vincia egressum, sed uti se a contumeliis inimicorwn defenderet , 
ut tribunos plebis in ea re ex civitate expulsos in suam dignita- 
tem restituerety ut se et populum Romanum f actione paucorum 
oppressum in libertatem vindicaret . Cuius oratione confirmatus 
Lentulus, ut in oppidum reverti liceat, petit: quod de sua salute 
impetraverit, fore etiam reliquis ad suam spem solalio; adeo esse 
perterritos nonnullos, ut suae vitae durius consulere 'cogantur. 
Facta potestate discedit. 



*• 

\ 

\ 

k 


excepturi essen t. Warum? Es steht 
aber nicht selten der Conj. imperf. 
von solchen Verbis, die an sich 
schon auf etwas Zukünftiges hin- 
deuten. 

Cap. 22. vigilia: die Römer 
theilten die Nacht in 4 Theile: von 
Sonnenuntergang bis Mitternacht 
gingen die zwei ersten, von Mitter- 
nacht bis Sonnenaufgang die zwei 
letzten: natürlich waren also die 
Sommernachtwachen kürzer, als 
die des Winters. — custodibus: 
custodes „sind Wachen, denen ein 
einzelner bestimmter Gegenstand 
übergeben ist.“ — veile lässt sich 
oft passend adverbiell übersetzen : 

g ern. — mittitur: wird aus der 
tadt gelassen. — Domitiani mi- 
lites: s. c. 13 zu milites Attianos. 
— prius — , quam — deduca- 
tur: Beisp. der Construction von 
priusquam : der Satz ist gesagt aus 
dem Sinne der Schickenden. — u t 
sibi parcat: und das weiter unten 
folgende ut liceat petit übs. 
nach 1, 17 zu ut subveniat. — 
quod — quod — quod: s. c. 3 
zu multi. — ex praetura: gleich 
nach Verwaltung der Prätur, un- 
mittelbar nach u. s. w. — male- 
ficii causa wird passend durch 


einen Satz übersetzt. — * in ea re: 
übs. deshalb; aber in ist hinzu- 
gefügt, um nachdrücklich zu be- 
zeichnen , dass der Grund der Ver- 
treibung der Tribunen in der Sache 
(dem Streit mit Pompeius, s. c. 5) 
lag. — paucorum: pauci einige 
wenige, nur einige wenige; merke: 
dass „nur“ bei Zahlwörtern und Pro- 
nomina in der Regel nicht beson- 
ders im Lat. ausgedrückt wird. — 
uod impetraverit: enthält das 
ubject zu dem folgenden fore : es 
lässt sich daher der Satz auch 
durch ein Subst. übersetzen. — 
nonnullos: s. 1, 3 zu nonnullis. 
— ad suam spem: kurz für: ad 
suae salutis spem: seine Begnadi- 
gung werde auch den Andern Trost 
und Muth geben , für ihre Rettung 
wieder zu hoffen. — suae vitae 
durius consulere: ist ein eu- 

S hemistischer Ausdruck (ein mil- 
erer Ausdruck für eine unange- 
nehme Sache) ; Sinn : Hand an sich 
legen. — cogantur: sich genö- 
thigt, gezwungen sähen. Man 
merke sich, dass die Ausdrücke 
sehen, fühlen in den Redensarten 
ich sehe oder fühle mich bewogen, 
veranlasst, genöthigt (moveor, im- 

E ellor, adducor, cogor) u. s. w. im 
at. nicht übersetzt werden dürfen. 
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23. Caesar, ubi luxit, omnes senatores senatorumque liberos, 
tribunos militum equitesque Romanos ad se produci iubet. Erant 
quinque ordinis senatorii L. Domitius, P. Lentulus Spinther, L. Vi- 
bullius Rufus, Sex. Quintilius Varus quaestor, L. Rubrius; prae- 
terea filius Domiti aliique complures adulescentes et magnus nu- 
merus equitum Romanorum et decurionum, quos ex municipiis 
Domitius evocaverat. Hos omnes productos a contumeliis militum 
conviciisque prohibet; pauca apud eos loquitur, quod sibi a parte 
eorum gratia relata non sit pro suis in eos maximis beneficiis; 
dimittit omnes incolumes. HS sexagies, quotb ad vexerat Domitius 
atque in publico deposuerat, allatum ad se ab duumviris Corfmien- 
sibus Domitio reddit, ne continentior in vita hominum quam in 
pecunia fuisse videatur, etsi eam pecuniam publicam esse consta- 
bat datamque a Pompeio in Stipendium. Milites Domitianos sacra- 
mentum apud se dicere iubet atque eo die castra movet iustumque 


Cap. 23 . ubi luxit übs. nach c. 
16 zu eo cum venisset. — adule- 
scen tes s. c.8 zu d. W. — decu- 
rionum ist c. 13 Anf. erklärt. — 
prohibet: eig.? sichert, schützt, 
beachte die Construction. — pau- 
ca: über d. Bed. s. c. 22 zu pau- 
corum. — apud: s. c. 7 zu d. W. 
• — loquitur, quod: darüber, 
dass u. s. w. — in eos — bene- 
ficiis: merke die Construction 
von beneficium in aliquem. —HS 
sexagies: d. i. sestertiorum sexa- 
gies centena millia. HS ist das 
Schriftzeichen für sestertius; ein 
Sesterz war eine kleine Silber- 
münze, ohngefähr IV5 Silbergr. od. 
5 5 / 6 Kr. Der häufige Gebraucli der 
Genitivform sestertium (für sester- 
tiorum) bei Zahlen über mille be- 
wirkte, dass man anfing, diese 
Genitivform für ein Subst. gen. 
lieutr. d. 2. Declination zu halten 
und einen Plural sestertia bildete. 
Sestertium nun ohne mille bez. eine 
Summe von 1000 Sesterzien und 
neben den multiplicativen Adver- 
bien decies, centies (mit Auslassung 
von centena millia) eine Summe 
von 100,000 Sesterzien , also decies 
sestertium eine Million, u. sester- 
tium sexagies 6 Millionen. Nach 
unserer Rechnung 320,000 Thaler. 
— in publico deposuerat: in 
der öffentlichen, in der Staatskasse 
zu Corfinium zur Verwahrung nie- 
dergelegt hatte; zu welcher Regel 


enthalten die Worte ein Beispiel? 
— duumviris: so hicss die ober- 
ste Behörde in den Municipien und 
Colonien. — Corfiniensibus: s. 
c. 13 zu milites Attianos..— eon- 
stabat: Verba mit dem Sinne von 
dicere, existimare, videri, constare 
u. ähnl. werden entweder übersetzt 
1) durch Subst. u. Präpos. oder 2 ) 
durch einen Zwischensatz oder 3) 
wörtlich, so wie im Lat., oder end- 
lich 4) durch ein Relativ mit einer 
Präpos. , worauf ein Satz mit dass 
folgt. Hier lässt sich nun consta- 
bat übersetzen nach 2: wie bekannt 
war, oder nach 3: obschon bekannt 
war, dass das Geld u. s. w. . oder 
nach 4: obschon man von diesem 
Gelde wusste, dass es u. s. w. Noch 
bemerke, dass constat sich öfters 

f assend durch das Adv. bekannt- 
ich übersetzen lässt. — in sti? 

S endium : zur Auszahlung des 
oldes (für die Soldaten). Domitius 
hatte also für seine Person auf die- 
ses aus der Staatskasse genommene 
Geld keinen Anspruch und dennoch 
gab es Cäsar ihm zurück. — sacra- 
mentum dicere: den Soldaten- 
eid , Fahneneid leisten , dessen 
Hauptinhalt natürlich war, ihrem 
Feldnerrn Gehorsam leisten und 
ihre Fahne nicht verlassen zu wol- 
len u. s. w.' — iubet: lässt sich 
auch passend, wenn man in der 
Uebersetzung des Wortes abwech- 
seln will, durch müssen übersetzen. 


iter conficit septem nmnino dies ad Corfinium commoratus et per 
finis Marrueinorum, Frentanorum, Lartnatium in Apuliam per- 
venit. 

24. Pompeius his rebus cognitis, quae erant ad Corfinium 
gestae, Luceria proficiscitur Canusium atque inde Brundisium. 
Copias undique omnes ex novis delectibus ad se cogi iubet ; ser- 
vos, pastores armat atque iis equos attribuit: ex his circiter CCC 
equites conficit. L. Manlius praetor Alba cum cohortibus sex pro- 
fugit, Rutilius Lupus praetor Tarracina cum tribus; quae procul 
equitatum Caesaris conspicatae, cui praeerat Vibius Curius, relicto 
praetore signa ad Curium transferunt atque ad eum transeunt. 
Item reliquis itineribus nonnullae cohortes in agmen Caesaris, 
aliae in equites incidunt. Reducitur ad eum deprensus ex itinere 
N. Magius Cremona, praefectus fabrum Cn. Pompeii. Quem Cae- 
sar ad eum remiltit cum mandatis: quoniam ad id tempus facultas 
colloquendi non fuerit, atque ipse Brundisium sit venturus, inter- 
esse reipublicae et communis salutis se cum Pompeio colloqui; 


— iustum: einen ordentlichen, 
richtigen Marsch, einen Marsch von 
der gewöhnlichen Länge an einem 
Tage. Cäsar nemlich brach erst am 
Mittag auf. — Marrueinorum — 
Larin atium: die Marmciner in 
Samnium, an der östlichen Küste 
von Mittelitalien , am rechtenUfer 
des Flusses Alernus; südlich von 
ihnen wohnten die Frentani, eben- 
falls an der Küste des adriatischen 
Meeres, und die Larinates sind die 
Bewohner der Stadt Larinum im 
Lande der Frentani. — i n A p u I i a m 
pervenit: kommt er in Apulien an. 

Cap. 24. Luceria: StadtinApu- 
lien (Lacera im Königr. Neapel). — 
Canusium: Stadt ebendaselbst, 
heute Canosa. — Brundisium: 
heute Brindisi, eine Hauptstation 
der römischen Flotte und bis in die 
Kreuzzüge Ueberfahrtsort nach 
Griechenland. — equos attri- 
buit: macht beritten. — Alba s. 
c. 15. — Tarracina: Stadl in La- 
tium, jetzt Terracina. — signa — 
transeunt beschreibt eine Hand- 
lung von ihrem Anfang bis zn ih- 
rem Ende: transferunt: richten, 
wenden. — nonnullae — aliae: 
achte auf diese Art einzulheilen: 
nicht aliae — aliae: über d. Bed. 
von nonnullae s. c. 3. — in ag- 
men: welche Gattung Soldaten ge- 
meint ist, ergibt sich aus dem fol- 


genden equites. — deprensus: 
aufgefangen. — ex itinere: es 
heisst unmittelbar vom Marsche 
aus, unterwegs, so dass zwischen 
dem deprendi und reduci keine an- 
dere Handlung stattfindet; etwas 
anderes dagegen heisst in itinere, 
worüber s. c. 12. — N. (Numerius) 
Magius Cremona: selten wird, 
wie hier, der Ablativ bei Angabe 
der Heimat statt des Adj. Cremo- 
nensis gebraucht; ebenso 3, 71 
Fleginatem Placentia etc. — prae- 
fectus fabrum: faber hat ge- 
wöhnlich im Gen. plur. fabrum 
(nicht fabrorum): fabri sind die 
einer jeden Legion zugeiheilten 
Wcrkleute, welche unter dem Be- 
fehl des praefectus fabrum standen 
und diejenigen Arbeiten verrichten 
mussten , zu welchen die Geschick- 
lichkeit der gemeinen Soldaten 
nicht hinreichte, denn auch diese 
mussten beim Bau von Thürmen, 
Brücken und hei den Befestigungs- 
uud Belagerungsarbeiten aller Art 
Hand anlegen. — cum mandatis: 
im D. wird zu mandatis ein Pro- 
nomen hinzuzufügen sein. — ad id 
tempus: ad bis zu, bis auf; tem- 
pus entspricht hier unserem Stunde, 
was wir auch im weiteren Sinne 
von Zeit brauchen. Ebenso 3, 79. 
— communis: allgemein ; andere 
Ausdrücke hierfür stehen c. 12 zu 
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neque ver,o idem profici longo itineris spatio, cum per alios 
condiciones ferantur, ac si coram de Omnibus condicionibus 
disceptctur. 

25. His datis mandatis Brundisium cum legionibus sex per- 
venit, veteranis tribus et reliquis, quas cx novo delectu confecerat 
atque in itinere compleverat: Domitianas enirn cobortes protinus 
a Corfmio in Siciliam miserat. Reperit consules Dvrrhachium pro- 
fectos cum magna parte exercitus, Pompeium remancre Brundisii 
cum cohortibus viginti; neque certum inveniri poterat, obtinen- 
dine Brundisii causa ibi remansissel, quo facilius omne Hadriati- 
cum mare extremis Italiae partibus regionibusque Graeciae in 
potestate haberet atque ex utraque parte bellum administrare pos- 
set, an inopia navium ibi restitisset, veritusque, ne ille Italiam di- 
mittendam non existimaret, exitus administrationesque Brundisini 
portus impedire instituit. Quorum operum haec erat ratio. Qua 
fauces erant angustissimae portus, moles atque aggerem ab utra- 


summa omnium. — intcresse 
etc.: für welcke Regel ein Beisp.? 

— colloqui: übers, nach c. 1 zu 
defuturum. ■ — neque vero: über 
neque s. c. 11 ; über vero c. 1. — 
idem — ac: für welche Regel ein 
Beisp.? — profici: gewonnen 
werde. — condiciones feran- 
tur: Auträgc, Bedingungen, Vor- 
schläge (zur Ausgleichung) pesteilt 
würden. — cum: zu übs. mit wenn 
oder wo dann , hat causale Bedeu- 
tung. 

Cap. 25. veteranis trihus: d. 
12., 13. u. 8. Die übrigen Truppen 
machten also auch 3 Legionen aus. 

— ex novo delectu: cx hat hier 
dieselbe Bedeutung, wie in ex iti- 
nere; übs. durch „nach". — con- 
fecera t = effecerat, worüber s. c. 
15 zu efficit. — Dyrrhachium 
oder Epidamuus ist heute Durazzo: 
es liegt an der Westküste von Al- 
banien, dem Gebiete der alten Län- 
der lllyrien undEpirus, noch eine 
gute Strecke weiter nördlich von 
dem am westlichsten nach Italiens 
Hacke vorspringenden Cap Lin- 

uetta ( akrokeraunisches Vorge- 

irge). — Pompeium: ein im 
Deutschen unstatthaftes Asyndeton ; 
vergl. c. 9. — remanere: achte 
auf d. Bed. zurückgeblieben sei, 
zurück sei. — neque: nicht „und 
nicht“. — certum inveniri: 
sicher ermittelt werden. Der fol- 


gende Satz gibt ein Beisp. für die 
Ausdrucksweise einer indirecten 
Doppelfrage. — extremis — re- 
gionibusque: extremis gehört 
auch mit zu regionibus ; die Abla- 
tivi sind Ablative des Orts und 
stehen auf die Frage „wo“ oder 
„von woher“. Gemeint sind Brun- 
disium und Dyrrhachium, die äusser- 
sten Punkte Italiens und Griechen- 
lands am Eingänge des adriatischen 
Meeres. Wer diese wie damals 
Pompejus, dessen Heer theils unter 
den Consuln zu Dyrrhachium, theils 
unter ihm selbst sich zu Brundi- 
sium befand, inne hatte, der konn- 
te von dort aus das ganze adria- 
tische Meer beherrschen. — in p o- 
testate haberet: beherrschte. 

— veritusque, ne — non: 
Beisp. der Constr. von vereri. — 
administrare: leiten. — ad- 
ministrationesque: den freien 
Gebrauch: eig. die Verrichtung der 
Geschäfte, welche zur Benutzung 
des Hafens gehörten , z. B. das Ein- 
und Auslaufen der Schiffe. — qua 

— portus: da wo der engste Pass 
des Hafens war, d. h. der engste 
Tlieil am Eingänge des Hafens, wo 
nämlich sich die beiden Seiten des- 
selben einander am meisten näher- 
ten. — moles atque aggerem: 
Plural und Sing, verb.; bei moles 
denke an die Steinmassen, die in’s 
Meer geworfen wurden und die 
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que parte litoris iaciebat, quod his locis erat vadosum mare . 
Longius progressus, cum agger altiore aqua contineri non pos- 
set, rates duplices quoqueversus pedum triginia e regione molis 
collocabat. Has quaternis ancoris ex quatuor angulis destinabat, 
ne fhictibus moverentur . His perfectis collocatisque alias dein - 
ceps pari magnitudine rates iungebat. Has terra atque aggere 
integebat, ne aditus atque incursus ad defendendum impediretur: 
a fronte atque ab utroque latere cratibus ac pluteis protegebat: 
in quarta quaque earum turres binorum tabulatorum excitabat, 
quo commodius ab impetu navium mcendiisque defenderet. 

26. Contra haec Pompeius navis magnas onerarias, quas in 
portu Brundisino deprehenderat, adornabat. Ibi turres cum ternis 
tabulatis erigebat easque muitis tormentis et omni genere telorum 
completas ad opera Caesaris appellebat, ut rates perrumperet at- 
que opera disturbaret. Sic cotidie utrimque eminus fundis, sagit- 
tis reliquisque teiis pugnabatur. Atque haec Caesar ita administra- 
bat, ut condiciones pacis dimittendas non existimaret; ac tametsi 
inagnopere admirabatur Magium, quem ad Pompeium cum manda- 

Grundlage des Dammes, der aus ac pluteis: crales: Flechtwerk 
Erde, Holz, Steinen (agger von ad- aus Ruthen zum Schutze gegen 
gerere) bestand, bildeten. — Ion- feindliche Geschosse ; dazu dienten 
gius progressus: in weiterer auch die plutei: Brustwehren. — 
Entfernung von dem Ufer (wo das protegebat: bedeckte er zum 
Wasser tiefer wird). — altiore Schutz: hierzu, wie aucli zu dem 
aqua: Ablativ des Grundes. — vorhergehenden integebat und dem 
rates — pedum: Doppelflösse, folgenden defenderet ist das Object 
die zusammen nach allen Richtun- leicht zu ergänzen. — in quarta 
gen 30 Fuss massen, wenn z. B. ein quaque: Beisp. des Gebrauchs 
iedes Floss 15Fuss breit u. 30 Fuss von quisque mit einer Ordnungs- 
lang war. — e regione molis: zahl; jedesmal auf den vierten u. s. 

eig.: von der Richtung des Dammes w. — turres: die Thürme bestan- 
aus, d. li. in gerader Richtung mit den sonst meist aus drei (vergl. c. 
dem Damme, ihn fortsetzend, um 36), oft aber auch aus mehreren 
deu Meeresraum auf beiden Seiten Stockwerken (tabulata). — exci- 
auszufüllen. — destinabat: be- tabat = erigebat c.26. — incen- 
festigte. — iungebat: fügte an, di i sque : übs. auch den Plural, 
darauf. — has : bezieht sich auf his Cap. 26. haec: im D. wird pas- 
u. alias.— terra atque aggere: send ein Subst. hinzugefügt. — 

der Damm bestand nicht bloss aus navis magnas onerarias: wie- 
Erde (terra), wesshalb noch aggere derhole über die zwei unverbunde- 
hinzugefügt werden konnte. — nen Adjectiva das c. 7 zu rempubli- 
aditus — impediretur: die cam — gesserint Gesagte. — ibi: 
überdeckten Flösse boten nemlich d.i. in eis; s. III, 12 Auf. — turres 
den Soldaten einen sichern und cum ternis tabulatis: für cum, 
festen Standpunkt, und da sie durch konnte es auch heissen? Vergl. das 
das Ueberdecken mit dem Dam- Ende des vor. cap. — atque — a d - 
me gleiche Höhe erhielten, waren ministrabat: in der Verbindung 
die Soldaten an dem aditus d. i. ita — ut hat ita oft beschränken- 
dem Betreten der Flösse und dem den Sinn: wir: zwar — aber doch: 
incursus, d. i. dem Herbeieilen zur zwar leitete Cäsar diese Ange- 
Verlheidigung nicht gehindert. — legenheiten so , aber doch glaubte 
-a fronte: von vorn. — cratibus er u. s. w. — inagnopere admi- 
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tis miserat, ad se non remitti, atque ea res saepe temptata etsi 
impetus eius consiliaque tardabat, tarnen omnibus rebus in eo per- 
severandum putabat. Itaque Camnium Rebilum Legatuni, fami- 
liärem necessariumque Scriboni Libonis, mittit ad eum colloquii 
causa; mandat, ut Libonem de concilianda pace hortetur; impri- 
mis, ut ipse cum Pompeio colloqueretur, postulat; magnopere sese 
confidere demonstrat, si eius rei sit potestas facta, fore, ut aequis 
condicionibus ab armis discedatur; cuius rei magnam partem lau- 
dis atque existimationis ad Libonem perventuram , si illo auctore 
atque agente ab armis sit discessum. Libo a colloquio Canini di- 
gressus ad Pompeium proficiscitur. Paulo post renuntiat, quod 
consules absint, sine Ulis non posse agi de composilione. Ita sae- 
pius rem frustra temptatam Caesar aliquando dimittendam sibi iudi- 
cat et de bello agendum. 

27- Prope dimidia parte operis a Caesare effecta diebusque 
in ea re consumptis novem naves a consulibus Dyrrhachio remissae, 
quae priorem partem exercitus eo deportaverant, Brundisium re- 
vertuntur. Pompeius sive operibus Caesaris permotus sive etiam 
quod ab initio Italia excedere constituerat adventu navium pro- 


rabatur:es sehr auffallend fand, 
oder übers.: zu seiner grössten Ver- 
wunderung. — ea temptata: der 
Öfters gemachte Versuch friedlicher 
Ausgleichung- e t s i : nachdrücklich 
und absichtlich wiederholtes tamet- 
si; jeder der beiden mit tametsi und 
etsi eingeleiteten Sätze s oll als gleich 
wichtig und bedeutungsvoll hinge- 
stellt werden. — impetus: den 
Drang, sein Streben rasch vorwärts 
zu gehen; der Plural bezeichnet, 
dass dieses Gefühl, diesen Wunsch 
Cäsar öfter hatte. •— omnibus 
rebus ist c. 7 erklärt. — collo- 
quii causa: dass er (Rebilus) ihn 
(den Scribon. Libo) spreche, — de 
concilianda pace : überde s. c. 
20 zu de L. Domitii fuga; die Worte 
werden wohl durch einen ganzen 
Satz übersetzt werden müssen. — 
ut — colloqueretur, postu- 
lat: Beisp. zur Lehre von der 
Consec. temp. Sinn: verlangt er, 
Cäsar, eine persönliche Unterre- 
dung mit Pompejus. — demon- 
strat: lässt erklären. — fore, ut 
— disceda tur: achte auf die Um- 
schreibung mit fore, deren wört- 
liche UeberSetzung im D. oft schlep- 
pend ist, übersetze daher ohne Um- 
schreibung.v — aequis condi- 


cionibus: Ablativ der Art und 
Weise, hiermit „unter“ zu über- 
setzen: aequae condiciones 
sind gleiche Bedingungen, so dass 
die streitenden Parteien gleichen 
Vortheil und Nachtheil haben; ab 
armis discedere die Waffen nieder- 
legen. — cuius rei: hängt von 
laudis und existimationis (Ehre) ab. 
— illo auctore atque agente: 
auf dessen Veranlassung (Anrathen) 
und Mitwirkung ; merke agens als 
Subst. — a colloquio: a gleich 
nach ; in demselben Sinn steht ex 
c. 22. — quod consules absint, 
sine illis: mit sine illis wird der 
Inhalt der Worte quod — absint 
nachdrücklich wiederholt. Absicht- 
lich aber sprach Pompejus so , um 
seiner Handlungsweise den Schein 
des Gesetzlichen zu geben. — sine 
illis — decompositione: über 
die Stellung s. c. 6 zu decem. — 
aliquando: endlich einmal. — 
de bello agendum: und dass e's 
sich nothwendiger Weise um Krieg 
handele, er ernstlich an den Krieg, 
denken müsse. 

Cap. 27. priorem: wir: den er- 
sten, warum im Lat. der Comp. ? — 
adventu: üb. d. Bed. des Abi. s. c. 
18. — permotus: veranlasst. — ab* 


« 
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fcctionem parare incipit et, quo facilius impetum Caesaris tardaret, 
ne sub ipsa profectione milites oppidum irrumperent, portas ob- 
struit, vicos plateasque inaedificat, fossas transversas viis praeducit 
atquc ibi sudes stipitesque praeacutos defigit. Haec levibus crati- 
bus terraque inaequat; aditus autem atque itinera duo, quae extra 
mumm ad portum ferebant, maximis defixis trabibus atque eis 
praeacutis praesepit. His paratis rebus milites silentio naves con- 
scendere iubet, expeditos autem ei evocatis, sagittariis funditori- 
busque raros in muro turribusque disponit. IIos certo signo revo- 
care constituit, cum omnes milites naves conscendissent, atque iis 
expedito loco actuaria navigia relinquit. 

28. Brundisini Pompeianorum militum iniuriis atque ipsius 
Pompeii contumeliis permoti Caesaris rebus favebant. Itaque 
cognita Pompeii profectione concursantibus illis atque in ea re 
occupalis vulgo ex tectis significabant. Per quos re cognita Caesar 
scalas parari militesque armari iubet, ne quam rei gerendae facul- 
tatem dimittat. Pompeius sub noctem naves solvit. Qui erant in 
muro custodiae causa coliocati, eo signo, quod convenerat, revo- 
cantur notisque itineribus ad naves decurrunt. Milites positis sca- 
lis muros adscendunt, sed moniti a Brnndisinis , ut vallum caecum 


inilio u. nicht blos initio sagt er, 
um den Anfangspunkt nachdrüddich 
hervorzuheben: gleich im Anfang, 
von vorne herein. • — ne — irrum- 
perent: dieser Satz bestimmt den 
vorhergehenden quo — tardaret 
genauer. — sub ipsa profec- 
tione: sub in Verbindung mit dem 
Abi. in zeitlicher Bedeutung ist sel- 
ten: gerade während der Abfahrt. 

— vicos plateasque inaedifi- 
cat: eig. verbaut , errichtet in den 
(verschiedenen) Stadtvierteln und 
Strassen (durch welche die Quar- 

^tiere gesondert waren) Barrikaden. 

— ibi: d. i. in fossis. — sudes 
stipitesque: Pfähle und Baum- 
äste; erstere sind wohl dazu (zum 
Einrammen ) bearbeitete . Pfähle, 
letzere rohe, natürliche Aeste. — 
inaequat: macht durch Ueber- 
decken gleich mit der Strasse, so 
dass man sie nicht sehen konnte. 

— atque eis: „und zwar;“ et is 
oder atque is und neque oder et 
non is heisst „und zwar“ oder „und 

* noch dazu,“ „und noch dazu nicht.“ 

— silentio: merke als Beisp. für 
den Abi. der Art und Weise, be- 
stehend aus einem einzelnen Subst. 
(ohne Adj. und ohne cum). — ex- 


peditos: schlagfertige. — evo- 
catis: s. 1, 3 zu tribunis — evo- 
catis. — raros: einzeln, hie und 
da.. — constituit: ordnet an. — 
expedito loco: expeditus 1. ein 
freier Ort, d. h. ein Ort, zu dem 
man leicht und bequem ohne Hinder- 
nisse gelangen und von dem man 
ohne Schwierigkeiten fortkommen 
kann; in' welcher Bedeutung ist 
nun exped. hier zu fassen? — ac- 
tuaria navigia: actuaria heissen 
solche navigia, quae velis simul ac 
remis aguntur: „Schnellsegler.“ 
Cap. 28. contumeliis': Miss- 
handlungen (Verletzungder persön- 
lichen Enre in Wort und That). — 
Caesaris — favebant: waren 
cäsarianisch gesinnt. — cognita 
— concursantibus: concursan- 
tibus enthält den Grund zu cognita ; 
dadurch, dass oder da jene (die 
Pompejaner). — vulgo: allenthal- 
ben. — significabat: ohne Ca- 
sus: gaben Zeichen (nämlich die 
Brundisiner). — rei gerendae 
facultatem: die Gelegenheit ei- 
nen Schlag auszuführen. — eo — 
convenerat: Beisp. des Gebrauchs 
von convenire: mit dem verabrede- 
ten Zeichen. — vallum caecum : 
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fossasque caveant, subsistunt et longo itinere ab bis circumducti 
ad portum perveniunt duasque naves cum militibus, quae ad moles 
Caesaris adhaeserant, scaphis lintribusque reprehendunt, repre- 
hensas excipiunt. 

29- Caesar, etsi ad spem conflciendi negotii maxime probabat 
coactis navibus mare transire et Pompeium sequi, priusquam ille 
sese transmarinis auxiliis conflrmaret, tarnen eius rei moram tem- 
porisque longinquitatem timebat, quod omnibus coactis navibus 
Pompeius praesentem facultatem insequendi sui ademerat. Relin- 
quebatur , ut ex longinquioribus regionibus Galliae Picenique et a 
freto naves essent exspectandae. Id propter anni tempus longum 
atque impeditum videbatur. Interea veterem exercitum , duas Hi- 


vallum = sudes stipitesque in c. 
27; caecum überdeckten, unsicht- 
baren. — reprehendunt: halten 
sie fest (die sich loszumachen such- 
ten). — reprehensas exci- 
piunt: excipiun t : bemächtigen 
sich ihrer, nehmen sie weg; repre- 
hensas übs. durch unser „sofort“ : 
durch das im Part pcrf. wieder- 
holte repreh. wirddie Schnelligkeit, 
mit welcher die zweite Handlung 
(excipiunt) auf die erste (reprehen- 
dunt) folgt, veranschaulicht. 

Cap. 29. esti — tarnen : s. I, 9 
zu d. W. — ad spem con ficien- 
di — probabat: es in Bezug auf 
die Holl'nung, die Sache mit einem 
Male abzumachen, für das Beste 
hielt. — priusquam — confir- 
maret: Beisp. der Construct. von 
priusquam mit d. Conj.; der Conj. 
deshalb, weil in solchen Sätzen 
eine Absicht enthalten ist: damit 
er sich nicht verstärkte. — eius 
rei moram: den damit verbunde- 
nen Aufenthalt. — temporisque 
longinquitatem: Zeitverlust.— 
omnibus coactis navibus: 
bet. omnibus, sodann übs. den Ab- 
lativ des Grundes nach seiner Be- 
deutung: dadurch, dass. — prae- 
sentem: augenblicklich; oder 
ziehe es in der Gebers, zu inse- 
quendi: für jetzt. — insequendi 
sui: Beisp. der nolhwendigen Um- 
wandlung des Gerundium’s in das 
Gerundiv auch im Genitiv. — R e 1 i n- 
quebatur: füge eine Partikel im 
Deutschen hinzu, welche das Ver- 
hältniss dieses zum vorigen Satze 


deutlich macht. — a freto: fretum 
ohne besondem Zusatz ist die Meer- 
enge von Sicilien. — naves etc.: 
auf Schiffe hätte warten müssen: 
in welchem Falle ? Es sind die Schiffe 
gemeint , welche die zu ihm über- 
gegangenen Cohorte des Domitius 
nach Sicilien gebracht hatten. — 
longum: lange, ein langes Warten 
erfordernd; diess ist zu lange mit 
Bezug auf den Wunsch, eine Sache 
schnell gethan und beendigt zu 
sehen, — impeditum: mit Schwie- 
rigkeiten verbunden. — veterem 
exercitum: das gediente lleer 
des Pompojus in Spanien. — duas 
Hispanias: die beiden Spanien: 
das eine hiessllispania cilerior. die 
Ostküste und das innere Land 
(später auch von der Stadt Tarraco 
(heute Tarragona) das tarraconen- 
sische genannt), das andere Hisp. 
ullerior, der südlichste und west- 
lichste Theil, welcher wiederum 
zwei Theiie Lusitania und Baetica 
in sich fasste; das letztere hat den 
Fluss ßätis (Guadalquivir) und war 
im N. und W. vom Fluss Anas be- 
grenzt; Lusitania aber begriff das 
westliche Spanien entweder nur 
bis zum Durius (Duero) oder über 
denselben bis hinauf an’s Meer. In 
c. 38 wird also mit d. W. a saltu 
Castulonensi ad Anam die Provinz 
Baetica bezeichnet. — quarura — 
erat etc. : über d. Indic. s. c. 18 zu 
prohiberi quae tenebat; zu den 
Wohlthaten zähle namentlich, dass 
Pompejus den Krieg gegen Ser- 
torius (den sertorianischen Krieg 
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spanias conßrniari , quarum altera erat maximis beneficiis Pompeio 
«levincta, auxilia, cquitatum parari, Galliern Italiamque temptari se 
absente nolebat. 

30- Itaque in praesentia Pompei sequendi rationem omittit, 
inllispaDiam proficisci constituit: duumviris manicipiorum omnium 
imperat, ut naves conquirant Brundisiumque deducendas curent. 
Mittit in Sardiniam cum legione una Valerium iegatum, in Siciliam 
Curionem pro praetore cum legionibu6 quatuor; eundem, cum 
Siciliam reeepissct, protinus in Africam traducere excrcitum iubet. 
Sardiniam obtinebat M. Cotta, Siciliam M. Cato; Africam Sorte 
Tubero obtinere debebat. Caralitani, simul ad se Valerium mitti 
audierunt, nondum profecto ex Italia sua sponte Cottam ex oppido 
eiiciunt. Ille perterritus, quod omnem provinciam consentire in- 
tellegebat, ex Sardinia in Africam profugit. Cato in Sicilia naves 
iongas veteres reticiebat, novas civitatibus imperabat. Haec magno 
studio agebat. In Lucanis Brutliisque per legatos suos civium Ro- 
manorum delectus habebat, equitum peditumque certum numerum 
a civitatibus Siciliae exigebat. Qnibus rebus paene perfectis ad- 
ventu Curionis cognito queritur in contione sese proiectum uc 
proditum a Cn. Pompeio, qui Omnibus rebus imparat issinüs non 
necessarium bellum suscepisset et ab se reliquisque in senatu in- 


von 78 — 72) beendigte. — confir- 
m a r i : nemlich in lide Pompeji s. c.8 
zu conßrmat. — temptari: eig.? 
bearbeitet d. i. von Cäsar abtrünnig 
gemacht und zur Partei des l’oin- 
pejus geführt werden. 

Caf. 30. rationem: Plan, Ab- 
sicht. — in Hispaniam: welche 
Art des Asyndeton? — duum- 
viris: s. c. 23. — deducendas 
curent: für welche Regel ein 
Beispiel? — pro praetore: als 
Proprätor. — cum Siciliam re- 
cepisset: übs. nach c. 10 zu eo 
cum venisset. — sorte: vergl. c. 6 
zu neque eorurn — deiieiuntur. — 
debebat: hätte sollen : also für 
welche Regel ein Beispiel? — Ca- 
ralitani: Einwohner der Stadt 
■Caralis in Sardinien: heule Cag- 
iiari. — simul: = simulatque. — 
profecto: Ahlativus ahsolutus 
mit leicht hinzuzufügendem Sub- 
jecte. — sua sponte: auf eigne 
Hand. — consentire: einstimmig 
sein. — naves longas veteres: 
über die zwei unverbundenen Ad- 
jective zu naves s. c. 7 zu rempuhUc. 
gasserint. — reficiebat: liess 

CAESAR DK B. CIV. i. AuH. 


ausbessern, nach dem Satze quod 
quis per alium facit, id ipse pulatur 
fecisse. — novas: welches ist das 
Verhältnis dieses Satzes zum vor- 
hergehenden? — in Lucanis 
Bruttiisque: für welchen Sprach- 
gebrauch ein Beisp.? S. c. 15 zu ex 
Harsis et Pelignis. — civium Ro- 
manorum: durch das Gesetz des 
Consuls L. Julius Caesar (lex Iulia) 
v. J. 90 v. Clir. oder 664 p. u. c. er- 
hielten diejenigen von den Bundes- 
genossen, welche sich noch nicht an 
die Feinde Roms angeschlossen 
hatten, das römische Bürgerrecht. 

— quibus rebus — cognito: 
wenn zwei Ablativi absoluti neben 
einander ohne Verbindung stehen, 
haben sie in der Regel nicht gleiche 
Bedeutung. Der Satz quibus — 
perfectis enthält die Zeitbestim- 
mung zu cognito und diess den 
Grund zu queritur: als er, wie das 
alles — vollendet war, die Ankunft 
u. s. w. — sese — Pompeio: 
übersetze activisch ; im Lateini- 
schen war die passive Construction * 
nothwendig, warum? — oranihus 
imparatissimis: ohne alle und 
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terrogatus omnia sibi esse ad bellum apta ac parata confirma- 
visset . Haec in contione questus ex provincia fugit. 

31. Nacti vacuas ab impcriis Sardiniam Valerius, Curio Sici- 
liam cum exercitibus eo perveniunt. Tubero, cum in-Africam 
venisset, invenit in provincia cum imperio Attium Varum; qui ad 
Auximum, ut supra demonstravimus, amissis cohortibus protinus 
ex fuga in Africam pervenerat atque eam sua spontc vacuam occu- 
paverat delectuque habito duas legiones effecerat horainum et lo- 
corum notitia et usu eius provinciae nactus aditus ad ea conanda,. 
quod paucis ante annis ex praetura eam provinciam obtinuerat. 
Hic venientem Uticam navibus Tuberonem portu atque oppido 
prohibet neque affectum valetudine filium exponere in terram pati- 
tur, sed sublatis ancoris excedere eo loco cogit. 

32. His rebus confectis Caesar , ut reliquum tempus a labore 
intermitteretur, milites in proxima municipia deducit; ipse ad 
urbem proficiscitur. ' Coacto senatu iniurias inimicorum comme- 
morat. Docet se nullum extraordinarium honorem appetisse, sed 
exspectato legitimo tempore consulatus eo fuisse contentum, quod 
Omnibus civibus pateret. Latum ab decem tribunis plebis contra - 
dicentibus inimicis, Catone vero acerrime repugnante et pristina 


jede Vorbereitung. — aptaacpa- 
rata: vollkommen fertig. Also 
zwei Adjective zur nachdrück- 
lichen Bezeichnung eines Be- 
griffs. — 

Cap. 31. nacti — perveniunt: 
man übs. nacti als Hauptsatz : Va- 
lerius traf Sardinien — Curio u. s. 
w. »nd die Worte cum exercit. — 
perveniunt als Nebensatz: als sie 
— kamen. Ueber die Bedeutung 
von nacti s. c. 61. — vacuas ab 
imperiis: übs. ohne Regierung 
oder verlassen von der Regierungs- 
gewalt. Die Worte enthalten ein 
Beisp. für die Construct. von va- 
cuus; über die Stellung von Sar- 
diniam Valerius, Curio Siciliam 
s. c. 1 zu impetratum est, ut u. s. 
w. — cum imperio: im Besitze 
des Oberbefehls (den er sich ange- 
masst hatte, der ihm nicht gesetz- 
lich übertragen war). — supra: 
s. c. 15. — ex fuga: wir: auf der 
Flucht; ex bez. den Punkt oder 
Ort, von wo aus etwas geschieht; 
eigentlich: von dem Orte an, wo er 
zu fliehen begonnen hatte, kam er 
in unausgesetzter Flucht. — sua 
s p o n t e ist mit occupaverat zu ver- 
binden und heisst: ohne dazu ge- 


setzlich bevollmächtigt zu sein. Die 
Provinz war vacua, weil der Pro- 
prätor vom J. 50 sie verlassen 
hatte.— usu: eig. Verkehr.— adi- 
tus : Mittel und Wege. — ex 
raetura: s. c. 22 zu d. W. — 
ticam: Stadt im nördlichen 
Africa, im heutigen Tunis; seine 
Stätte lässt sich gegenwärtig nicht 
mehr bestimmen. — affectum 
valetudine: von Unwohlsein be- 
fallen. — exponere in terram 
übs. durch ein Wort. 

Cap. 32. intermi tteretur: frei 
bliebe. — legitimo tempore: 
seit Cäsars erstem Consulate (59 v. 
Chr.) war die gesetzliche Zwischen- 
zeit von 10 Jahren verflossen. — 
latum: ist c. 6 erklärt. — ab de- 
cem tribunis plebis: sämmt- 
liche Volkstribunen erwähnt Cäsar 
ausdrücklich, um sein Recht und 
das Unrecht der Feinde hervor- 
treten zu lassen. Anfänglich, im 
J. 493 v. Chr. (während der Seces- 
sion). wurden nur zwei Tribunen 
gewählt; bald, seit der lex Publilia 
im J. 470, nach einer Nachricht 
aber schon 479, waren es 5, und 
im J. 456 v. Chr. stieg ihre Zahl 
auf 10. — contradicentibus: 
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consuctudine dicendi mora dies extrahente, xd sxxi ratio absentis 
haberetur, ipso consule Pompeio; qui si improbasset , cur ferri 
passus esset? si probasset, cur se xiti popxili beneficio prohibuisset? 
Patientiam proponit stiam, cum de exercitibus dimittendis ultfo 
postulavisset ; in quo iacturam dignitatis atque honoris ipse fa- 
cturus esset. Acerbitatem inimicorum docet, qui, quod ab atlero 
postularent, in se recusarent atque omnia permisceri mallent, 
quam imperium exercilusque dimittere. Jniuriam in eripiendis 
legionibxis praedicat, crudelitatem et insolcntiam in circumscri- 
bendis tribunis plebis; condiciones a se latas, expetita colloquia 
et denegata commemorat. Pro quibus rebus hortatur ac postu/at, 
xd rempublicam suscipiant atqxie una secum admixiistrent. Sin 
timorc defxigiant, Ulis se oneri non ftdurum et per se rempubli- 
cam admmistraturum. Legatos ad Pompeium de compositione 
mitti oportere: neqxte se reformidare, quod in senatu Pompcius 
paulo ante dixisset, ad quos legati mitterentur, his auctoritatem 


unter dem Widerspruch. — vero: 
s. 1, 1. — acerrime: äusserst, 
ganz hartnäckig. — pristina — 
extrahente: jedem Mitglicdc des 
Senats stand es frei , sobald es zu 
sprechen und seine Meinung über 
den Berathungsgegenstand abzuge- 
ben aufgefordert war, von dem 
Gegenstand, der verhandelt wurde, 
abzuschweifeu, die verschiedensten 
Dinge zur Sprache zu bringen und 
das ihm ertheilte Wort so lange 
zu benutzen, als es wollte. Diese 
Freiheit ist nicht selten gemiss- 
braucht worden, um die Verhand- 
lung in die Länge zu ziehen und 
die Zeit verstreichen zu lassen , da- 
mit kein gültiger Beschluss gefasst 
werden könnte; gültig waren nem- 
Dch nur die Scnatusconsulta, welche 
zwischen Sonnenaufgang und Son- 
nenuntergang abgefasst waren. Die 
Stelle übs. : und seiner frühem Ge- 
wohnheit zufolge durch seine Rede 
Zögerungen (dicendi mora heisst 
eigentlich?! verursachte und die 
Zeit verstreichen liess. Den Plural 
dies, nicht diem hat Cäsar gesagt 
weil er im Allgemeinen die Ge- 
wohnheit Cato’s erwähnt. Für 
diem extrahere wird in demselben 
Sinne auch gesagt diem dicendo 
eximere , diem consumcrc , tollere. 
— ut — haberetur: abh. von 
latum. — cur — passus esset: 
Beisp. der Ausdrucksweise eines 


Fragsalzes in orat. obliq. — fdrri: 
übs. nach c. l. zu non — defutur- 
um. — si — si: Beisp. der Aus- 
drucksweise von zwei sicli ent- 
gegengesetzten Bedingungssätzen. 

— sc uli — prohibuisset: 
merke, dass Cäs. prohibere nie mit 
quominus sondern immer entweder 
mit dem einfachen Inf. oder wie 
hier mit dem Acc. c. Inf. construirt. 

— de: über d. Bed. s. c. 20 zu de 
L. Domitii fuga. — postulavis- 
set: den Antrag, die Forderung 
gestellt hätte. • — acerbitatem: 
Härte. — docet, qui, quod — 

ostularent, — recusarent: 

eisp. zur Lehre von der Conse- 
cutio temp. — in se recusarent: 
bei sich, wenn es sie beträfe, ab- 
lehnten. — omnia permisceri: 
alles drunter und drüber gehe, eine 
allgemeine Verwirrung entstehe. 

— in eripiendis legionibus: 
hierüber und über das folgende 
circumscribendis ( Beschränkung ) 
tribunis plebis s. c. 6. — praeui- 
cat: hebt hervor. — hortatur ac 
postulat: beide Verba stehen ob- 
jectlos: stellt er die dringende For- 
derung.— rempublicam susci- 
piant: sich des Gemeinwohls an- 
nehmen. — illis: das Pron. per- 
sonale tu und vos der directen 
Rede geht in der indirecten Rede 
wie hier in ille, illi über. — per 
se: für sich allein. — auctori- 
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uttribui timoremque eorwn, qui mitterent > significari . Tenuis at- 
que infirmi haec animi videri . Se vero, ut operibus anteire stu- 
duerit, sic iustitia et aequitate veile supware . 

33. Probat rem senatus de mittendis legatis; sed, qui mitte- 
rentur, non reperiebantur , maximeque timoris causa pro se quis- 
que id munus legationis recusabat. Pompeius enim discedens ab 
urbe in senatu dixerat, eodem se babiturum loco, qui Romae 
remansissent et qui iu castris Caesaris fuissent. Sic triduum dis- 
putationüxus excusaüonibusque extrahitur. Subicitur etiam L. Me- 
tellus, tribunus plebis, ab inimicis Caesaris, qui hanc rem distra- 
hat reliquasque res, qnascumque agere instituerit, impediat. Cuius 
cognito consilLo Caesar frustra diebus aliquot consumptis , ne re- 
liquum tempus amittat, infectis iis, quae agere destinaverat , ab 
urbe profictecitur atque in ulteriorem Galliam pervenit. 

34. Quo cum venisset, cognoscit missum in Hispaniam a 
Pompeio Vibullium Rufurn, quem paucis ante diebus Corfmio 
captum ipse dimiserat; profectum item Domitium ad occupandam 
Massiliam nayibus actuariis septem, quas lgili et in Cosano a pri- 
vatis coactas servis, libertis, colonis suis compleverat ; pcaemissos 
etiam legatos Massilienses domum’, nobiles adulescentes, quos ab 
urbe discedens Pompeius erat adhortatus, ne nova Caesaris officia 
veterum suorum beneßciorum in eos memoriam expellerent. Qui- 
bus mandatis acceptis Massilienses portas Caesari clauserant; Albi- 


tatem: ein rechtmässie-es, gesetz- 
liches Ansehen. — videri: zeige 
an. operibus = rebus gestis, 
seiner Tbalen. — superare = 
superiorem esse, der Erste sein. 

Cai». 33. rem: der Vorschlag. — 
timoris causa: oben c. 38 cu- 
stodiae causa, ln beiden Stellen hat 
causa verschiedene Bedeutung. • — 
pro se quisque: ein jeder für 
seinen Theil , für seine Person. — 
eodem— loco: zu einer Classe 
zählen. — triduuin — extrahi- 
tur: die Sache wird drei Tage lang 
hingeschleppt. — disputationi- 
bus: durch Hill- und Herreden, 
Erörterungen. — subiicitur: es 
wird vorgeschoben, es wird heim- 
lich angestiftet. — reliquasque: 
que s. c. 19. — cuius coguito 
consilio — consumptis: ver- 
binde in der Uebers. : Nachdem Cä- 
. sar — erfahren, reist er, weil er 
schon einige Tage — , ab, um nicht 
auch u. s. w. — 'infectis iis: in 
der Thal aber halte Cäsar Geld aus 


dem Aerar genommen, gegen 23 
Millionen Thaler. 

Cap. 34. quo cum venisset: 
übs. nach c. 16 oder auch durch 
ein eineiges Adverb. — missum 
etc. übs. nach c. 7 zu nudata. — 
Corfinio verb. mit dimiserat. — 
navibus actuariis: über naves 
actuariae s. c. 27 zu navigia ac- 
tuaria ; für welchen Gebrauch des 
Abi. bieten die Worte ein Beispiel? 

— Igili — Cosano: Igilium 
Insel iin Tyrrhenischen oder Hetru- 
rischen Meere : heute : Giglio ; Co- 
sanum von Cosa einer Stadt in 
Etrurien. Igili: wofür einBeispiel? 

— servis — colonis: über die 
unverbundenen Subst. hier und zu 
Ende des Cap. (muros, portus, 
classem) s. c. 2. coloni sind Päch- 
ter des Domitius. — legatos: als 
Abgesandte. — officia: Gefällig- 
keiten, Dienstleistungen, die er den 
Massiliern während seines Aufent- 
halts in Gallien erwiesen hatte. — 
suorum und in eos übs. durch 
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cos, barbaros homiues, qui in eorura Ade antiquitus erant montes- 
que supra Massiliam incolebant, ad se vocarerant; frumentum ex 
finiliniis regionibus atque ex omnibus casteilis in urbem con- 
vexerant; armorum offlcinas in nrbe insütuerant; muros, portas, 
classem reiiciebant. 

35. Evocat ad se Caesar Massilia quindecim primos. Cum bis 
agit, ne initium inferendi belli ab Massiliensibus oriatur; debere 
eos Italiae totius auctoritatem sequi potim, quam unius hominis 
volnntati obtemperare. Reliqua, quae ad eorum sanandas menles 
pertinere arbitrabatur, commemorat. Cuius orationem legati do- 
mum referunt atque ex auctoritate haec Caesari renuntianl: Intel - 
legere se divisum esse populum Romanum in duas partes, Neque 
sui iudicii neque suarum esse virium discernere, utra pars iuslio- 
rern habeat causam. Principes vero esse earum partium Cn. 
Pompeium et C. Caesarcm, patronos civitatis; quorwn (dter agros 
Votcarum Arecomicorum et Helviorum publice iis concesserit , al- 
ter bello victos Sallyas attribuerit vectigaliaquc auxerit. Quare 
paribus eorum beneficiis purem se quopue voluntatem tribuerc «fe- 


einen Satz. — in eorum fide 
erant: unter ihrem Schutze stan- 
den. 

Cap. 35. ne ini ti um — oria- 
tur: bemerke die Wendung initium 
orilur für initium fit; sie ist erläu- 
tert 3, 20 zu initium — nascerelur. 
inferendi kann in der Ueber- 
setzung wegbleiben. — auctori- 
tate m: Ächtung gebietender, 

Nachahmung verdienender Vor- 
gang, Beispiel, — reliqua: suche 
im Deutschen eine passende Ver- 
bindung und füge ein geeignetes 
Subst. hinzu. — ad eorum sa- 
nandas mentes: um ihre Ansich- 
ten zu berichtigen, umzustimmen. 
— pertinere: wesentlich bei- 
trage, führe. — arbitrabatur: 
übs. nach c. 23 zu constahat. — ex 
auctoritate: nach Beschluss des 
Senats. — neque — neque: er- 
steres übs. nach c. 13 zu d. W. ; im 
Deutscheu wird das eine Prädicat 
esse nicht ausreichend sein; aber 
weder stehe es ihrem Urtheil zu, 
noch wären ihre (physischen) 
Kräfte ausreichend (um den Kampf 
mit dem Gegner aufzunehmen). — 
patronos civitatis: nachdem 
dieRömer begonnen hatten, Erobe- 
rungen zu machen, begaben sich 
ganze Völker und Städte ln den 


Schulz vornehmer Römer, theils 
honoris causa, theils aber auch um 
mächtige Vertreter in Rom zu ge- 
winnen ; diese Vertreter hiessen 
palroni. — discernere: unter- 
scheiden und darnach bcurtheilen : 
es ist mehr auf den Satz neque sui 
judicii zu beziehen. — utra: wir 
gewöhnlich etwas ungenau: wel- 
cher. — Volcarum — Helvio- 
rum: die Volcae Arecomici wolm- 
ten etwa von Narho an bis zum 
Rhodanus, ihre Hauptstadt Nemau- 
sus, jetzt Kismes; die Helvier ge- 
hörten ebenfalls zu den Gelten; sie 
wohnten in den Sevennen, in der 
Nähe der Rhone , im heutigen Vira- 
rez, wo die Stadt Viviers liegt, 
Hauptort derselben war Alba Au- 
gusta, jetzt Alps, Dep. Ardeche. — 
publice: im Namen des Staates, 
nach Beschluss des Staates (wel- 
chen Beschluss wahrscheinlich 
Pompejus veranlasst hatte), — iis: 
für iis erwartete man wohl sibi: 
Cäsar spricht nicht aus dem Sinn 
der Massilienser, sondern von sei- 
nem Standpunkt als Erzähler. Cä- 
sar spricht öfters so; nur ein Beisp. 
B. G. 1, 5 heisst es: Helvetii per- 
suadent Rauracis, ul una cum iis 
(für secum) proficiseantur. — Sal- 
lyas: die Sallyer wohnten in der 
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l)ere et neutrum eorum contra alterum iuvare aut urbe aut porti- 
bus recipere . . 

36- Haec dum inter eos aguntur, Domitius navibus Massiliam 
pervenit atque ab iis receptus urbi praeficitur: summa ei belli 
administrandi permittitur. Eius imperio classem quoqueversus 
dimittunt; onerarias naves, quas ubique possunt, deprehendunt 
atque in portum deducunt, parum clavis aut maleria atque arma- 
mentis instructis ad reliquas armandas reficiendasque utuntur: 
frumenti quod inventum est in publicum conferunt; reliquas 
merces commeatusque ad obsidionem urbis, si accidat, reservant. 
Quibus iniuriis permotus Caesar legiones trcs Massiliam adducit; 
turres vineasque ad oppugnationem urbis agere, naves longas Are- 


Nähe von Massilia. Achte auf die 
Casusendung. — aut — aut: we- 
der — noch, hei vorhergehender 
Negation. Gewöhnlich verb. Cäsar 
recipere mit dem blossen Ablative, 
der als Abi. des Mittels zu fassen 
ist; in demselben Sinne steht auch 
der Abi. neben tenere und conli- 
nere, z. B. oastris tenere, u. a. 

Cap. 36. dum — aguntur öbs. 
nach c. 6 zu eo cum venisset. — 
ab iis: iis bez. auf Massiliensibus, 
was in Massiliam enthalten ist; 
man kann auch so übersetzen , als 
stehe Massiliensibus. — summa — 
administrandi: die Oberleitung, 
--quoqueversus: nach allen 
Richtungen. — quas ubique 
possunt: wovon hängt quas ab? 
„so viel und wo sie nur können.“ 
Doch ist ubique nicht == et ubi. — 
parum — instructis: die hin- 
sichtlich des Eisens oder Holzes 
und Takelwerks ( dazu gehören 
Taue, Anker, Segel, Segelstangen) 
schadhaften. — armandas = in- 
struendas, ausrüsten. — quod = 

? uantum. — in publicum con- 
erunt: schaffen sie zusammen 
zum gemeinschaftlichen Gebrauche 
für alle Glieder der Gemeinde oder 
des Staates, wodurch das Getreide 
Gemeingutwurde, aufhörte, beson- 
deres Eigenthum eines einzelnen 
zu sein und unter die Aufsicht und 
Verwaltung der Staatsbehörde ge- 
stellt wurde. — si accidat: dazu 
ist obsicüo Subject: der mit der 
Conjunclion si eingeleitete Satz lässt 
sich auch durch eine Präposition 
übersetzen: für den Fall einer Be- 


lagerung. — quibus iniuriis 
permotus: übs. nach c. 13. — 
turres vineasque: die Thürme, 
welche auf einem Damme (agger) 
standen , der je nach der Höhe der 
feindlichen Mauern bald niedriger, 
bald höher gemacht wurde, bestan- 
den meist aus drei, oft auch aus 
mehreren Stockwerken ( tabula- 
tum). In dem untern befand sich ein 
Mauerbrecher, Sturmbock (aries), 
in dem mittlern eine Brücke, über 
welche die Soldaten in die Stadt 
eindrangen, und in dem obern stan- 
den die Soldaten, welche durch 
Pfeile, Wurfspiesse und Steine die 
Mauern von Vertheidigern zu cnt- 
blössen suchten. Gegen das Feuer, 
— denn die Feinde suchten sie in 
Brand zu stecken — waren sie mit 
rohen Häuten bedeckt; sie konnten 
auf Walzen rückwärts und vor- 
wärts bewegt werden. Die vineae 
waren Schutzdächer; sie waren aus 
leichtem Holz und Flechtwerk ge- 
fertigt, oben mit einem doppelten 
Dache von Brettern und Flecntwerk 
und an den Seiten mit Flechtwerk 
gegen Stein- und Pfeilwürfe und 
mit rohen Häuten und härenen 

Decken gegen Feuer geschützt; sie 

wurden auf Rädern fortbewegt 
(agere); mehrere wurden auch an 
einander gefügt — sie glichen dann 
bedeckten Gängen — ; unter den- 
selben schwangen die Belagerer 
entweder den Mauerbrecher gegen 
die Mauer oder suchten dieselbe zu 
untergraben, oder warfen den Damm 
auf u. s. w. — Arelate: im südl. 
Gallien, in der Provinz, an der 
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late numero duodecim facere instituit. Quibus effectis armatisque 
diebus triginta, a qua die materia caesa est, adductisque Massiliam 
his D. Brutum praeficit, C. Trebonium legatum ad oppugnationem 
Massiliae relinquit. 

37. Dum haec parat atque administrat, C. Fabium legatum 
legionibus tribus, quas Narbone circumque ea loca liiemandi causa 
disposuerat, in Hispaniam praemittit celeriterque saltus Pyrenaeos 
occupari iubet, qui eo tempore ab L. Afranio legato praesidiis 
tenebantur. Reliquas legiones, quae longius hiemabant, subsequi 
iul^pt. Fabius , ut erat imperatum , adhibita celeritate praesidium 
ex saltu deiecit magnisque itineribus ad exercitum Afranii con- 
tendit. 

38. Adventu L. yibullii Rufi, quem a Pompeio missum in 
Hispaniam demonstratum est, Afranius et Pbtreius et Varro, legati 
Porapeii, quorum unus Hispaniam citeriorem tribus legionibus, 
alter ulteriorem a saltu Castulonensi ad Anam duabus legionibus, 
tertius ab Ana Vettonum agrum Lusitaniamque pari numero le- 
gionum obtinebat, officia inter se partiuntur, uti Petreius ex Lusi- 
tania per Vettones cum omnibus copiis ad Afranium proficiscatur, 
Varro cum iis, quas habebat, legionibus omnem ulteriorem Hispa- 
niam tueatur. His rebus constitutis equites auxiliaque toti Lusita- 
niae a Petreio, Celtiberiae, Cantabris barbarisque omnibus, qui ad 
Oceanum pertinent, ab Afranio impcrantur. Quibus coactis cele- 


Rhone, heute Arles; es war eine 
grosse und mächtige Stadt. — die- 
bus — die: 30 Tage nachher, als; 
bemerke die Kürze : nach 30 Tagen 
(gerechnet) ab ea die, a qua oder 
bloss qua. • — quibus — adduc- 
tisque — his: dadurch , dass Gä- 
sar bis einfügt und so die Worte 
quibus adductisque nicht mit prae- 
ficit verbindet, lässt er den in den 
Ablativen enthaltenen Gedanken 
schärfer und mehr selbstständig 
hervortreten. 

Cap. 37. haec: füge ein Sub- 
stantiv hinzu. — administrat: 
leitet. — Narbone: heute Nar- 
bonne. — circumque ea loca: 
und Umgegend. — liiemandi — 
disposuerat: in die Winterquar- 
tiere gelegt hatte. — celeriter- 
que — iubet: übs. nach c. 8 zu 
et subsequi iubet. — praesidiis 
tenebantur: besetzt hielt. — ut 
imperatum: übs.: dem Befehle 
gemäss; s. c. 21 zu ut erat — con- 
suetudo. — adhibita celeri- 
tate: übs. adverbiell durch ein 


Adverb; warum der vollere Aus- 
druck adhibita celeritate? — ad: 
gegen. 

Cap. 38. adventu: s. c. 18. — 
quem — missum: übs. nach c. 7 
zu nudata; demonstratum est wird 
Zwischensatz. — a saltu etc.: der 
saltus Castuionensis , benannt 
von der Stadt Castulo in Spanien, 
im Gebiet der Aretaner, nicht weit 
von der Quelle des (Bätis) Guadal- 
quivir. Anas : Fluss, heut Guadiana. 
— Vettonum: Volk in Spanien 
vom Durius (Duero) bis über den 
Tagus (Tajo) im heutigen Sala- 
manca und nördlichen Estrema- 
dura. — unus: d. i. Afranius. — 
alter: d.i. Varro. — tertius: d.i. 
Petrejus, denn dieser hatte Lusi- 
tanien. — officia: Aufgabe. — 
Celtiberiae; das Land der Celti- 
berer, welche im Mittellande von 
Hispania Tarraconensis (oder cite- 
rior), im heutigen Aragonien, Na- 
varra, Neu- und Altkastilien wohn- 
ten; die Cantabrer sassen an der 
nördlichen Küse von Spanien. — 
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riter Pelreius per Vettones ad Afraniuin pervenit constituuntque 
coromuni consilio belliun ad llerdam propter ipsius loei opportuui- 
latem gerere. 

39. Erant, ut supra demonstratum est, legiones Afranii tres, 
Petreii duae , praetcrca scutatae [citerioris provinciae] et cetratae 
[ulteriorisllispaniaejcoliortes circiter octoginta, cquitumque [utrius- 
que provinciae] circiter quinque milia. Caesar legiones in ilispa- 
niam praemiserat sex. Auxilia peditum V milia , equituin tria milia 
Omnibus superioribus bellis habuerat et parem ex Gallia numerum, 
quam ipse pacaverat, nominatim ex omnibus civilatibus nobilis- 
simo quoque evocato , huc optimi generis hominum ex Aquitanis 
montanisque, qui Galliam provinciam attiugunt, adiecerat. Audie- 
rat Pompeium per Mauritaniam cum legionibus iter in Hispaniam 
facere confestimque esse venturum. Simul a tribunis militum cen- 
turionibusque mutuas pecunias sumpsit; bas exercitui distribuit. 
Quo facto duas res consecutus est, quod pignore animos centurio- 
num devinxit et largitione militum voluntates redemit. 

40. Fabius iinitimarum civitatum animos litteris nuntiisque 
templabat. In Sicori flumine pontes effecerat duos, distantes inter 
se milia passuum quattuor. His pontibns pabulatum mittebat, quod 
ea, quae citra Humen fuerant, superioribus diebus consumpserat. 
Hoc idem fere atque eadem de causa Pompeiani exercitus duces 


per Vettones: Beisp. für wel- 
chen Sprachgebrauch? — ad Her- 
da in: Herda, Stadt der Ilergeten 
in Hisp. citerior, am Sicoris. einem 
Nebenflüsse des Iberus (Ebro) am 
Segre ; Herda heute Lerida. 

Cap. 39. In diesem c. ist an meh- 
reren Stellen die Lesart nicht sicher. 
— supra: c. 34. — scutatae co- 
hortes sind schwerbewaffnete Co- 
horten und heissen so. weil sie mit 
schweren, fast den ganzen Hann 
deckenden, aus Holz gemachten, 
mit Leder überzogenen und am 
Band mit Eisenblech beschlagenen 
Schildern (scutum) versehen wa- 
ren ; c e t r a t a e cohortes sind solche, 
welche leichtere, nur aus Leder ge- 
machte Schilde (cetrae) trugen, da- 
her leichtbewaffnete. — legiones: 
im Anf. d. c. 37 sind nur 3 des 
Fabius als vorausgeschickt angege- 
ben; die Absendang der übrigen 
hat Cäsar nicht ausdrücklich er- 
wähnt. — Auxilia: es nimmt die 
erste Stelle ein, weil es zu betonen 
ist, denn es steht im Gegensätze zu 
den Legionen : als Hüifstruppen 


liatte er.— n o b i 1 i s s i m o q u o q u e ; 
Beisp. für den Gebrauch von quis- 
ue mit dem Superl. — hominum: 
er Genitiv abhängig von einer wahr- 
scheinlich ausgefallenen Zahl.— A u - 
dierat — venturum: parenthe- 
tischer Satz, der den Grund angiebt 
für das Vorhergehende, wie für das 
Folgende (warum er so ernstliche 
Maassregeln ergreift). — volun- 
tates: Gesinnungen. 

Cah. 40. Fabius ist c. 37 Anf. 
erwähnt. — animos: animus dient 
oft zur Umschreibung, um durch 
Angabe des specielleren Objects 
(ammos) anstatt des allgemeinen 
(civitates) den Gedanken schärfer 
darzus teilen. — temptabat: be- 
arbeitete. — his pontibus: in 
welcher Bedeutung stellt der Abla- 
tiv? Er ist mit „über' 1 zu über- 
setzen. — pabulatum mitte- 
bat: auch wir im Deutschen kön- 
nen das Object zu mittebat entbeh- 
ren; suche auch die Bedeutung des 
Imperfecta genau wiederzuge- 
ben. — idem: s. c. 4 zu eadem. — 
fere: in der Regel. — atque: und 
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faciebant, crebroque inter se equestribus proeliis contendebant., 
Huc cum cotidiana consuctudine congressae pabulatoribus praesi- 
dio propiore ponte legiones Fabianae duae flumen transissent, im- 
pedimentaque et omnis equitatus sequeretur, subito vi ventonun et 
aquae magnitudine pons est interruptus et reliqua multitudo equi- 
tum interclusa. Quo cognito a Petreio et Afranio ex aggere atque 
cratibus, quae flumine ferebantur, celeriter suo ponte Afranius, 
quem oppido castrisque coniunctum babebat, legiones tres equita- 
tumque omnem traiecit duabusque Fabianis occurrit legionibus. 
Cuius adventu nuntiato L. Plancus, qui legionibus praeerat, neces- 
saria re coactus locum capit superiorem diversamque aciem in 
duas partes constituit, ne ab equitatu circumveniri posset. Ita 
congressus impari numero magnos impetus legionum equitatusque 
sustinet. Commisso ab equitibus proelio signa legionum duarnm 
procul ab utrisque conspiciuntur , quas C. Fabius ulteriore ponte 
subsidio nostris miserat suspicatus fore id, quod accidit, ut duces 
adversariorum occasione et beneficio fortunac ad nostros oppri- 
mendos utercntur. Quarum adventu proelium dirimitur ac suas 
uterque legiones reducit in castra. 

41. Eo biduo Caesar cum equitibus nongentis, quos sibi prae- 
sidio reliquerat, in castra pervenit. Pons, qui fuerat tcmpestate 
interruptus, paene erat refectus; hunc noctu perfici iussit. Ipse 
cognita locorum natura ponti castrisque praesidio sex cohortis reli- 
quit atque omnia impedimenta et postero die omnibus copiis tri- 


zwar. — inter se — con tende- 
bant: lieferten sich gegenseitige 
Reitertreffen. — huc: in die Ge- 

8 end, wo man Futter holte und die 
eitertreffen lieferte. — congres- 
sae: die zugleich mH den Reitern 
und den pabulatores ausgerückt 
waren. — pabulatoribus prae- 
sidio: pabulatoribus (für) hängt 
von praesidio ab; praesidio ist der 
Dativ des Zwecks (zum); eben so 
unten subsidio nostris. — pro- 
piore ponte: über die dem Lager 
nähere Brücke. — vi ventorum 
et aquae magnitudine: über 
die Stellung s. c. 1 zu impctratum 
est, ut. — pons est interrup- 
tus: zerriss die Brücke, — et: und 
so. — reliqua — interclusa: 
es war demnach noch nicht die 
ganze Reiterei über die Brücke hin- 
über. — ex aggere: der Schutt 
auf den crales. — ex aggere — 
quae: quae ist welches Genus? — 
quem habebat: durch habere, 
teuere mit dem Particip. Perf. Pas- 


sivi wird die ununterbrochene 
Dauer einer vollendeten Handlung 
nachdrücklich bezeichnet: „durch 
die er die Verbindung mit der Stadt 
(Herda) und dem Lager unterhielt.“ 
— qui — praeerat: s. c. 9 zu ea, 
quae vellet. — necessaria re 
coactus: nolhgedrungen: neces- 
saria res der nöthigende, zwingende 
Umstand. — diversamque: wird 
durch in duas parts näher erklärt; 
so dass sie nacn zwei entgegenge- 
setzten Seiten zugekehrt war. — 
Commisso — proelio: mit die- 
sen Worten scheint Cäsar ein be- 
sonderes Reitertreffen zu er- 
wähnen, da ja auch im vorigenSatze 
von einem Treffen die Rede ist. — 
fore — accidit: entspricht dem 
Deutschen: „ganz richtig.“ — be- 
neficio: Gunst 
Cap. 41. tempestate: Unwet- 
ter; ebenso c. 48. — ipse: wem 
ist ipse entgegengesetzt? — loco- 
rum natura: für uns ist hinrei- 
chend: die Gegend. — omnibus- 
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plici instructa acie ad Derdam proficiscitur et sub castris Afranii 
constitit et ibi paulisper sub armis moratus facit aequo loco 
pugnandi potestatem. Potestate facta Afranius copias educit et in 
medio colle sub castris constituit. Caesar, ubi cognovit per Afra- 
nium stare, quominus proelio dimicaretur, ab infimis radicibus 
montis intermissis circiter passibus quadringentis castra facere 
constituit et, ne in opere faciundo milites repentino hostium in- 
cursu cxterrerentur atque opere prohiberentur, yallo muniri vetuit, 
quod eminere et procul videri necesse erat, sed a fronte contra 
hostem pedum quindecim fossam fieri iussit. Prima et secunda 
acies in armis, ut ab initio constituta erat, permanebat; post hos 
opus in occulto a tertia acie fiebat. Sic omne prius est perfectum, 
quam intellegerelur ab Afranio caslra muniri. Sub vesperum Cae- 
sar intra hanc fossam legiones reducit atque ibi sub armis proxima 
nocte conquiescit. 

42. Postero die omnem exercitum intra fossam coatinet et, 
quod longius erat agger petendus , in praesentia similem rationcm 
operis instituit singulaque latera castrorum singulis attribuit legio- 
nibus munienda fossasque ad eandem magnitudinem perfici iubet ; 
reliquas. legiones in armis expeditas contra hostem constituit. 
Afranius Petreiusque terrendi causa atque operis impediendi copias 


copiis: für welchen Gebrauch des 
Abi. ein Beispiel? — ad Ilerdam: 
ad nach — zu, gegen, in die Nähe 
hin, ebenso 3, 40 ad Oricum. — 
sub castris: das Lager des Afra- 
nius stand auf einer Anhöhe, wie 
es nachher in medio colle heisst. — 
moratus: gewartet hatte, wahr- 
scheinlich um die Soldaten vom 
Marsch ausruhen zu lassen. — fa- 
cit — potestatem: bietet er — 
eine Schlacht an. — potestate 
facta: können wir im Deutschen, 
ohne der Deutlichkeit zu schaden, 
mit einem Adverb „dann“ über- 
setzen. — per Afranium sta- 
re, quominus: Beispiel für den 
Gebrauch von quo minus ; per 
aliquem stat heisst: es steht bei 
Jemand, etwas zuzulassen oder zu 
verhindern; hier also? — ab infi- 
mis etc.: ab entfernt von; das fol- 
gende faciundo kann in der Ueber- 
setzung wegbleiben. — atque 
opere prohiberentur: atque: 
„und so“, für opere könnte es auch 
heissen eo: Cäsar aber wiederholt 
gerne das Subst. selbst, für wel- 


ches auch ein Pronomen eintreten 
könnte. — muniri : übs. nach c. 1 
zu non — defuturum. — videri: 
nicht: „scheinen.“ — pedum 
quindecim fossam: nemlich 
breit, woran (an die Breite) in der 
Regel zu denken ist, wenn die Be- 
zeichnung des Maasses fehlt. — 
prius, quam: Beisp. zur Con- 
struetion von priusquam. 

Cap. 42. agger: das Material 
(Holz, Schutt, Steine) zum Damm, 
den er bauen wollte. — similem 
— instituit; ratio dient oft zur 
Umschreibung ; er ordnet eine (der 
Arbeit des vorigen Tages) ähnliche 
Arbeit, ein ähnliches Werk an; er 
liess auch die drei übrigen Seiten 
des Lagers durch Gräben befesti- 
gen, wie er Tags vorher die dem 
Feinde zugekehrte Seite des Lagers 
mit einem Graben hatte umgeben 
lassen ; der folgende Satz führt die- 
sen weiter aus und erklärt ihn. — 
attribuit — munienda: Beisp. 
für welche Regel ? — expeditas: 
s. c. 27 z. E. — proelio: durch 
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suas ad infimas montis radices producunt et proelio lacessunt , ne- 
que idcirco Caesar opus intermittit, confisus praesidio legionum 
trium et munitione fossae. Illi non diu commorati nee longius ab 
infimo colle progressi copias in castra reducunt. Tertio die Caesar 
vallo castra communit; reliquas cohortes, quas in superioribus 
castris reliquerat, impedimentaque ad se traduci iubet. 

43- Erat inter oppidum llerdam et proximum collem, ubi 
castra Petreius atque Afranius habebant, planicies circiter passuum \ 

trecentorum, atque in hoc fere medio spatio tumulus erat paulo 
editior ; quem si occupavisset Caesar et communisset, ab oppido et 
pontc et commeatu omni, quem in oppidum contulerant, se inter- 
elusurum adversarios confidebat. Hoc sperans legiones tres ex 
castris educit acieque in iocis idoneis instructa unius legiones ante- 
signanos procurrere atque eum tumulum occupare iubet. Qua re 
cognita celeriter quae in statione pro castris erant Afranii cohortes 
breviore itinere ad eundem occupandum locum mittuntur. Conten- 
ditur proelio . et, quod prius in tumulum Afraniani venerant, nostri 
repelluntur atque aliis summissis subsidiis terga vertere seque ad 
signa hegionum recipere coguntur. 

44. Genus erat pugnae miiitum illorum, ut magno impetu 
primo procurrerent, audacter locum caperent, ordines suos non 
inagnopere servarent, rari dispersique pugnarent; si premerentur, 
pedem referre et loco excedere non turpe existimarent cum Lusi- 


einen Angriff. — praesidio ist 
Abi. ; da Cäsar meist confidere in 
Verbindung mit sachlichen Begrif- 
fen mit dem Abi. construirt. Wel- 
che Bedeutung hat dieser Abi.? 
Vergl. ausserdem das zu 1, 12 Be- 
merkte. — neque: über die Ueber- 
setzug s. e. 11. — munitione 
fossae: munitio die Befestigung, 
fossae wird deutlich mit Hülfe einer 
Präposition oder durch einen Satz 
zu übersetzen sein. — communit 
heisst es, nicht munit, weil mit der 
Aufwerfung des Walls die ganze 
Lagerbefestigung vollendet ist. — 
in superioribus castris: des 
Fabius; s. c. 41. 

Cap. 43. in hoc fere medio 
spatio: Adjeclive des Ortes und 
der Zeit lassen sich passend ent- 
weder durch Adverbien, oder durch 
Substantive übersezen; also hier 
entweder': mitten in diesem Raum 
oder in der Mitte. — ponte: s. c. 
40. — antesignani sind ln jeder 
Legion ein Elitencorps, welches 


aus der Reihe hervor trat, hier um 
wichtige Punkte zu besetzen. — 
quae in statione erant: die 
Wachhabenden oder die auf Wache 
sich Befindlichen oder Commandir- 
ten. — cogun tur: zur Uebers. s. 
c. 22 zu cogantur. 

Cap. 44. erat: bestand darin, 
war von der Art.— procurrerent, 

— caperent, — servarent, — 
pugnarent: zu welcher Regel 
enthalten die vier Sätze ein Beisp.? 

— ordines — servarent: in 
Reih und Glied bleiben; non ma* 
gnopere: nicht sonderlich. — si 

remerentur: welches ist das 
erhältniss dieses Satzes zu den 
vorhergehenden? — pedem re- 
ferre: sich zurückziehen. — loco: 
nicht Ort, sondern die eingenom- 
mene militärische Stellung. — non 
turpe existimarent, merke non 
vor turpe (nicht vor das Zeitwort) 
gestellt. Der BegrifT von turpe soll 
verneint werden, mit dem es zu 
einem Begriffe verschmilzt. — 
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tanis reiiquisque barbaris genere quodam pugnae assuefacti ; quod 
fere fit, quibus quisque in locis miles inveteraverit, ut multuni 
earum regionum consuctudine moveatur. Haec tum ratio nostros 
perturbavit insueto3 huius generis pugnae: circumiri enim sese 
ab aperto latere procurrentibus singulis arbitrabantur; ipsi autem 
suos ordines servare neque ab signis discedere neque sine gravi 
causa eum locum, quem ceperant, dimitti consuerant oportere. 
Itaque perturbatis antesignanis legio, quae in eo cornu constiterat, 
locum non tenuit atque in proximum collem sese recepit. 

45- Caesar paene omni acie perterrita, quod praeter opinio- 
nem consuetudinemque acciderat, cobortatus suos legionem nonam 
subsidio ducit ; hostem insolenter atque acriter nostros insequen- 
tem supprimit rursusque terga vertere seque ad oppidum Ilerdam 
recipere et sub muro consistere cogit. Sed nonae legionis milites 
elati Studio, dum sarcire acceptum detriraentum volunt, temere 
insecuti longius fugientes , in locum iniquum progrediuntur et sub 
montem , in quo erat oppidum positum Ilerda, succedunt. Hinc se 
recipere cum vellent, rursus illi ex loco superiore nostros prcme- 
bant. Praeruptus locus erat, utraque ex parte directus ac tantum 
in latitudinem patebat, ut tres instructae cohortes eum locum ex- 


cum Lusitanis: in Verbin- 
dung mit den Lusitanern (das ein- 
fache: „mit den Lusitanern“ ist 
nicht hinlänglich deutlich). — ge- 
nere quodam: an eine gewisse 
Art des Kampfes, die von der ge- 
wöhnlichen, den Römern bekannten 
Art abwich. — assuefacti: merke 
die Construction dieses Wortes. 
Welche Bedeutung hat der Abi .? L — 
uibus quisque etc.: merke auf 
ie Stellung von ut; übersetze: 
dass auf jeden Soldaten einen nicht 
unbedeutenden Einfluss ausübe der 
Aufenthalt in den Gegenden, in de- 
nen er lange gestande^tt^afiß 
tum ratio: tum, so gestellt, ver- 
tritt ein Adjectivum: diese dama- 
lige, damals angewendete Art u. s. 
w. — insuetos — pugnae: Bei- 
spiel der gewöhnlichen bei Cäsar 
stattfiudenden Construction von in- 
suetus. Aber vergl. c. 78. — ab 
aperto latere: ab eigentlich; 
von der offenen Seite aus, d. h. auf 
der offenen (nicht durch eine andre 
Legion gedeckten) Seite. — neque 
— neque: hier nicht weder — 
noch: ersteres enthält eine negativ 
ausgedrückte Erweiterung des vor- 
hergehenden suos ordines servare ; 


demnach heisst es? — quem ce- 
perant: übers, nach c. 3 zu qui 
sunt. — consuerant: sie waren 
(an den Gedanken) gewöhnt, dass 
man seine Stellung nicht aufgeben 
dürfe. — in eo cornu: da, wo die 
Antesignanen auch standen. 

Cap. 45. quod — acciderat: 
der Inhalt des Relativ, quod ist? — 
ducit; — supprimit: in wel- 
chem Verhältniss stehen beide 
Sätze? — insolenter: im Ueber- 
rnuth, verwegen: der Uebermuth 
zeigte sich darin, dass sie weiter 
zurückgingen, ohne auf ihre eigne 
Sicherheit Rücksicht zu nehmen, 
und als hätten sie von den Gegnern 
nichts zu fürchten. — supprimit: 
hält auf, mit dem Nebenbegriff des 
(Jeberraschenden. — elati: eigent- 
lich? fortgerissen. — acceptum 
— detrimentum: hier lernt man, 
wie das Deutsche „einen Verlust er- 
leiden“ in’s Lat. übersetzt werden 
muss. — sub montem: sub: bis 
»n — hin, bis in die Nähe des. — 
praeruptus wird durch die fol- 
genden Worte erläutert. — dire- 
ctus: steil, abwärts laufend. — 
tantum: s. zur Uebersetzung 1, 22 
zu paucorum. — eum locum: 


/ 
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plerent, ut neque subsidia ab lateribus summitti nequc cquiles 
laborantibus usul esse possent. Ab oppido autem declivis locus 
tenui fastigio vergebat io longitudinem passuum circiter CCCC. 
Ilac nostris erat receptus, quod eo incitati studio inconsultius pro* 
cesserant; hoc pugnabatur loco et propter angustias iniquo et 
quod sub ipsis radicibus znootis constiterant , ut nullum frustra 
telum in eos mitteretur. Tarnen virtute et palientia nitebantur at- 
que ornnia vulnera sustinebant. Augebatur illis copia, atque ex 
castris cohortes per oppiduro crebro sunimittcbantur, ut integri 
defessis succederent. lloc idem Caesar facere cogebatur , ut sum- 
missis in eundem locum cohortibus defessos reciperet. 

46- Hoc cum esset modo pugnatum continenlcr Loris quin* 
que, nostrique gravius a multitudine preniercntur, consumptis 
omnibus teils gladiis destrictis impetum ad versus montem in co- 
hortis faciunt paucisque deiectis reliquos sese convertere cogunt. 
Summotis sub murum cohortibus ac nounulla parle propter terro- 
rem in oppidum compulsis facilis est nostris receptus datus. Equi- 
tatus autem noster ab utroque latere , etsi deiectis atque infcriori- 
bus locis constiterat, tarnen in summum iugum virtute connititur 
atque inter duas acies perequitans commodiorem ac tutiorem no- 
stris receptum dal. Ita vario certamine pugnatum est. Nostri in 
primo congressu circiter LXX ccciderunt, in his Q. Fulginius ex 
primo hastato legionis XIII1, qui propter eximiam virtutem ex 
inferioribus ordinibus in eum locum pervenerat ; vulnerantur arn- 


locum könnte fehlen; s. darüber II, 
11 zu eius turris. — declivis lo- 
cus ist derselbe Ort, der oben 
praeruptus heisst; dort wird die 
Beschaffenheit seiner Seiten ange- 
geben, hier die Beschaffenlieit sei- 
ner Länge , von der Stadt bis in die 
Ebene. — fastigio: mit allmähii- 
gcr Senkung, Abdachung, — eo ist 
Adverb. — propter angustias: 
denn siehe oben: tantum in latitu- 
dinem patebat, ut etc. — sub ip- 
sis; hart an. — ut = ita ut. — 
virtute et patientia: sind Ab- 
lative der Mittels. — nitebantur: 
strebten an, strengten sich an (sich 
gegen den Feind zu halten). — 
copia: Truppenioenge. — reci- 
peret: wieder an sich zog, zu- 
rückzog. 

Cap. 46. horis quin que: über 
den Abi. s. c. 7 zu novem annis. — 
consumptis — destrictis: wel- 
ches ist das Verhältniss der zwei 
abl.abs. zueinander? Vergl.zuc.30. 


— paucisque deiectis: über 
pauci s. c. 22. deiicere: tödtlich 
zu Boden werfen, tödten. — ac 
nonnulla parle — compulsis 
ist nicht mit parte zu verbin- 
den und Construction kutu avvsaiv 
oder ad sensum, sondern parte 
steht adverbiell: theiiweise, zum 
Theil. — deiectis: tief liegend, 
am Fusse des Berges gelegen, wird 
durch atque inferioribus noch mehr 
erklärt. — nostri — circiter 
LXX: wir erwarten nicht nostri, 
sondern? — ex primo hastato: 
„primus hastatus ist hier nicht, 
wie sonst, der Centurio der hastati 
der ersten Cohorte, wie ex zeigt, 
sondern der Manipel der has- 
tati dieser Cohorte, zu dem er als 
Centurio gehört.“ in eum locum: 
„d. i. er war aus den untern Cen- 
turionenstellcn (ex inferioribus or- 
dinibus) in die primi ordines der 
Legion als primi hastati centurio 
oder als primus hastatus versetzt 
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plius DC. Ex Afranianis interflciunlur T. Caecilius, primi pili cen- 
turio, et praeter eum centuriones quatuor, milites amplius ducenti. 

47 • Sed haec eius diei praefertur opinio, ut se utrique supe- 
riores discessisse existimarent : Afraniani, quod, cum esse omnium 
iudicio inferiores viderenlur, comminus tarn diu stetissent et no- 
strorum impetum sustinuissent et initio locum tumulumque tenuis- 
sent, quae causa pugnandi fuerat, et nestros prirno congressu terga 
vertere coegissent; nostri autem, quod inkfuo loco atque impari 
congressi numero quinque horis proelium sustinuissent, quod 
montem gladiis destrictis ascendissent, quod ex loco superior e 
terga vertere adversarios coegissent atque in oppidum compulw- 
sent. Mi eum tumulum, pro quo pugnatum est, magnis operibus 
munierunt praesidiumque ibi posuerunt. 

48- Accidit etiam repentinum incommodum biduo, quo haec 
gesta sunt. Tanta enim tempestas cooritur, ut numquam illis loci s 
maiores aquas fuisse constaret. Tum autem ex omnibus montibus 
nives proluit ac sunnuas ripas fluminis superavit pontisque ambo, 
quos C. Fabius fecerat, uno die interrupit. Quae res magnas diffi- 
cultates exercitui Caesaris attulit. Castra enim , ut supra demon- 
stratum est, cum essent inter flumina duo, Sicorim et Cingam, 
spatio milium XXX, neutrum horum transiri poterat, necessario- 
que omnes his angustiis continebantur. Nequo civitates, quae ad 
Caesaris amicitiam accesserant, frumentum supportare , neque ii. 


worden.“ — primi pili cen- 
turio: der erste Centurio des 
ersten Manipels. — amplius du- 
centi: achte auf den Nom.; wofür 
also ein Beispiel? 

Cap. 47. haec eius diei prae- 
fertur opinio: cig. : praefertur 
„es wird zur Schau getragen“, d. h. 
es macht sich geltend die Ansicht, 
das Urtheil über diesen Tag. — 
praefertur, ut — existima- 
rent: zu welcher Lehre ein Bei- 
spiel? Ebenso c. 48 cooritur, ut — 
constaret. — cum hat concessive 
Bedeutung. — omnium iudicio: 
zur Uebersetzung von omnium s. c. 
12 zu summa omnium. inferio- 
res: dieBesiegten. — comminus: 
ganz in der Nähe. — locum tu- 
mulumque: que bedeutet: „das 
heisst.“ — quae causa: quae 
„was", oder welches; welcher Un- 
terschied also in beiden Sprachen? 
— quod' — , quod— , quod: über 
diese Redeform s. c. 3 zu multi — 
multi. — terga vertere — co- 
egissent: dieselben drei Worte 


gehen so eben voraus: Caesar hat 
absichtlich dieselben Worte wie- 
derholt um die nemliche Sache, die 
die Feinde von sich gesagt hatten, 
mit den nemlichen Worten zu wi- 
derlegen. 

Cap. 48. biduo, quo: quo = 
postquam. Vergl. B. G. 3, 23 pau- 
cis diebus , quibus eo ventum erat : 
4, 18 diebus decem, quibus — 
coepta erat, und 5, 26 diebus circi- 
ter XV, quibus • — ventum erat — : 
übersetze die Worte substantivisch, 

— tempestas: s. c. 41. — con- 
staret: übersetze substantivisch: 
nach der allgemeinen Ansicht. — 
nives: übersetze auch den Plural. 

— proluit: spülte, schwemmte 
herab. — ac summas ripas: und 
sogar die höchsten Uferstellen. — 
superavit: überfluthele , üher- 
strömte. — interrupit: üb. die 
Bed. s. c. 40. — ut supra: Cäsar 
hat dies im Vorhergehenden nir- 
gends gesagt; erwähnt ist das La- 
ger c. 40 u. 41. — his angustiis 
etc.: auf diesem engen Raum ein- 
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qui pabulatum longius progressi erant, interclusi fluminibus re- 
verti, neque maxiini commeatus , qui ex Italia Galliaque veniebant, 
in castra pervenire poterant. Tempus erat autem difficiliimum, 
quo neque frumenta in hibcrnis erant neque muituni a maturitate 
aberant, ac civitates exinanitae, quodAfranius paene omne frumen- 
tum ante Caesaris adventum Uerdam convexerat, reliqui si quid 
fuerat, Caesar superioribus diebus consumpserat: pecora, quod 
secundum poterat esse inopiae subsidium, propter bellum finitimae 
civitates longius removerant. Qui erant pabulandi aut frumentandi 
causa progressi, hos levis armaturae Lusitani peritique earum re- 
gionum cetrati citerioris Hispaniae conseclabantur ; quibus erat 
proclive tranare Humen, quod consuetudo eorum omnium est, ut 
sine utribus ad exercitum non eant. 

49. At exercitus Afranii omnium rerum abundabat copia. 
Multnm erat frumentum provisum et convectum superioribus tcm- 
poribus, multum ex omni provincia comportabatur, magna copia 
pabuli suppetebat. Harum omnium rerum facultates sine ullo peri- 
culo pons Ilerdae praebebat et loca trans Humen integra, quo 
omnino Caesar adire non poterat. 

50. Hae permanserunt aquae dies complures. Conatus est 
Caesar reficere pontes: sed nec magnitudo fluminis permittebat, 
neque ad ripam dispositae cohortes adversariorum perfici patie- 
bantur ; quod illis prohibere erat facile cum ipsius fluminis natura 
atque aquae magnitudine, tum quod ex totis ripis in unum atque 


geschlossen. — commeatus: Zu- 
zug, Transport von Truppen und 
Lebensmitteln. — veniebant — 
iter habebant c.51. — tempus: 
merke tempus auch ohne anni in 
der Bedeutung von Jahreszeit. — 
difficiliimum: sehr ungünstig. 
— in hibernis: in den Winter- 
magazinen. Die Lesart scheint ver- 
dorben , da biberna schwerlich die 
hier gegebene Bedeutung hat. — 
frumenta: übersetze auch den 
Plural. — neque — aberant: 
kurz vor der Ernte sind die alten 
Vorräthe meist aufgezehrt u. neue 
nicht zu kaufen. — ac civitates: 
ac vor einem c ist selten. Ueber die 
Bedeutung siehe c. 50 zu atque. — 
reliqui si quid fuerat: das, was 
etwa übrig geblieben war. — se- 
cundum: das nächste. 1 — levis 
armaturae übersetze durch ein 
Adjecliv. — cetrati: s. c. 39 zu 
scutatae u. cetratae. — proclive 
tranare: Beisp. der gewöhnlichen 
Ausdrucksweise nach dergleichen 


Adiectiven anstatt des Supinums 
auf u. — consuetudo, ut: Beisp. 
der Construction von dem Substan- 
tiv consuetudo. — sine utribus: 
sie legten sich auf die Schläuche 
und schwammen so hinüber. 

Cap. 49. multum — multum: 
ülier diese Redeform s. c. 3 zu 
mulli — multi. — ex omni pro- 
vincia: dem diesseitigen Spanien. 

— facultates: Vorräthe. — in- 
tegra: noch nicht in Anspruch ge- 
nommen, vonPlünderung verschont . 

— quo: Adverbia loci vertreten oft 
eine I’räpos. mit ihrem Subst. 

Cap. 50. permanserunt: hiel- 
ten an. — aquae: den Plural übs. 
hier passend mit : diess grosse 
Wasser. — perfici patieban- 
tur: das Subj. zu perlici ist leicht 
zu ergänzen; der Salz enthält ein 
Beisp. zur Construction von pati. 
quod ist liier nicht die Causafpar- 
parlikel. — prohibere erat fa- 
cile: zu weicher Regel ein Beisp.? 

— ex totis ripis: von allen Stel- 
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angustum locum tela iaciebantur ; atque erat difficile eodem tem- 
pore rapidissimo flumine opera perficere et tela vitare. 

51. Nuntiatur Afranio magnos commeatus, qui iter habebant 
ad Caesarem, ad flumeu constitisse. Venerant eo sagittarii ex 
Rutenis, equites ex Gallia cum multis carris magnisque impedi- 
mentis, ut fert Gallica consuetudo. Erant praeterea cuiusque gene- 
ris iiominum milia circiter sex cum servis liberisque; sed nullus 
ordo, nullum imperium certum, cum suo quisque consilio uteretur, 
atque omnes sine timorc iter facerent usi superiorum temporum 
atque itinerum licentia. Erant complures honesti adulescentes, 
senatorum filii et ordinis equeslris; erant iegationes civitatum; 
erant legati Gaesaris. Hos omnes ilumina continebant. Ad hos 
opprimendos cum omni equitatu tribusque legionibus Afranius de 
nocte proficiscitur imprudentesque ante missis equitibus aggredi- 
tur. Geleriter sese tarnen Galli equites expediunt proeliumque 
committunt, Ii, dum pari certamine res geri potuit, magnum 
hostium numerum pauci sustinuere; sed, ubi signa legionum ap- 
propinquare coeperunt, paucis amissis sese in proximos montes 
conferunt. Hoc pugnae tempus magnum attulit nostris ad salutem 
momentum : nacti enim spatium se in loca superiora receperunt. 
Desiderati sunt eo die sagittarii circiter CC, equites pauci, calonum 
atque impedimentorum non magnus numerus. 

52. His tarnen omnibus annona crevit; quae fere res non 
solum inopia praesentis, sed etiam futuri temporis timore in- 


len der Ufer aus. — atque angu- 
stum: atque: „und dazu.“ eodem 
tempore: gleichzeitig, auf ein 
Mal. — rapidissimo flumine: 
Abi. des Grundes. 

Cap. 51. iter habebant: s. 1, 
14. — ex Rutenis: die Ruteni 
waren ein celtisches Volk, zum 
Theil zur provincia gehörig, mit 
der Hauptstadt Segedunum oder 
eivitas Rutenorum; jetzt Rhodez. 

— fert: mit sich bringt, ebenso 3, 
43 ut loci cuiusque natura ferebat. 

— cuiusque generis: Leute 
aller Art — liberisque: Kinder. 

— nullus ordo: zu diesem und 
dem folgenden nullum imperium 
certum sind im D. passende Prädi- 
cate hinzuiufügen. — suo quis- 

. que: Beisp. zum Gebrauch von 
quisque. — uteretur: folgte. — 
usi — licentia: gewöhnt an die 
Ungebundenheit; die Genitivi su- 
periorum u. s. w. übs. nach c. 4 zu 
dolor repulsae, b. — adulescen- 
tes: s. c. 8. — Iegationes: um 


sich an Cäsar anzuseliliessen. — 
legati: die Cäsar fortgeschickt 
hatte, um die Staaten zum An- 
schluss an ihn aufzufordern. — 
fl um in a = aquae, die Wasser, 
Fluthen des oben erwähnten flu- 
mina. — continebant: hielten 
auf (am Vorwärtsrückeu). — op- 
primendos: unvermerkt über- 
wältigen. — de nocte: noch in 
der Nacht. — - imprudentesque: 
die nichts ahneten, die sich dessen 
nicht versahen. — equitibus: Ab- 
lativ des Mittels. — expediunt: 
machen sich schlagfertig. — pari 
certamine: nemlich Reiter gegen 
Reiter. — pauci: nachträgliche, 
genauere Bestimmung zu ii. — 
tempus: Zeit während des Reiter- 
kampfes. 

Cap. 62. his tarnen omnibus: 
tarnen bezieht sich auf den Gedan- 
ken:, obgleich der Verlust in die- 
sem Kampfe unbedeutend war; his 
omnibus : zu his omnibus füge ein 
Substantiv. — crevit: stieg. — 
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gravescere consuevit. - lamque ad denarios L in singulos modios 
annona pervenerat, et miiitum vires inopia frumenti deminuerat, 
atque incommoda in dies augebantur, et tarn paucis diebus magna 
erat rerum facta commutatio ac se fortuna inclinaverat, ut nostri 
magna inopia necessariarum rerum conflictarentur , illi omnibus 
abundarent rebus superioresque haberentur. Caesar iis civitatibus, 
quae ad eius amicitiam accesserant, quod minor erat frumenti co- 
pia, pecus imperabat; calones ad longinquiores civitates dimitte- 
bat; ipse praesentem inopiam quibus poterat subsidiis tuta- 
batur. 

53. Haec Afranius Petreiusque et eorum amici pleniora etiam 
atque uberiora Romam ad suos perscribebant. Multa rumore af- 
fingebantur, ut paene bellum confectum videretur. Quibus litteris 
nuntiisque Romam perlatis magni domum concursus ad Afranium 
magnaequc gratulationes flebaut ; multi ex Italia ad Cn. Pompeium 
proliciscebantur, alii, ut principes talem nunlium attulisse, alii, 
ne eventum belli exspectasse aut ex omnibus novissimi vcnisse 
viderentur. 

54. Cum in bis angustiis res esset, atque omnes viae ab 
Afranianis militibus equitibusque obsiderentur, nec pontes perfici 
possent, imperat militibus Caesar, ut naves faciant, cuius generis 
eum superioribus annis usus Britanniae docuerat. Carinae ac 

fere: in der Regel; beschränkt et- 
was den Begriff von consuevit; eine 
andere Bedeutung s.c.2. — inopia 
praesentis' — timore: Ober die 
Stellung s. c. 1 zu impetratum est, 
ul — . — ad denarios: in wohl- 
feilen Zeilen kostete in Sicilien der 
modius , der 6. Theil eines preussi- 
schen Scheffels, nur 3 Denare; ein 
Denar = 23 xr; also waren 50 De- 
nare 19 fl. 10 xr., für einen Scheffel 
ein sehr hoher Preis. — u t = ita 
ut. — pervenerat: achte auf die 
Präposition per: hatledenhöchsten 
Preis erlangt, war bis zum höch- 
sten Preise gestiegen. — conflic- 
tarentur: schwer zu kämpfen, 
schwer zu leiden hatten. — illi — 
abundarent: das Verhältnis die- 
ses Satzes zum Vorhergehenden 
ist? — tutabatur: lutari mit 
sächlichem Object kommt sonst für 
aliquem ah aliqua re nicht vor. Es 
scheint wie defendere aliquid ge- 
sagt: abwehren. 

Cap. 53. Ilaecetc. : diess {füge 
ein Subst. hinzu) übertrieben und 

CAESAB DE B. CIV. 2. Aull. 


vergrösserten — in den Berichten 
nach Rom an die Ihrigen. — per- 
scribebant heisst es, nicht scri- 
bebant, warum? — affingeban- 
tur: erdichtete dazu. — magni 
domum concursus ad Afra- 
nium: zahlreiche eilige Besuche 
im Hause des Afranius: domum ad 
Afranium = ad domum Afranii; 
domum hängt ab von concursus 
fiebant = concurrebatur. In wel- 
chem Verhältnis magnaequc gra- 
tulationes zu concursus stellt, ist 
leicht zu finden. Wir sagen auch 
im gewöhnlichen Gespräch : Gratu- 
lationsbesuche. — principes — 
primi. 

Cap. 64. cum — esset: res 
lässt sich auch durch „man“ übs. : 
da man sich in dieser Bedrängniss 
befand. — Afranianis: übs. nach 
c. 13 zu milites Atlianos. — mili- 
tibus — equitibusque: nicht 
selten stehen beide Wörter so zu- 
sammen; mit milites sind natürlich 
gemeint? — cuius generis: ist 
eine Art Umstellung für naves eius 
generis, quod (genus) etc. — u s u s : 
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prima statumina levi matcria fiebant; reliquum corpus navium 
viminibus conte’xtum coriis intcgebatur. Has perfectas carris iun- 
ctis devehit noctu milia passuum a castris XXII militesque his 
navibus ilumen transporlat continentemque ripae collem improviso 
occupat. Hunc celeriter, priusquam ab adversariis sentiatur, com- 
munit. Huc legionem postea traiicit atque ex utraque parte 
pontem instituit, biduo perßcit. Ita commeatus et qui frumeati 
causa processerant tuto ad se recipit et rem frumentariam expe- 
dire incipit. 

55- Eodem die equitum magnam partem flumen traiecit. Qui 
inopinantis pabulatores et sine ullo dissipatos timore aggressi 
magnum nmnerum iumentorum atque hominum intercipiunt co- 
bortibusque cetratis subsidio missis scienter in duas partes sese 
distribuunt, alii ut praedae praesidio sint, alii ut venientibus resi- 
stant atque eos propellant, nnamque cohortem, quae temere ante 
ceteras extra aciem procurrerat, seclusam ab reliquis circum- 
veniunt atque interflciunt incolumesque cum magna praeda eodem 
ponte in castra revertuntur. 

56. Dum haec ad Ilerdam geruntur, Massilienses usi L. Do- 
mitii consilio na vis longas expediunt numero XVII, quarum erant 
XI tectae. Multa huc minora navigia addunt, ut ipsa multitudine 
nostra classis terreatur. Magnum numerum sagittariorum, magnum 
Albicorum, de quibus supra demonstratum est, imponunt atque 
hos praemiis poilicitationibusque incitant. Certas sibi deposcit 
naves Domitius atque bas colonis pastoribusque , quos secum ad- 
duxerat, complet. Sic omnibus rebus instructa classe magna fidu- 


die Bed. s. c. 31. — prima: vom 
Schiffskiel aus gerechnet. — sta- 
tumina: Unterlagen für den Boden 
der Schiffe. — corpus: Rumpf. — 
perfectas: übs. durch einen Satz. 
— carris iunctis: Abi. des Mit- 
tels ; in diesem Sinne übersetze. — 
militesque — flumen trans- 
portat: Beisp. der Construct. von 
den mit Irans zusammengesetzten 
Verben der Bewegung. Im Anf. des 
folgenden c. 65 steht ein anderes 
Beispiel. — continentemque: 
nah gelegenen. — improviso: 
dafür anderwärts auch de impro- 
viso. — priusquam — sentia- 
lur: Beispiel der Construction von 
priusquam. — instituit, — per- 
ficit: welche Art Asyndeton? — 
rem frumentariam expedire: 
sich die Zufuhr von Proviant zu er- 
leichtern. 

Car. 65. dissipatos hat me- 


diale Bed. — cetratis: s. c. 39 zu 
scutatae und cetratae. 

Cap. 56. Dum — geruntur: 
man denke an die Uebersetzuug der 
Zeitsätze. ■ — usi übs. durch „auf.“ 
— expediunt: setzen sie in Be- 
reitschaft (zum Angriff). — tectae: 
mit Verdecken versehen: der Ge- 
gensatz ist apertae, Schiffe, die 
blos am Vorder- und Hinterthcilc 
verdeckt waren. — huc: s. III, 
12 zu ibi. — ipsa: schon, allein, 
an sich; dient zur nachdrücklichen 
Hervorhebung von multitudine. — 
supra: s. c. 34. — i m p o n u n t : an 
andern Stellen dafür vollständiger 
in naves. — praemiis poilicita- 
tionibusque: erstere halten sie 
schon erhallen, letzere waren ihnen 
in Aussicht gestellt. — certas — 
naves: eine bestimmte Anzahl 
Schiffe. — colbnis: s. c. 34. — 
complet: bemannt. — omnibus 
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cia ad nostras naves procedunt, quibus praeerat D. Bmtus. Hae 
ad insulam, quae est contra Massiliam, stationes obtinebant. 

57. Erat multo inferior numero navium Brutus; sed electos 
ex omnibus Iegionibus fortissimos viros, antesignanos, centuriones, 
Caesar ei classi attribuerat, qui sibi id muneris depoposcerant. Hi 
manus ferreas atque harpagones paraverant magnoque numero 
pilorum, tragularum reliquorumque telorum se instruxerant. Ita 
cognito hostium adventu suas naves ex portu educunt, cum Massi- 
liensibus confligunt. Pugnatum est utrimque fortissime atque 
acerrime; neque inultum Albici nostris virtute cedebant, homines 
asperi et montani, exercitati in armis; atque hi modo digressi a 
Massiliensibus recentem eorum poilicitationem animis continebant, 
pastoresque indomiti spe libertatis excitati sub oculis domini suam 
probare operam sludebant. 

58- lpsi Massilienses et celeritate navium et scientia guberna- 
torum confisi nostros eludebant impetusque eorum non excipiebant 
et, quoad licebat latiore uli spatio, producta longius acie circum- 
venire nostros aut pluribus navibus adoriri singulas aut remos 
transcurrentes detergere, si possent, contendebant; cum propius 
erat necessario ventum, ab scientia gubernatorum atque artißciis 
ad virtutem montanorum confugiebant. Nostri cum minus exer- 
citatis remigibus minusque peritis gubernatoribus utebantur, qui 
repente ex onerariis navibus erant producti neque dum etiam vo- 


rebus: vollständig. — contra: 
gegenüber.' — stationes obtine- 
bant: halten ihre Stellung genom- 
men ; im Lat. der Plural. 

Cap. 57. antesignanos: s. c. 
43. — id muneris: Bcisp. für den 
von einem substantivisch gebrauch- 
ten Pron. demonstrativ, abhängigen 
Genitiv. — manus ferreas atque 
harpagones: erstcre waren ei- 
serne Hände oder Baken und Inn- 
en blos an Ketten,' während die 
arpagones an Ketten befestigte 
Stangen mit eisernen Haken waren. 
— tragularum: mit Schwung- 
riemen versehene Wurfspiesse. — 
educunt — coufligunt: welche 
Art Asyndeton? — neque mul- 
tum: und nur wenig. — atque 
hi: s. 1, 50 zu atque angustum. — 
modo: eben erst. — poilicita- 
tionem: c. 56. — domini : Domi- 
tii. — suam operam probare: 
eine Probe ihrer Leistungen geben. 

Cap. 58. eludere wird nament- 
lich von den Fechtern gebraucht, 
welche ihre Gegner durch geschick- 


tes Ausweichen zum Besten haben. 
Dieser Gedanke nostros eludebant 
wird durch die folgenden Worte 
impetusque eorum non excipiebant 
näher erläutert und weiter ausge- 
führl: und sie nahmen ihre An- 
griffe nicht auf, (obschon sie sich 
stellten, als wollten sie diess thun) 
sondern sie wichen denselben ge- 
schickt aus, daher eludebant. Die 
Negation non ist von der Copula, 
que, getrennt: non excipiebant ent- 
hält einen Begriff = vitabant nem- 
lich eludendo. • — producta lon- 
gius acie: mit ihrer ziemlich weit 
ausgedehn ten Linie. — transcur- 
rentes detergere: schnell vor- 
überfahrend abstreifen, a Rh rechen. 
— cum etc. ist dem vorhergehen- 
den Gedanken entgegengesetzt; 
mache diess durch die Uebersetzung 
deutlich; wenn sie aber nicht aus- 
weichen konnten , einem Schiffe 
näher kommen mussten. — cum 
minus: cum entspricht dem fol- 
genden tum vor etiam. — artifi- 
ciis: Kunstgriffe. — producti: 

4 * 
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cabulis armamentorum cognitis, tum etiam tarditate et gravitate 
navium impediebantur: factae enim subito ex humida materia non 
eundetn usum celeritatis babebant. ltaque, dum locus comminus 
pugnandi daretur , aequo animo singulas binis navibus obiciebant 
atque iniecta manu ferrea et retenta utraque nave diversi pugna- 
baut atque in hostium naves transscendebaut et magno numero 
Albicorum et pastorum interfecto partem navium deprimunt, non- 
nullas cum hoiuinibus capiunt, reliquas in portum compellunt. 
Eo die naves Massiliensium cum iis, quae sunt captae, intereunt 
novem. 

59. Hoc primum Caesari ad Uerdam nuntiatur; simul per- 
fecto ponte celeriter fortuna mutatur. Illi perterriti virtute equi- 
tum minus libere, minus audacter vagabantur, alias non longo a 
castris progressi spatio, ut celerem receptum baberent, angustius 
pabulabantur, alias longiore circuitu custodias stationesque equitum 
vitabant, aut aliquo accepto detrimento aut procul equitalu viso 
ex medio itinere proiectis sarcinis fugiebant. Postremo et plures 
intermittere dies et praeter consuetudinem omnium noctu consti- 
tuerant pabulari. 

60. Interim Oscenses et Calagurrilani, qui erant cum Oscen- 
sibus contributi, mittunt ad eum legatos seseque imperata facturos 
polliccntur. Hos Tarraconenses et Iacetani et Ausetani et paucis 


herübergenommen. — nequedum 
etiam: und sogar noch nicht; oder: 
sogar ohne u. s. w. ; dum nemlich 
erhält die Bedeutung von „noch" 
nach Negationen. — non eunilem 

— habebant: usus celerita- 
tis: eig. der Gebrauch, die Brauch- 
barkeit, die von der Schnelligkeit 
herkommt, die in der Schnelligkeit 
besteht. Uebs. waren nicht eben so 
schnell. — ■ dum: wenn nur, in 
dem Falle, dass nur; achte auf 
die Construction der Partikel duni. 

— aequo animo: ohne sich aus 
der Fassung bringen zu lassen, ohne 
über den Ausgang besorgt zu wer- 
den. — diversi = in ulramque 
navcm versi, nach den zwei von den 
eiserne# Händen gepackten Schiffen 
hingewendet.— cum hominibus: 
sammt der Mannschaft. 

Cap. 59. hoc primum: die Kraft 
des primum wird fühlbar durch 
Umschreibung im D. : diess war die 
erste (günstige) Nachricht, die C. 
u. s. w. — simul steht in Be-. 
Ziehung auf primum: die günstige 
Nachricht von dem Sieg über die 


Massilienser fiel zusammen mit der 
Vollendung der Brücke und deren 
vortheilhaften Folgen. — virtute 
equitum: s. Ende des c. 55. — 
alias, non etc.: longo — popula- 
bantur erläutert minus libere ; alias 

— fngiebant ist nähere Erklärung 
des minus audacter. Uebrigens 
merke, dass alias in klassischer 
Prosa nur bedeutet: zu einer an- 
dern Zeit. — angustius: auf be- 
schränkterem Raume und in ge- 
ringerem Maasse. — custodias 
stationesque ist 1, 22 und 21 
erklärt. — procul: nur von fern; 
füge dies Wort zu den c. 5, 7. 11 
genannten. — praeter consue- 
tudinem omnium: zur Uel>cr- 
setzung von omnium siehe c. 12 zu 
summa omnium. 

Cap. 60. Oscenses: Einwohner 
der Stadt Osca, heute liuesca im 
nordöstlichen Hispania Tarrac. — 
Calagurritani: Einwohner der 
Stadt talagurris, heule Loharre, 
ebenfalls im nordöstlichen Spanien. 

— Tarraconenses: Einwohner 
der Stadt Tarraco, jetzt Tarragona, 
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post diebus Illurgavonenses, qui flumen Hiberum attingunt, inse- 
qunntur. Petit ab bis omnibus, ut se frumento iuvent. Poliicentur 
atque omnibus undique conquisitis iumentis in castra deportant. 
Transit etiam cohors Illurgavonensis ad eum cognito civitatis con- 
silio et signa ex statione transfert. Magna celeriter commutatio 
rerum. Perfecto ponte, magnis quinque civitatibus ad amicitiam 
adiunctis, cxpedita re frumentaria , exstinctis rumoribus de auxiüis 
legionum , quae cum Pompeio per Maurilaniam venire dicebantur, 
muJtae longinquiores civitates ab Afranio desciscunt et Caesaris 
amicitiam sequuntur. 

61. Quibus rebus perterritis animis adversariorum Caesar, 
ne semper magno circuitu per pontem equitatus esset mittendus, 
nactus idoneum locum, fossas pedum triginta in lalitudinem com- 
phires facere instituit, quibus partern aliquam Sicoris averteret 
vadumque in eo flumine efficeret. His paene effectis magnum in 
timorem Afranius Petreiusque perveniunt, ne omnino frumento 
pabuloque intercluderentur , quod multum Caesar equitalu valebaL 
Itaque constituunt ipsi his locis excedere et in Ceitiberiam bellum 
transferre. Huic consilio suffragabatur etiam ilia res, quod ex 
duobus contrariis generibus quae superiore bello cum Sertorio 
steterant civitates victae nomen atque imperium absentis Pompeii 


auf der östl. Küste Spaniens, nörd- 
lich vom Hiberus, Ebro. — Iace- 
tani: Volk im nordöstlichen Spa- 
nien ; ihr Gebiet fangt am Kuss der 
Pyrenäen an und breitet sich ans 
bis Ilerda (Lerida). — Ausetani: 
Volk im heutigen Catalonien. — 
Illurgavonenses: Volk in Hi- 
spania Tarrac., an der östlichen 
Küste, südlich und nördlich vom 
Ebro. — qui — con tributi über- 
setze nach c. 3 zu qui sunt. — con- 
tribuere: zum Gebiete schlagen. 
Achte auf die ungewöhnlichere Con- 
strnction mit cum; sonst mit in 
oder mit dem Dativ. — seseque 

— poliicentur übs. nach c. 8 zu 
et subsequi iubet. — ut iuvent 
übs. nach c. 17 zu ut stbi subveniat. 

— et signa ex statione trans- 
fert: mit dieser Handlung wird 
der Begriff von transit näher er- 
läutert: und trägt — hinüber (in 
Cäsar’s Lager). — per Mauri- 
taniam venire: ist c.3ü erwähnt. 

— expedita re: s. c. 54 zu rem 
frumentariam expedire. — Caesa- 
ris amicitiam sequuntur: fal- 
len dem Cäsar zu. 


Cap. 61. animis adversario- 
rum: zur Uebersetzung s. c. 40 zu 
animos. — magno circuitu: s. 
c. 54 über die Entfernung der 
Brücke vom Lager. — nactus: 
Lieblingswort des Cäsar, um das 
Finden und Erlangen solcher Dinge 
zu bezeichnen, die jemand mehr 
durch glückliche und günstige Um- 
stände als durch eigene Bestrebun- 
gen erhält. — averteret: ablei- 
tete. — ipsi: selbst (nemlich thun 
das, wovon sie geglaubt halten, 
dass es Cäsar würde thun müssen) 
verb. mit excidere. — Ceitibe- 
riam: siehe c. 38 zu Celtiberiae. 

— bellum transferre: den 
Kriegsschauplatz verlegen. — res: 
Umstand. — generibus — quae 
steterant civitates: übersetze 
nach aufgehobener Umstellung ex 

— generibus (Klassen) civitatura 
quae — steterant. — bello cum 
L. Sertorio: L. Sertorius stand 
in dem Bürgerkriege zwischen Ma- 
rius und Sulla auf Seiten des er- 
steren. Im Jahre 83 vor Christi Ge- 
hurt zum Prätor gewählt, erhielt 
er Spanien als Provinz angewiesen. 
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timebant, quae in amicitia manserant magnis affectae beneficiis 
eum diiigebant; Caesaris autem erat in barbaris nomen obscurius. 
Hic magnos equitatus magnaque auxilia exspectabant et suis locis 
bellum in hiemem ducere cogitabant. Hoc inito consilio toto flu- 
mine Hibero naves conquirere et Octogesam adduci iubent. Id 
erat oppidum positum ad Hiberum miliaque passuum a castris 
aberat viginti. Ad eum locum fluminis navibus iunctis pontem im- 
perant fieri legionesque duas Humen Sicorim traducunt, castra 
muniunt vallo pedum duodecim. 

62. Qua re per exploratores cognita summö labore militum 
Caesar continuato diem noctemque opere in flumine avertendo huc 
iam reduxerat rem , ut equites , etsi difficulter atque aegre fiebat, 
possent tarnen atque auderent Humen transire, pedites vero tantum- 
modo humeris ac summo pectore exstare et cum altitudine aquae, 
tum eti^m rapiditate fluminis ad transeundum impedirentur. Sed 


wohin er ira Jahre 82 abging, weil 
er sah, dass die Marianische Partei 
unterliegen würde. Im Jahre 81 
wurde er von einem, von Sulla 

f esandten Proconsul vertrieben, 
ehrte aber noch in demselben 
Jahre, von den Lusitanern einge- 
laden, sich an ihre Spitze zu stellen, 
nach Spanien zurück. Von diesem 
Jahre 81 , oder wie andre rechnen 
vom Jahre 79 oder 78 an, führte 
Sertorius gegen die angesehensten, 
gegen ihn gesendeten Feldherrn 
mit Glück Krieg, bis er im Jahre 72 
von Perperna und andern Verschwo- 
renen ermordet und hierauf der 
Krieg durch Pompejus schnell be- 
endet wurde. — quae in amicitia 
manserant: die treu gebliebenen 
dagegen. — obscurius: ziemlich 
unbekannt. — hic: in den Staaten 
Celtiberiens. — equitatus: den 
Plural beziehe auf die zu stellende 
Reiterei der verschiedenen Staaten. 
• — auxilia: welche Truppengat- 
tung? — suis locis: vermittelst 
ihrer günstigenStellungen. — toto 
f 1 u m i n e : an allen Stellen des Flus- 
ses; vergleiche c. 51 totis ripis. — 
conquirere et — adduci iu- 
bent: achte auf den Infinitiv, activi 
und passivi neben iubent. — navi- 
bus iunctis pontem lässt sich 
durch einzusammengesetztesWort 
übersetzen. — imperant fieri: 
Beispiel der Construct. von irnpe- 
rare: mit dem Acc. c. Infin. steht 


gewöhnlich im Infin. d. Passiv. — 
traducunt — muniunt: welche 
Art Asyndeton? 

Cap, 62 . cognita — reduxe- 
rat: nach cognita übersetze reduxe- 
rat, wozu continuato opere den 
Grund enthält. — Caesar: bemerke 
wie merkwürdig das Subject Cäsar 
estellt ist. — diem noctemque: 
eide Worte kommen auch in um- 
gekehrter Ordnung vor; s. 111, 11 
zu nocte ac die. — reduxerat: er 
hatte die Arbeit so weit zurückge- 
führt, dass nur ein geringes Maass 
derselben bis zur gänzlichen Voll- 
endung derselben übrig war. — 
summo pectore: mit dem ober- 
sten Theile der Brust — exstare: 
abhängig von dem vorhergehenden 
ossent. — cum — tum etiam: 
eispiel des Gebrauchs dieser Ver- 
bindungspartikeln; merke sodann 
auch die Verbindung von impediren- 
tur mit ad: in Beziehung auf.— sed 
tarnen: wenn gleich trotz aller 
Arbeit und Anstrengung noch nicht 
so viel gewonnen war, dass das 
ganze Heer, Reiter und Fussvolk, 
ohne Gefahr hätte hinüber gehen 
können, so war es doch immer Glück 
genug, dass in den Augenblicken, 
wo gemeldet wurde, dassdie Brücke 
der Afranianer über den Hiberus 
fertig sei, wenigstens ein Ueber- 
gangspunkt gewonnen wurde; denn 
so war doch wenigstens einige Mög- 
lichkeit gegeben, , die Afranianer bei 
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tameq eodem fere tempore pons in Hibero prope effectus nuntia- 
batur et in Sicori vadum reperiebatur. 

63. Iam vero eo magis illi maturandum iter existimabant. 
Itaque duabus auxiliaribus cohortibus Ilerdae praesidio relictis 
omnibus copiis Sicorim transeunt et cum duabus legionibus, quas 
superioribus diebus traduxerant, castra iungunt. Relinquebatur 
Caesari nihil, nisi uti equitatu agmen adversariorum male haberet 
et carperet. Pons enim ipsius magnum circuitum habebat, ut 
multo breviore itinere ilii ad Hiberum pervenire possent. Equites 
ab eo missi flumen transeunt et, cum de tertia vigilia Petrcius at- 
que Afranius castra movissent, repente sese ad novissimum agmen 
ostendunt et magna multitudine circumfusa morari atque iter im- 
pedire incipiunt. 

64. Prima luce ex superioribus locis, quae Caesaris castris 
erant coniuncta, cernebatur equitatus nostri proelio novissimos 
illorum premi vehementer ac nonnumquam sustineri extremum 
agmen atque interrumpi, alias inferri signa et universarum cohor- 
tium impetu nostros propelli, dein rursus conversos insequi. Totis 
vero castris milites circulari et dolere hostem ex manibus dimilti, 
bellum nccessario longius duci; centuriones tribunosque militum 
adire atque obsecrare, ut per eos Caesar certior fleret, ne labori 
suo neu periculo parceret: paratos esse sese, posse et andere ea 
transire flumen, qua traductus esset eqiätatus. Quorum Studio et 


ihrem Abzüge zu verfolgen. — eo- 
dem tempore — et: es lässt sich 
in dieser Verbindung mit „als‘‘über- 
setzen: vergleiche B. G. 1, 37: haec 
eodem tempore Caesari mandatare- 
ferebantur, et legati ab Aeduis ve- 
niebant. — effectus nuntiaba- 
tur: Beisp. der Construction von 
nuntiari mit dem Particip. 

Cap. 63. Ilerdae ist Dativus, 

— omnibus copiis: für welche 
Hegel ein Beispiel? — quas tra- 
duxerant übersetze nacli cap.3 zu 
quisunt. — castra iungunt: ver- 
einigen sich.-— relinquebatur: 
s. c. 29 zu d. W. — nihil — nisi 
lässt sich auch durch „nur" über- 
setzen. — habehat: verursachte, 
die Brücke nämlich durch ihre Lage. 

— ut = ita ut. — equites: hierzu 
füge, um den Sinn deutlich hervor- 
treten zu lassen, ein die mit pons — 
possent unterbrochene Erzählung 
wieder aufnehmendes „also.“ — de 
tertia vigilia: um welcheStunde 
nach unsrer Rechnung? s. c. 22 zu 
vigilia. — morari: steht objectlos. 


Cap. 64. erant coniuncta: 
sich ganz in der Nähe befanden = 
vicina: in dieser Bed. stellt bei 
Caes. conjunctus stets mit dem Da- 
tiv. — equitatus nostri proe- 
lio: überdie Bedeutung von proelio 
s. c. 42. zu d. W. ; der Genitiv im 
subjectiven Sinn; übs. : den unsere 
Reiterei machte. — ac nonnum- 
quam: ac: und sogar. — susti- 
neri: aufgehal len werde. — alias: 
ein ander Mal dagegen. — inferri 
signa: näinlichnostris;signa infer- 
re: angreifen. — rursus: während 
sie vorher zurückgelrieben wurden. 
— conversos nämlich nostros: sie 
machten Front gegen dcnFeind und 
setzten nach. — totis castris: 
für welche Regel ein Beispiel? - 
circulari et dolere, sowie adi- 
re et obsecrare sind Inlinitivi 
historici.— certior fieret: in wie 
fern kann nach diesem Ausdruck ne 
folgen? — ne — neu: neu = el ne; 
merke also, wie ein negativer Ab- 
sichtssatz fortgeführl wird. — vo- 
c i b u s: Aeusserungen.Erklärungen. 
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vocibus excitatus Caesar, etsi timebat tantae magnitudini fluminis 
exercitura obicere, conandum tarnen atque experiendum iudicat. 
Itaque inlirmiores milites ex omnibus centuriis deligi iubet, quo- 
rum aut animus aut vires videbantur sustinere non posse. Hos 
cum legione una praesidio castris relinquit; reliquas legiones ex- 
peditas educit magnoque numero iumentorum in flumine supra at- 
que infra constituto traducit exercitum. Pauci ex bis militibus 
abrepti vi fluminis ab equitatu excipiuntur ac sublevantur; interit 
tarnen nemo. Traducto incolumi exercitu copias instruit tripli- 
cemque aciem ducere incipit. Ac tantum fuit in militibus studii, ut 
milium VI ad iter addito circuitu magnaque [ad vadum] fluminis 
mora interposita eos, qui de tertia vigilia exissent, ante horam diei 
nonam consequerentur/ 

65. Quos ubi Afranius procul visos cum Petreio conspexit, 
nova re perterritus locis superioribus constitit aciemque instruit. 
Caesar in campis exercitum reflcit, ne defessum proelio obiciat: 
rursus conantes progredi insequitur et moratur. Ilii necessario 
maturius quam constituerant caslra ponunt. Suberant enim mon- 
tes atque a milibus passuum quinque itinera difflcilia atque an- 
gusta excipiebant. Hos montes intrare cupiehant, ut equitatum 
effugerent Caesaris praesidiisque in angustiis collöcatis exercitum 
itinere prohiberent, ipsi sine periculo ac timore Hiberum copias 
traducerent. Quod fuit illis conandum atque omni ratione efiicien- 
dum; sed totius diei pugna atque itineris labore defessi rem in 


— timebat — obicere: merke 
die Construction von timere mit dem 
Inf. — i u d i c a t : en tscheide t er sich, 
beschliesst. — sustinere steht 
absolut, ohne Object: auszureicbcn. 

— vires: physische Kraft — sub- 
levantur: werden emporgehalten. 

— interit tarnen nemo: von- 
zugsweise wird nemo, wenn es den 
Ton hat, gern ans Ende gestellt. — 
S. z. B. 1, 8t : pabulatuin emitlltur 
nemo u. 1. 85: se nociturum nemini 
Vergl. c. 6 das zu decera Gesagte. — 
tantum — studii: für welche Re- 
gel ein Beispiel? — addito — in- 
terposita: in concessivem Sinn. 

ui : die doch, daher der Conj. 
e tertia vigilia: s. c. 63. — 
ante horam — nonam: zu wel- 
cher Stunde nach unsrer Zeitrech- 
nung? 

Cxr. 65. procul visos: in der 
Ferne sichtbar geworden. — Afra* 
nius — cum Petreio conspe- 
xit: wenn zu einem Subject im Sin- 


gular ein andrer Name einer Person, 
auf welche ebenfalls dasPrädicat zu 
beziehen ist, mit cum hinzugefügt 
wird, so ist der Plural desPrädicats 
häufiger, als der Singular. — nova 
re: durch die ungewöhnliche, uner- 
wartete Erscheinung. — perter- 
ritus übers, nach c. 13 zu permo- 
tus. — constitit aciemque in- 
struit: achte auf den Wechsel der 
Tempora. — in campis: welchen 
Worten entgegengesetzt? — illi 
etc.: mache das Verhältnis dieses 
Satzes zum vorhergehenden durch 
eine Partikel deutlich. — neces- 
sario: nothgedrungen. — s u he- 
ran t: übersetze auch sub. — a 
quinque: in einer Entfernung von 
6000 Schritten. — excipiebant: 
nahmen sie auf. — in angustiis 
collocatis: Beispiel für welche 
Regel? — ipsi: welche Art Asyn- 
deton? s.c.Ozu cumlitteris. — fuit 
—conandum: wir gebrauchen den 
Conj.; also wofür ein Beispiel? — 
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posterum diem distulerunt. Caesar quoque in proximo colle castra 
ponit. 

66. Media circiter nocte iis, qui adaquandi causa longius a 
castris processerant, ab equitibus correptis, fit ab hi3 certior Caesar, 
duces adversariorum silentio copias castris educere. Quo cognito 
signum dari iubet et vasa militari more conclamari. llli exaudito 
clamore veriti, ne noctu impediti sub onere confligere cogeren- 
tur aut ne ab equitatu Caesaris in angustiis tenerentur, iter sup- 
primunt copiasque in castris continent. Postero die Petreius cum 
paucis equitibus occulte ad exploranda loca proficiscitur. Hoc 
idem fit ex castris Caesaris. Mitlitur L. Decidius Saxa cum paucis, 
qui loci naturam perspiciat. Uterque idem suis renuntiat: quin- 
que milia passuum proxima intercedere itineris campestris, inde 
excipere loca aspera et montuosa; qui prior has anguslias occu- 
paverit, ab boc hostem proliiberi nihil esse negotii. 
t- 67. Disputatur in consilio ab Petreio atque Afranio et tempus 
profectionis quaeritur. Plerique censebant, ut noctu iter facerent: 
posse prius ad angustias veniri, quam sentirctur. Alii , quod pri- 
die noctu conclamalum esset in Caesaris castris, argumenti sume- 
bant loco non posse clam exiri. Circumfundi noctu equitatum 
Caesaris atque omnia loca atque itinera obsidere; noctumaque 
proelia esse vitanda, quod perlerritus miles in civili dissensione 


Cap. 66. iis — correptis, fit 
ab his: warum nicht kürzer ab iis 
— correptisfitCaesarcertior? Vergl. 
das Ende des c. 36. — correptis: 
aufgegriffen. — silentio: für den 
blossen Abi. kann es auch heissen? 

— signum: zum Aufbruch.— vasa 

— conclamari: vasa conclamare: 
das Zeichen zum Zusammenpacken 
derGeräthschaften geben. Der Aus- 
druck ist elliptisch ; eigentlich: con- 
clamare, utvasacolligantur. In dem- 
selben Sinne steht c. 67 u. 3, 37. 76 
das Wort ohne vasa. — exaudito 

— veriti: ersteres Particip. über- 
setze durch einenNebensatz, letzte- 
res durch einen Hauptsatz. — im- 
pediti sub onere: sub onere er- 
gänzt den Begriff von impediti und 
neisst unter der Last des Gepäcks ; 
an andern Stellen steht dafür suh 
sarcinis. — supprimunt: stellen 
ein. — in castris continent: 
häufiger lässt Caesar in dieser Wen- 
dung diePräpositionweg: istinhin- 
zugefügl, so ist in castris der Be- 
griff des Ortes vorherrschend, wäh- 
rend in dem blossen Ab), das Lager 


als Mittel und Werkzeug mehr her- 
vortritt. — idem: zurüehersetzung 
s. c. 4. — intercedere itineris 
campestris: dazwischen liegen 
( zwischen Lager und Gebirge ) ; 
iter campestrc ist ein Weg, Marsch 
durch eine Ebene : merke : deutsche 
Präpos. mit ihren Subst. werden 
oft im Lat. durch Adjectiva vertre- 
ten. — excipere: folgen. — qui: 
merke qui von zweien: es könnte 
also genauer auch heissen? — -p r i o r: 
zuerst ; warum prior und nicht 
primus? 

Cap. 67. Disputatur: Es wer- 
den Erörterungen angestellt. — 
quaeritur: wird verhandelt, denn 
quaererc alqd. heisst: über etwas 
verhandeln. — censebant, ut: s. 
c. 2. — posse: erkläre den Infini- 
tiv. — veniri und gleich im fol- 
genden exiri: warum der Infiniti- 
vus Passivi? = pridie noctu: 
noctu tritt als genauere Bestimmung 
zu pridie, Tags vorher in derNacht; 
ähnlich zuEnde des cap. prima luce 
postridie. — conclamatum es- 
set: ist im vorigen c. 66 erklärt. — 
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timori magis, quam religioni consulere consuerit. At lucem 
mullum per se pudorem omnium oculis, multum etiam tribunorum 
militum et centurionum praesentiam afferre; quibus rebus coer- 
ceri mildes et in officio contineri soleant. Quare omni ratione 
esse interdiu perrumpendum : etsi aliquo accepto detrimento, 
tarnen summa exercitus salva locum, quem petant, capi posse. 
Ilaec vincit in consilio sententia, et prima luce postridie consti- 
tuunt proficisci. 

68- Caesar exploratis regionibus albente caelo omncs copias 
castris cducit magnoque circuitu nullo certo itinere exercitum du- 
cit. Nam quae itinera ad Hiberum atque Octogesam pertinebant, 
castris hostium op'positis tenebantur. Ipsi erant transscendendae 
valles maximae ac difflcillimae, saxa multis locis praerupta iter im- 
pediebant, ut arma per manus necessario traderentur militesque 
inermi sublevatique alii ab aliis magnam partem itineris confice- 
rent. Sed hunc laborem recusabat nemo, quod eum omnium labo- 
rum flnem fore existimabant, si hostem Hibero intercludere et fru- 
mento prohibere potuissent. 

circumfundi: übs. reflexiv.— li- Sprache ganz selten. — summa 
mori magis, quam religioni: — salva: so dass das Ganze des 

mehr für die Furcht als für die bin- Hecres(imGegensatzgegenelnzelne 
dendc Heiligkeit des Eides sorgen, Soldaten) glücklich davon kam. — 
d. h. sich mehr von Furcht als von quem petant: übs. nach c. 3. zu 
seinem Eide leiten lassen. Der Bür- qui sunt, 
gerkrieg als solcher lockert schon 

die Bande derDiscipliu, und derSol- Cap. 68. albente caelo: als 
dat scheut sich deshalb weniger, der Morgen graute; merke diesen 
seinen Eid zu verletzen, zumal er merkwürdigen Ausdruck bei Caesar 
der Strafe leichter entgehen kann, als Zeitbestimmung: welcher Aus- 
Ist also grosse Gefahr vorhanden druck hierfür ist bei ihm gewöhn- 
oder fürchtet der Soldat imKampfe lieber? — castris — opposilis: 
den Gegner, so kann es leicht knm- Ablativ des Mittels: dadurch, dass, 
men, dass er, trotz seines Eides, — ipsi: füge im D. die Partikel 
flicht, oder gar zum Feinde über- hinzu, wodurch das Verhältniss die- 
geht, besonders wenn des Nachts ses Satzes zu dem mit sed hunc 
gekämpft wird, wo die Dunkelheit beginnenden deutlich wird. Wem 
nie Feigheit begünstigt — lucem: ist ipse entgegengesetzt? — diffi- 

der helle Tag. — per se: an und cillimae: schwer zu passirende; 
für sich. — omnium oculis: ocu- der folgende Satz ist erläuternd u. 
lis ist Dativ, von afferre abhängig; näher erklärend. — ut arma etc.: 
man erwartet animis, allein oculis so dass man sicli genöthigl sah, die 

ist mit Bezug auf lux gesagt; das Waffen von Hand zu Hand gehen zu 

eigene Sehen erzeugt nolhwendig lassen, oder sich 'die Waffen zuzu- 

den Gedanken an das Gesehenwer- reichen. — i n e r in i : achte auf die 

den, und somit Scham. — afferre: ungewöhnlichere Form des Adj. — 

erzeugen. — quibus rebus : d. i. alii ab aliis: s. c. 21 zu ut alius 
pudore et praesentia tribunorum mi- in aliam partem. — eum — finem: 
Iilum et centurionum. - ctsiac- diess als das Ende; warum also 
cepto: die Concessivparlikeln in eum? — potuissent: der Conj. 
Verbindung mit Participien im Sinne Plusquamperf. vertritt den Conj. 

von „zwar" sind in der klassischen futuri exacti; s. c. 10 zu fecisset. 
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69. Ac primo Afraniani milites visendi causa laeti ex castris 
procurrebant contumeliosisque vocibus prosequebantur: necessarii 
victus inopia coactos fug er e atque ad Iler dam reverti. Erat enim 
iter a proposito diversum , contrariamque in partem iri videbatur. 
Duces vero eorum consilium suum laudibus ferebant, quod se ca- 
stris tenuissent; multumque eorum opinionem adiuvabat, quod 
sine iumentis impedimentisque ad iter profectos videbant, ut non 
posse inopiam diutius sustinere confiderent. Sed, ubi paulatim 
retorqueri agmen ad dextram conspexerunt iamque primos supe- 
rare regionem castrorum animum adverterunt, nemo erat adeo 
tardus aut fugiens laboris, quin statim castris exeundum atque oc- 
currendum putaret. Conclamatur ad arma , atque omnes copiae 
paucis praesidio relictis cohortibus exeunt rectoque ad Hiberum 
itinere contendunt. 

70. Erat in celeritate omne positum certamen, utri prius 
angustias montesque occuparent: sed exercitum Caesaris viarum 
difficultates tardabant, Afranii copias equitatus Caesaris insequens 
morabatur. Res tarnen ab Afranianis huc erat necessario deducta, 
ut, si priores montes, quos petebant, attigissent, ipsi periculum 


Cap. 69. primo steht mit sed 
im Gegensatz in den Worten sed ubi 
paulatim. — visendi: um sich um- 
zusehen. — prosequebantur: 
steht absolut: sie spotteten hinter- 
drein.— coactos fugere: hierzu, 
wie zu den weiter unten folgenden 
Infinitiven profectos und posse ist 
das Subject leicht zu ergänzen. — 
ad Ilerdam: warum nicht Iler- 
dam ohne ad? — erat enim s. zu 
d. Anfang des 11. cap. — a propo- 
sito diversum: von dem beab- 
sichtigten verschieden. — laudi- 
bus ferebant: für ferebant steht 
häufiger in dieser Wendung eirere- 
bant. — castris tenuissent: die 
Worte enthalten ein Beispiel für 
den Gebrauch des Ablativ und für 
den des Conjunctiv. — adiuvabat, 
quod: zwischen diesen Worten 
füge imö.einSubst.ein. — ad iter 
profectos: profectos aufgebro- 
chen; ad bez. den Zweck. — retor- 
queri: sich schwenken. — supe- 
rare regionem castrorum: 
über die Linie, auf welcher sie sich 
in gleicherjlichtung mit dem Lager 
befanden , hinaus wären, —nemo 
erat — quin — putaret: Beisp. 
für die Lehre von quin; für quin 
konnte es auch heissen? Ferner ein 


Beisp. zur Lehre vom Genitiv. — 
fugiens laboris: nur dieses Par- 
ticip und auch nur an dieser einen 
Stelle braucht Cäsar adjcctivisch: 
übs. fugiens laboris durch ein 
Wort; endlich übersetzen wir pu- 
taret auch durch ein anderes Tem- 

I ms; occurrendum: auf den Feind 
osgehen. — praesidio: ergänze 
im D. den Gegenstand, der geschätzt 
werden sollte. 

Cap. 70. utri: Beisp. des Ge- 
brauchs von uter iin Plural ; der Satz 
utri — occuparent hängt von certa- 
men ab: einzig und allein die Schnel- 
ligkeit (nicht Tapferkeit) hatte zu 
entscheiden, wer von beiden die 
Engpässe undBerge zuerst erreichte. 
— exerci tum Caesaris — via- 
rum difficultates — , Afranii 
copias, equitatus Caesaris: 
beachte die Stellung der sich ent- 
gegengesetzten Begriffe. — res 
tarnen — deducta: indessen war 
die Lage der Afranianer notlige- 
drungen (weil ein anderer Ausweg 
sich nicht gefunden hatte) so miss- 
lich geworden; tarnen bezieht sich 
auf den Gedanken: war nun gleich 
noch unentschieden, welches von 
beiden Heeren zuerst die Berge er- 
reichen würde, da ein jedes mit 
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vitarent, impedimenta totius exercitus cohortisque in castris reli- 
ctas servare non possenl; quibus interclusis exercitu Caesaris 
auxilium fcrri nulla rationc poterat. Confecit prior iter Caesar 
atqne ex magnis rupibus nactus planiciem in hac contra hostem 
aciem instruit. Afranius, cum ab equitatu novissimum agmen pre- 
merctur, ante se hostem videret, collem quendam nactus ibi con- 
stitit. Ex eo loco quatuor cetratorum cohortis in montem, qui erat 
in conspectu omnium excelsissimus, mittit. Hunc magno cursu 
concitatos iubet occupare, eo consilio, uti ipse eodem omnibus 
copiis contenderet et mutato itinere iugis Octogesam perveniret. 
Hunc cum obliquo itinere cetrati peterent, conspicatus equitatus 
Caesaris in cohortis impetum fecit ; nec minimam partem temporis 
equitnm vim cetrati sustinere potuerunt omnesque ab eis circum- 
venti in conspectu utriusque exercitus interßciuntur. 

71. Erat occasio bene gerendae rei. Neque vero id Caesarem 
fugiebat, tanto sub oculis accepto detrimento perterritum exer- 
citum sustinere non posse, praesertim circumdatum undique equi- 
tatu. cum in loco aequo atque aperto confligeretur ; idque ex 
omnibus partibus ab eo flagitabatur. Concurrebant legati, centu- 
«riones tribunique militum: Ne dubitaret proelium committere. 


eigenen Schwierigkeiten zu käm- 
pfen hatte, so war doch jedenfalls 
den Afranianem ein grosser Nach- 
theil gewiss u. s.w. — ipsi — vi- 
tarent, impedimenta: mache 
das zwischen den beiden Gedanken 
stattfindende, leicht zu erkennende 
Verhältniss durch Partikeln deut- 
lich. — interclusis exercitu: 
exercitu Ablativ des Mittels; inter- 
clusis ähersetze actlvisch. — ex 
m a g n i s r u p i b u s übs. durch einen 
ganzen Satz. Wie (ex in zeitlicher 
Bed.jpraetura z. B. heisst unmittel- 
barnach VerwaltungdcrPraetur, so 
wird ex in örtlicher Bedeutung sich 
hier ähnlich übersetzen lassen. — 
in conspectu omnium: so weit 
man sehen konnte. — concitatos 
übs. durch ein Adverb. — iubet 
eo consilio, ut — contende- 
ret: Beisp. für welche Lehre? — 
iugis ist Ablativ des Mittels; zu 
übersetzen durch „über“. — obli- 
quo itinere: auf einem Seiten- 
wege. — conspicatus: erg. das 
Object. — nec minimam — tem- 
poris: und nicht eineMinute, einen 
Augenblick. 

Cap. 71. erat: s. zu Anfang des 
c. 11. Dieser Satz steht mit den 


ersten Worten des folgenden c. 72 
Caesar in eam spem venerat im 
Gegensatz: zwar — aber. — bene 
gerendae rei: einen Schlagglück- 
lich auszuführen. — vero: in der 
That; vergl. c. 1. — id: auf den 
folgenden Satz vorbereitend, ihn an- 
kündigend. — sub oculis: nem- 
ltcli perterriti exercitus Afraniano- 
rum. — sustinere steht intran- 
sitiv; vergl. c. 64 videbantur susti- 
nere non posse. — praesertim 
steht nur in Bedingungs- und Cau- 
salsätzen. — circumdatum: das 
Heer konnte nämlich leicht von der 
Reiterei des Cäsar umzingelt wer- 
den, wenn es den Hügel, wo es Halt 
gemacht hatte, zu verlassen und an 
den locus aeqnus atque apertus =» 
planitiesc.70 zu rücken gezwungen 
wurde. — confligeretur: ge- 
kämpft würde, wenn nämlich der 
Feind sich genöthigt sehen würde, 
die Höhen zu verlassen. — idque: 
d. i. ut confligeretur. — ex omni- 
bus partibus heisst eig.? übs. 
hier: allgemein. — legati, cen- 
turiones tribunique militum: 
Beisp. für welche Regel? s. c. 2 zu 
vociiius, terrore, minis. — ne du- 
bitaret: erkläre den Conj. Diese 
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Omnium, esse militum paratissimos animos. Afranianos contra 
multis rebus sui timoris signa misisse: quod suis non subvenissent, 
quod de colle non decederent , quod vix equitum incursus susti- 
nerent collatisque in unum locum signis conferli neque ordines, 
neque signa servarent. Quod si iniquitalem loci timeret, datum 
iri tarnen aliquo loco pugnandi f acultalem , quod certe inde dece - 
dendum esset Afranio nec sine aqua permanere posset. 

72- Caesar in eam spem venerat, se sine pugua et sine vul- 
nere suorum rem coniicere posse, quod re frumentaria adversarios 
interclusisset. Cur etiam secundo proelio aliquos ex suis amit- 
teret? cur vulnerari pater elur optime de se 'meritos milites? cur 
denique fortunam periclitaretur? praesertim cum non minus esset 
imperatoris consilio superare quam gladio. Movebatur etiam 
miscricordia civium, quos interftciendos videbat ; quibus salvis 
atque incolumibus rem oblinere malebat. Hoc Consilium Caesaris 
plerisque non probahatur ; milites vero palam inter se loquebantur, 
quoniam talis occasio victoriae dimitteretur , etiam cum vellet 
Caesar, sese non esse pugnaturos. Ille in sua sententia perseverat 
et paulum ex eo loco degrcditur, ut timorem adversariis minuat. 
Petreius atque Afranius oblata facultate iu castra sese referunt. 

Worte lassen sich adverbiell über- Anfang desKampfesersehwertwar. 
setzen. — signa misisse: Be- — tarnen aliquo loco: wenig- 
weise geben. Häufiger ist in dieser stens an einem (wenn auch keinem 
Wendung, edere signa, doch ist günstigen) Orte, 
misisse, weil dieZeichen von einem Cap. 72. Caesarin eamspem 
entfernten gegeben werden, ganz venerat: siehe über das Verliält- 
passend. — collatisque — ser- niss des cap. zum vorigen die 1. 
varent:und da sie sich auf einen Anmerkung zu c. 71. in spem venire 
Punkt zusammengezogen hatten heisst: anfangen zu hoffen. — 
(signa conferre) upd (in Folge davon) etiam verbinde mit secundo. — 
zusammengedrängt waren und nicht aliquos: auch nur einige; s. c. 
in Reih und Glied und nicht bei 22 zu paucorum. — cur — amit- 
ihren Fahnen blieben (so ängstlich terct? Beispiel der Ausdrucks- 
und unruhig waren sie). — quod weise eines Fragsatzes in orat. 
si: in dieser Verbindung dient quod obliq. — vulnerari pateretur: 
zur innigeren Verknüpfung der Beisp. der Construct. von pati, hier- 
Sätze — iniquitalem loci: das mit vergl. c. 13 pati — C. Caesarem 
ungünstige Terrain. Deutsche he- prohiberi. — de se meritos: 
tonte Adjectiva werden oft ins La- Beisp. der Construct. von mereri, 
teinische durch Substantive über- während das Subst. mit in und erga 
setzt, um durch dieselben die im construirt wird. — praesertim 
deutschen Adjectivum nicht scharf cum: s. c. 71. — consilio: Klug- 

f enug hervortrelende Kraft und heit, Einsicht, kluger Plan. — in- 
edeutsamkeit zur vollen Anschau- terficiendns videbat: die, wie 
ung zu bringen. Ucbrigens schreibt er sah , im Falle einer Schlacht ge- 
bier Cäsar dem locus, den er oben tödet werden mussten. — quibus 
aequus und apertus nennt, hier ini- — incolumibus: übs. im D. mit 
quitas zu mit Rücksicht darauf, der Wendung: „ohne dass“. — 
nass der Angrifl' auf denFeind durch rem obtinere: siegen. — ple- 
die Stellung desselben auf dem col- risque steht mit milites im Gegen- 
lis den Römern wenigstens für den satz; also sind damit gemeint* — 
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Caesar praesidiis in montibus dispositis omni ad Hiberum inter- 
cluso itinere quam proxime potest hostium castris castra com- 
munit. 

73- Postero die duces adversariorum perturbati, quod omnem 
rei frumentariae fluminisque Hib6ri spem dimiserant, de reliquis 
rebus consultabant Erat unum iter, Ilerdam si reverti vellent; 
alterum, si Tarraconem peterent. Haec consiliantibus eis nuntian- 
tur aquatores ab equitatu premi nostro. Qua re cognita crebras 
stationes disponunt equitum et cohortium aiariarum legionarias- 
que intericiunt cohortis vallumque ex castris ad aquam ducere 
incipiunt, ut intra munitionem et sine timore et sine stationibus 
aquari possent. Id opus inter se Petreius atque Afranius partiun- 
tur ipsique perficiundi operis causa longius progrediuntur. 

74- Quorum disoessu liberam nacti milites colloquiorum fa- 
cultatem vulgo procedunt , et quem quisque in castris notum aut 
municipem habebat conquirit atque evocat. Primum agunt gra- 
tias ornnes omnibus, quod sibi perterritis pridie pepercissent ; 
eorum se beneficio vivere. Deinde imperatoris fidem quaerunt, 
recteae se illi sint commissuri, et, quod non ab initio fecerint 
armaque cum hominibus necessariis et consanguineis contulerint , 
queruntur. His provocati sermonibus fidem ab imperatore de 


v e r o : aber sogar, vollends. — dis- 
positis — intercluso: in wel- 
chem Verhältnis stehen beide Par- 
ticipien? — castris cas tra: sich 
entgegengesetzte Begriffe stellt der 
Römer gern so nahe als möglich. 

Cap. 73. rei frumentariae — 
Hiberi übs. nach c. 4 zu dolor re- 
pulsae b. — spem dimiserant: 
sie hatten aufgegeben, spem ami- 
serant hatten verloren. — de reli- 
quis rebus: über das Weitere. — 
consultabant: s. c. 24 zu adven- 
tare. — cohortium aiariarum: 
sind die Fuss truppen der Bundes- 
genosseu, sie stanaen in der Schlacht 
zu beiden Seiten der Römischen 
Legionen, daher ihr Name. — in- 
cipiunt, ut — possent: für wel- 
che Lehre ein Beisp.? 

Cap. 74. discessu: welche Be- 
deutung hat dieser Ablativ? Wie- 
derhole das c. 18 zu adventu Be- 
merkte. — nacti: vergl.u. wieder- 
hole zu c. 61. — vulgo übs. wie in 
c. 28. — procedunt: nämlich aus 
ihren Lagern. — et quem quis- 
que etc.: ordne: et quisque con- 
quirit atque evocat notum aut mu- 


* 

nicipem, quem in castris habebat; 
Beisp. des Gebrauchs von quisque ; 
über municipem s. c. 6; übs. Mit- 
bürger, Landsmann. — agunt gra- 
tias, quod: ein Relavtisatz folgt 
stets auf diese und die Wendung 
gratiam habere, während gratias 
(auch gratiam) referre immer mit 
pro construirt wird. — ornnes 
omnibus: über die Stellung s. c. 
72 zu castris castra. — vivere: 
woherderlnfiniliv? — fidem quae- 
runt: sie erkundigen sich nach 
der Zuverlässigkeit Casars, ob sie 
ihn abhalten würde, ihnen die bis- 
herige Feindschaft entgelten zu las- 
sen, wenn sie zu ihm übertreten 
würden. — - rectene: recte ist 
1, 5 zu raptim erklärt. Der Satz 
rectene führt den vorhergehenden 
weiter aus. — non ab i nitio: wa- 
rum non so gestellt? — fecerint: 
es: was denn? — homini bus ne- 
cessariis: über hominibus s. c. 9 
zu homines. Uebrigens enthält der 
Satz Beispiele zur Lehre von der 
consecutio temp.: pepercissent, fe- 
cerint. contulerint. — provocati: 
ermuthigt, beherzt gemacht, da, wie 
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Petreii atquc Af ranii viia petunt, ne quod in se scelus conccpisse 
neu suos prodidisse videantur . Quibus confirmatis rebus se statim 
signa translaturos confirmant, legatosque de pace primorum ordi- 
num centurioncs ad Caesarem mittunt . Interim alii suos in castra 
invitandi causa adducunt, alii ab suis abducuntur, adeo ut una 
castra iam facta ex binis viderentur; compluresque tribuni militum 
et centuriones ad Caesarem veniunt seque ei commendant. Idem 
hoc' fit a principibus Hispaniae, quos evocaverant et secum in ca- 
stris habebant obsidum loco. Hi suos notos hospitesque quaere- 
bant, per quem quisque eorum aditum commendationis haberet ad 
Caesarem. Afranii ctiamfilius adulescens de sua ac parenlis sui 
salute cum Caesare per Sulpicium legatum agebat. Erant plena 
laetitia et gratulatione omnia, eorum, qui tanta pericula vitasse, et 
eorum, qui sine vulnere tantas res confecisse videbantur, magnum- 
que fructum suae pristinae lenitatis omnium iudicio Caesar ferebat, 
consiliumque eius a cunctis probabatur. 

75. Quibus rebus nuntiatis Afranio ab instituto opere dis- 
cedit seque in castra recipit, sic paratus, ut videbatur, ut, quicum- 
que accidisset Casus, hunc quieto et aequo animo ferret. Petreius 
vero non deserit sese. Armat familiam: cum hac et praetoria 
cohortc cetratorum barbarisque equitibus paucis, beneficiariis suis. 


der ganze Zusammenhang lehrt, die 
Antworten der Soldaten Cäsar’s für 
dieAfranianer günstig ausfielen. — 
fidem: Versprechen, gewisse Zu- 
sage. — ne — n e u: für welche Re- 

f el ein Beisp.? — quibus con- 
irmatis — confirmant: ge- 
brauche auch im D. zur Ueber- 
setzung von confirmatis und confir- 
mant ein und dasselbe Wort. — 
primorum ordinum: des ersten 
Ranges. — invitandi: zu bewir- 
then. — evocaverant: zu sich 
entboten hatten. — per quem 
quisque: ein jeder denjenigen, 
durch den er u. s. w. — aditum 
commendationis haberet: der 
Conj., w r eil Absichtssatz; aditum 
commendationis heisst eig. : einen 
Zugang der von der Empfehlung 
ausgeht, d. i. durch Empfehlung. 
Vergl. c. 58 usus celeritatis. — 
erant — omnia: im D. wird wohl 
wegen des folgenden eorum durch’s 
Masc. übersetzt werden müssen 
(alle waren erfüllt von Lust und 
Freude): merke dass plenus nur 
hier bei Cäs. mit Abi. construirt ist. 
— sine vulnere: ohne Blutver- 


giessen. — pristinae: dte er am 
vorhergehenden Tage gezeigt. — 
ferebat: eig.? erntete. 

Cap. 75. instituto: d. i. in- 
cepto s. c. 73 Ende. — sic para- 
tus: eig, so sich zubereitet habend, 
d. i. so entschlossen. — accidis- 
set: wir auch andere Tempora; 
warum also das Plusquamperf. ? — 
hunc weist mit Nachdruck auf den 
Inhalt des Gedankens quicumque — 
accidisset hin; übers.: „was auch 
käme. Alles“. — non deserit 
se se: verliert den Muth nicht, giebt 
sich nicht selbst auf. — familiam: 
seine Sclaven, Freigelassenen und 
andere ihm zunächst gehörende 
Leute. — praetoria cohorte: 
Leib- und Gardetruppen des Feld- 
herrn. — cetratorum: übs. nach 
c. 4 zu dolor repulsae, b. — bene- 
ficiariis: dies sind in der Militär- 
sprachc die Soldaten, die als Aus- 
zeichnung vom niederen Dienste, 
Wasserholen, Holzholen u. s. w., 
befreit waren; sie befanden sich 
gewöhnlich in derBeglcitung derer, 
denen sie die Auszeichnung ver- 
dankten. 
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quos suae custodiae causa habere consuerat, improviso ad vallum 
advolat, colioquia militum interrumpit, nostros repellit a castris, 
quos deprendit interficit Reliqui coeunt inter se et repentino 
periculo exterriti sinistras sagis involvunt gladiosque destringunt 
atque ila se a cetratis equitibusque defendunt castrorum propin- 
quitate confisi seque in castra recipiunt et ab iis cohortibus, quae 
erant in statione ad portas, defenduntur. 

76. Ouibus rebus confectis flens Petreius manipulos circumit 
mililesque appellat, neu se, neu [Pompeiurn ,] imperatorem suum 
adversariis ad supplicium Iradant, obsecrat. Fit celeriter con- 
cursus in praetorium. Postulat, ut iurent onines se excrcitum du- 
cesque non deserturos neque prodituros neque sibi separatim a 
reliquis Consilium capturos. Princeps in haec verba iurat ipse; 
idem iusiurandum adigit Afranium : subsequuntur tribuni militum 
centurionesque ; centuriatim producti milites idem iurant. Edi- 
cunt, penes quem quisque sit Caesaris indes, ut producatur: pro- 
ductos palam in praetorio interflciunt. Sed plcrosque ii, qui rece- 
perant, celant noctuque per vallum emillunt. Sic terrore oblato a 
ducibus crudelitas in supplicio, nova religio iurisiurandi spem 
praesentis deditionis sustulit mentesque militum convertit et rem 
ad pristinam belli rationem redegit. 

77. Caesar qui milites adversariorum in castra per tempus 
colloquii venerant summa diligentia conquiri et remitti iubet. Sed 
ex numero tribunorum militum centurionumque nonnulli sua vo- 
luntale apud eum remanserunt. Quos iile postea magno in honore 
habuit ; centuriones in priores ordines , equites Romanos in tribu- 
nicium restituit honorem. 


Cap. 76. neu — obsecrat: 
Asyndeton der Ausführung: — im- 
peratorem suum: Afranius ist 
gemeint. — fitconcursus sagt 
mehr, als concurritur. — praeto- 
rium: praetorium ist hier nicht 
sowohl das Feldhcrrcnzelt seihst, 
sondern der Raum des Lagers, inner- 
halb dessen sich jenes befand. — 
sibi — capturos ist c. 1 erklärt. 

— iusiurandum adigit Afra- 
nium: lässt den Afranius denselben . 
Eid schwören : merke adigere in 
dieser Verbindung mit doppeltem 
Accusativ; für iusiurandum steht 
auch iureiurando bei Caes. B. G. 7, 
67. — cdicunt, penes quem: 
ordne : edicunt, ut quisque mifesCae- 
saris, penes quem sit, producatur. 
Beisp. des Gebrauchs von quisque. 

— produc tos: s. c. 28 zu repre- 
hensas excipiunt. — terrore ob- 


lato: merke terrorem offer- 
re: sehr passend gewähltes Ver 
bum: der Schrecken steht den Sol- 
daten gleichsam vor Augen. — 
crudelitas in supplicio: die 
grausame Hinrichtung. — religio 
iu r i s i u r a n d i : wir : der gcsch wor- 
neEid: religio iusiurandi: der Ge- 
nitiv in demselben Sinne wie c. 74 
coramendationis. — praesentis: 
augenblicklichen. — sustulit: 
vereitelte. — rem — redegit: 
stellte das frühere Verhältniss des 
Krieges wieder her. 

Cap. 77. qui milites: s. c. 7 
zu cuius imperatoris ductu. — per: 
während. — zu centuriones wird aus 
restituit ein Verbum zu nehmen 
sein, equites Romanos resli- 
tuit: restituit deutet an, dass die 
equites Romani bei Pojnpejus tri- 
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78. Premebantur Afraniani pabulatione, aquabant.ur aegre. 
Frumenti copiam legionarii nonnullam habebant, quod dierum 
XXÜ ab Ilerda frumentum iussi erant efferre, cetrati auxiliaresque 
nullam, quorum erant et facultates ad parandum exiguae et Cor- 
pora insueta ad onera portanda. Itaque magnus eorum cotidie 
numerus ad Caesarem perfugiebat. In bis erat angustiis res. Sed 
4x propositis consiliis duobus explicitius videbatur llerdam reverti, 
quod ibi paulum frumenti reliquerant. Ibi se reliquum consiiium 
explicaturos conlidebant. Tarraco aberat longius; quo spatio plu- 
res rem posse casus recipere intellegebant. Hoc probato consilio 
ex castris proficiscuntur. Caesar equitatu praemisso, qui novissi- 
mum agmen carperet atque impediret, ipse cum legionibus sub- 
sequitur. Nulluni intercedebat tempus, quin extremi cum equiti- 
bus proeliarentur. 

79. Genus erat hoc pugnae. Expeditae cohortes novissimum 
agmen claudebant pluresque in locis campestribus subsistebant. 
Si mons erat ascendendus, facile ipsa loci natura periculum repel- 
lebat, quod ex locis superioribus, qui antecesserant, suos ascen- 
dentes protegebant: cum vallis aut locus declivis suberat, neque 
ii, qui antecesserant, morantibus opem ferre poterant, equites vero 
ex loco superiore in aversos tela coniiciebant, tum magno erat in 


buni militum waren; denn diese 
halten Ritterrang. 

Cap. 78. premebantur: sie 
waren in Bedrängniss, deren Grund 
in pabulatione enthalten ist. — 
aquabantur: welche Art Asyn- 
deton? — dierum XXII verb. mit 
frumentum. — cetrati auxiliä- 
res: diese mussten sich also selbst 
verpflegen. — facultates: Geld- 
mittel. — parandum: nemlich 
frumentum. — insueta ad onera 
port. : der römische Soldat hatte 
60 römische Pfund zu tragen, dieses 
konnten also die spanischen Hülfs- 
truppen nicht. Ferner merke die 
Construction des Wortes insuetus 
mit ad, sonst steht es bei Caes. mit 
dem Gen. Vergl.c. 44. — in bis — 
res: in dieser Bedrängniss, be- 
drängten Lage befand man sich; 
zur Üebersetzung v. res vergl. c. 54 ; 
auch in den sogleich folgenden 
Worten: plures rem posse casus 
recipere (an sich nehmen, was ent- 
gegenkoramt, d. h. hier erleiden; 
ebenso steht recipere 3, 51 casum 
recipere: unglücklich ausfallen) 
lässt sich res durch „man“ übers. 

CAESAR DE IJ. CIV. 2. Aufl. 


— explicitius = expeditius der 
bequemere, — reliquum consi- 
iium explicaturos: den übrigen 
Plan entwirren, ordnen, zu Stande 
bringen, d. h. finden, was weiter 
zu thun sei. — quo spatio: quo 
= et tanto. — nullum — tem- 
us, quin — proeliarentur: 
eisp. für die Lehre von quin, u. 
für die Consecutio temporum ; denn 
proeliarentur übersetzen wir auch 
durch das Plusquamperfect. 

Cap. 79. pluresque: sc. co- 
hortes: ging der Marsch durch ein 
ebenes Terrain (loca campestria), 
wo die feindliche Reiterei mehr 
schaden konnte, so mussten auch 
mehrere Cohortenllalt machen, um 
die Reiterei des Cäsar abzuhalten 
und um die Legionen im Marsche zu 
schützen. — si — erat: Beispiel 
der Ausdrucksweise von Gedanken, 
die eine Wiederholung in der Ver- 
gangenheit enthalten. Merke modus 
und tempus im Vorder- und Nach- 
satz. — suberat: übersieh nicht 
sub. — morantibus: den Zurück- 
bleibenden, den Hinteren. — res: 
zur Uebers. s. zu c. 54 und 78. — 
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periculo ces. Relinquebatur, ut, cum eiusmodi locis esset appro- 
pinquatum , legionum signa consistere iuberent magnoque impetu 
equitatum repellerent, eo sumnloto repente incitati cursu sese in 
vallis universi deraitterent atque ita transgressi rursus in locis 
superioribus consisterent. Nam tantum ab equitum suorum auxi- 
liis aberant, quorum numeruin habebant raagnum, ut eos superio- 
ribus perterritos proeliis in medium’ reciperent agmen ultroque 
eos tuerentur; quorum nulli ex itinere excedere licebat, quin ab 
equitatu Caesaris exciperetur. 

80. Tali dum pugnatur modo, lente atque paulatim proce- 
ditur, crebroque, ut sint auxilio suis, subsislunt; ut tum accidit. 
Milia enim progressi quattuor vehementiusque peragitati ab equi- 
tatu montem excelsum capiunt ibique una fronte contra liostem 
castra muniunt neque iumentis onera deponunt. Ubi Caesaris 
castra posita tabernacuiaque constituta et dimissos equites pabu- 
landi causa animum adverterunt, sese subito proripiunt hora cir- 
citer sexta eiusdem diei et spem nacti morae discessu nostrorum 
equitum iter facere incipiunt. Qua re animum adversa Caesar 
expeditis legionibus subsequilur, praesidio impedimentis paucas 
cohortis relinquit; hora decima subsequi pabulatores equitesque 
revocari iubet. Celeriter equitatus ad cotidianum itineris officium 
revertitur. Pugnatur acriter ad novissimum agmen, adeo ut paene 
terga convertant, compluresque milites, etiam nonnulli centurio- 
nes, interficiuntur. Instabat agmen Caesaris atque Universum 
imminebat. 


relinquebatur: s. c. 29. zu dem 
W.— incitati cursu: heissteig.? 
incitati hat reflexive Bed.; in vollem, 
schnellem Laufe. — transgressi: 
füge im Deutschen das Object bei. 
— tantum — aberant: so weit 
waren sie entfernt, d. i. so wenig 
nützte ihnen. — reciperent — 
ultroque — tuerentur: zur 
Uebersetzung des Conj. und über 
die Kraft desselben s. c. 9 zu per- 
ferrentur. — ultro: obendrein; 
es dient oft zur Bezeichnung, dass 
anstatt des Erwarteten vielmehr 
etwas Unerwartetes und das Maass 
und die Regel der Gewohnheit 
Ueberschreilendes geschieht. — 
uorum: welche Partikel liegt im 
elativ? — nulli licebat, quin — 
exciperetur: s. c. 78 letzte An- 
merkung. 

Cap. 80. ut tum: und so auch 
jetzt; in ut, einer relativen Par- 


tikel liegt oft, wie in qui, ein De- 
monstrativum mit einer Partikel; 
hier ul = et ita. — una fronte: 
nur an der Vorderseite, der dem 
Feinde zugekehrten Seite. Merke 
auch diesen Ausdruck als Ablativ 
der Ortsbestimmung ohne in. — 
neque iumentis: merke, dass 
man dergleichen mit neque einge- 
leitete Sätze mit ohne zu und 
ohne dass übersetzen kann. — 
animum adverterunt eig.? wird 
construirt wie animadverterunt. 
— hora — • sexta: um welche 
Stunde nach unserer Rechnung? — 
spem nacti morae: in der Hoff- 
nung, dass Caesar zögern würde 
(mit dem Nachfolgen). — itineris 
officium: Dienstleistung, Dienst 
auf dem Marsch, — atque etc.: 
und drohte mit seiner ganzen Masse 
(nicht blos die Reiterei beunruhigte, 
jetzt den Feind). 
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81. Tum vero neque ad explorandum idoneum locum caslris 
neque ad progrediendum data f'acultale consistunt necessario et 
procul ab aqua et natura iniquo loco castra ponunt. Sed isdem 
de causis Caesar, quae supra sunt demonstratae , proelio non la- 
cessit et eo die tabernacula statui passus non est, quo paratiores 
cssent ad insequendum omnes, sive noctu sive interdiu erumpe- 
rent. llli animadverso vitio castrorum tota nocte munitiones pro- 
ferunt castraque castris convertunt. Hoc idem postero die a prima 
luce faciunt totumque in ea rc diem consumunt. Sed quantum 
opere processerant et castra protulerant, Lanto aberant ab aqua 
longius, et praesenli malo aliis malis remedia dabantur. Prima 
nocte aquandi causa nemo egreditur ex castris; proximo die prae- 
sidio in castris relicto universas ad aquam copias educunt, pabu- 
latum emittitur nemo. His eos supplices malis habere Caesar et 
necessariam subire deditionem quam proelio dccertarc malebat. 
Conatur tarnen eos vallo fossaque circummunire, ut quam maxime 
repentinas eorum eruptiones demoretur; quo necessario descen- 
suros existimabat. Illi et inopia pabuli adducti et, quo essent ad 
id expeditiores , omnia sarcinaria iumenta interflci iubent. 

82- In his operibus consiliisque biduum consumitur; tertio 

lur — et u. so (wie c.40); prae- 
senti malo ist Dativ und aliis malis 
ist Ablativ: remedia dabantur: 
wurde abgeholfen. — pabulalum 
— nemo: s. c. 64. zu interit tarnen 
nemo. — his eos supplices 
malis habere: ego aliquem 
supplicem habeo: es wendet 
sich jemand mit Bitten an mich. — 
subire: dazu ist Subject? — 
proelio decertare: durch eine 
Schlacht dem Streite (certamcn) 
ein Ende (de) machen, d. h. eine 
entscheidende Schlacht liefern. — 
quo: welche Partikel liegt im 
Relativ? quo d. i. : ad repentinas 
eruptiones. — descensuros: des- 
cendere aliquo wird von denen ge- 
sagt, qui ad gravem aliquam con- 
ditionem inviti necessitate veniunl: 
sich ungern und nothgedrungen zu 
irgend Etwas verstehen, auf Etwas 
einlassen. Vergl. zu c. 6. — ad id 
=ad repentinas eruptiones. — quo 
essent—,— iubent: Beispiel zur 
Lehre von der Cons. tempp. — 
expeditiores: weniger gehin- 
dert. 

Cap. 82. processerat: war 
vorgerückt, vorgeschritten. — h o- 
O* 


Cap. 81. necessario: siehe 
über die Bed. c. 65. — isdem = 
iisdem. — quae — demonstra- 
tae: s.c. 72. — proelio: s. c. 42. 

— lacessit: im D. wird ein Ob- 
ject hinzuzufügen sein. — et — 
non est: warum nicht neque? wie 
das non vor lacessit scharf zu be- 
tonen ist, so will Caesar auch, was 
er weiter nicht getlian hat', nach- 
drücklich hervorneben, und deshalb 
sagt er et — non. — statui: über- 
setze nach c. 1 zu non defuturum. 

— omnes: alle, d. h. auch die mit 
eingeschlossen , die sonst die Zelte 
aufzuschlagen hatten; warum so 
ans Ende gestellt? — sive — sive 

— erumperent: Beispiel für die 
Construction von sive — sive. — 
erumperent; aus dem vorher- 
gehenden ad insequendum ergiebt 
cs sich, dass erumperent hier bcz. : 
hervor- oder aufbrechen, um sich 
eilig davonzumachen. — vitio: die 
nachtheilige Lage. — proferunt: 
schieben vor (weiter von Cäsar ent- 
fernt). — castra castrisque 
convertunt: und vertauschen ein 
Lager mit dem andern. — idem: 
wie zu übersetzen? — a prima: 
a = gleich nach. — et — daban- 
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die magna iam pars operis Caesaris processerat. Illi inapediendae 
rei causa hora circiter nona signo dato legiones educunt aciemque 
sub castris instruunt. Caesar ab opere legiones revocat, equitatum 
omuem convenire iubet, aciem instruit; contra opinionem enim 
militüin famamque omnium videri proelium defugisse magnum 
detrimentum afferebat. Sed eisdem de causis, quae sunt cognitae, 
quo minus dimicare vellet, movebatur, atque hoc etiam magis, 
quod spatii brevitas etiam in fugam coniectis adversariis non mul- 
tum ad summam victoriae iuvare poterat. Non enim amplius pe- . 
dum milibus duobus ab castris castra distabant: hinc duas partes 
acies occupabant duae; tertia vacabat ad incursum atque impetum 
militum relicta. Si proelium committeretur , propinquitas castro- 
rum celerem superatis ex fuga receptum dabat. , Hac de causa 
constituerat signa inferentibus resistere , prior proelio non 
lacessere. 

83. Acies erat Afraniana duplex legionum quinque ; tertium 
in subsidiis locum alariae coliortes obtinebant: Caesaris triplex; 
sed priinam aciem quaternae cohortes ex quinque legionibus tene- 
bant, bas subsidiariae ternae et rursus aliae totidem suae cuiusque 
legionis subsequebantur ; sagittarii funditoresque media contine- 


ra — nona: um welche Stunde 
nach unserer Zeitrechnung? — rei : 
die Einschliessung der Afranianer 
durch Cäsars Werke; eine andere 
sehr ansprechende Lesart für rei 
ist reliquae munilionis. — contra 
opinionem: der guten Meinung 
egenüber, die die Soldaten von 
äsar hatten. — famamque om- 
nium: der Ruhm, den Cäsar bei 
allen als Feldherr genoss. — quae 

— cognitae: übersetze in der oft 
angedeuteten Weise; sie sind c. 72 
erwähnt. — afferebat: hätte 
^bringen müssen. — quo minus — 
movebatur: in wie fern kann auf 
movebatur die Partikel quo minus 
folgen? achte auch auf die Satz- 
stellung. — .y.que: s. c. 40. — 
spatii brevitas: der geringe 
Zwischenraum, die geringe Ent= 
fernung. Warum aber nicht spa- 
tium breve? darüber siehe c. 71 
zu iniquitatem loci. — non 
mul tum: nur wenig. — ad sum- 
mam victoriae: zum allgemei- 
nen, d. h. zum entscheidenden Sieg. 

— milibus duobus: erkläre den. 
Ablativ. — castris castra: wa- 
rum so gestellt? — hinc: von die- 
sem Raume von 2000 F. — relicta 


enthält den Grund zu vacabat. — 
si proelium: der Zusammenhang 
wird klar, sobald „also“ hinzuge- 
fügt wird. Der Satz enthält ein 
Beispiel zur Lehre von den Be- 
dingungssätzen : im Vordersätze der 
Conj. des Imperf. und der In die. 
im Nachsatz. — signa inferen- 
tibus übersetze durch ein Wort. 

— prior — lacessere: der an- 
greifende Theil aber nicht zu sein. 

Cap. 83. legionum betone. *— 
in subsidiis: als Reserve. - ala- 
riae cohortes: s. c. 73, sie bil- 
deten also hier die tertia acies. — 
Caesaris: die des Cäsar*, der auf 
ein vorhergegangenes Subst. be- 
zügliche Artikel wird nicht durch is, 
ea, id übersetzt, sondern er bleibt 
entweder uniibersetzt oder es wird 
das Substantiv wiederholt. — bas 

— subsequebantur: hinter die- 
sen standen — subsidiariae: als 
Reserve. — suae cuiusque legi- 
onis: von der Legion, zu der eine 
jede (Cohorte) gehörte (suae). Es 
standen also immer die zusammen- 
gehörigen Cohorten einer Legion 
hinter einander und die Schlacht- 
ordnung hatte folgende Gestalt: 
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bantur acie, equitatus latera cingebat. Tali instructa acie tenere 
uterquc propositum videbatur: Caesar, ne nisi coactus proelium 
conimitteret ; ille, ut opera Caesaris impediret. Producitur tum 
res, aciesque ad solis occasum continentur: inde utrique in castra 
discedunt. Postero die munitiones institutas Caesar parat perficere; 
illi vadum fluminis Sicoris temptare, si transire possent. Qua re 
animadversa Caesar Germanos levis armaturae equitumque partem 
Humen traicit crebrasque in ripis custodias disponit. 

84. Tandem omnibus rebus obsessi, quartum iam diem sine 
pabulo retentis iumentis, aquae, iignorum, frumenti inopia collo- 
quium petunt et id, si fieri possit, semoto a militibus loco. Ubi id 
a Caesare negatum et, palam si colloqui vellent, concessum est, 
datur obsidis loco Caesari filius Afranii. Venitur in eum locum, 
quem Caesar delegit. Audiente utroque exercitu loguitur Afranius : 
Non esse aut ipsis aut militibus succensendum , quod fidem erga 
Imperator em suum Cn. Pompeium conservare voluerint. Sed satis 
iam fecisse officio satisque supplicii ttdisse . Perpessos omnium 
rerum inopiam; nunc vero paene ut feras circummunitos prohi- 
beri aqua , prohiberi ingressu, neque corpore, dolorem neque 
animo ignominiam ferre posse. Itaque se vicios confiteri: orare 
atque obsecrare, si qui locus misericordiae relinquatur , ne ad 
ultimum supplicium progredi necesse habeant. Haec quam polest 
demisissime et subiectissime exponit. 

85- Ad ea Caesar respondit: Nulli omnium has partis vel 


1. Leg. 2. Leg. 3. Leg. 4. Leg. 5. Leg. 

I I 1 I I I I I I I I I INI II I I 
III III III III III 

111 III IN III III 

— media — acie: sie standen in 
den Zwischenräumen derCohorten. 

— tenere — propositum: an 
seinem Vorsatz fest zu halten: von 
dieser Bedeutung hängt das folgen- 
de ne und ut ab. — ne nisi: über- 
setze durch nur. — utrique: 
Beisp. des Gebrauchs von uterque 
im Plural. — fluminis: in dem 
Fluss. — si possent: über si in 
dem Sinne v. „oh“ s. das Ende des 
c. 5. — partem flumen trai- 
cit: merke die Construction von 
traicere mit doppeltem Accusativ. 

Cap. 84. omnibus rebus ist 
c. 7 erklärt. — Iignorum: der 
Römer denkt an Holzstücke, Scheite. 

— et id: s. c. 27 zu 'atque eis. — 
si fieri possit: übers, adverbiell. 

— palam si: warum palam so ge- 
stellt? — non — aut — aut: achte 
auf die Art der Eintheilung, die die 


nachdrückliche Hervorhebung der 
Negation bezweckt; sonst neque — 
neque. — ipsis: dem Afranius und 
Petrejus. — erga iinperatorem 
suum: warum imperatorem suum 
vor Pompeium gestellt? — satis 
fecisse: erg. das Subject. — 
vero: übersetze durch gar. — 

{ »rohiberi — , prohiberi: wie 
misst diese Redeform? s. c. 3 zu 
multi — multi. — aqua und in- 
^ressu übersetze durch einen 
Satz. — orare atque obsecrare: 
inständigst bitten: von zwei syno- 
nymen Wörtern lässt sich oft das . 
eine adverbiell übersetzen. — si — 
relinquatur: wenn esnoch mög- 
lich sei, V e r z e i h u n g zu erlangen . 
— supplicium: nemlich an oder 
gegen sich selbst. — quam po- 
test demisissime et subie- 
ctissime: ganz unterwürfig und 
ganz unterthänig. 

Cap. 85. »has partis (Rolle) — 
mis era tionis: querimonia: 

das Beklagen, die Klage über das 


l 
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querimotiiae vel miserationis minus convenisse. Reliquos enim 
omnis officium suum praestitisse: se, qui etiam bona condicione 
et loco et tempore aequo conßigere noluerit , ul quam integer- 
rima essent ad pacem omnia; exercitum suum , qui iniuria etiam 
accepta suisque interfectis, quos in sua potestate habuerit, conser- 
varit et texerit ; illius denique exercitus milites, qui per se de 
concilianda pace eg er int; qua in re omnium suorum vilae con- 
sulendum putarint . Sic omnium ordinum partis in misericordia 
constüisse; ipsos duces a pace abhorruisse; eos neque colloquii 
neque indutiarum iura servasse et homines imperitos et per Collo- 
quium deceptos crudelissime interfecisse. Accidisse igitur Ms, 
quod plerumque hominum nimia pertinacia atque arrogantia ac- 
cidere soleat, uti eo recurrant et id cupidissime petant, quod 
paulo ante contempserint . Neque nunc se illorum humilitate ne- 
que aliqua temporis op portunit ate postulare, quibus rebus opes 
augeantur suae ; sed eos exercitus, quos contra se multos iam 
annos aluerint, veile dimitti. Neque enim sex legiones alia de 
causa missas in Hispaniam seplimamque ibi conscriptam neque 


harte erduldete Schicksal , und mi- 
seratio das Jammern, um Mitleid 
zu erwecken ; Beispiel des Ge- 
brauchs von vel — vel , womit Be- 
griffe unterschieden werden, welche 
sich gegenseitig nicht ausschlies- 
sen, was durch aut — autgesehieht. 
Uebers. querimoniae u. miserationis 
durch Infin. — minus: als dem 
Afrani us und Petrejus. — reliquos 

— omnis: über die Stellung s. c. 4 
zu omnibus his. Das W. reliquos 
wird nun im folgenden mit se, exer- 
citum suum u. illius denique exer- 
citus milites weiter erläutert. — 
se, qui — noluerit: über die 
Sache s. c. 71 sq. — ut quam etc. : 
damit man, um Frieden zu machen, 
völlig freie Hand hätte, behielte — 
suisque interfectis s. c. 76. — 
conservaritet texerit: s. c.77. 

— illius — milites: die Sol- 
datenienes d.i. des jenseitigen Hee- 
res; der Nominativ von illius exer- 
citus ist also ille exercitus. — per 
se: durch sich, d. h. aus eigenem, 
freiem Antriebe. — sic omnium: 
so habe die Rolle, das Benehmen 
der Leute aller Klassen auf Mitlei- 
den beruht. — ipsos duces : mache 
das Verhältnis dieses Satzes zum 
vorhergehenden durch eine Par- 
tikel deutlich. — a pace abhor- 


ruisse: hätten nichts vom Frieden 
wissen wollen. — neque collo- 
quii neque indutiarum iura: 
auch dies ist eine Stelle, aus wel- 
cher die Kraft des lateinischen Ge- 
nitivs recht ersichtlich ist; übers.: 
die die Unterredung u. der Waffen- 
stillstand zu beobachten geboten 
habe. Uebrigens war ein förm- 
licher Waffenstillstand nicht ge- 
schlossen worden, nur eine Waffen- 
ruhe eingetreten dadurch , dass die 
Soldaten in Abwesenheit des Feld- 
hcFrn sich genähert hatten. Cäsar 
braucht aber das Wort, um dem 
Afranius und Petrejus einen schwe- 
ren Vorwurf zu machen. — h o ra i - 
nesimperitos: unerfahrene, hier 
einfache, schlichte Leute, die keine 
List, Tücke haben. — nequenunc: 
aber auch jetzt nicht. — illorum 
humilitate etc. : bei ihrer Ernie- 
drigung, noch bei irgend einer 
günstigen Gelegenheit. Der Abi. 
bezeichnet den Umstand, unter wel- 
chem oder durch welchen etwas ge- 
schieht. — quibus etc. : augeantur 
übers, substantivisch; od. bei wört- 
licher Uebersetzung füge vor dem 
Relativsatz ein Demonstrativ. — 
alia de causa: aus welcher? — 
tantaque auxilia parata: ist 
eine sehr ansprechende Conjectur 
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tot tantaque auxilia parata , neque summissos duces rei militaris 
perilos. Nihil horum ad pacandas Hispanias, nihil ad usum 
provinciae provisum, quae propter diuturnitalem pacis nullum 
aux'Uium desiderarit. Omnia haec iam pridem contra se parari: 
in se novi generis imperia conslilui, ut idem ad portas urbanis 
praesideat rebus et duas bellicosissimas provincias absens tot an- 
nis obtineat ; in se iura magislraluum commutari, ne ex praetura 
et conhdatu , ut setnper, sed per paucos probati et elecli in pro- 
vincias mitlantur; in se eliam aetatis excusationem nihil valere, 
cum superior ibus bellis probati ad obtinendos exercitus evocentur; 
in se uno non servari, quod sit Omnibus datum semper imperato- 
ribus, ut rebus feliciter gestis aut cum honore aliquo aut certe 
sine ignominia domum revertantur exercitumque dimitlant. Quae 
tarnen omnia et se lulisse palienter et esse laturum: neque nunc 
id agere, ut ab Ulis abductum exercitum teneat ipse, quod tarnen 
sibi difftcite non sit, sed ne illi habeant, quo contra se uti possint. 
Proinde, ut esset dictum , provinciis excederent exercitumque di- 
mitterent; si id sit factum, se nociturum nemini. Hane unam 
atque extremam esse pacis condicionem. 

86. Id vero militibus fuit pergratum et iucundum , ut ex ipsa 
significatione cognosci potuit, ut, qui aliquid iusti iucomtnodi ex- 
speclavissent, ultro praemium missionis ferrent. Nam cum de 


Nipperdey’s. — horum: nichts von 
dem Angeführten, von dem Allen. 

— Hispanias: s. über den Plural 
c. 29 zu duas llisp. — usum: Be- 
dürfniss. — novi — constitui: 
werde eine neue , mit dem Oberbe- 
fehl verbundene Macht geschaffen. 

— ad portas urbanis prae- 
sideal rebus: vor deu Thoren die 
Angelegenheiten der Stadt be- 
herrsche (mit den zwei Legionen, 
die dem Cäsar abgenommen wor- 
denwaren). — tot annis: seitdem 
Jahre C99 p. u. c. oder 55 a. Chr. ; 
über den Ablativ s. c. 46 zu horis 
quinque. — ex praetura et ex 
c o n s n 1 a t u : in diesen Worten liegt 
das Subj.: Männer, die die Praetur 
und das Consulat verwaltet haben. 

— per paucos: die Partei des 
Senats. — probati: begünstigte; 
üb. d. Sache s. c. 6. — ad obti- 
nendos exercitus: damit er sich 
in Besitz von Armeen setze; der 
Sinn ist: selbst diejenigen, die ver- 
möge ihres Alters frei vom Kriegs- 
dienste waren, fordere Pompejus 
auf, ihm zu folgen. — in se uno: 


nur bei ihm, d. h. wenn es sich um 
ihn und sein Interesse handele. — 
quo: vor diesem Worte wird im 
l). ein Substant. zu ergänzen sein. 

— esset dictum, excederent, 

— dimitterenl; merke den plötz- 
lichen Wechsel der modi und der 
tempora: während in der ganzen 
vorhergehenden indirecten Rede, 
die als in die Gegenwart fallend, 
dargestellt ist, Haupttempora vor- 
herrschend sind, stehen in diesem 
einen Satze proinde — dimitterenl, 
Nebentempora, als wäre die ganze 
Rede vom Standpunkt der Ver- 
gangenheit gesprochen; in den 
gleich folgenden Worten: si id sit 
factum, kehrt die erstere Darstel- 
lungswcise zurück. — se nocitu- 
rum nemini: über die Stellung 
s. c. 64 zu interit tarnen nemo. 

Cap. 86. id wird durch den fol- 
genden mit ut eingeleiteten Satz er- 
klärt. — vero: in der That. — si- 
gnificatione: Kundgebung durch 
Worte und Zeichen. — iusti: 
übers, adverbiell. — ferrent: über 
die Kraft des Conj. s. c. 9 zu per- 
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loco et tempore eius rei controversia inferretur, et voce et mani- 
bus universi ex vallo, ubi constiterant, significare coeperunt, ut 
statim dimitterentur , neque omni interposita fide firmum esse 
posse, si in aliud tempus differretur. Paucis cum esset in utram- 
que partem verbis disputatum, res huc deducitur, ut ei, qui habe- 
ant domicilium aut possessionem in Hispania , statim , reliqui ad 
Varum flumen dimittantur; ne quid eis noceatur, neu quis ? invitus 
sacramentum dicere cogatur, a Caesare cavetur. 

87. Caesar ex eo tempore, dum ad flumen Varum veniatur, 
se frumentum daturum pollicetur. Addit etiam, ut, quod quisque 
eorum in bello amiserit, quae sint penes milites suos, Hs, qui 
amiserant , restituatur ; militibus aequa facta aestimatione pecu- 
niam pro his rebus dissolvit. Quascumqne postea controversias 
inter se milites habuerunt, sua sponte ad Caesarem in ius adierunt. 
Petreius atque Aframus cum Stipendium ab legionibus paene sedi- 
tione facta flagitarentur, cuius illi diem nondum venisse dicerent, 
Caesar ut # cognosceret, postulatum est, eoque utrique, quod statuit, 
contenti fuerunt. Parte circiter tertia exercitus eo biduo dimissa 
duas legiones suas antecedere, reliquas subsequi iussit, ut non 
longo inter se spatio castra facerent, eique negotio Q. Fufium 
Calenum legatum praeficit. Hoc eius praescripto ex Hispania ad 
Varum flumen est iter factum, atque ibi reliqua pars exercitus 
dimissa est. 


ferrentur. — eius rei: hierzu; 
wozu? — significare—, ut: in 
wiefern ut und dann der Acc. c. 
Inf.? — neque: die Negation ge- 
hört nicht zu posse. — omni fide: 
trotz aller Versprechungen. — in 
utramque partem: für und 
wider; pro et contra. — res huc 
deducitur: bleibt man dabei 
stehen. — a Caesare cavetur: 
leistet Cäsar Bürgerschaft. 

Cap. 87. dum mit Conj. aus ei- 
nem doppelten Grunde. • — Varus: 
jetzt Var, Fluss im südlichen Gal- 
lia transalpina, war die östliche 
Grenze der Gallischen Provincia. 

— addit etiam, ut: etiam nicht 
einfach „auch"; in wiefern ut nach 
addit? Der Conj. restituatur in dem- 
selben Sinne, wie ferrent im vori- 
gen Capitel. — quae sint: quod 

— suos: die beiden Relativsätze 
sind coordinirt, der zweite enthält 
eine engere Bestimmung des ersten; 
und heisst: so weit nemlich in u. 
s. w. Dann beachte den Ind. ami- 


serant in einem Satze, der offen- 
bar ein Theil der obliquen Rede 
ist und zu ihr gehört; indess wird 
auch in orat. obliqua zuweilen bei 
relativen Umschreibungen der Ind. 
esetzt. — in ius: in bezeichnet 
en Zweck : um sich Recht sprechen 
zu lassen. — cum Stipendium — 
flagitarentur: Beispiel der pas- 
siven Construction der Verba „for- 
dern.“ — cuius = et eius. — ut 
cognosceret, postulatum est: 
ut cognosceret und eben so eoque, 
quod statuit, übersetze substanti- 
visch. — eo biduo: der Ablativ 
auf die Frage: innerhalb. — suas 
kann nicht wörtlich ins Deutsche 
übersetzt werden. — reliquas: 
welches Verhältnis zwischen die- 
sem und dem vorhergehenden Satze ? 
Der Rest vom Heere der beiden Le- 
gaten Afranius und Petrejus wurde 
also von den Legionen des Cäsar in 
ihre Mitte genommen. — eiquo 
negotio — praeficit: u. hierzu 
befehligte er. 
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COMMENTARII 
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LIB. II. 


Inhalt: Bas Bach zerfallt in drei Haupttlieile. Der erste (c. 1 — 16) 

enthält die Belagerung von Massilia; der zweite (c. 17 — 21) die Pläne 
dea M. Varo in Spanien und seinen Uebertritt zu Cäsar; der dritte 
(c. 23—44; c. 22 erzählt die Uebergabe von Massilia) den Unter- 
gang Curio’s, eines Legaten Cäsars, und des von ihm befehligten 
Heeres in Afrika. 


1. Dum haec in Hispania gcruntur, C. Trebonius legatus, qui 
ad oppugnationem Massiliae reiictus erat, duabus ex partibus 
aggerem, vineas turresque ad oppidum agere instituit. Üna erat 
proxima portui navalibusque, altera ad partem, qua est aditus ex 
Gallia atque Hispania, ad id mare, quod adiacet ad ostium Rhodani. 
Massilia enim fere ex tribus oppidi partibus mari alluitur ; reliqua 
quarta est, quae aditum habeat ab terra. Huius quoque spatii pars 
ea, quae ad arcem pertinet, loci natura et valle altissima munita 
longam et difficilem habet oppugnationem. Ad ea perficienda 
opera C. Trebonius magnam iumentorum atque bominum multitu- 
dinem ex omni provineia vocat; vimina materiamque comportari 
iubet. Quibus comparatis rebus aggerem in altitudinem pedum 
octoginta cxstruit. 


Cap. 1 . Dum — geruntur: wie 
zu übersetzen? s. 1, 56. — C. Tre- 
bonius: s. 1, 36 Ende. — agge- 
rem turresque: s. 1, 2 zu voci- 
bus, terrore, minis. — aditus 
nemlich ad urbem. — adidmare, 
quod d. i. ad eum partem maris, 
quae erläutert genauer ad partem; 
hiermit ist die westliche Seite der 
Stadt gemeint. — quae — ha- 
beat: habeat gewährt; eben so 3, 
42.: der Conj., weil der Satz als 
Folgesatz zu fassen: die 4. übrige 
Seite ist von der Art, dass sie u. b. 


w. — huius quoque: füge im D. 
eine das Verhältniss der Sätze deut- 
lich machende Partikel hinzu. — 
loci — munita: welches ist das 
Verhältniss der beiden mit et ver- 
bundenen Subst.? — materiam- 
que: über que s. 1, 19 zu conven- 
tusque. — quibus comparatis 
rebus: im I). reicht ein Adverhium 
aus : im Lat. würde tum oder ein 
ähnliches Wort ebenfalls nicht un- 
deutlich sein : warum aber nun qui- 
bus comparatis rebus? 
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2. Sed tanti erant antiquitus in oppido omnium rerum ad 
bellum apparatus tantaque multitudo tormentorum , ut eorum vim 
nullae contextae viminibus vineae sustinere posscnt. Asseres enim 
pedum duodecim cuspidibus praefixi atque hi maximis ballistis 
missi per quattuor ordines cratium in terra deßgebantur. Itaque 
pedalibus lignis coniunctis inter se porticus integebantur, atque 
hac agger inter manus proferebatur. Antecedebat testudo pedura 
LX aequandi loci causa facta item ex fortissimis lignis, convoluta 
omnibus rebus, quibus ignis iactus et lapides defendi possent. Sed 
magnitudo operum, altitudo muri atque turrium, multitudo tormen- 
torum omnem administrationem tardabat. Crebrae etiam per Albi- 
cos eruptiones fiebant ex oppido, ignesque aggeri et turribus in- 
ferebantur ; quae facile noslri milites repellebant, magnieque ultro 
illatis detrimentis eos, qui eruptionem fecerant, in oppidum rei- 
ciebant. 

3. Interim L. Nasidius ab Cn. Pompeio cum classe navium 
sedecim, in quibus paucae erant aeratae , L. Domitio Massiliensi- 
busque subsidio missus, freto Siciliae imprudente atque inopinante 
Curione pervehitur appulsisque Messanam navibus atque inde 


Cap. 2. ad bellum: nicht: zu 
dem Kries:. — apparatus: Vor- 
rath an allen Mitteln zum Krieg: 
über den Gebrauch der Substantiva 
verbalia auf us in der 4. Declination 
s. 1, Vzu receptum. Merke über- 
diess die attributive Bestimmung 
ad bellum, die zu apparatus unmit- 
telbar, ohne irgend ein Adj. oder 
Parlicip gefügt ist. — con textae: 
bedeckten, behangenen. — prae- 
fixi : übersieh nicht prae. Für 
asseres cuspidibus praefixi konnte 
es auch heissen : asseribuscuspides 
praefixae. — atque hi: s. 1, 27 zu 
atque eis. — per qua t tu or ordi- 
nes: durch vier Schichten von 
Flechtwerk hindurch. — in terra 
defigebanlur: schlugen in die 
Erde ein. Warum aber nicht in 
terram? — pedalibus — cdn- 
iunctis ist Abi. des Mittels und so 
übersetze ihn. — porticus: Lauf- 
hallen, die durch mehrere an ein- 
ander gereihte vineae gebildet wa- 
ren. — hac: eig.? vermittelst dieser 
bedeckten Gänge, oder geschützt 
von ihnen. — inter manus: un- 
ter den Händen, d. h. durch gegen- 
seitige Handreichung. — profere- 
bantur: vorwärtsgeführt. — les- 
tudo: ein längliches Schutzdach, 


welches aber nicht wie die vineae 
auch an der Seite bedeckt, sondern 
offen war; liier dient cs dazu, die 
Soldaten zu decken, die die Gräben 
ebnen oder ausfüllen sollten (ae- 
quandi loci causa). — fortissi- 
mis 1 i g n i s : fortis wird sehr selten 
zu leblosen Gegenständen gesetzt: 
tüchtig, stark. — omnibus re- 
bus: übs. nach 1, 13 zu d. W. — 
possent: warum der Conj.? — 
magnitudo—, altitudo—, mul- 
titudo — tardabat: für welche 
Regel ein Beisp.? — administra- 
tionem: Verrichtung d. i. Bela- 
gerungsarbeit. — per Al l>i cos: 
mit Hülfe der Albiker; über sie s. 
1, 34 u. 57. — ignesque: übs. 
auch den Plural. — quae: welche 
Partikel liegt imRelativ?— ultro: 
s. 1, 79. 

Cap. 3. ab Cn. Pompeio — 
missus übs. activisch. — paucae: 
s. 1, 22 zu paucorum. — aeratae: 
mit Erz beschlagen ; also waren 
nur wenige dauerhaft und für See- 
schlachten geeignet. — freto: Abi. 
des Mittels: wir nach anderer An- 
schauuug: durch die Meerenge. — 
Curione: über ihn s. 1, 31. ■ — 
Messanam: Stadt auf Sicilien, 
heute Messina.— ex navalibus — 
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propter repentinum terrorem principum ac senatus fuga facta ex 
navalibus eorum unam deducit. Hac adiuncta ad reliquas naves 
cursura Massiliam versus perficit praemissaque clam navicula Do- 
mitium Massiliensisque de suo adventu certiores facit eosque 
magnopere hortatur, ut rursus cum Bruti classe additis suis auxi- 
liis confligant. 

• 4- Massilienses post superius incommodum veteres ad eundem 
numerum ex navalibus productas navis refecerant summaque in- 
dustria armaverant (remigum, gubernatorum magna copia suppe- 
tebat) piscatoriasque adiecerant atque contexerant, ut essent ab 
ictu telorum remiges tuti: bas sagittariis tormentisque comple- 
verunt. Tali modo instructa classe omnium seniorum, matrum 
familiae, virginum precibus et fletu excitati, extremo tempore civi- 
tati sub venire nt, non minore animo ac fiducia, guam ante dimi- 
caverant, naves conscendunt. Communi enim fit vitio naturae, ut 
invisis atque incognitis rebus magis conßdamus vehementiusque 
exterreamur; ut tum aCcidit. Adventus enim L. Nasidii summa 
spe et voluntate civitatem compleverat. Nacti idoneum ventum ex 
portu exeunt et Tauroenta, quod est castellum Massiliensium , ad 
Nasidium perveniunt ibique naves expediunt rursusque se ad con- 
fligendum animo confirmant et consilia communicant. Dextra pars 
attribuitur Massiliensibus, sinistra Nasidio. 

5. Eodem Brutus contendit aucto navium numero. Nam ad 
eas, quae factae erant Arelate per Caesarem, captivae Massiliensium 
accesserant sex. Has superioribus diebus refecerat atque omnibus 
rebus instruxerat. Itaque suos cohortatus, quos integros supera- 


unam: zu unam ergänze aus dem 
Vorhergehenden den Begriff navem. 

Cap. 4. post superius in- 
commodum: s. 1. 58. — ad eun-, 
dem numerum: ad bis zu; bis 
dieselbe frühere Zahl voll war.— re- 
migum, gubernatorum: über 
das Asyndeton s. 2, 12 zu proripi- 
unt — lendunt. — piscatorias- 
que: Fischerkähne. — contexe- 
rant: s. 1,56 zu textae. — matrum 
familiae: man sagt pater — ma- 
ter familias und familiae, und im 
Plur. patres — matres familiarum 
und familiae. Caesar indess sagt 
nie pater — mater familias, auch 
nicht familiarum. — excitati — 
subvenirent: für welche Regel 
ein Beispiel? — vitio naturae: 
fehlerhafte Neigung oder Verirrung 
unserer oder der menschlichen Na- 
tur. — invisis atque in co- 
gnitis rebus etc.: in der Uebers. 


mache invisis — rebus zum Subj. 
u. confidamus u. exterreamur übs. 
durdh Subst. und Zeitwort. — 
— invisis = non visis. — ut 
tum accidit: ut übs. nach 1, 80 
zu ut tum. Uebrigens bezieht sich 
der Satz, wie aus dem folgenden: 
Adventus enim etc. erhellt, nur auf 
die Worte magis confidamus. — 
voluntate = Studio: Bereitwillig- 
keit zu kämpfen. — 'Tauroenta: 
Taurois, östlich von Massilia gele- 
gener Küstenplatz. — quod est: 
zur Uebers. s. 1, 12 zu quod oppi- 
dum. — expediun t ist 1, 56 über- 
setzt. — animo: über den Abi. s. 
1, 19 zu animo deficiant. — con- 
silia communicant: gehn mit 
einander über den Schlachtplan zu 
Rathe. 

Cap. 5. Arelate s. 1, 36.— -per 
Caesarem: auf Caesars Anord- 
nung. — cohortatus — con- 
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vissent, ut victos contemnerent, plenus spei bonae atque animi ad- 
versus eos proficiscitur. Facile erat ex castris C. Treboni atque 
omnibus superioribus locis prospicere in urbem , ut omnis iuven- 
tus, quae custodiis in oppido remanserat, omnesque superioris 
aetatis cum liberis atque uxoribus aut supplicis ex muro ad caelum 
manus tenderent, aut templa deorum immortalium adirent et ante 
simulacra proiecti victoriam ab dis exposcerent. Neque erat qui 3 - 
quam omnium, quin in eius diei casu suarum omnium fortunarum 
eventum consistere existimaret. Nam' et honesti ex iuventute et 
cuiusque aetatis amplissimi nominatim evocati atque obsecrati na- 
vis conscenderant, ut, si quid adversi accidisset, ne ad conandum 
quidem sibi quicquam reliqui fore viderent; si supera vissent, vel 
domesticis opibus vel externis auxiliis de salute urbis confiderent. 

6. Commisso proelio Massiliensibus res nulla ad virtutem de- 
fuit ; sed memores eorum praeceptorum , quae paulo ante ab suis 
acceperant, hoc animo decertabant, ut nullum aliud tempus ad 


e m n e r e n t : für welcheRegel aber- 
mals ein Beispiel? — integros u. 
victos übs. durch Sätze: als die- 
selben u. s. w. — facile erat — 
prospicere: für den Inf. pro- 
spicere könnte es auch neben facile 
heissen? — ut: hier im rein relati- 
ven Sinne. — quae — remanse- 
rat übs. nach 1, 3 zu qui — sunt. — 
custodiis: Dativ des Zweckes. — 
superioris aetatis übs. durch 
ein Substantiv: merke superior ae- 
tas = provectior. -^cum liberis 
atque uxoribus: wir gewöhn- 
lich in umgekehrter Ordnung: mit 
Weib u. Kind. Vergl. B. Gallic. 4, 
19, liberos, uxores suaque omnia; 
7, 14: liberos coniuges u. 7, 78 cum 
liberis atque uxoribus :der Satz aut 

— tenderen t bezieht sich auf die 
Worte omnis Juventus, der andere 
auf senescum liberis atque uxoribus. 

— deorum immortalium: im- 
mortalium ist tonlos, daher wird es 

ewöhnlich in der Verbindung mit 
eorum nachgestellt. Der Begriff 
von immortalis liegt schon in dii u. 
wird durch ausdrückliche Hinzu- 
fügung nur zur deutlicheren An- 
schauung gebracht. Manchmal liegt 
auch der Grund der Hinzufügung 
in einem feierlichen Charakter der 
Darstellung, und oft steht dii im- 
mort. blos deshalb zusammen, weil 
diese Verbindung gewissermassen 


stehende Formel geworden ist. 
Vergl. B. G. 1, 14: consuesse enim 
deos immortales und IV, 7 : ne dii 
uidem immortales. — neque etc.: 
eispiel zur Lehre von quin u. zur 
Consesecut. temp. : denn existima- 
rent übs. wir auch durch das Plus- 
quamperf. — casu: Ausfall. — 
fortunarum eventum = 
„Schicksal“, die Entscheidung 
über sein ganzes Schicksal , Exi- 
stenz. — honesti — ampl|is- 
simi: jenes bezeichnet die Ab- 
kunft , dieses die Stellung im 
Staate ; honesti : aus achtbarer, 
uter Familie. — si quid — acci- 
isset lässt sich im Deutschen kür- 
zer wiedergeben; ausserdem ent- 
hält dieser u. der folgende Satz si 
superavissent (welche beide Sätze 
überdiess ein Beispiel der Aus- 
drucksweise zweier sich entgegen- 
gesetzter Bedingungssätze bieten) 
ein Beisp. zur Lehre von der Con- 
secut. temp.: beide Plusauamperf. 
übersetzen wir auch durch das Im- 
perf. — ad conandum: etwas 
Weiteres zu versuchen, zu unter- 
nehmen. — de: s. 1, 20. 

Cap. 6. commisso steht vor 
proelio: warum? — res nulla ad 
virtutem defuit: ad in Rück- 
sicht, in Ansehung, in Bezug auf 
Tapferkeit; Sinn: bewiesen sie die 
grösste Tapferkeit. Aehnlich B. G. 
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conandum habituri viderentur, et quibus in pugna vitae periculum 
accideret non ita multo se reliquorum civium fatum antecedere 
existimarent , quibus urbe capta eadem esset belli fortuna patienda. 
Diductisque nostris paulatim navibus artificio gubernatorum mobi- 
litati navium locus dabatur, et si quando nostri facultatem nacti 
ferreis manibus iniectis navem religaverant, undique suis laboran- 
tibus succurrebant. Neque vero coniuncti Albicis comminus pu- 
gnando deficiebant neque multum cedebant virtute nostris. Simul 
ex minoribus navibus magna vis eminus missa telorum multa no- 
stris de improviso imprudentibus atque impeditis vulnera infere- 
bant. Conspicataeque naves triremes duae navem D. Bruti, quae 
ex insigni facile agnosci poterat, duabus ex partibus sese in eain 
incitaverant. Sed tantufn re provisa Brutus celeritate navis enisus 
est, ut parvo momento antecederet. Illae adeo graviter inter se 
incitatae conflixerunt, ut vebementissime utraque ex concursu ia- 
borarent, altera vero praefracto rostro tota collabefieret. Qua re 
animadversa quae proximae ei loco ex Bruti classe naves erant, in 
eas impeditas impetum faciunt celeriterque ambas deprimunt. 

7. SedNasidianae naves nullo usui fuerunt celeriterque pugna 
excesserunt: non enim has aut conspectus patriae aut propin- 
quorum praecepta ad extremum vitae periculum adire cogebant. 
Itaque ex eo numero navium nulia desiderata est: ex Massilien- 
sium classe quinque sunt depressae, qualtuor captae, una cum 
Nasidianis profugit ; quae omnes citeriorem Hispaniam petiverunt. 
At ex reliquis una praemissa Massiliam buius nuntii perferendi 


4, 26 hoc unum ad pristinam for- 
tunam Caesaris defuit. — quae — 
acceperant: die Sache ist c. 4 
erwähnt. — non ita: nicht eben, 
nicht gerade. — diductisque — 
artificio; artificio verbinde mit 
diductisque. — si religaverant, 

— succurrebant: achte aufTem- 
pus und Modus des Vorder- und 
Nachsatzes : Ausdruck einer wie- 
derholten vergangenen Handlung. 

— ferreis manibus ist 1, 57 
erklärt. — neque comminus 
pugnando deficiebant heisst 
wörtlich? pugnando ist Dativ des 
Zweckes: sie leisteten das Notlage 
beim Kampfe in der Nähe. — ne- 
que: so wie überhaupt nicht. — 
magna vis — inferebant: für 
welche Regel ein Beispiel? In dem- 
selben Kapitel weiter unten ein 
Beisp. derselben Regel, — de im- 
proviso — impeditis: man be- 
achte die Fülle des Ausdrucks : die 


Dative imprudentibus (da sie sich 
dessen nicht versahen) und impedi- 
tis treten erklärend zu dem adver- 
biellen Ausdruck de improviso. — 
ex insigni: das Kennzeichen, Ab- 
zeichen desAdmiralschifles bestand 
gewöhnlich in einer rothen Fahne 
(vexillum). — sese — incitave- 
rant: eig.? schossen — los. — re: 
s. 1, 62 zu rem. — provisa: über- 
sieh nicht pro. — enisus est: 
den Begriff der Anstrengung, der 
in eniti liegt, füge in der Ueber- 
setzungzu celeritate. — momento: 
Stück, welches den Ausschlag (zur 
Rettung) gab. — incitatae: in 
ihrem raschen Laufe. — ex: in die- 
ser Bedeutung, welche ex hier hat, 
war es schon öfter da. — altera 
vero: über vero s. 1, 1. — colla- 
befieret: in sich zusammenbrach. 

Cap. 7. nullo: merke die ältere 
Dativform; sie steht auch B. G. 6, 
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gratia cum iam appropinquaret urbi , omnis sese multitudo e Audit, 
et re cognita tantus luctus excepit, ut urbs ab hostibus capta eodem 
vestigio videretur. Massilienses tarnen nihilo secius ad defensio- 
nem urbis reliqua apparare coeperunt. 

8- Est animadversum ab legionariis, qui dextram partem 
operis administrabant, ex crebris hostium eruptionibus magno sibi 
esse praesidio posse , si ibi pro castelio ac receptaculo turrim ex 
latere sub muro fecissent. Quam primo ad repentinos incursus 
humilem parvamque fecerunt. Huc se referebant; hinc si qua 
maior oppresserat vis, propugnabant ; hinc ad repellendum et pro- 
sequendum hostem procurrebant. Patebat haec quoqueversus pe- 
des triginta, sed parietum crassitudo pedes quinque. Postea vero, 
ut est rerum omnium magister usus, hominum adhibita solertia 
inventum est magno esse usui posse , si haec esset in altitudinem 
turris elata. Id hac ratione perfectum est. 

9. Ubi turris allitudo perducta est ad contabulationem , eam 
in parietes instruxerunt ita, ut cupita tignorum extrema parietum 
structura tegerentur, ne quid emineret, tibi ignis hostium adhae- 
resceret. Hane super contignationem , quantum tectum plutei ac 
vinearum passum est, latericulo adstruxerunt supraque eum lo- 
cum duo tigna transversa iniecerunt non longe ab extremis parie- 
tibus, quibus suspendereni'eam contignationem, quae turri tegi- 
mento esset futura, supraque ea tigna directo transversas trabes 


13 plebes — nullo adhibetur con- 
silio; so auch 5, 27 alterae für al- 
ten.— effudit: strömte heraus. — 
excepit: erfolgte. — vestigio: 
Augenblick. 

Cap. 8. administrabant: be- 
sorgten, zu besorgen hatten, d. i. 
die Stadt auf der rechten Seite an- 
griffen. — pro: „als" in ders. Be- 
deutung ni, 109 pro amico atque 
arbitro controversias regum com- 
ponere. B.G. 1, 26: pro vallo carros 
obicerant. — castelio ac recep- 
taculo: welches ist das Verhält- 
niss beider Wörter? — turrimex 
latere: der Stoff, aus dem ein 
Gegenstand gefertigt ist, wird in 
der Regel durch ein Substantiv und 
die Präposition ex ausgedrückt. B. 
G. 5, 40 loricae ex cratibus ; c. 43 
fusili ex argilla glandes-, 7, 46 ex 
grandibus saxis mumm. Dagegen 
vergl. auch c. 10: a turri latericia. 
— sub: in derNähe.- fecissent: 
wir lieber ein anderes Tempus. — 
oppresserat: gewaltsam heran- 


drängte. — vis: Masse. — prose- 
quendum: merke prosequi in dem 
Sinne „feindlich verfolgen“. — ut 
in solchen Sätzen nähert sich dem 
causalen „da“. — adhibita, wel- 
ches man nicht vermissen würde, 
ist ausdrücklich hinzugefügt, um 
anzudeuten , dass man absichtlich 
und ernstlich nachsann, wie man 
sich helfen könne. — solertia: 
Erfindungskraft : übs. : kam man 
mit Hülfe der menschlichen Erfin- 
dungskraft darauf. 

Cap. 9. ad contabulatio- 
nem: bis zu der das erste Stock- 
werk bildenden und schliessen- 
den Balkenlage. Diese Balken 
mauerten sie in die Wände so 
ein, dass sie nicht über dieselben 
hinausragten. — extrema ist 
mit structura zu verbinden. — 
contignationem = contabula- 
tionem : die Balken und Bretter. — 
plutei ac vinearum: vinearum 
ist zur Erklärung hinzugefügt: die 
Schirmwand nemlich (pluteus) wur- 
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tniecerunt easque axibus religaverunt (has pattlo longiores atque 
eminentiores , quam extremi parietes erant, cffecerant, ut esset, 
ubi tegimenta praependere possent ad def endendos ictus ac re - 
pellendos, cum inter eam contignationem parietes exstruerentur) 
eamque contabulationem jummam lateribus lutoque constrave - 
runt, ne quid ignis hostium nocere posset , centonesque insuper 
tniecerunt, ne aut tela tormentis immissa tabulationem perfringe- 
rent, aut saxa ex catapullis latei'icium discuterent. Storias au~ 
tem ex funibus ancorariis tres in longitudinem parietum turris 
latas quattuor pedes fecerunt easque ex tribus partibus , quae ad 
hostes ver gebaut , eminentibus trabibus circum turrim praepen- 
dentes religaverunt ; quod unum genus tegimenti aliis locis erant 
experti nullo telo neque tormento traici posse. Ubi vero ea pars 
turris, quae erat perfecta, tecta atque munita est ab omririctu 


de von den vineis (bedeckte Gänge) 
gebildet. — tectum — passum: 
natürlich konnten die Soldaten nur 
so lange unter dem Schulze des 
Schutzdaches mauern und über- 
haupt arbeiten, bis sie mit ihren 
Köpfen an das sie deckende Dach 
des Schutzdaches stiessen : nach- 
dem diess nun weggenommen war, 
so arbeiteten die Soldaten von dem 
Dache des Thurmes geschützt und 
gedeckt. — adstruxerunt : sie 
lugten, bauten hinzu, nemlich so 
viel, quantum etc. — supraque 
eum io cum: das ist also der Ort, 
bis zu welchem sie unter dem 
Schutze der bedeckten Gänge hatten 
arbeiten können. — tigna trans- 
versa: zwei Querbalken legten 
sie darauf (nicht: mauerten sie ein); 
diese Querbalken bildeten dieGrund- 
lage , auf welcher das Dach des 
Thurmes (eam contignationem, quae 
turri tegimento esset futura) runte, 
und halten etwa folgende Gestalt: 



non longe ab extremis pa- 
ri etibus: die beiden Enden eines 
jeden Balkens lagen also auf den 
einander gegenüberstehenden Wän- 
den des Thurmes nicht weit von 
den Ecken auf. — suspenderent: 
weiter unten suspendere ac tollere. 


— directo transversas trabes: 
sind ebenfalls quer übereinander 
liegende Balken, aber parallel lau- 
fend mit den Wänden des Thurmes; 
sie hatten etwa folgende Gestalt: 



easque religaverunt: sie ver- 
banden die Balken mit einander 
durch darüber gelegte Bretter oder 
Bohlen. — ut esset: esse hier 
nicht einfach sein. — quuminter 
eam contignationem parietes 
exstruerentur: wenn zwischen 
diesem (das Dach bildende) Gebäl- 
ke die Mauern eingesetzt oder auf- 
geführt werden sollten. — eam- 
que contabulationem sum- 
mam: und dieses (als Dach die- 
nende) Gebälk bedeckten sie oben 
mit Ziegeln. — centones: Kis- 
sen , Matratzen — catapultis: 
Wurfgeschosse. — tres: weil drei 
Seiten des Thurmes zu behängen 
und zu beschützen waren. — in 
longitudinem etc.: eine jede 
Matte war also nach C. 8 patebat 
haec etc. 30 Fuss lang. — latas 
quattuor pedes: von oben nach 
unten gemessen. — quod: welche 
Partikel liegt im Relativ? — aliisr 
experti: diese Worte werden pas- 
send durch einen Zwischensatz fibcr- 
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hostium, pluleos ad alia opera abduxerunt; turris tectum per se 
ipsum pressionibus ex contignatione prima suspendere ac tollere 
coeperunt; tibi, quantum storiarum demissio patiebatur , tantum 
elevabant. Intra haec tegimenta abdili atque muniti parietes 
lateribus exstruebant rursusque alia pressione ad aedificandum 
sibi locum expediebant. Ubi ietnpus alCerius contabidationis vide- 
batur, tigna item ul primo tecta extremis lateribus instruebanl 
exque ea contignatione rursus summam contabulationem storias- 
que elevabant. lta tuto ac sine ullo vulnere ac perictdo sex tabu- 
lata exstruxerunt fenestrasque, quibus in locis Visum est, ad tor- 
menta mittenda in struendo reliquerunt. 

10. Ubi ex ea turri quae circum essent opera tueri se posse 
confisi sunt, musculum pedes LX longum ex maleria bipedali, 
quenfa turri latericia ad hostium turrim murumque perducerent, 
facere instituerunt; cuius musculi haec erat forma. Duae primum 
trabes in solo aeque longae distantes inter se pedes quattuor col- 
locantur, inque eis columellae pedum in allitudinem quinque de- 
figuntur. 1 las inter se capreolis molli f astigio coniungunt , ubi 
tigna, quae musculi tegendi causa ponant, collocentur. Eo super 
tigna bipedalia iniciunt eaque laminis clavisque religant. Ad 
extremum musculi tectum trabesque extremas quadratas regulas 
quattuor patentis digitos deftgunt, quae lateres, qui super st man- 
tur, contineant. Ita fastigate atque ordinatim slructo tecto, ut 


setzt. — tormento: siehe das 
Ende des c. zu tormenta mittenda. 

— per se ipsum: an und für sich 
selbst, allein; das Dach machte für 
sich allein ein von den übrigen 
Theilen des Baues abgesondertes 
Ganzes aus. — pressionibus: 
durch Unterlagen. — quantum 
etc.: wie weit es das Herabhängen 
der Matten zuliess, d. h. so weit die 
Matten die Arbeiter schützten; da 
nun die Matten 4 Fuss breit waren, 
so hoben oder schraubten sie jedes- 
mal das Dach 4 Fuss in die Höhe. 

— expediebant: machten, ver- 
schafften. — quibus in locis Vi- 
sum est: au den geeigneten Stel- 
len, Punkten. —sine — pcriculo: 
wird passend durch einen Satz 
wiedergegeben. — ad tormenta 
mittenda: hier tormentum ein 
von den Wurfmaschinen geschleu- 
dertes Geschoss. 

Cxr. 10. musculus: eine Minir- 
hütte, um Mauern zu untergraben 
und Minen anzulegcn. — turrim 
murumque: das Verhältniss bei- 


der Worte ist leicht einzusehen. — 
capreolis: caprcoli waren Spar- 
ren; sie gingen von den columellae 
aus und neigten sich mit sanfter, 
d. i. nicht steiler Neigung zu einan- 
der ; sie waren die Träger des Dar 
ches, welches hier mit tigna der 
Festigkeit halber bedeckt wurde. — 
— eo d. i. auf die capreoli; super 
ist Adverb. — ad extremum — 
extremas: am Ende des Daches 
d. i. unten am Dache des musculus 
und am Ende der Balken (trabes = 
den kurz vorher erwähnten tigna), 
d. i. an den 4 Rändern oder Seiten 
des Daches (da wo die tigna mit 
ihren Enden an den äussersten Spar- 
ren aufsassen, so dass die Latten 
über die Balken hervorragten: denn 
nur so konnten die Ziegeln, die 
darauf gelegt wurden , weder nach 
unten zu fallen nocli an der Seite 
des Daches herauslallen) nageln 
sie viereckige, 4 digili (d. i. 3 Zoll) 
in’s Gevierte hallende Latten an. — 
superstruantur : nemlich auf 
den musculus. — ita — slructo: 
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trabes erant in capreoiis collocatae, lateribus lutoque musctdus, ut 
ab igni, qui ex muro iaceretur, tutus esset , contegitur. Super la- 
teres coria inducuntur, ne canalibus aqua immissa lateres diluere 
possel. Coria autem , ne rursus igni ac lapidibus corrumpantur, 
cenlonibus conteguntur. Hoc opus omne teclum vineis ad ipsam 
turrim per ficiuni subitoque inopinanlibus hoslibus machinalione 
navali, phalangis subiectis, ad turrim hostium admovent, ut aedi- 
ficio iungatur. 

11. Quo malo perterriti subito oppidani saxa quam maxima 
possunt vectibus promorent praecipitataque muro in musculum 
devolvunt. Iclum iirmitas matcriae sustinet, et quicquid incidit 
fastigio musculi elabitur. Id ubi vident, mutant Consilium : cupas 
taeda ac pice refertas incendunt easque de muro in musculum de- 
volvunt. Involutae labuntur, delapsae a lateribus longuriis furcis- 
que ab opere removentur. Interim sub musculo mililes vectibus 
inßma saxa turris hostium, quibus fundamenta continebantur, con- 
vellunt. Musculus ex turri latericia a nostris telis tormentisque 
defenditur; hostes ex muro ac turribus summoventur: [non datur 
libera muri defendendi facultas.] Compluribus iam lapidibus ex 
ea, quae suberat, turri subductis repentina ruina pars eius turris 
concidit, pars reliqua consequens procumbebat, cum hostes ur- 


naclulcm man so das Dach giebel- 
förmig und in der Ordnung gebaut 
hatte, wie u. s. w. Die Worte alque 
ordinatim structo beziehen sich 
wohl auf die Latten, die in der nem- 
lichen Richtung wie die trabes in 
capreoiis lagen , angeschlagen wa- 
ren. — ut ab igni, qui — iace- 
retur, tutus esset, contegi- 
tur u. das folgende inducuntur, 
ne possel: zu welcher Lehre 
Beispiele? — centonihus: cenlo- 
nes zottige Zeuge, Lappen: sie wa- 
ren durch Eintauchen gegen Feuer 
geschützt, — ad ipsam turrim: 
unmittelbar am Thurm. — pha- 
langis: phalangae sind Rollen, 
Walzen, um namentlich Schilfe fort- 
zubewegen : phalangis subjectis übs. 
auf Walzen: durch die Hinzufügung 
des Particips subjectis wird der 
PräpositionalbegTilf versinnlicht. — 
ad turrim: oben ad turrim murum- 
que: hieraus ergiebt sich, was mit 
ut aedificio iungatur gemeint ist. 

Cap. 11. subito verb. mit malo; 
andere ziehen cs zu perterriti. — 
muro verb. mit praecipitataque. 

CAKSAB 1>E B. C1V. 2. Sgl. 


Merke auchdenAbl.: von der Mauer 
her, herab. — quicquid incidit. 
Beispiel zur Lehre vom Indicativ. — 
involutae: darauf (auf den mus- 
culus) gewälzt. — devolvunt. In- 
volutae labuntur, delapsae: 
in diesen Worten beachte die sehr 
enaue Schilderung der Aufeinan- 
erfolge der Handlung. — convel- 
lunt: reissen heraus. — ex ea, 
quae suberat, turri: quae sub- 
erat , welcher sich in der Nähe 
befand, ncmlich des Ortes, wo der 
musculus stand. — eius turris: 
nicht blos beim Relativ, sondern 
auch oft beim Demonstrativ wird 
das Substantiv wiederholt, worauf 
sich das Pronomen bezieht: vergl. 
1,45 zu eum locum. — pars rc- 
liqua: welche Art des Asyndeton? 
consequens :■ unmittelbar an- 
grenzend. — concidit, pars — 
procumbebat: achte auf den 
Wechsel der Tempora , wodurch 
die Handlung sehr genau geschil- 
dert wird. — consequens verb. 
mit procumbebaL: senkte sich nach- 
folgend. — cum: der mit cum eiu- 
geleitcte Nebensatz enthält den 
6 
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bis direptione perterriti inermes cum infulis se porta foras uni- 
versi proripiunt, ad legatos atque exercitum supplices manus 
tendunt. 

12. Qua nova re oblata omnis administratio belli consistit 
militesque aversi a proelio ad Studium audiendi et cognoscendi 
fcrimtur. Ubi hostes ad legatos exercitumque pervenertlnt, uni- 
versi se ad pedes proiciunt; orant, ut adventus Caesaris exspecte- 
tur. Captam saam urbem videre: opera perfecta, turrim subru- 
tam : itaque ab defensione desistere. Nullam exoriri moram posse, 
quo minus, cum venisset, si imperata non facerent ad nulum, e 
vestigio diriperentur. Docent, si omnino turris concidisset, non 
posse miliies contineri, quin spe praedae in urbem irrumpereni 
urbemque delerent. Haec atque ciusdem generis complura ut ab 
hominibus doctis magna cum misericordia fletuque pronuntiantur. 

13. Quibus rebus commoti legati miiites ex opere deducunt, 
oppugnatione desistunt; operibus custodias relinquunt. Indutia- 
rum quodam genere misericordia facto adventus Caesaris exspec- 
tatur. Nullum ex muro , nullum a nostris mittitur teium : ut re 
confecta omnes curam et diiigentiam remittunt. Caesar enim per 


Hauptgedanken; in solchen Sälzen 
beachte Tempus und Modus des 
Prädikats im Haupt- und Neben- 
sätze: cum lässt sich hier auch mit 
da übersetzen. — direptione: 
die Verbalsubstantiva im passiven 
Sinn bezeichnen die Handlung auch 
als eine zukünftige, bevorstehende : 
also die dircplio würde erfolgt 
sein , wenn der Thurm völlig ein- 
gestürzt wäre. — cum infulis: 
inftilac waren, wcisse, wollene um 
den Kopf gewundene Binden . wel- 
che Priester, aber auch, wie hier, 
Schutzilehende trugen. — prori- 
piunt — tendunt: Asyndeton 
der Steigerung. 

Cap. 12. omnis administratio 

— consistit: stockten die ganzen 
Kriegsoperationen. — feruntur: 
lassen sichfortreissen, werden fort- 
gerissen. — captam ist scharf zu 
betonen: mache seineKraft fühlbar 
nach 1, 5 zu septimo die. — vi- 
dere: neinlich se. — opera— sub- 
rutam: enthalten die Begründung 
zu captam — videre. — nullam 
1 — posse: warum nicht non posse 
statt nullam? nullam ist; gar keine. 

— cum venisset; wie sind Zeit- 
sätze zu übersetzen? Warum ist 


aber der Satz cum venisset vor den 
Satz si — faceret, in welchen jener 
eingeschoben werden muss , ge- 
stellt? — moram; Hinderniss.— 
si — n o n : Beispiel des Gebrauchs 
von si non (nicht nisi). — non — 
contineri, quin: Beispiel zur 
Lehre von quin ; gleich vorher steht 
eins für den Gebrauch von quomi- 
nus. — urbemque delerent: 
urbemque und nicht eamque s. da- 
rüber 1, 41 zu atque opere prohi- 
berentur. — ut: über ut s. 1. 21 zu 
ut erat consuctudo. — ab homi- 
nibus doctis: homines docti ge- 
bildete Leute, wie cs die Massilien- 
ser (von griechischer Herkunft) wa- 
ren.— magna cum misericor- 
dia: auf eine das Mitleid in hohem 
Grade erregende Weise. 

Cap. 13. quibus rebus com- 
moti übs. nach 1, 13 zu permolus. 
— ex opere: opus steht hier 
nicht von einem einzelnen Belage- 
rungswerk, sondern in collectivcm 
Sinne: „ihr Belagerungswerk“. — 
operibus: Asyndeton des Gegen- 
satzes. — nullum, — nullum: 
wie heisst diese Redefigur? — ut 
re confecta: ut so wie imGriech. 
«äs demParticip. hinzugefügt, wenn 
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litteras Trebonio magnopere mandaverat, ne per vim oppidum ex- 
pugnari pateretur, ne gravius permoti milites et defectionis odio 
et contemptionc sui et diutino labore omnes puberes interficerent ; 
quod se facturos minabantur, aegreque tune sunt retenti, quin op- 
pidum irrumperent, graviterque eam rem tulerunt, quod stetisse 
per Trebonium, quo minus oppido potirentur, videbatur. 

14. At hostes sine fide tempus atque occasionem fraudis ac 
doli quaerunt interiectisque aliquot diebus, nostris languentibus at- 
que animo remissis subito meridiano tempore, cum alius disces- 
sisset, alius ex diutino labore in ipsis operibus quieti se dedisset, 
arma vero omnia reposita contectaque essent, portis se foras 
erumpunt, secundo magnoque vento ignem operibus inferunt. 
Hunc sic distulit ventus, uti uno tempore agger, plutei, testudo, 
turris, tormenta flammam conciperent et prius haec omnia con- 
sumerentur, quam, quemadmodum accidisset, animadverti posset. 
Nostri repentina fortuna permoti arma, quae possunt, arripiunt; 
alii ex castris sese incitant. Fit in hostis impetus; sed e muro 
sagittis tormentisque fugientes persequi prohiberitur. Illi sub mu- 
rum se recipiunt ibique musculum turrimque latericiam libere 
incendunt. Ita muitorum mensium labor hostium perfidia et vi 
tempestatis puncto temporis interiit. Temptaverunt hoc idem 
Massilienses postero die. Eandem nacti tempestatem maiore cum 


es die Meinung Jemandes bezeich- 
net. — per litteras übs. adver- 
biell. — per vim ubs. durch ein 
AdjecL, expugnari nach 1, 1 zu non 
defuturum. — defectionis — sui: 
die beiden Genitive übs, nach 1, 4 
zu dolor repulsae, den ersten nach 
a, den zweiten nach b. — factu- 
ros: wir im D. auch das Praesens; 
warum also der Inf. futuri? — ae- 
greque — retenti, quin: Beisp. 
zur Lehre von quin. — stetisse 
per Trebonium, — quo minus: 
s. 1, 41 zu per Afranium Stare. 

Cap. 14. sine fide ist mit hos- 
tes zu verbinden, cs vertritt einAd- 
jectiv. — iniectisque aliquot 
diebus: nach der Uebersetzung 
dieser Worte füge an se erumpunt. 

— languentibus — remissis: 
eine ähnliche Verbindung derselben 
Begriffe s. I, 21: neque vero tarn 
remisso ac Ianguido animo quis- 
quam oranium fuit. Ueber das zu 
remissis hinzugefügte animo s. 1, 
19 zu animo deficiant. — ex: nach. 

— contectaque: namentlich die 


Schilde waren , um sie reinlich zu 
erhalten, auf dem Marsche u. wäh- 
rend der Waffenruhe mit ledernen 
Ueberzügen überzogen. Vrgl. B* G. 
2, 21 temporis tanta fuit exiguitas 
hostiumque tarn paralus ad dimi- 
candum animus, ut — scutis tegi- 
menta detrudenda tempus defuerit. 
— se erumpunt: an andern Stel- 
len gebrauchtCäsar das Wort erum- 
pere immer ohne se. — erum- 
punt secundo — inferunt: 
welche Art Asyndeton? secundo 
magnoque vento: Ablativ der Ur- 
sache; übs. ihn durch bei. — uno 
tempore: auf ein Mal, gleichzei- 
tig. — plutei = vineae. — fugi- 
entes sind die Massilienser. — 
persequi prohibentur: Beisp. 
der Construct. von prohibere. — 
libere: ungehindert. — labor: 
Arbeit, Erzeugnis der Arbeit: nem- 
lich der oben envähnte musculus 
und turris latericia. — hostium 
perfidia et vi tempestatis: 
über die Stellung s. 1, 1 zu impe- 
tratum est, ut — ut. — idem: zur 
Uebers. s. 1, 4 zu eadera. — erup- 
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fiducia ad alteram turrim aggeremque eruptione pugnaverunt mul- 
tumque ignem intuierunt. Sed ut superioris temporis contentio- 
nem nostri omnem remiserant, ita proximi diei casu admoniti 
omnia ad defensionem paraverant. Itaque multis interfectis reli- 
quos infecta re in oppidum repulerunt. 

15. Trebonius ea, quac sunt amissa, multo maiore militum 
studio administrare et reficere instituit. Nam ubi tantos suos la- 
bores et apparatus male cecidisse viderunt indutiisque per scelus 
violatis suam virtutem irrisui fore perdoluerunt, quod, unde agger 
omnino comportari posset, nihil erat reliquum: omnibus arbori- 
bus longe lateque in finibus Massiliensium excisis et convectis, ag- 
gerem novi generis atque inaudiium ex latericiis duobus muris , 
senum pedum crassiiudine atque eorum murorum contignatione 
facere instituerunt aequa fere altitudine , atque ille congesticius ex 
maleria fuerat agger. Ubi aut spatium inler muros aut imbecilli- 
tas materiae posiulare videretur , pilae inlerponuntur , iraversaria 
tigna iniciuntur , quae firmamento esse possint , et quicquid esl 
contignatum cratibus constemitur , crates luto integuniur. Sul> 
tecto miles dextra ac sinistra inuro tectus , adversus plutei obiectu 
operi quaecumque sunt usui sine periculo supportat. Celeriter res 
administratur : diuturni laboris detrimentum solertia et virtute mi- 
litum brevi reconciliatur. Portae quibus locis videtur eruptionis 
causa in muro relinquuntur. 

16- Quod ubi hostes viderunt, ea, quae diu longoque spatio 


tionepugnaverunt: wie oft von 
2 Verben eines durch einen Ablativ 
übersetztwerden kann, so darf dann 
auch umgekehrt ein Ablativ, der 
die Art und Weise bei einem an- 
dern Verbum angiebt, durch ein 
Verbum übersetzt werden: stürz- 
ten sie heraus und kämpften u. s. 
w. — remiserant: seit der Zeit 
des eingetretenen Waffenstillstan- 
des. — paraverant: von welcher 
Zeit an? 

Cap. 15. male cecidisse: einen 
schlimmen Ausgang, Erfolg gehabt 
habe, oder nichts gefruchtet, nichts 
genützt habe. — per scelus: s. c. 
13 zu per lilteras. < — perdolue- 
runt: übersieh nichtper.— agger : 
ist 1, 42 Auf. erklärt. — senum 
pedum: warum die Distributiv- 
zahl? — contignatione: durch 
Ueberdeckung dieser Mauern mit 
Dalken und Brettern.' — aequa al- 
que: für welche Regel einBeisp.? 
congesticius ex materia ag- 


ger: der aus herbeigeholtem Holz 
und Schult errichtete. — ubi — 
videretur: der Conj., weil der 
Satz eine Annahme enthält: da, wo 
etwa u. s. w. iniciuntur: 
werden eingezögen. — subtecto: 
unter dem Dache, d. i. von oben. — 
adversus plutei obiectu: von 
vorne (d. i. der Seite nach der feind- 
lichen Mauer zu) durch eine vorge- 
stellte Schirmwand, die die Oetf- 
nung am Ende der beiden Mauern 
deckte und schützte. Man muss 
sich nemlich den Damm so gebaut 
denken, dass er nicht um die Stadt- 
mauer herumlief, sondern in gera- 
der Richtung nach der Mauer zu 
errichtet war. — operi: in dem- 
selben umfassenden Sinn wie c. 13 
in d. Wort, ex opere. — diuturni 
laboris: labor in demselben Sinne 
wie c. 14. — reconciliatur: wie- 
der gut gemacht, ersetzt. 

Cap. 16. quod ubi: quod be- 
reitet auf den folgenden Satz ea etc. 
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refici non posse sperassent, paueorum dierum opera et Iabore ita 
refecta, ut nullus perfidiae neque eruptioni locus esset nec quic- 
quam omnino relinqueretur, qua aut vi militibus aut igni operibus 
noccri posset, eodemque exemplo sentiunt totam urbem, qua sit 
aditus ab terra, nmro turribusque circumiri posse, sic ut ipsis 
consistendi in suis munitionibus locus non esset, cum paene inae- 
dificata in muris ab exercitu nostro moenia viderentur ac telum 
manu coniceretur, suorumque tormentorum usum, quibus ipsi 
magna speravissent, spatio propinquitatis interire parique eondi- 
cione ex muro ac turribus bellandi data se virtute nostris adae- 
quare non posse intellegunt, ad easdem deditionis condiciones re- 
currunt. 

17 . M. Varro in ulteriore Hispania initio cognitis iis rebus, 
quae sunt in Italia gestae, diffidens Pompeianis rebus, amicissime 
de Caesare loquebatur : praeoccupalum sese legatione ab Cn. Pom- 
pe io, teneri obsiriclum fide; necessitudinem quidem sibi niliilo mi- 
norem cum Caesare intercedere, neque se ignorare, quod esset 


vor. Derlnhalt des quod wird durch 
den Satz ea etc- weiter ausgeführt. 
— diu longoque spatio: lon- 
oque spatio führt den begriff von 
iu weiter aus, erklärt denselben 
näher. — sperassent: übs. durch 
einen Zwischensatz. Ueber den 
Conj. s. 1, 61 zu qui — exissent. — 
paueorum: übs. nach 1, 22 zu d. 
VV. — nullus: warum nicht non? 
S. 2, 12 zu nullam posse. — quic- 
quam: füge ein Subst. hinzu. - 
eodemque exemplo sentiun t : 
sentiunt und das fast am Ende des 
Cap. stehende intellegunt ist auch 
von uhi abhängig, codcm exemplo 
verb. mitcircumiri posse: nach dem 
nemlichen Beispiele d. i. auf die 
nemliche Weise : dergleichen Däm- 
me, wie sie einen an einer Stelle der 
Mauer errichtet hatten, konnten ja 
von den Cäsarianern so errichtet 
werden, dass die ganze Stadt um- 
schlossen werden konnte. — locus 
non esset: dann nämlich, wenn 
es geschähe, dass an die ganze Stadt, 
nicht bloss, wie jetzt, an einen 
Tlieil derselben, ähnliche Dämme 
geführt würden. Durch diesen dem 
Schriftsteller vorschwebenden Ge- 
danken ist der Conj. imperf. esset 
zu erklären. — inaedificata in 
muris: auf die Mauer darauf ge- 
baut. — moenia: Mauerdamm. — » 


manu, also nicht tormentis. — 
quibus: „mit welchen" ist Abla- 
tivus instrumenli. — spatio pro- 
pinquitatis: der Genitiv propin- 
quitatis lässt sich als Eigcnschafts- 
genitiv auffassen : eig.: ein Raum, 
der aus einer nicht weiten Entfer- 
nung, d. i. aus einer Nähe besteht. 

— parique: wiederhole in der 
Uebersetzung das ubi, wovon auch 
dieser Satz abhängig ist; par war 
aber die condicio , weil die Cäsaria- 
ner von eben so hohen Mauern und 
Thürmen aus, denen der Massilien- 
ser ganz nahe, kämpften, wie diese 
seihst. — condicione: Lage, Vcr- 
hältniss. — se virtute: se ist Ob- 
jectsaccusativ, daCäsar das Activum 
adaequare in der Bed. gleiciikom- 
meud erreichen nur mit dem Accus, 
verbindet. Der Subjectsaccusativ 
se wird in diesem Falle, wenn se 
Object ist, in der Regel weggelas- 
sen. 

Cap. 17. M. Varro: über ihn s. 

1, 88. — iis rebus — quae — 
gestae übs. substantiv, in der oft 
angedeuteten Weise. — legatio- 
ne: durch das Amt eines Legaten. 

— teneri obstric tum: er sei ge- 
bunden : der lateinische Ausdruck > 
ist voller und umfassender; in wie- 
fern? — necessitudinem ist, wie 
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officium legaii , qui fiduciariam operam dbtineret, quae vires suae, 
quae voluntas erga Caesarem iotius provinciae. Haec Omnibus 
ferebat sermonibus neque se in ullam partem movebat. Postea 
vero, cum Caesarem ad Massiliam detineri cognovit , copias Petreii 
cum exercitu Afranii esse coniunctas, magna auxilia convenisse, 
magna esse in spe atquc exspectari et consentire omnem citerio- 
rem provinciam quacque postea acciderant, de angustiis ad Ilerdam 
rei frumentariae, accepit, atque haec ad eum latius atque inilatius 
Afranius perscribebat, se quoque ad motus fortunae movere 
coepit. 

18- Delectum habuit tota provincia, legionibus completis dua- 
bus cohortes circiter triginta alarias addidit. Frumenti magnum 
numerum coegit, quod Massiliensibus , item quod Afranio Petreio- 
que mitteret. Naves longas decem Gaditanis ut facerent imperavit, 
complures praeterea Ilispali faciendas curavit. Pecuniam omnem 
omniaque ornamenta ex fano Herculis in oppidum Gadis contulit : 
eo sex cohortes praesidii causa ex provincia misit Gaiumque Gal- 
lonium, equitem Romanum, familiärem Domitii, qui eo procuran- 
dae hereditatis causa venerat missus a Donatio, oppido Gadibus 
praefecit; arma omnia privata ac publica in domum Galloni con- 
tulit. Ipse habuit graves in Caesarem contiones. Saepe ex tribu- 
nali praedicavit adversa Caesarem proelia fecisse, magnum nume- 
rum ab eo mililum ad Afranium perfugisse : haec se cerlis nuntiis, 
certis aucloribus comperisse. Quibus rebus perterritos civis Roma- 


quidetn anzeigt, scharf zu betonen. 
— fiduciarum operam: ein an- 
vertrautes Amt, von dem man lab- 
treten muss, sobald der, welcher 
es übertragen hat, es verlangt. — 
quae vires suae: quae: wie 
schwach. — ferebat: trug er 
herum, erwähnte er immer. — mo- 
vebat: neigte. — cum — cogno- 
vit: merke cum mit dem Indic. des 
Perf. — magna esse: nämlich 
auxilia. — in spe: in Aussicht. — 
atque — perscribebat ist als 
Parenthese zu fassen: inflatius in 
ziemlich hochtrabender Weise. — 
se quoque ad motus fortunae 
movere coepit: begann er, wie 
das Glück sich wendete, so auch 
sich zu drehen und zu wenden (das 
Latein, entspricht der vulgären 
deutschen Ausdrucksweise : den 
Mantel nach dem Winde hängen). 

Cap. 18. legionibus — addi- 
dit: dieser Satz verhält sich zu dem 


vorhergehenden, wie das Besondere 
zum Allgemeinen ; dergleichen Sätze 
fügt der Römer auch ohne copula 
dem vorhergehenden an; es ist hier 
dasselbe Asyndeton wie 1, 76 bei 
neu — obsecrat. — Gaditanis: 
Einwohner der Stadt Gades, des 
heutigen Cadix. — ut facerent: 
auf ihre eignen Kosten. Bcisp. der 
Construct. von imperare und im fol- 
enden von curare. — Hispali: 
as heutige Sevilla. — ex fano: 
die Stadt Gades lag auf der west- 
lichen, der reiche Tempel des Her- 
kules 12000 Schritte von Gades ent- 
fernt auf der östlichen Seite der 
Insel gleichen Namens. — procu- 
randae: procurare hier: für je- 
mand etwas besorgen. — in do- 
mum Galloni: für welche iRegel 
ein Beispiel? — contulit: die pas- 
sende Uehersclzung dieses Wortes 
ergibt sich aus dem folgenden ipse. 
— graves: feindselige. — certis 
auctoribus: der blosse Ablativ, 
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nos eius provinciae sibi ad rempublicam administrandam IIS. 
CLXXX et argenti pondo XX milia, tritici modios CXX milia polli- 
ceri coegit. Quas Caesari esse amicas civitates arbilrabatur, bis 
graviora onera iniungebat praesidiaque eo deducebat et iudicia in 
privatos reddebat, qui verba atque orationem adversns rempubli- 
cam habuissent; eoruni bona in publicum addicebat. l’rovinciam 
omnem in sua et Pompei verba iusiurandum adigebat. Cognitis iis 
rebus, quae sunt gestae in citeriore Hispania, bellum parabat. 
Ratio autem haec erat belli, ut se cum duabus legionibus Gadis 
conferret, naves frumentumque omne ibi contineret: provinciam 
enim omnem Caesaris rebus favere cognoverat. ln insula frumento 
navibusque comparatis bellum duci non difficile existimabat. Cae- 
sar, etsi multis necessariisque rebus initaliam revocabatur, tarnen 
constituerat nullam partem belli in Hispaniis relinquere, quod 
magna esse Pompei beneiicia et magnas clientelas in citeriore 
provincia sciebat. 

19- Itaque duabus legionibus missis in ulteriorem Hispaniam 
cum Q. Cassio, tribuno plebis, ipse cum sexcentis equitibus magnis 
itineribus progreditur edictumque praemittit, ad quam diem magi- 
stratus principesque omnium civitatum sibi esse praesto Cordubae 
vellet. Quo edicto tota provincia pervulgato nulla fuit civitas, quin 
ad id tempus partem senatus Cordubam mitteret , non civis Roma- 


vcranlasst durch das vorhergehende 
cerlis nuntiis. — ad rempubli- 
cam administrandam: res pu- 
blica die öffentliche Wohlfahrt. — 
HS: s. darüber 1, 23; die Zahl 
CLXXX heisst cenlies et octogies = 
18 Miilioneu Seslerzien; denn ccn- 
tena milia ist hierbei ausgelassen. 
— pondo: ursprünglich Ablativ 
von einem nicht gebräuchlichen 
Wort pondus, i; also eigentlich: 
an Gewicht; später aber ist es mit 
Auslassung von libra (Pfund) als 
plurale lantum unverändert durch 
alle Casus der Zahlbestimmung hin- 
zugefügt worden. — milia: Appo- 
sition zu modios. — quos — his 
ist nach den Regeln der sogenann- 
ten Umstellung gesagt (vergl. 1, 7 
zu cuius imperatoris ductu — ut 
eius) ; bei der Uebersetzung ändere 
dieselbe ab. — iudicia — redde- 
bat: er stellte gerichtliche Unter- 
suchungen an. — verba atque 
orationem habuissent: im I). 
ist wohl zu verba ein anderes Wort 
zu nehmen, als habuissent. — ad- 
versus rempublicam: d. i. 


gegen die pompejanische Partei. 

— bona — addicebat: erklärte 
er für Staatsgut. — provinciam 
adigebat: adigere ist 1,76 erklärt 
zu iusiurandum adigit Afranium. — 
ratio — erat, ut: siehe l,44Anf. 

— Caesaris re busfave re: s. 1, 
28 zu Caesaris rebus favebant. — 
etsi — tarnen übs. nach 1, 9 zu 
d. W. — nullam partem belli: 
eig. gar keinen Theil, kein Stück 
Krieg. Sinn: an keiner Stelle in 
den beiden Spanien den Krieg un- 
beendigt zu lassen. 

Cap. 19. cum: mit, d. i. unter 
Anführung. — ad quam diem: 
bis zu welchem, d. t. auf welchen 
Tag; in der Uebersetzung ist aber 
diem zum vorhergehenden Satze zu 
ziehen: und setzt durch einen vor- 
ausgeschickten Befehl den Tag fest, 
an welchem u. s. w. — Cordubae: 
das heutige Cordova. — tota pro- 
vincia, ferner nulla fuit civi- 
tas, quin und ferner quin 

m i 1 1 e r e t so wie auch das folgende 
quin conveniret enthalten 
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nus paulo notior, quin ad diem conveniret. Simul ipse Cordubae 
conventus per se portas Varroni clausit, custodias vigiliasque in 
turribus muroque disposuit, cohortes duas, quae colonicae appella- 
bantur, cum eo casu venissent, tuendi oppidi causa apud se reti- 
nuit. Isdem diebus Carmonenses, quae est Ionge firmissima totius 
provinciae civitas, deductis tribus in arcem oppidi cohortibus a 
Varrone praesidio per se cohortes eiecit portasque praeclusit. 

20. Hoc vero magis properare Varro, ut cum legionibus 
quam primum Gadis contenderet, ne itinere aut traiectu interclu- 
deretur: tanta ac tarn secunda in Caesarem voluutas provinciae 
reperiebatur. Progresso ei paulo longius litterae Gadibus reddun- 
tur, simulatque sit cognitum de edicto Gaesaris, consensisse Gadi- 
tanos principes cum tribunis cohortium, quae essent ibi in prae- 
sidio, ut Gallonium ex oppido expellerent, urbem insulamque 
Caesari servarent. Hoc inito consilio denuntiavisse Gallonio, ut 
sponte sua, dum sine periculo liceret, excederet Gadibus, si id 
non fecisset, sibi consilium capluros. Hoc timore adductum Gal- 
lonium Gadibus excessisse. His cognitis rbbus altera ex duabus 
legionibus, quae vernacula appellabatur, ex castrisVarronis adstante 
et inspectante ipso signa sustulit seseque Hispalim recepit atque in 
foro' et porticibus sine maleficio consedit. Quod factum adeo eius 
conventus cives Romani comprobaverunt, ut domura ad se quisque 


Beispiele zu Regeln der Grammatik. 

— ad diem: auf den bestimmten 
Tag. — conveniret: vom Ein- 
zelnen gesagt, der mit andern 
gleichzeitig eintrifft. — ipse: von 
selbst, aus eignem Antriebe; diese 
Bedeutung wird noch vollständiger 
u. umfassender ausgedrückt durch 
die Hinzufügung von per se. — 
Cordubae conventus: die in 
Corduba wohnenden römischen 
Bürger (vergl. 1, 14 conventus 
Campaniae). — colonicae: wahr- 
scheinlich Cohorten, die aus römi- 
schen Colonisten gebildet wurden. 

— Carmonenses: Einwohner der 
Stadt Carmona, die heute noch so 
heisst. — qu a e = quorum : s. 1, 18 
zu quod oppidum. — deductis — 
cohortibus— cohortes eiecit: 
warum nicht deductas — cohortes 
eiecit? Darüber s. 1, 36 zu quibus 
adductisque — his. Ferner merke, 
dass eiecit hinsichtlich des Nume- 
rus auf civitas als auf die nähere 
Apposition und nicht auf Carmo- 
nenses bezogen ist. 


Cap. 20. properare, ut — 
contenderet: properare ist In- 
fin. historic. ; merke sodann pro- 
perare, welches sonst den Inf. in 
der Regel nach sich hat, mit ut; 
damit er schnell erreiche. — tanta: 
so allgemein. — consensisse — 

— ut: hätten in Uebereinstimmung 
beschlossen : weil consensisse in 
diesem Sinne steht, kann ein ut 
folgen. — expellerent, urbem; 
welche Art des Asyndeton? — si 
id non fecisset: Beisp. für den 
Gebrauch von si non; im D. lässt 
sich der Satz sehr kurz wieder- 
geben.— sibi consilium captu- 
ros: ein euphemistischer Ausdruck 
für: sie würden zu handeln wissen, 
würden Gewalt brauchen. — hoc 
timore: s. 1,18 zu quod oppidum. 

— vernacula: die aus Eingebor- 
nen gebildete Legion. — et porti- 
cibus: die Säulenhallen befanden 
sich auf dem Forum. - sine male- 
ficio wird passend durch einen 
Satz wiedergegeben. — domum 
adse: im Hause bei sich; warum 
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hospitio cupidissime reciperet. Quibus rebus perterritus Varro, 
cum itinere converso sese Italicam veoturum praemisisset, certior 
ab suis factus cst praeclusas esse portas. Tum vero omni inter- 
ciusus itinere ad Caesarem mittil, paratum se esse legionem , eui 
iusserit, tradere. Ille ad eum Sextum Caesarem mittit atque huic 
tradi iubet. Tradita legione Varro Cordubam ad Caesarem venit; 
relatis ad eum publicis cum fide rationibus quod penes eum est 
pecuniae , tradit et , quid ubique habeat frumenti et navium, 
ostendit. 

21. Caesar contione habita Cordubae omnibus generatim gra- 
tias agit: civibus Romanis, quod oppidum in sua potestate studuis- 
sent habere; Hispanis, quod praesidia expulissent; Gaditanis, quod 
conatus adversariorum infregissent seseque in libertatem vindi- 
cassent; tribunis militum centurionibusque, qui eo praesidii causa 
venerant, quod eorum consilia sua virtute confirmassent. Pecu- 
nias, quas erant in publicum Varroni cives Romani polliciti, remit- 
tit; bona restituit iis, quos liberius locutos hanc poenam tulisse 
cognoverat. Tributis quibusdam publicis privatisque praemiis reli- 
quos in posterum bona spe complet biduumque Cordubae commo* 
ratus Gadis proficiscitur : pecunias monimentaque, quae ex fano 
Herculis collata erant in privatam domum, referri in templum 
iubet. Provinciae Q. Cassium praeficit: huic quattuor legiones at- 
tribuit. Ipse iis navibus, quas M. Varro quasque Gaditani iussu 
Varronis fecerant, Tarraconem paucis diebus pervenit. Ibi totius 
fere citerioris provinciae legationes Caesaris adventum exspecta- 
bant. Eadem ratione privatim ac publice quibusdam civitatibus 
habitis honoribus Tarracone discedit pedibusque Narbonem atque 
inde Massiliam pervenit. Ibi legem de dictatore latam seseque 
dictatorem dictum a M. Lepido praetore cognoscit. 


der Accus, domum? —hospitio — 
reciperet: gastliche Aufnahme 
gewährte: der Zusammenliang er- 
gibt das Object. — Italicam: 
nordwestl. vonllispalis am rechten 
Ufer des Bätis: die Ruinen heissen 
heute Sevilla la vieja. — misisset 
und das folgende mittit, wie oft, 
in prägnantem Sinne: denn wovon 
hängt der folgende Accus, c. Inf. 
ab? — relatis — rationibus: 
Rechnung über die öffentlichen 
Gelder ablegen. — quid — ha- 
beat: der Conj., weil der Satz als 
Gedanke des Varro zu fassen. 

Cap. 21. generatim: nach den 
einzelnen Klassen und Gattungen, 
die im Folgenden erwähnt werden. 
— Hispanis = Carmonensibus : 


denn die Gaditaner waren nicht 
spanischen Ursprungs. — confir- 
massent: kräftig unterstützten. 
— remittit: erlässt er ihnen. — 
hanc poenam wird durch bona 
restituit deutlich: die Einbusse, der 
Verlust ihrer Güter. — quibus- 
dam ist Dativus u. steht mit reli- 
quos im Gegensatz. Unter den pu- 
blicis praemiis sind wohl Aemter, 
römisches Bürgerrecht u. s. w. zu 
verstehen. — monimentaque = 
dem obigen ornamenta: Bildsäulen, 
Weihgeschenke u. dergl. — Tarra- 
conem: s. 1,60 zu Tarraconen- 
ses. — habitis =» tributis. — 
privatim ac publice: einzel-' 
neu Personen und ihrem ganzen 
Staate. — pedibusque: zu 
Lande. — a M. L. praetore: 




\ 
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22. Massilienses omnibus defessi malis, rei frumentariae 
ad summam inopiam adducti, bis navali proelio superati, crebris 
eruptionibus fusi, gravi etiam pestiientia conflictati ex diutina con- 
clusione et mutatione victus (panico enim vetere atque ordeo cor- 
rupto omnes alebantur, quod ad huiusmodi casus antiquitus para- 
tum in publicum contuierant) deiecta turri , labefacta magna parte 
muri, auxiliis provinciarum et exercituum desperatis, quos in Cac- 
saris potestatem venisse cognoverant, sese dedere sine fraude con- 
stituunt. Sed paucis ante diebus L. Domitius cognita Massiliensium 
voluntate navibus tribus comparatis, ex quibus duas familiaribus 
suis attribuerat, unam ipse conscenderat , nactus turbidam tempe- 
statem profectus est. Hunc conspicatae naves, quae missu Bruti 
consuetudine cotidiana ad portum excubabant, subiatis ancoris 
sequi coeperunt. Ex bis unum ipsius navigium contendit et fugere 
perseveravit auxilioque tempestatis ex conspectu abiit, duo perter- 
rita concursu nostrarum navium sese in portum receperunt. Mas- 
silienses arma tormentaque ex oppido , ut est imperatum , profe- 
runt, na vis ex portu navalibusque educunt, pecuniam ex publico 
tradunt. Quibus rebus confectis Caesar magis eos pro nomine et 
vetustate quam pro meritis in se civitatis conservans duas ibi le- 
giones praesidio reliquit, ceteras in Italiam mittit; ipse ad urbem 
proficiscitur. 

23. Isdem temporibus C.Curio in Africam profectus ex Sicilia 
et iam ab initio copias P. Atti Vari despiciens duas legiones ex 
quattuor, quas a Caesare acceperat, quingentos equites transporta- 
bat biduoque et noctibus tribus navigatione consumptis appellit ad 


f 


nämlich vom Volk auf den Vor- 
schlag des Prätor Lepidus. Diess 
war gegen die alte Sitte, nach wel- 
cher der Dictator von einem der 
Consuln nacli dem Beschluss des 
Senats ernannt wurde. 


Cap. 22. In diesem Capitel finden 
sich mehrere Asyndeta, auf welche 
zu achten ist. — omnibus — 
malis: durch alle möglichen Lei- 
den entkräftet. — conflictati: 
zu kämpfen hatten. — ex: in Folge, 
—•vetere: lange gelegen. — or- 
dco = hordeo. — aleabantur. 
übs. reflexiv, — in publicum: in 
das öffentliche Magazin oder auch 
blos in die Magazine. — despera- 
tis — auxiliis: Cäs. construirt 
dcsperare gewöhnlich mit de , nur 
in der Constr. des abl. abs. braucht 
er desperare rem. — sine fraude 
ist mit Beziehung auf c. 13 und 14 


gesagt. — nactus turbidam 
tempestatem: dieser Umstand 
wird erwähnt, weil er für die Ret- 
tung des Domitius, wie sich aus den 
weiter unten folgenden Worten 
auxilioque etc. ergibt, wesentlich 
war. — contendit: steuerte an- 
gestrengt vorwärts. — perseve- 
ravit lässt sich adverbiell über- 
setzen : dann wird fugere natürlich 
verb. finitum.— auxilioque: que 
„und so“. — ex conspectu: aus 
ihrem Gesichtskreise. — ut est 
imperatum: vergl. 1,21 ut erat 
consuetudo u. 1, 37 ut— imperatum. 
— pro: mit Rücksicht auf. — no- 
mine: berühmter Name. — meri- 
tis in se: über die Construct. s. 
1, 72 zu de se meritos — conser- 
vans: begnadigend. 

Cap. 23. C. Cur io: über ihn und 
über P. Atti Vari s. 1, 31. — na- 


m 
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eum locum, qui appellatur Anquilaria. Ilic locus abest a Clupeis 
passuum XXII milia habetque non incommodam aestate stationem 
et duobus eminentibus promuntoriis continetur. Huius adventuni 
L. Caesar filius cum decem longis navibus ad Clupeam praestolans, 
quas naves Uticae ex praedonum bello subductas P. Attius reficien- 
das huius belli causa curaverat, veritus navium multitudinem ex 
alto refugerat, appulsaque ad proximum litus trireme constrata et 
in litore relicta pedibus Adrumetum perfugerat. Id oppidum C. 
Considius Longus unius Iegionis praesidio tuebatur. Reliquae Cae- 
saris naves eius fuga se Adrumetum receperunt. Hunc secutus 
Marcius Rufus quaestor navibus duodecim, quas praesidio onerariis 
navibus Curio ex Sicilia eduxerat, postquam in litore relictam 
navem conspexit, hanc remulco abstraxit; ipse ad Curionem cum 
classe redit. 

24. Curio »Marcium Uticam navibus praemittit; ipse eodem 
cum exercitu proficiscitur biduique iter progressus ad Humen Ba- 


vigatione consumptis: merke 
die Verbindung von consumere mit 
blossem Ablativ; vcrgl. dagegen 1, 
27,81, 82. — Anquilaria: auf der 
Westseite des promuntorium Mer- 
curii (Hermaeum an der nordöstl. 
Spitze von Africal zeigen sich noch 
in de« Felsen die, Gewölbe u. Pfeiler 
der ehemaligen Steingruben, welche 
Carthago zu seinen Gebäuden be- 
nützte. Shaw (ein Engländer, der 
diese Gegenden bereiste) glaubt 
nicht ohne Wahrscheinlichkeit, hier 
sei Anquilaria zu suchen. — a 
Clupeis: „Clupea oder Clupeae, 
Stadt an der Ostscite der in das 
promuntorium Mercurii auslaufcn- 
denLandspitze auf der nördl. Küste 
von Afrika. Wegen der schildförmi- 
gen Gestalt der Landspitze, auf wel- 
cher die Stadt lag, erhielt sie von 
den Griechen den Namen Aspis, wo- 
von der laleinischeName dieüeber- 
setzung ist. Heule : Kalibia. — 
habetque: bietet. — duobus 
promuntoriis: des Apollo und 
des Mercurius, dieses östlich, das 
heutige Cap Bon, jenes westlich 
Cap Zibceb. — contine tur: wird 
eingeschlossen. — L. Caesar fi- 
lius: über ihn und seine Partei 
s. 1, 8. — cum decem longis 
navibus — quas naves: für 
welchen Sprachgebrauch des Cäsar 
einBeispiel? l'ebers. den Satz quas 
—curaverat passend als Parenthese. 


— ex praedonum hello: über 
d. Bed. von ex s. 1, 22 zu den W. 
ex praetura. Die Seeräuber hatten 
ihre Hauptsitze in Creta u.Cilicien; 
sie machten das ganze mittelländi- 
sche Meer unsicher, am meisten 
aber beunruhigten sie die Römer 
und Italien. Nachdem schon viel- 
fach ohne Erfolg gegen sie von 
Seiten der Römer gekämpft wor- 
den war, erhielt Pompejus im J. 67 
v. Chr. durch die lex Gabinia aus- 
serordentlicheMiltel und Vollmach- 
ten, um den Krieg mit einem Male zu 
beendigen. Die Seeräuber wurden 
in kurzer Zeit nach ihrem Schlupf- 
winkel Cilicien zusammengetrieben 
und dort in einer Seeschlacht ge- 
schlagen. — subductas: subau- 
cere aus dem Meere ans Land zie- 
hen; denGegensatz bildet deducere. 

— huius: des gegenwärtigen. — 
trireme constrata: constrata= 
tecta s.1,56 zu tectae. — pedibus 
ist 2, 21 erklärt. — Adrumetum: 
Stadt in Afrika, von den Phöniziern 
erbaut, nicht weit vom mittelländi- 
schen Meere; nur wenige Ruinen 
sind von ihr vorhanden. — eius 
fuga: der Ablativ fuga in demsel- 
ben Sinne, wie advenlu, welches 
1, 18 zu den Worten adventu Cae- 
saris erklärt ist.— secutus: folgte 
zwar — aber. — remulco abs- 
traxit: nahm in’s Schlepptau. 

Cap. 24. Bagradara: Fluss in 
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gradam pervenit. Ibi C. Caninium Rebilum legatum cum legionibus 
reliquit; ipse cum equitatu antecedit ad castra exploranda Corne- 
liana, quod is locus peridoneus castris habebatur. Id autem est 
iugum directum eminens in mare, utraque ex parte praeruptum 
atque asperum, sed tarnen paulo leniore fastigio ab ea parte, quae 
ad Uticam vergit. Abest directo itinere ab Utica paulo amplius 
passus mille. Sed hoc itinere est fons, quo mare succedit longius, 
lateque is locus restagnat; quem si qui vitare voluerit, sex milium 
circuitu in oppidum pervenit. 

25. Hoc explorato loco Curio castra Vari conspicit muro op- 
pidoque coniuncta ad portam, quae appellatur bellica, admodum 
munita natura loci, una ex parte ipso oppido Utica, altera a thea- 
tro, quod est ante oppidum, substructionibus eius operis maximis, 
aditu ad castra difficili et angusto. Simul animadvertit multa un- 
dique portari atque agi plenissimis viis, quae repentini tumultus 
timore ex agris in urbem conferantur. IIuc equitatum mittit, ut 
diriperet atque haberet loco praedae ; eodemque tempore bis re- 
bus subsidio sexcenti equites Numidae ex oppido peditesque quad- 
ringenti mittuntur a Varo , quos auxilii causa rex luba paucis die- 
bus ante Uticam miserat. Iluic et paternum hospitium cum Pom- 
peio et simultas cum Curione intercedebat, quod tribunus plebis 
legem promulgaverat, qua lege regnum Iubae publicaverat. Con- 
currunt equites inter se ; neque vero primum impetum nostrorum 


Afrika, fliesst von Sud westen nach 
Nordosten und ergiesst sich zwi- 
schen Carlhago und Ulica, doch 
näher au der letzteren Stadt in’s 
Meer. Jetzt Medscherda , auch Bra- 
da. — castra Corneliana: so 
hiess der Ort, an welchem der äl- 
tere Scipio (P. C. Scipio Africanus 
maior) im 2. putschen Kriege sein 
Lager gegen die Carthaginienser 
(Hasdrubal u. Syphax) aufgeschla- 
en hatte. — ah ea parte: nach 
er Seite zu (eig. von der Seite aus 
gerechnet). — amplius passus 
mille: für welche Regel einBeisp.? 
— quo mare etc.; wodurch das 
Meer weiter nachdringt. — volu- 
erit: wir ein anderes Tempus. 

Cap. 25. muro oppidoque 
coniuncta: über ‘die Bedeutung 
von que s. 2,22zu auxilioque; über 
coniuncta s. 1, 64. — altera a 
theatro: auf der andern Seite, 
nämlich vom Theater her: a thea- 
tro ist also nähere Erklärung zu 
altera. — substructionibus 


(Unterbaue) — maximis sind Ab- 
lativi causae; übersetze sie durch 
einen ganzen Satz. — aditu — 
angusto verbinde mit munita ad 
castra; für das Substantiv könnte 
auch ein Pronom. stehen; darüber 
s. 1, 41 zu atque opere prohiberen- 
tur. — portari atque agi: er- 
steres von Lasten, die fortgetragen, 
letzteres von Heerden, die fort^e- 
trieben werden. — huc: wohin? 
— mittit, ut diriperet atque 
haberet; für welche Regel ein 
Beispiel ? Die Verba stehen object- 
los, die Beziehung der Handlungen 
ergibt sich leicht aus den Worten 
multa portari atque agi, worauf 
sich auch das folgende his rebus 
bezieht. — paternum hospitium 
c. Pomp ei o: Pompejus hatte im 
J.81 demlliempsal, dem Vater des 
Juba, Numidien gegeben. — pu- 
blica verat = populo Romano 
addixerat : im J. 50. — 1 e g e m , q u a 
lege: für welchen Sprachgebrauch 
ein Beispiel? — neque vero: über 
neque s. 1, 11 und über vero 1, 71. 
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Numidae ferre potuerunt, sed interfectis circiter CXX reliqui se in 
castra ad oppidum receperunt. Interim adventu longarum narium 
Curio pronuntiare ouerariis navibus iubet, quae stabant ad Uticam 
numero circiter ducentae, se in hostium habiturum loco, qui non e 
vesligio ad castra Comeliana traduxisset. Qua pronuntiatione 
facta, temporis puncto sublatis aneoris onines Uticam relinquunt et 
quo imperatum est transeunt. Quae res omnium rerum copia 
complevit exercitum. 

26- His rebus gestis Curio se in castra ad Bagradam recipit 
atque universi exercitus conclamatione imperator appeliatur poste- 
roque die Uticam exercitum ducit et prope oppidum castra ponit. 
Nondum opere castrorum perfecto equites ex statione nuntiant 
magna auxilia equitum peditumque ab rege missa Uticam venire; 
eodemque tempore vis magna pulveris cernebatur, et vestigio 
temporis primum agmen erat in conspectu. Novitate rei Curio 
permolus praemittit equites, qui primum impetum sustineant ac 
moreutur; ipse celeriter ab opere deductis legionibus aciem in- 
struit. Equitesque committunt proelium et, priusquam plane legio- 
nes explicari et consistere possent, tola auxilia regis impedita ac 
perturbata, quod nullo ordine et sine tlmore iter fecerant, in 
fugam coniciunt equitatuque omni fere incolumi, quod se per 
litora celeriter in oppidum recepit, magnum peditum numerum 
interficiunt. 

27. Proxima nocte centuriones Marsi duo ex castris Curionis 
cum manipularibus suis duobus et viginti ad Attium Varum per- 
fugiunt. Hi, sive vere quam habuerant opinionem ad eum per- 
ferunt, sive etiam auribus Vari serviunt (nam quae volumus, et 


— pronuntiare — iubet: für 
welche Regel ein Beispiel? — sta- 
bant: vor Anker lagen. — nume- 
ro: an Zahl. — in hostium habi- 
turum loco: häufiger braucht 
Cäsar diese Wendung ohne in. — 
traduxisset:dasObjcctistleicht 
zu ergänzen aus dem Vorhergehen- 
den: wir ein anderes Tempus. — 
temporis puncto = e vestigio 
und dem c. 26 stehenden vestigio 
temporis. — complevit: übs. 
passivisch: zugel'ührt wurde. 

Cap. 26. imperator appel- 
iatur: Ehrentitel, den die Soldaten 
dem siegenden Feldherrn ertheil- 
ten. — ' venire: auf dem Wege 
wären, — novitate rei: die un- 
erwartete Erscheinung. — permo- 
tus kann man auch hier übersetzen 
nach 1, 13 zu d. W. — sustineant 


aemorentur: ac übersetze: und 
so. — priusquam — possent: 
Beispiel zur Lehre von priusquam 
und zur Consecut. terapor. — ex- 
plicari übs. reflexiv. — impedi- 
ta: nicht schlagfertig. — nullo 
ordine: über nullo s. 2, 12, zu 
nullaui posse. — equitatuque — 
incolumi: übs. den Ablat. durch 
während. — per litora: längs der 
Küste: der Plural, um die Vorstel- 
lung des lang sich Hinziehenden, 
Ausgedehnten zu bezeichnen. 

Cap. 27. Marsi: s. 1,15. — cum 
manipularibus: s. 1, 19 zu cum 
paucis familiaribus suis. — sive 

— perferunt, sive — serviunt: 
zu welcher Lehre ein Beispiel? — 
habuerant: füge ein Wort vor 
habuerant nach 1,5 zu septimo die. 

— auribus — serviunt: dem 
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credimus libenter et, quae sentimus ipsi, reliquos sentire spera- 
mus), confirmant quidem certe totius exercitus animos alienos esse 
a Curione maximeque opus esse in conspectum exercitum venire 
et colloquendi dare facultatem. Qua opinione adductus Varus 
postero die mane iegiones ex castris educit. Facit idem Curio, 
atque una valle non magna interiecta Suas uterque copias instruit. 

28. Erat in exercituVari Sextus Quintilius Varus, quem fuisse 
Corfini supra demonstratum est. Hic dimissus aCaesare inAfricam 
venerat , legionesque eas traduxerat Curio , quas superioribus 
temporibus Corfinio receperat Caesar, adeo ut paucis mutatis cen- 
turionibus idem ordines manipulique constarent. Hane nactus ap- 
pellationis causam Quintilius circuire aciem Curionis atque obse- 
crare miiites coepit, ne primarn sacramenti, quod apud Domitium 
atque apud se quaesiorem dixissenl, memoriam deponerenl neu 
contra eos arma ferrent, qui eadem essent usi forluna eademquc 
in obsidione perpessi, neu pro his pvgnarent , a quibus coniumelia 
perfugae appellarentur. Huc pauca ad spem largitionis addidit, 
quae ab sua liberalitate, si se atque Attium secuti essent, exspe- 
clare deberent. Hac habita oratione nuilam in partem ab exercitu 
Curionis flt significatio, atque ita suas uterque copias reducit. 


Varus zu Gefallen, nach dem Munde 
reden, ihm etwas Angenehmes zu 
hören gehen. — et credimus: et 
entspricht dem et vor quae senti- 
raus. Vcrgl. zu 1, 14. — sentire 
speramus: Beispiel von sperare 
mit Inf. des Praes. statt des? Ein 
anderes stehti,8: nocere se speret. 
Siehe hierzu die Anmerkung. — 
confirmant quidem certe: 
wenigstens das ist gewiss, dass sie 
versichern, dass u. s. w. — ani- 
mos: s. 1, 40 zu d. \V. — in con- 
spectum venire möglichst nahe 
kommen. 

Cap, 28. supra: S. 1, 23. — dc- 
mons tra tum est wirdZwischen- 
satz. — Corfinio receperat: 
von Corfinium her an sich gezogen 
hatte. S. 1, 20, 24; denn es war 
dies nicht in Corfinium gescheiten, 
sondern vor der Stadt im Lager des 
Cäsar. — ordines = centuriae. 
— appellationis: Ansprache. — 
causam: Gelegenheit (günstige 
Veranlassung). —p rimam sacra- 
incnti: Eid , den sie, als sie unter 
dem Domilius u. Varus (als er Quä- 
stor war) dienten, dem Pompejus 
geschworen hatten. Später leiste- 


ten sie einen zweiten Eid dem Cäsar. 
S. 1, 23 zu Ende. Sie hatten also 
zwei Eide geleistet. Wer nun , wie 
hier, ermahnt wird, seinen ersten 
Eid nicht zu vergessen, der kann 
dazu auch mit den Worten ermahnt 
werden, die erste Erinnerung an 
den Eid nicht aufzugehen. Es ist 
demnach primi sacramenti memo- 
riam eben so richtig als primarn 
sacramenti memoriam. — neu 
contra etc.: diese Sätze führen 
den vorhergehenden weiter aus, 
erklären ihn bestimmter: weder 
sollten sie nämlich u.s.w. — con- 
to me Iia: schmachvoller Weise; 
ein Beisp. zu dem Gebrauch des 
Ablativs der Art und Weise, der in 
einem blossen Subst. (ohne Adjec- 
tiv) besteht und dem nicht cum bei- 
gefügt ist: ähnliche hei Cäsar sind: 
iure, iniuria, silentio (1, 66), cla- 
more u. a. — huc: beachte huc, 
wo wir his erwarten. ■ — ad spem 
largitionis: zur Holl'nung des 
Beschenkt werdens, d. h. damit er 
in den Soldaten die Hoffnung er- 
rege, sie würden reichlich be- 
schenktwerden. — signiQcalio: 
Andeutung. — ita: wie? 
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29. At in castris Curionis magnus omnium incessit timor 
animis. Is variis hominum sermonibus celeriter augetur. Unus- 
quisquc enim opiniones fingebat et ad id, quod ab alio audierat, 
sui aliquid timoris addebat. Hoc ubi uno auctore ad plures per- 
manaverat atque alius alii tradiderat, plures auctores eius rei 
videbanlur. [ Civile bellum; genus hominum , quod liceret libere 
facere et sequi, quod vellet; legiones eae , quae paulo ante apud 
adversarios fuerant ; nam etiam Caesaris benefcium mutaverat 
consueludo, qua offei'rentur municipia etiam adversis partibus 
coniuncta; neque enim ex Marsis Pelignisque veniebant ut qui 
superiore nocte in contuberniis ; commilitesque nonnulli graviora 
sermones militum dubii durius accipiebantur, nonnulli etiam ab 
iis , qui diligentiores videri volebant, fingebantur.] 

30. Quibus de causis consilio vocato de summa rerum deli- 
berare incipit. Erant sententiae, quae conandum omnibus modis 
casiraque Vari oppugnanda censerent, quod in huiusmodi militum 
consiliis oiium maxime contrarium esse arbiträr entur : postremo 
praestare dicebant, per vir lutem in pugna belli forlunam experiri , 
quam desertos et circumventos ab suis gravissimum supplicium 
perpeli. Erant, qui censerent de teriia vigilia in castra Cornelia 
recedendum , ui maiore spalio lemporis interiecto militum menles 
sanarenlur , simul , si quid gravius accidisset , magna mulliludine 
navium et lutius et facilius in Siciliam receptus daretur. 

31. Curio utrumque improbans Consilium, quanium altert 
sententiae deesset atiimi, lantum alleri superesse dicebat: hos lur- 
pissimae fugae raiionem habere , illos etiam iniquo loco dimican- 


Cap. 29. uno auctore scheint 
in concessivem Sinne zu stehen: 
obgleich der Urheber nur einer 
war, es nur von einem ausging:. — 
civilebellum etc.: diese Worte 
bis zu Ende des cap. müssen un- 
übersetzt bleiben, da sie lückenhaft 
und verdorben sind. Jedenfalls 
aber enthalten sie die Gründe, war- 
um die Soldaten des Curio sich zu 
fürchten anfingen. 

Cap. 30. consilio: Kriegsrath, 
woran die hohem Offiziere Theil 
hatten. — summa rerum: die all- 
gemeine, gesammte Lage der Dinge. 
— erant— .quae — censerent: 
für welche Regel ein Beispiel? So- 
dann beachte, dass censerent sonst 
von Personen gesagt, hier auf ein 
sächliches Subjeet sententiae bezo- 
' gen ist; im Deutschen sagen wir 
auch so: es wurden Stimmen abge- 


geben von der Art, die meinten. — 
casiraque — oppugnanda: in 
welchem Verhältnisse stehen diese 
Worte zu conandum? — contra- 
rium : eig ? verderblich. — p e r v i r- 
tutem nachdrücklicher, als der Ab- 
lativ. — ab suis verbinde mit per- 
peti. — de tertia vigilia: um 
welche Zeit nach unsrer Rechnung? 
S. 1 , 22 zu vigilia. — militum 
mentes — sanarentur: sich die 
Stimmung der Soldaten zum Bes- 
sern wende. • — si — accidisset: 
euphemistischer Ausdruck. 

Cap. 31. quanium — animi: 
wie viel an Muth. Beachte, dass der 
sententia ein animus beigelegt ist.— 
superesse: zuviel, im Ueberfluss 
haben. — hos — i 1 1 o s : hic bezieht 
sich gewöhnlich auf das Nähere, flle 
auf das Entferntere: nicht selten 
aber, wie auch hier, ist hic auf das 
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dum puiare. Qua cnim, inquit, fiducia et opere et natura loci 
mumüssima c antra expugnari posse confdimus? Aul vero quid 
proficimus , si accepto magno delrimento ab oppugnalione caslro- 
rum discedimus? Quasi non felicitas rerum gestarum exercitus 
benevolentiam itnperaloribus et res adversae odia colliganl! Ca- 
strorum aulem mulatio quid habet tiisi turpem fugarn et despera- 
iionem omnium et alienationem exercitus? Nam neque pudenles 
suspicari oportet sibi parum credi , neque improbos scire sese ti- 
meri , quod Ulis licentiam timor augeat noster , his sludia demi- 
nuaU Quod si iam , inquit, haec exploraia habeamus , quae de 
exercitus alienatione dicuniur , quae quidem ego aut omnino falsa 
aut certe minora opinione esse confido, quanto haec dissimulare et 
occultari , quam per nos confirmari praestet? An non } uti corporis 
vulnera, ita exercitus incommoda sunt tegenda , ne spem adver- 
sariis augeamus? At etiam , ul media nocle proficiscamur , addunt , 
quo maiorem , credo , licentiam habeant, qui peccare conentur. 
Namque huiusmodi res aut pudore aut meiu tenentur; quibus re- 
bus nox maxime adversaria est. Quare neque tanti sum animi , ui 
sine spe castra oppugnanda censeam , neque tanti timoris , ul ipse 
deficiam , alque omnia prius experienda arbilror magnaque ex 
parle iam me una vobiscum de re iudicium faclurum confido. 


bezogen, was dem Gedanken des 
Schriftstellers das Nächste ist: man 
kann in diesem Falle übersetzen mit: 
erstere, — letztere. — In demselben 
C. weiter unten illis — his findet 
derselbe Fall statt. — fiducia: 
Zuversicht. — et opere et na tura 
loci: für opere bat Cäsar an andern 
Stellen manu; z. B B. G. 3, 23 op- 
pidum ctna tura loci etmanu(Kunst). 

— m uni tum: 5, 57, Labienuscum 
et loci natura et manu munitissiinis 
castris sese teneret. — autvero: 
über vero s. 1 , 11. — odia: suche 
auch den Plural zu übersetzen. — 
habet: schliesst sie in sich. — 
omnium ist neutrum; übs. nach 
1 , 12 zu summa omnium. — Du- 
den t e s : die Ehrliebenden, die ihrer 
Pflicht treu blieben. — augeat. 
wohl vermehre, vermehren durfte 
(nach d. Ansicht des Curio), in wel- 
chem Falle ? — i n q u i t : fuhr er fort. 

— quod si: s. 1, 71. — explo- 
rata habeamus: Beisp. einer 
Bedingungsperiode’ mit Coni. des 
Praes. im Vorder- und Nachsatz; 
über die Wendung explorata ha- 
bere s. 1, 40 zu quem — habebat 


— minora opinione: für un- 
bedeutender, als man glaubt, d. i. : 
übertrieben. — confido übs. nach 
1, 23 zu constabat. — dissimu- 
lare et occu ltari: achte auf die 
Verbindung der zwei, in verschiede- 
nem Genus stehenden Infinitive. 

— an non: an steht auch, wenn 
man selbst die Antwort oder eine 
Vermuthung darüber unterderForm 
einer neuen Frage hinzufügt. — in- 
comm oda: Schäden, Gebrechen.— 
ut — proficiscamur, addunt: 
inwiefern kann von addunt ein Satz 
mit ut abhängen? — credo: ira 
ironischen Sinne: freilich, glaub’ 
ich. — huiusmodi res: solche 
aufrührerische Pläne, Absichten. — 
pudore: Schamgefühl. — tenen- 
tur = retinentur oder impediun- 
tur: niedergehalten. — quibus' — 
red) us = pudori und metui. — 
ip’se deficiam: selbst auch (im 
Gegensatz zu der Partei, die den 
Rückzug in die castra Cornelia 
wollte) muthlos werde. Merke übri- 
gens, dass von Cic. u. seinen Zeit- 
genossen „selbst auch“ nicht oft 
mit et ipse sondern entweder durch 
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32. Diraisso consilio contionem advocat militum. Comme- 
morat, quo sit eorum usus Studio ad Corfinium Caesar , ul magnam 
partem Italiae beneftcio atque auctoriiate eorum suam fccerit. Vos 
enim vestrumque factum omtiia, inquit, deinceps municipia sunt 
secuta , neque sine causa et Caesar amicissime de vobis et illi gra- 
vissime iudicaverunt. Pompeius enim nullo proelio pulsus veslri 
facti praeiudicio defhotus Italia excessil; Caesar me , quem sibi 
carissimum habuil , provinciam Siciliam atque Africam, sine qui- 
bus urbem atque Italiam tueri non polest, vestrae ftdci commisit. 
Adsunt , qui vos horlentur, ut a nöbis desdscatis. Quid enim est 
illis opt alias, quam uno tempore et nos circumvenire et vos nefario 
scelere obstringere? aut quid irati gravius de vobis sentire pos- 
sunt, quam ut eos prodatis, qui se vobis omnia debere iudicant, in 
eorum poteslatem veniatis , qui se per vos perisse existimant? An 
vero in Hispania res gestas Caesaris non audistis? duos pulsos 
exercitus, duos super atos duces, duas receptas provinci as? haec 
acta diebus quadraginla, quibus in conspectum adversariorum 
venerit Caesar? An, qui incolumes resistere non poluerunt, per- 
diti resislant? vos autem incerla victoria Caesarem seculi diiudi- 

ilem oder durcli ipse allein wieder- 
gegeben wird. — omnia prius 
experienda: nämlich bevor wir 
irgend einen festen Entschluss fas- 
sen.— magnaque ex parte etc.: 
und glaube sicher, dass ich im We- 
sentlichen in Ucbereinslimmung mit 
euch über die Sache (um die es sich 
handelt) bald (wenn der Versuch, 
die Ansprache an die Soldaten ge- 
macht ist) ein (bestimmtes) Urthcil 
fällen werde. 

Cap. 32. Studio: Theilnahme, 

Anhänglichkeit, — sit — usus, 
sich zu erfreuen gehabt hätte. Wo- 
hin ist Studio in der Uebersctzung 
zu ziehen? — auctoritate: ist 
1 , 35 Anf. erklärt. — inquit: 
achte auf die Stellung: sonst steht 
es gewöhnlich nach dem 1. oder 2. 

Wort der directen Rede. — illi 
gravissime iudicaverunt: illi 
sind die Gegner ; gravissime iudicav.: 
sie urtheilten auf eine Weise, wo- 
durch sie das Gewicht eures Be- 
nehmens anerkannten = sie legten 
eurem Benehmen ein sehr grosses 
Gewicht bei. — vestri facti 
praeiudicio: eig: durch die Vor- 
entscheidung, die euer Benehmen 

CAESAB DE B. CIV. 2. Aufl. 


gewährt, d. i. durch den aus eurer 
That im Voraus gezogenen Schluss: 
die Uebrigen nämlich würden eurem 
Beispiel folgen und ihn verlassen. 
— provinciam Siciliam etc.: 
beide Provinzen waren sehr reich 
an Getraide. — ut a nobis desci- 
scatis übs. nach c. 1, 17 zu ut sibi 
subveniat. — aut — - quid: der 
Satz bietet ein Beispiel, durch wel- 
ches man sich dasaut imFragesatze 
deutlich machen kann. Der mit aut 
eingcleitete Fragesatz enthält nicht 
eine Gegenfrage, einen Gegensatz, 
was bei an der Fall ist, sondern cs 
fügt nur eine Frage hinzu , die eine 
vorhergehende näher bestimmt u. 
weiter ausführt. So werden hier 
die Worte vos — obstringere durch 
die Worte aut quid etc. weiter aus- 
geführt. Ueberhaupt aber gibt das 
Cap. Beispiele zur Lehre von den 
Fragesätzen.— i r a t i : in ihrem Zorn, 
ihrer Erbitterung. — gravius: 
Schlimmeres — quam ut: ut hängt 
von dem in dem prägnant gebrauch- 
ten sentire liegenden Begriir „er- 
warten“ ab. — in Hispania: un- 
gewöhnlich vor res des Nachdrucks 
halber gestellt. — diebus, qui- 
bus: vergl. 1, 48 zu biduo, quo. — 
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cata iam belli forluna victum sequamini , cum veslri officii praemia 
percipere debeatis? Deserlos enim se ac prodilos a vobis dicunt et 
prioris sacramenli menlionem faciunl. Vosne vero L. Domilium, 
an vos Domitius deseruit? Nonne extremam paii forlunam para- 
los proiecit Ule? nonne sibi clam vobis salutem fuga petivit? nonne 
proditi per illum Caesaris beneficio eslis conservati? Sacramento 
quidem vos lenere qui poluit, cum proiectif fascibus et deposito 
imperio privatus et captus ipse in alienam venisset potestatem ? 
Relinquilur nova religio, ul eo negleclo sacramentp , quo tenemini, 
respicialis illud, quod deditione ducis et capitis deminutione sub- 
latum est. Al, credo, si Caesarem probatis, in me offenditis. Qui 
de meis in vos meritis praedicaturus non sum, quae sunt adhuc el 
mea voluniate et vestra exspectalione leviora; sed tarnen sui labo- 
ris mildes semper eventu belli praemia petiverunt, qui qualis sit 
fulurus, ne vos quidem dubitatis: diligentiam quidem nostram aut, 
quem ad finem adhuc res processit, fortunam cur praeteream? 
An poenitel vos , quod salvum atque incolumem exercilum nulla 
omnino nave desiderata traduxerim? quod classem hostium primo 
impetu adveniens profligaverim? quod bis per biduum equestri 
proelio superaverim? quod ex porlu sinuque adversariorum dti- 
cenlas naves oneratas adduxerim eoque illos compulerim, ut neque 


victum d. i. Pompeium. — enim 
bez. auf den zu ergänzenden Gedan- 
ken : ihrsolltetihnen freilich folgen, 
denn u. s. w. — proiecit: s. 1, 20 
zu proiectis. — clam vobis: nur 
an dieser Stelle hat Cäsar clam als 
Präpos.mitd. Abi. gebraucht, sibi 
ist hinzugefügt, um den Tadel ge- 
gen Domitius zu schärfen. — fasci- 
bus: das Zeichen der Gewalt; das 
Wort wird in derüebers. beibehal- 
ten. — relinquilur etc.: der Salz 
enthält einen ironischen Schluss, 
eine Folgerung aus dem Vorher- 
gehenden. — nova religio: eine 
neue Art eidlicher Verpflichtung, 
Verbindlichkeit. — capitisdemi- 
nutione heisst: durch den Verlust 
des bürgerlichen Lebens, derRechts- 
fähigkcil; caput nämlich in dieser 
Verbindung umfasst alle Freiheits-, 
Bürger- u. Familienrechte, u. diese 
verlor der Römer unter anderem 
auch, wenn er in Kriegsgefangen- 
schaflgerietli : crwurdefactischder 
servus des Feindes, und so lange er 
dies war, fand eine Suspension sei- 
ner bürgerlichen Rechte Statt: so- 
bald er frei wurde, trat er in alle 
diese Rechte wieder ein. An unserer 


Stelle wird der harte Ausdruck ab- 
sichtlich gebraucht für die Gefan- 
enschaft, in welche Domitius bei 
orfinium gerathen war, obgleich 
er von Cäsar aus derselben entlas- 
sen wurde. — mea — exspecta- 
tione: beide Ablative übersetze 
durch ganze Sätze. — sed tarnen 
indessen (solltet ihr auch jetzt noch 
keine Vortheile erwarten, denn) die 
Soldaten, ad huc u. eventu belli 
entsprechen sich; wie im Folgen- 
den: meritis und diligentiam: ein 
Verdienst aber wenigstens (qui- 
dem), wodurch der glückliche Aus- 
gang des Kriegs bedingt ist, meine 
gewissenhafte Führung , meine 
pünktliche Erfüllung der Pflichten 
als Feldherr will ich erwähnen. — 
quem ad finem — processit: 
ein parenthetischerErklärungssatz : 
wieweit nämlich bis jetzt dieSache 
(der Krieg) gediehen ist. — an poe- 
n i tet vos : oder seid ihr damit un- 
zufrieden, ist es euch nicht genug, 
u. s. w. — adveniens: blosdurch 
meine Ankunft. — per biduum: 
im Laufe zweier Tage. — supera- 
verim: üb. die Bedeut, s. 1,32 zu En- 
de.— onera tas — onustas. — hac 
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pedestri itinere neque navibus commealu iuvari possint? Hac vos 
fortuna atque his ducibus repudiatis Corfmiensem ignominiam, 
Italiae fngam , Hispaniarum deditionem, Africi belli praeiudicia 
sequimini! Equidem me Caesaris militem dici vohti, vos me im- 
peraloris nomine appeilavisiis. Cuius si vos poenitet, vestrum vobis 
beneficium remillo, mihi meum nomen restituite, ne ad contumeliam 
honorem dedisse videamini. 

33. Qua oratione permoti milites crebro etiam interpella- 
bant, ut magno cum dolore infidelitatis suspicionera sustinere vide- 
rentur, discedentem vero ex contione universi cohortantur, magno 
sit animo, necubi dubitet proelium committere et suam fidem vir- 
tutemque experiri. Quo facto commutata omnium et voluntate et 
opinione consensu summo constituit Curio, cum primum sit data 
potestas, proelio rem committere posteroque die productos eodem 
loco, quo superioribus diebus constiterat, in acie coliocat. Ne 
Varus quidem Attius dubitat copias producere, sive sollicitandi 
milites sive aequo loco dimicandi detur occasio, ne facultatem 
praetermittat. 

34. Erat vallis inter duas acies, ut supra demonstratum est, 
non ita magna, at difficili et arduo ascensu. Hane uterque, si ad- 
versariorum copiae transire conarentur, exspectabat, quo aequiore 
loco proelium committeret. Simul ab sinistro cornu P. Attii equi* 
tatus omnis et una levis armalurae inleriecli complures, cum se in 
vallem demitterent, cernebantur. Ad eos Curio equitatum et duas 
Marrucinorum cohortis mittit; quorum primum impetum equites 


— repudiatis Corfiniensein 
ignom in i a m - — ■ sequimini : der 
SinnderSlelle ist: ein solches Glück 
u. solchcFührer weist ihr von euch 
u. haltet es mit denen, die hei O.or- 
finium so Schmachvolles erlitten u. 
s. w.— Italiae fugam: dieFlucht 
in Italien, die inltalien vor sich ging. 

— Africi belli praeiudicia: 
die Vorentscheidung durch den Er- 
folg des Krieges in Afrika. Es wer- 
den die von den Pompejanern in 
Afrika erlittenen Verluste bezeich- 
net, wodurch man im Voraus auf 
den Ausgang des ganzen Kriegs 
schliessen kann. — remi tto : gebe 
zurück. 

Cap. 33. in terpcllaban t: näm- 
lich ihn, während er sprach, was 
sich ausdem Zusammenhänge leicht 
ergibt. — viderentur heisst nicht 
„schienen". — dubitet lässt sich 
adverbiell übersetzen. — cum — 


potestas übers, nach 1, 16 zu eo 
cum venisset. — proelio — com- 
mittere: es aufeinTrell'enankom- 
men zu lassen. — in acie colio- 
cat: für welchen Sprachgebrauch 
ein Beispiel? — ne — quidem: 
hier „auch nicht“. 

Cap. 34. supra: c. 27. — non 
ita: s. 2, 6 zu d. W. — difficili 
et arduo ascensu: Beisp. der 
gewöhnlicheren Ausdrucksweise 
statt des Supinums auf u. ■ — si — 
exspectabat: wofür ein Beispiel ? 
Siehe zu 1, 6Ende. — ab sinistro 
cornu: eig. von dem linken Flügel 
aus, d. h. auf dem linkenFlügel. — 
levis armaturae: s. 1, 48 zu d. 
W. ; derGenitiv hängt natürlich von 
complures ab. so wie der weiter 
unten stehende von den das Subj. 
enthaltenden Worten qui una pro- 
currerant. — ad: in feindlichem 
Sinnei — Marrucinorum: s. zu 1, 

7 * 
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hostium non lulerunt, sed admissis equis ad suos refugerunt; relicti 
ab bis qui una procurrerant ievis armaturae circumveniebantur at- 
que interficiebantur ab nostris. Huc tota Vari conversa acies suos 
fugere et concidi videbat. TuncRebilus, legatusCaesaris, quemCurio 
secum ex Siciiia duxerat, quod magnum habere usum in re militari 
seiet) at, perierrilum , inquit, hosiem vides , Curio: quid dubitas uti 
temporis opportunitate? Ille unum elocutus, ut memoria tenerent 
milites ea, quae pridie confirmassent, sequi sese iubet et praecurrit 
ante omnes. Adeo erat impedita vallis, ut in ascensu nisi suble- 
vati a suis primi non facile eniterentur. Sed praeoccupatus ani- 
mus Attianorum militum timorc et fuga et caede suorum nihil de 
resistendo eogitabat, omnesque se iam ab equitatu circumveniri 
arbitrabantur. Itaque priusquam telum abici posset, aut nostri 
propius accederent , omnis Vari acies terga vertit seque in castra 
recepit. 

35- Qua in fuga Fabius Pelignus quidam ex infimis ordinibus 
de exercitu Curionis primum agmen fugientium consecutus magna 
voce Varum nomine appellans requirebat, uti unus esse ex eius 
militibus et monere veile aliquid ac dicere videretur. Ubi ille sae- 
pius appellatus aspexit ac restitit et, quis esset aut quid vellet, 
quaesivil, humerum apertum gladio appetit paulumque afuit, quin 
Varum interficeret; quod ille periculum sublato ad eius conatum 
scuto vitavit. Fabius a proximis militibus circumventus interfici- 
tur. Ilac fugientium multitudine ac turba portae castrorum occu- 
pantur atque iter impeditur, pluresque in eo loco sine vulnere 
quam in proelio aut fuga intereunt, neque multum afuit, quin 
etiam castris expellerentur, ac nonnulli protinus eodem cursu in 
oppidum eontenderunt. Sed cum loci natura et munitio castrorum 


23. — admissis equis — refu - 
ger unt: sprengten in voller Flucht 

u. s. w. huc: dahin, wo die 

relicti — interficiebantur. — u n u m : 
nur das eine (denn die Zeit erlaubte 
keine lange Anrede); s. 1, 23 zu 
aucorum. — erat impedita: bot 
chwierigkeiten. — nisi — non 
kann durch ein Wort übersetzt 
werden. — eniterentur: über die 
Kraft des Conj. s. 1, 9 zuperferren- 
tur. In den mit e zusammengesetz- 
ten W. hat e häufig die Bedeutung 
„empor“. — praeoccupatus: 
vorher gelähmt. — priusquam 
— posset: Beisp. der Constr. von 
priusquam. 

Cap. 35. Pel ignus: s. 1, 15 zu 
d. W. Alba. — ex infimis ordi- 


nibus: einer von den untersten 
Centurionen, Hauptleuten, — aper- 
tum: entblösste, vom Schilde nicht 
gedekte Schulter. — paulumque 
afuit, quin: und beinahe (Beisp. 
für die ConstrucL von quin). — 
quod: welche deutsche Partikel 
stecktim Relativ? — hac — turba: 
diese Worte schliessen sich nun 
wieder enger an den Schluss des 
vorhergehenden Capitels an: bei 
dieser Masse und Verwirrung der 
Fliehenden. — protinus eodem 
cursu: immer in einem fort, vor- 
wärts (nicht bald rasch, bald lang- 
sam). — cum — tum: Beisp. für 
den Gebrauch von den Partikeln 
cum — tum. — loci natura et 
munitio castrorum: über die 
Stellung s. 1, 1 zu impetratum est. 
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aditum prohibebant, tum quod ad proelium egressi Curionis mili- 
tes iis rebus indigebant, quae ad oppugnationem castrorum erant 
usui. Itaque Curio exercitum in castra reducit suis omnibus prae- 
ter Fabium incolumibus, ex numero adversariorum circiter sex- 
centis interfectis ac mile vulneratis ; qui omnes discessu Curionis 
multique praeterea per simulationem vulnerum ex castris in oppi- 
dum propter timorem sese recipiunt. Qua re animadvcrsa Varus 
et terrore exercitus cognito, bucinatore in castris et paucis ad 
speciem tabernaculis relictis, de tertia vigilia silentio exercitum in 
oppidum reducit. 

36. Postero die Curio obsidere Uticam et valio circummunire 
instituit. Erat in oppido multitudo insolens belli diulurnitate otii, 
Uticenses pro quibusdam Caesaris in se beneliciis illi amicissimi, 
couventus is, qui ex variis generibus constaret, terror ex superio- 
ribus proeliis magnus. Itaque de deditione omnes palam loque- 
bantur et cum P.Altio agebarit, ne sua pertinacia omnium fortunas 
perturbari vellet. Haec cum agerentur, nuntii praemissi ab rege 
Iuba venerunt, qui illum adesse cum magnis copiis dicerent et de 
custodia ac defensione urbis hortarentur. Quae res eorum perter- 
ritos animos confirmavit. 

37. Nuntiabantur baec eadem Curioni, sed aliquamdiu fides 
fieri non poterat: tantam habebat suarum rerum flduciam. Iamque 
Caesaris in Hispania res secundae in Africam nuntiis et litteris per- 
ferebantur. Quibus rebus omnibus sublatus nihil contra se regem 
ausurum existimabat. Sed ubi certis auctorihus comperit minus 
quinque et viginti milibus longe ab Utica eius copias abesse , re- 
lictis munitionibus sese in castra Cornelia recepit. Huc frumentum 
comportare, castra munire, materiam conferre cncpit statimque in 


ut — .— quod: derUmstand, dass. 
— ex numero: welche Art Asyn- 
deton? — discessu: s. 1, 18 zu 
adventu Caesaris. — per simula- 
tionem vulnerum: unter dem 
Vorwände, verwundet zu sein. — 
Varus: achte auf die Stellung des 
Subjects. — bucinatore: mit der 
bucina, einem ehernen, hornförmig 
gekrümmten Blasinstrument wurde 
vom bucina tor beim Beginn einer 
jeden vigilia ein Zeichen gegeben. 
Dadurch nun, dass ein bucinator im 
Lager zurückblieb , wollte Varus 
den Glauben erregen, als befände er 
sich in dem Lager. 

Cap. 36. insolens belli: Beisp 
für die Lehre vom Genitiv. — con- 
ventus: s. 1, 1'4 u. 2, 19. — ge- 


nerihus: Arten, Klassen von Men- 
schen. — 

Cap. 37. eadem: zur Uehers. s. 
1, 4 zu d. W. — fides fieri non 
poterat: konnte man es ihm nicht 
glaubhaft machen. — nuntiis et 
litteris: mündlich und schriftlich. 

— sublatus: gehoben, ermuthigt. 

— longe wirdnurseltenderRaum- 
bestimmug hinzugefügt. Caesar hat 
es noch getlian B. G. V, 47: docet 
omnes pedilatus equitatusque co- 
pias Treverorura triamilia passuum 
longe ab suis castris conscdisse u. 
VII, 16.: Vercingetorix — locum 
deligit — ab Avarico longe milia 
passuum XVI. — comportare, — 
munire, — conferre: für wel- 
chen Sprachgebrauch ein Beispiel? 
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Siciliam misit, uti duae legiones reliquusque equitatus ad se mitte- 
retur. Castra erant ad bellum duceudum aptissima natura loci et 
munitione et maris propinquitate et aquae et salis copia, cuius 
magna vis iam ex proximis erat salinis eo congesta. Non materia 
multitudine arborum , non frumentum , cuius erant plenissimi agri, 
deficere poterat. Itaque oninium suorum consensu Curio reliquas 
copias exspectare et bellum ducere parabat. 

38- His constitutis rebus probatisque consiliis ex perfugis 
quibusdam oppidanis audit Iubam revocatum finitimo bello et con- 
troversiis Leptitanorum restitisse in regno, Saburram, eius prae- 
fectum, cum mediocribus copiis missum Uticae appropinquare. 
His auctoribus temere credens consüium commutat et proelio rem 
committere constituit. Multum ad hanc rem probandam adiuvat 
adulescentia, magnitudo animi, superioris temporis proventus, fidu- 
cia rei bene gerendae. His rebus impulsus equitatum omnem 
prima nocte ad castra hostium mittit ad flumen Bagradam; quibus 
praeerat Saburra, de quo ante erat auditum, sed rex omnibus co- 
piis insequebatur et sex milium passuum intervallo a Saburra con- 
sederat. Equites missi nocte iter conficiunt, imprudentis atque in- 
opinantis hostis aggrediuntur. Numidae enim quadam harbara 
consuctudine nullis ordinibus passim cousederant. IIos oppressos 
somno et dispersos adorti magnum eorum numerum interficiunt; 
multi perterriti profugiunt. Quo facto ad Curionem equites rever- 
tuntur captivosque ad eum reducunt. 

39. Curio cum omnibus copiis quarta vigilia exierat cohorti- 
bus quinque castris praesidio relictis. Progressus milia passuum 


— duae „die zwei“; denn er hatte 
vier erhalten. Vgl. c. 23 Anf. — 
uti — mitterelur: uti mittere- 
tur lässt sich recht kurz und doch 
deutlich durch eine Präposition 
übersetzen. — multitudine: Abi. 
des Grundes: bei. — parabat: be- 
absichtigte er. 

Cap. 38. Leptitanorum: Ein- 
wohner von Leplis . einer Stadl hei 
Adrumetum an der Küste von Afri- 
ka. — Saburram: das Asyndeton 
kann im Deutschen nicht Statt fin- 
den. — temere: blindlings. — ad 
hanc rem probandam: es reicht 
im Deutschen aus: hier, dazu. — 
multum — adiuvat: hat grossen 
Einfluss, trägt hei. — proventus 
in der Bedeutung: „glücklicher Er- 
folg“ ist seilen, gewöhnlicher ist 
in diesem Sinne successus . — inter- 


vallo: s. über 'den Abi. c. 41 zu 
spatio. — conficiunt, impru- 
dentis: wir müssen die Sätze ver- 
binden: was will der Römer durch 
das Asyndeton zur Anschauung brin- 
gen'! — barbara = barbarorum. 

— nullis ordinibus passim 
erklären u. ergänzen sich einander. 

— oppressos überwältigt.— op- 
pressos— eorum. Ge wohnlich ls t 
der zum Particip gehörige Objects- 
accusati v auch Objectsaccusativ zum 
Hauptverbum ; jedoch muss zuwej- 
len das Objectdes Particip. im Geni- 
tiv desPronom. wiederholt werden, 
wenn einBegrilTeingeschaltet wird, 
der Object des Häuptverbi wird 
(numerum). S. B.G. 1, 12, wo meh- 
rere dergl. Arten erwähnt sind. 

Cap. 39. quarta vigilia: um 
welche Zeit nach unserer Rechnung ? 
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sex equites convenit, rem gestam cognovit; e captivis quaerit, quis 
castris ad Bagradam praesit: respondent Saburram. Reliqua Stu- 
dio itineris conficiendi quaerere praetermittit proximaque respi- 
ciens signa, Videtisne , inquit, milites , captivorum orationem cum 
perfugis convenire ? abesse regem , exiguas esse copias missas, 
quae paucis equitibus pares esse non potuerint? Proinde ad prae - 
dam , ad gloriam properate , ut iam de praemiis vesiris et de refe- 
renda gratia cogilare incipiamus. Erant per se magna , quae ges- 
serant equites , praesertim cum eorum exiguus numerus cum tanta 
muititudine Numidarum conferretur. Ilaec tarnen ab ipsis inflatius 
commemorabantur, ut de suis homines laudibus libenter praedi- 
cant. Multa praeterea spolia praeferebantur, capti homines equi- 
que producebantur , ut, quidquid inlercederet temporis, hoc omne 
victoriam morari videretur. Ita spei Curionis militum studia non 
deerant. Equites sequi iubet sese iterque accelerat, ut quam 
maxime ex fuga perterritos adoriri posset. At illi itinere totius 
noctis confecti subsequi non poterant, atque alii alio loco resiste- 
bant. Ne haec quidem Curionem ad spem morabantur. 

40 . Iuba certior factus a Saburra de nocturno proelio duo 
milia Hispanorum et Gallorum equitum , quos suae custodiae causa 
circum se habere consuerat, et peditum eam partem, cui maxime 
confidebat, Saburrae summisit; ipse cum reliquis copiis elephantis- 
que sexaginta lentius subsequitur. Suspicatus praemissis equitibus 
x ipsum aflore Curionem Saburra copias equitum peditumque in- 


— convenit etc.: was will Cäsar 
durch die kurzen, unverbunde- 
nen Sätse schildern und deutlich ma- 
chen? — castris adBagradam: 
achte auf die attributive Bestimmung 
ad Bagradam ohne Verbum an ca- 
stris angefügt. — quis— praesit 
lässt sich durch eine Präpos. u. 
Subst. übersetzen, — reliqua füge 
ein Subst. hinzu. — captivorum 
orationem cum perfugis: kurz 
für cum oratione perfugarum. Rö- 
mer Und Griechen vergleichen oft 
eine Sache nicht wieder mit einer 
Sache, sondern kurz wieder mit der 
Person selbst, an der sich jene Sache 
findet. — ut — incipiamus gesagt 
mit Beziehung auf c. 32. — p e r s e : 
an u. für sich (ohne Zuthat von an- 
derer Seite), — praesertim: über 
den Gebrauch s. 1, 71. — infla- 
tius com memorabantur: wur- 
de übertrieben, grösser dargestellt. 

— laudibus: suche auch den Plu- 
ral wiederzugeben. — praedi- 
cant: Rühmens machen. — prae- 


ferebantur: wurden vor-, d. i. 
zur Schau getragen. — interce- 
deret: dazwischen trat (zwischen 
seinen Plan und die Ausführung 
desselben) „quidquid — hoc omne“ 
jeder dazwischen tretende, inzwi- 
schen verlorene Augenblick. — ex 
fuga: hier „in Folge der Flucht“. 
— confecti: gänzlich erschöpft, 
entkräftet. — alii alio loco : zur 
Uebers. s. 1,21 zu ut alius in aliara 
partem. — ad spem: ad bez. in 
dieser Verbindung mit den Verben 
des Hinderns , Aufhaltens das Ziel, 
also eigentl. in Bezug auf seine 
Hoffnung: schwächte seine Hoff- 
nung. 

• • > 

Cap. 40. Hispanorum et Gal- 
lorum equitum: die Völkerna- 
men werden imSinne vonAdjectiva 
nur in Verbindung mit Personen- 
namen gebraucht. — consue- 
rat: zur Uebers. s. 1, 9 zu videban- 
tur. — copias equitum pedi- 
tumque: welche Bedeutung hat 
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struit atque his imperat, ut simulatione timoris paulatim cedant ac 
pedem referant: sese, cum opus esset, signum proelii daturum et 
quod rem postulare cognovisset imperaturum. Curio ad superio- 
rem spem addita praesentis temporis opinione, hostes fugere arbi- 
tratus, copias ex locis superioribus in campum ducit. 

41 . Quibus ex locis cum longius esset progressus, confecto 
iam labore exercitu sedecim milium spatio ,constitit. Dat suis 
signum Saburra, aciem constituit et circumire ordines atque hor- 
tari incipit; sed peditatu dumtaxat procul ad speciem utitur, equi- 
tes in aciem mittit. Non deest negotio Curio suosque hortatur, ut 
spem omnem in virtute reponant. Ne militibus quidem, ut defessis, 
neque equitibus, ut paucis et labore confectis, Studium ad pugnan- 
dum virtusque deerat ; sed hi erant numero ducenti , reliqui in 
itinere substiterant. Hi, quamcumque in partem impetum fece- 
rant, hostes loco cedere cogebant, sed neque longius fugientes 
prosequi nec vehementius equos incitare poterant. At equitatus 
hostium ab utroque cornu circuire aciem nostram et aversos pro- 
terere incipit. Cum cohortes ex acie procucurrissent, Numidae 
integri celeritate impetum nostrorum effugiebant, rursusque ad 
ordines suos se recipientes circuibant et ab acie excludebant. Sic 
neque in loco manere ordinesque servare neque procurrere et 

der Genitiv? — simulatione ti- 
moris: unter dem Schein: timoris 
wird alsdann passend durch einen 
Satz übersetzt. — ac pedem re- 
ferunt gibt noch genauer, als ce- 
dant, die Richtung an, nach welcher 
die Truppen gehen sollten. — sese 
— daturum: man erkläre sich die 
Construct. des Accus, c. inf. nach 
vorausgegangener Construct. mit 
ut. — cognovisset übs. nach 1, 

23 zu constabat. — ad s u p e r i o - 
rem — opinione: zu dessen früher 
gehegter Hoffnung eine Täuschung 
übcr.den gegen wärtigen Augenblick 
(über das, was gegenwärtig ge- 
schah) hinzu kam. Die Worte prae- 
sentis temporis opinione werden 
nun näher erklärt durch das folgende 
hostes — arbitratus. 

Cap. 41. confecto ist c. 39 er- 
klärt. — spatio: in einer Entfer- 
nung; wenn die Entfernung, in wel- 
cher etwas geschieht, durch inter- 
vallum oder spatium bezeichnet ist, 
so stehen diese im Abi. — dumta- 
xat: eigentlich dum taxat quis, 
wenn man es genau nimmt, höch- 
stens, hat in der Regel beschrän- 


kende Kraft: hier ist es zu verbin- 
den mit procul: einzig und allein 
aus der Ferne. — non deest: lässt 
es an Eifer, anThätigkeit nicht feh- 
len ; im Deutschen wird wohl eine 
das Verbal tniss dieses Satzes zum 
vorhergehenden angebende Con- 
junction hinzuzufügen sein. — ne 
— quidem : s. 2, 33 am Ende. — 
ut defessis nicht einmal den Sol- 
daten, als Ermüdeten d. h. die doch 
ermüdet waren, — ducenti: s. 1, 
23 zu paucorum. — rel iqui: wel- 
che Art Asyndeton ? — quamcun- 
que — fecerant, — cogebant 
u. weiter unten cum cohortes — 
procucurrissent, Numidae — effu- 
giebant sind Sätze, die eineWieder- 
holung enthalten: achte auf Tem- 
pus u. Modus im Vorder- u. Nach- 
satz. Vergl. II, 6 zu si — religave- 
rant, — succurrebant. — aversos: 
im Rücken. — proterere: hier im 
eigentl. Sinne von Reitern , die mit 
ihren Pferden die Fusssoldaten nie- 
dertreten. — integri wird hier 
passend durch einen ganzen Satz 
übersetzt. — in loco: auf der an- 
gewiesenen Stelle. — in loco ma- 
nere ordinesque servare: ein 
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casum subire tutum videbatur. Hostium copiae summissis ab rege 
auxiliis crebro augebantur; nostros vires lassitudine deficiebant, 
simul ii, qui vuinera acceperant, neque acie excedere neque in 
locum tutum referri poterant, quod tota acies equitatu hostium 
circumdata tenebatur. Hi de sua salute desperantes, ut extremo 
vitae tempore homines facere consuerunt, aut suam mortem mise- 
rabantur aut parentes suos commendabant, si quos ex eo periculo 
fortuna servare potuissct. Plena erant omnia timoris et luctus. 

42. Curio, ubi perterritis omnibus neque cohortationes suas 
neque preces audiri intellegit, unam, ut in miseris rebus, spem rc- 
liquam salutis esse arbitratus, proximos colles capere universos 
atque eo signa inferri iubet. Hos quoque praeoccupat missus a 
Saburra equitatus. Tum vero ad summam desperationem nostri 
perveniunt et partim fugicntes ab equitatu interficiuntur, partim 
integri procumbunt. Hortatur Curionem Cn. Domitius, praefectus 
equitum, cum paucis equitibus circumsistens, ut fuga salutem petat 
atque in castra contendat, et se ab eo non discessurum pollicetur. 
At Curio numquam se amisso exercitu, quem a Caesare fidei com- 
missum acceperit, in eius conspectum reversurum confirmat atque 
ita proelians interficitur. Equites ex proelio perpauci se recipiunt ; 
sed ii, quos ad novissimum agmen equorum reflciendorum causa 
substitisse demonstratum est, fuga totius exercitus procul animad- 
versa sese incolumes in castra conferunt. Milites ad unum omnes 
interficiuntur. 


43. His rebus cognitis Marcius Rufus quaestor in castris re- 
lictus a Curione cobortatur suos, ne animo deficiant. Illi orant 
atque obsecrant, ut in Siciliam navibus reportentur. Pollicetur 
magistrisque imperat navium, ut primo vespere omnes scaphas ad 
litus appulsas habeant. Sed tantus fuit omnium terror, ut alii 
adesse copias Iubae dicerent, alii cum legionibus instare Varum 


durch que einem andern angefügter 
Satz oder Begriff enthalt oft eine 
Erweiterung, Ergänzung u. Vervoll- 
ständigung desselben; ordines ser- 
vare; in Reih und Glied bleiben (ma- 
nere kann uniibersetzt bleiben). — 
casum subire: der Gefahr des 
Kampfes sich aussetzen. — si quos 
= iis, quos; allein durch die Wen- 
dung mit si quos wird dorGedanke 
als etwas Ungewisses hingestellt. 
— plena etc.: ohne Verbindung 
wird ein Satz angefügt, der in mög- 
lichster Kürze das Ergebniss einer 
vorhergeh. Darstellung zusammen- 
fasst. 


Cap, 42. ut in miseris rebus: 
wie es im Unglücke zu geschehen 
pflegt. — capere: erreichen, ge- 
winnen, — integri: unverwundet, 
procumbunt: nämlich vor Ermat- 
tung und Entkräftung. — atque 
ita: und so: damit wird auf den 
vorhergeh. Gedanken wieder hinge- 
wiesen , damit derselbe kräftig her- 
vortritt. — demonstratum est: 
c. 39 im vorletzten Satze, ad unum 
omnes: Alle bis auf den letzten 
Mann, Alle ohne Ausnahme. 

Cap. 43. in castris s. c. 39 An- 
fang. — animo deficiant: s. 1, 
19zud.\V.— appulsas habeant: 


Digitized by Google 



106 


DE BELLO CIVILI LIB. II. CAP. 43—44. 


* 


iamque se pulverem venientium cernere, quarum rerura nihil 
omnino acciderat, alii classem hostium celeriter advolaturam su- 
spicarentur. Itaque perterritis omnibus sibi quisque consulebat. 
Qui in classe erant, proficisci properabant. Horum fuga navium 
onerariarum magistros incitabat : pauci lenunculi ad officium im- 
periumque conveniebant. Sed tanta erat completis litoribus con- 
tentio, qui potissimum ex magno numero conscenderent, ut multi- 
tudine atque onere nonnulli deprimerentur, reliqui hoc timore 
propius adire tardarentur. 

44. Quibus rebus accidit, ut pauci milites patresque familiae, 
/. qui aut gratia aut misericordia valerent aut naves adnare possent, 

recepti in Siciliam incolumes pervenirent. Reliquae copiae missis 
ad Varum noctu legatorum numero centurionibus sese ei dedide- 
runt. Quarum cohortium milites postero die ante oppidum Iuba 
conspicatus suam esse praedicans praedam magnam partem eorum 
interfici iussit, paucos electos in regnum remisit, cum Varus suam 
fidem ab eo laedi quereretur neque resistere auderet. Ipse equo 
in oppidum vectus prosequentibus compluribus senatoribus, quo in 
numero erat Ser. Sulpicius et Licinius Damasippus, paucis, quae 
■ fieri vellet, Uticae constituit atque imperavit diebusque post paucis 
se in regnum cum omnibus copiis recepit. 

angelegt haben sollten. Diese Stelle numero (= quorum in numero): 
u. 2, 4t; tota acies — tenebatur s. 1, 18 zu quod oppidum. 
bieten zu welcher Redeweise Bei- 
spiele? — quarum rerum — ac- Cap. 44. patresque familiae s. zu 
ciderat: woherderlnd. unter den c. 4. — 'gratia: Gunst in der sie 
Conjunctiven? s. 1, 18 zu prohiberi, standen. — misericordia: das 
qui tenebant. — alii classem: Mitleid, welches sie bei andern er- 

alii: noch andre. — sibi quisque regten. — valerent: etwas ver- 
Beisp. des Gebrauchs von quisque. mögen, wirken; woher der Con- 

— proficisci properabant: junctiv? — reccpti: wohin? — 

Beispiel für die Construct. von pro- numero = loco. — cum: nicht 
perare (nicht mit Sup.); das Wort „da oder als“. — suam fidem: 
lässt sich auch adverbiell übersez- sein, des Varus Versprechen, wei- 
zen. — ad officium imperium- ches er gegeben hatte, als sie ihre 
que: ad bezeichnet den Zweck; über Unterwerfung durch ihre Centurio- 
que s. 1, 6 zuvirtutemconstantiam- nen erklärten. — neque: über die 
que. — contentio: Wettstreit, Bedeutung s. 1. 11. — erat — Da- 
Slrcit darüber. — conscende- masippus: zu welcher Lehre ein 
rent: absolut: einsteigen sollten. Beispiel? — paueisi mit wenigen 

— nonnulli: nämlich lenunculi. Worten, kurz: bezeichnet den Stolz 

— hoc timore u. c. 44 quo in des Iuba. 
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C. IXJLII CAESARIS 

COMMENTARII 

DE 

BELLO CIYILI. 


LIB. III. 

Inhalt.- Dieses Buch zerfällt in fünf Hauptabschnitte. Der erste (c. 1 — II) 
erzählt Cäsars Anordnungen, die er als Dictator in Rom getroffen 
hatte, die Niederlegung der Dictatur und seine Ueberschiffung nach 
Griechenland; der zweite (e. 11 — 22) die Ankunft des Pompejus aus 
Macedonien, der sich an der rechten Seite des Flussus Apsus, um 
Dyrrhachium zn decken , lagerte, während Cäsar auf der andern Seite 
des Flusses Apollonia schützte, die vergeblichen Unterhandlungen nnd 
die Versuche des Coelius u. Milo, in Italien Unruhen zu erregen. Der 
dritte Theil (c. 23 — 51) enthält die Ueberfahrt des Antonius von Brun- 
disium, seine Vereinigung mit Cäsar und des Pompejus Aufbruch nach 
Asparagium im Gebiete, von Dyrrhachium, Scipio's Erpressungen in 
Syrien, die Besitznahme von Aetolien, Thessalien und Macedonien 
durch Legaten Cäsars , Scipio's Ankunft in Macedonien , wo er nichts 
gegen Domitius ausrichtet, Cäsars Marsch nach Dyrrhachium, wo ei- 
tlen ebenfalls dort ankommenden Pompejus durch grossartige Befesti- 
gungswerke einzuschliessen sucht. Der vierte Theil (c. 52—105) er- 
zählt die weiteren Ereignisse bei Dyrrhachium, die Anfangs sehr un- 
günstige Lage des Pompejus, der endlich einen siegreichen Ausfall 
gegen Cäsar macht, dessen Rückzug nach Thessalien, wohin ihm Pom- 
pejus folgt, die Schlacht bei Pliarsalns, die Flucht des Pompejus und 
seine Ermordung in Aegypteu, Der letzte Theil (c. 106 — 112) ent- 
hält die Anfänge des Alexandrinischen Kriegs. 

1. Dictatore habente comitia Cacsare consules creantur lulius 
Caesar et P. Servilius: is enim erat annus, quo per leges ei con- 
sulem fieri Iiceret. His rebus confectis , cum fides tota Italia esset 


Cap. 1 . Dictatoreetc.:dasliier 
Erzählte schliesst sich an 2, 22 (zu 
Ende) an. Warum steht dictatore 
am Anfang des Satzes. — lulius 
Caesar sagt er, nicht wie sonst 
bloss Caesar oder ipse, der Genauig- 
keit halber; denn nach denGonsuln 
wurde das Jahr genannt. — quo — 
Iiceret: der Conj., weil der Satz 


als Folgesatz anzusehen; eig. : es 
war dieses Jahr von der Art, dass; 
sodann ist es seilen , dass auf licet 
mit dem Dativ ein Accus, mit dem 
Inf. folgt. Welches ist die gewöhn- 
liche Construction? Die hier er- 
wähnte Sache wird deutlich durch 
das von Liv. VII , 42 angeführte und 
im J. 342 v. Chr., 412 p. u. c. ge- 


. ‘ • Digitized by Google 



/ 


108 


DE BELLO CIVILI 


> 


I 


angustior neque creditae pecuniae solverentur, constituit, ut arbi- 
tri darentur; per eos fierent aestimationes possessionum et rerum, 
quanti quaeque earum ante bellum fuisset, atque hae creditoribus 
traderentur. Hoc et ad timorem novarum tabularum tollendum 
minuendumque, qui fere bella et civiles dissensiones sequi consue- 
vit, et ad debitorum tuendam existimationem esse aptissimum ex- 
islimavit. Itemque praetoribus tribunisque plebis rogationes ad 
populum ferentibus nonnullos ambitus Pompeia lege damnatos illis 
temporibus, quibus in urbe praesidia legionum Pompeius habue- 
rat, quae iudicia aliis audienlibus iudicibus, aliis sententiam feren- 


gebene Gesetz: caulum, ne quis 
eundem magislralum intra decem 
annos caperet; wann war nun Cä- 
sar das erste Mal Consul? — his 
rebus confectis: diesen Worten 
füge in der Uebersetzung sofort con- 
stituit au. — Iota Italia: wofür 
ein Beispiel? — fides: Credit. — 
angustior: ziemlich beschränkt, 
gesunken. — a r b i t r i : Schiedsrich- 
ter, unterscheiden sich von den iu- 
dices dadurch, dass sic nicht wie 
diese nach einem geschriebenen Ge- 
setze, sondern nach Billigkeit und 
ihrer eignen besten Einsicht ent- 
scheiden. Sie wurden entweder von 
den streitendenParleien selbst oder 
vom Prätor eruannt. — fierent 
aestimationes: mit lieri und 
einem Subst. wird oft der passive 
Begriff eines Zeitworts, wovon das 
Subst. entlehnt ist, umschrieben. — 
possessionum: Grundstücke. — 
rerum: bewegliche Güter. — 

quanti — fuisset: nach ihrem 
Werthe vor dem Kriege. — hoc: 
füge ein Substantiv hinzu. — ad ti- 
morem novarum tabularum: 
den Genitiv novar. labul. übs. nach 
1, 4 zu dolor repulsae a: novae la- 
bulae sind neue Rechnung« - oder 
Schuldbücher nach Vernichtung der 
alten, in welchcndie alten Schulden 
entweder gar nicht oder doch we- 
nigstens mit gewissen Verminderun- 
gen eingetragen wurden und die 
Gläubiger also ihre Forderungen 
entweder ganz oder theilweise ver- 
loren. — fere übs. nach 1, 52 zud. 
W. — existimationem: das Ge- 
achtetwerden der Schuldner, ihr 
Credit, den sie ferner haben soll- 
ten. — praetoribus — ferenti- 


bus: damit ihre Zurückberufung 
vom Volke (durch Volksbeschluss) 
vollzogen erscheinen sollte. — am- 
bitus Pompeia lege damna- 
tos: Pompeius hatte imJ. 62 v.Chr. 
702 p. u. c., als alleiniger Consul, 
auch das Gesetz über ungesetzliche 
Bewerbung umStaatsämler (de am- 
bitu) geschärft. Die Schärfung be- 
stand namen tlich in einer Abkürzung 
des gewöhnlichen Verfahrens. Das 
Gesetz bestimmte nämlich, dass an 
drei Tagen hintereinander die Zeu- 
gen abgehört werden, dann an einem 
der nächst folgenden (wohl am 5.) 
Tage der Ankläger zwei Stunden 
und der Angeklagte drei Stunden 
zum Reden nahen u. an ebendem- 
selben Tage sofort auch das Uriheil 
gefällt werden Sollte. Einen Tadel 
dieses Gesetzes enthalten die Worte 
aliis audientihus — ferentibus: näm- 
lich sämmtliche Richter, die aus 
den 3 zum Richteramte bestellten 
Classen römischer Bürger, den Se- 
natoren, Rittern undAerurlribunen 
(letztere Vertreter der Plebejer) ge- 
wählt waren, an Zahl 360, mussten 
dem Zeugenverhör beiwohnen ; an 
dem Tage jedoch, wo das Urtheil 
gefällt werden sollte, wurden 81 
aus den 360 ausgelost ; es hatten 
aber nur 51 zu entscheiden, weil 
beide Parteien aus jeder der 3 Clas- 
sen 6 Richter verwerfen konnten. 
Wie leicht also konnte es sein, dass 
solche Richter das Urtheil zu spre- 
chen hatten, welche hei dem Zeu- 
enverhör entweder gar nicht oder 
och nicht immer zugegen gewesen 
waren u. also ihre Stimme abgaben, 
ohne genaue Kennlniss von der 
Sache zu haben. Die Worte quibus 
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tibus singulis diebus erant perfecta, in integrum restituit, qui se 
illi initio civilis belli obtulerant, si sua opera in bello uti vellet, 
proinde aestimans ac si usus esset , quoniam sui fecissent potesta- 
tem. Statuerat enim prius hos iudicio populi debere restitui, quam 
suo beneficio videri receptos, ne aut ingratus in referenda gratia 
aut arrogans in praeripiendo populi beneficio viderelur. * 

2. His rebus et feriis Latinis comitiisque omnibus perficiendis S 

undecim dies tribuit dictaturaque se abdicat et ab urbe profici- 
scitur Brundisiumque pervenit. Eo legiones duodecim , equitatum 
omnem venire iusserat. Sed tantum navium reperit, ut anguste 
XV milia legionariorum militum, sexcentos equites transportare 
possent. Hoc unum Caesari ad celeritatem conficiendi belli defuit. 

Atque hae ipsae copiae hoc infrequentiores imponuntur, quod multi 

Gailicis tot bellis defecerant, longumque iter ex Hispania magnum % 

numerum deminuerat, et gravis autumnus in Apulia circumque 

Brundisium ex saluberrimis Galliae et Hispaniae regionibus omnem 

exercitum valetudine temptaverat. 


— habuerat .beziehen sich darauf, 
dass Pompejus wegen des Prozesses 
gegen Milo, welcher den P. Clodius 
auf der appischen Strasse ermordet 
hatte und wodurch die innern Un- 
ruhen vermehrt worden waren, das 
Forum mit bewaffneter Macht um- 
stellt hatte. — in integrum re- 
stituit: er versetzte sie wieder 
in die Lage, in welcher sic sich vor 
der Verurteilung befunden hatten, 
= hob die Strafe auf. — quoniam: 
„da ja.“ — potestatem — fecis- 
sent = dem obigen se obtulerant 
(dem Cäsar); sich zur Verfügung 
gestellt hätten. — restitui =* 
in integrum restitui. — ingra- 
tus: undankbar gegen die, die sich 
ihm zur Verfügung gestellt hatten. 
Eine Undankbarkeitaber gegen diese 
sah Cäsar darin, wenn er ihre Zu- 
rückberufung nicht durch das Volk 
hätte vollziehen lassen. Es schien 
ihm also die Zurückberufung von 
seiner Seite ohne Volksbeschluss 
ein zu geringer Dank und das wäre 
Undankbarkeit gewesen. 

Cap. 2. feriisLatinis: dem La- 
tinerfest; es war ein vom Tarquinius 
Superbus, dem Stifter des latinischen 
Bundes, zu Ehren des Jupiter La- 
tiariseingerichtetesund jährlich mit 
den lateinischen Bundesgenossen 


auf dem Berge Albanus von denCon- 
suln bald nach Antritt ihres Amtes 
gefeiertes Opferfest. — comi- 
tiisque omnibus: den Versamm- 
lungen zur Wahl aller Aemter. — 
venire iusserat: hatte er be- 
stellt. — tantum: nur so viel, d. 
h. sowenig. — anguste: eig. auf 
enge Weise, d. h. so, dass dieEin- 
eschifften eng und gedräng t sasseu, 
. i. knapp, mit Mühe. — XV mi- 
lia: die Zahl scheint falsch. — ad 
celeritatem conficiendi bel- 
li: warum ist nicht gesagt ad bel- 
lum celeriterconficiendum? Darüber 
s. l, 71 zu iniquitatem loci. — at- 
que hae ipsae: es sind die Trup- 
pen, welche eingeschilft wurden, 
nicht die vollständigen 12Legionen. 
— hoc infrequentiores: dess- 
halb weniger vollzählig. — defe- 
cerant = dem vollständigeren vi- 
ribus def. : unbrauchbar geworden 
waren. — deminuerat: wegge- 
raffthatte. — gravis: hart, gefähr- 
lich. — ex bez. die Veränderung, 
den Uebergang aus einem Zustande 
in den andern: nach einem Aufent- 
halt in so gesunden Gegenden. — 
valetudine tempta vera t: eig. 
mit Krankheit berührt hatte, d. n. 
die Gesundheit oder den Gesund- 
heitszustand des ganzen Heeres an- 
gegriffen hatte. 


* 
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3- Pompeius annum spatium ad comparandas copias nactus, 
quod vacuum a bello atque ab hoste otiosum fuerat, magnam ex 
Asia Cycladibusque insulis, Corcyra, Athenis, Ponto, Bilhynia, 
Syria, Cilicia, Phoenice, Aegypto classem coegerat, magnam Omni- 
bus locis aedificandam curaverat; magnam imperatamAsiae, Syriae 
regibusque omnibus et dynastis et tetrarchis et liberis Achaiae po- 
pulis pecuniarn exegerat, magnam societates earum provinciarum, 
quas ipse obtinebat, sibi numerare coegerat. 

4. Legiones effecerat civium Romauorum novem : quinque ex 
Italia, quas traduxerat; unam ex Cilicia veteranam, quam factam 
ex duabus gemellam appellabat; unam ex Creta et Macedonia ex 
veteranis militibus, qui dimissi a superioribus imperatoribus in his 
provinciis consederant; duas ex Asia, quas Lentulus consul eon- 
scribendas curaverat. Praeterea magnum numerum ex Tbessalia, 
Boeotia, Achaia Epiroque supplemenli nomine in legiones distri- 
buerat: his Antonianos milites admiscuerat. Praeter has exspecta- 
bat cum Scipione ex Syria legiones duas. Sagittarios ex Creta, 
Lacedaemone, ex Ponto atque Syria reliquisque civitatibus tria mi- 
lia numero babebat, funditorum cohortes sexcenarias duas, equi- 
tum septem milia. Ex quibus sexcentos Gallos Deiotarus adduxe- 
rat, quingentos Ariobarzanes ex Cappadocia; ad eundem numerum 
Cotys ex Thracia dederat et Sadalam fllium miserat; ex Macedonia 
dueenti erant, quibus Rhascypolis praeerat, excelienti virtute; quin- 

tern , um sich zu bereichern , die 
Staatseinkünfte in den Provinzen 
pachteten. 

Cap. 4. ex Italia: ex bez. den 
Ursprung, das Vaterland. — ge- 
m e 1 1 a m : Zwillingslegiou. — 

Lentulus consul: nämlich des 
vorigen Jahres. — supplementi 
nomine: als Ergänzungsmann- 
schaft. — Antonia nos milites: 
über das Adjectiv Antonianos s. 1, 
13 zu milites Altianos. Es sind aber 
die Soldaten des Caj. Antonius, der 
als Legat Cäsars auf der illyrischen 
Insel Curicta mit löCohorlen durch 
Verrath in dieHände derFeinde ge- 
fallen war. Auf dieses Ereigniss 
weist Cäsar c. 10 u. 67 hin als auf 
ein erwähntes, es ist aber in den 3 
Büchern nicht enthalten. — cum: 
über d. Uebers. s. 2, 19 Anf. — G a 1 - 
los = Gallograccos od. Galalas, 
in Galatia; denn in diesem Lande 
war Deiotarus Vierfürst, Tetrarch. 
— ad eundem numerum: ad 
„bis zu“, fast eben so viel. — ex- 
celienti virtute: selten wird so. 


Cap. 3. vacuum a bello — ab 
hoste otiosum: über die Stellung 
der zwei Sätze s. 1, 1 zu impetra- 
tum est, ul; in wie fern kann otio- 
sum mit ab construirt sein? — ab 
hoste otiosum: da er den Krieg 
in Spanien durch seine Legaten füh- 
ren liess. — magnam — magnam 
etc.: das viermalige magnam (wie 
heisst die Redeform?), um die gros- 
sen Vertheidigungsmittel des Geg- 
* ners hervortreten zu lassen. — dy- 
nastis et tetrarchis: beide 
Wörter bezeichnen Beherrscher 
kleiner Länder, denen der königl iche 
Name nicht verstauet war. — libe- 
ris Achaiae populis: nachdem 
Corinlh im J. 146 v. Chr. erobert u. 
zerstört und Griechenland unter 
dem Namen Achaja röm. Provinz 
geworden war, behielten viele 
griechische Städte ihre eigenen Ver- 
fassungen. — exegera t beigetrie- 
ben hatte. — societates: nämlich 
publicanorum (Pächter), Pachtge- 
sellschaften. Es war nämlich Sitte, 
dass ganze Gesellschaften von Rit- 
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gentos ex Gabinianis Alexandria, Gallos Germanosque, quos ibi A. 
Gabinius praesidii causa apud regem Ptolemaeum reliquerat, Pom- 
peius filius cum classe adduxerat; octingentos ex servis pastori- 
busque suis suorumque coegerat; trecentos Tarcondarius Castor et 
Donilaus ex Gallograecia dederant (horuna alter una venerat, alter 
ülium miserat); ducenli ex Syria a Commageno Antiocho, cui 
magna Pompeius praemia tribuit, missi erant, in.his plerique hip- 
potoxotae. Huc Dardanos, Bessos partim mercenarios, partim im- 
perio aut gratia comparatos, item Macedones, Thessalos ac reli- 
quarum gentium et civitatum adiecerat atque eum, quem supra 
demonstravimus, numerum expleverat. 

5. Frumenti vim maximam ex Thessaiia, Asia, Aegypto, Greta, 
Cyrenis reliquisque regionibus comparaverat. HiemareDyrrhachii, 
Apolloniae omnibusque oppidis maritimis constituerat, ut mare 
transire Caesarem prohiberet, eiusque rei causa omni ora maritima 
classem disposuerat. Praeerat Aegyptiis navibus Pompeius filius, 
Asiatieis D. Laelius et C. Triarius, Syriacis C. Cassius, Rhodiis C. 
Marcellus cum C. Coponio, Liburnicae atque Achaicae classi Scri- 
bouiusLibo et M.Octavius. Toti tarnen officio maritimo M.Blbulus 
praepositus cuncta administrabat: ad hunc summa imperii respi- 
ciebat. 

6. Caesar, ut Brundisium venit, contionatus apud milites, 
quoniam prope ad finem laborum ac periculorum esset perventum, 
aequo animo mancipia atque impedimenta in Italia relmquerent, 
ipsi expediti naves conscenderent, quo maior numcrus mililum pos- 
set imponi, omniaque ex vicloria et ex sua liberalitate sperarent, 
conclamantibus omnibus, imperaret, quod veilet, quodcumque im - 

wie hier, der AldativderEigenschaft 
ohne vir oder homo gesetzt. — ex 
Gabinianis: Aulus Gabinius, im 
J. 58 v. Chr., 690 p. u. c. Consul, 
setzte als Statthalter von Syrien im 
J. 55 v. Chr. den König PtolemSus 
Auletcs, an dessen Stelle die Ale- 
xandriner den Archelaus auf den 
Thron erhoben hatten, wieder in 
seine königliche Herrschaft ein. — 

Dardanos: Volk im Süden von 
Moesia Superior, dem heutigen Ser- 
bien. Bessos: — Volk im nordöst- 
lichen Thrazien, aufder linken Seite 
desStrymon.— re liquarum gen- 
tium et civitatum: es ist nicht 
nöthig, den Genitiv von einem hin- 
zuzudenkenrien viros od. homines 
abhängen zu lassen: und die, welche 
zu den übrigen Völkern u. Staaten 
gahören. — eum — demonstra- 
vimus übs. nach 1, 3 zu qui sunt. 


Cap. 5 . transire übs. nach 1, 1 
zu non defuturum. lieber die Gon* 
struction von prohibere wiederhole 
das zu 1, 32 Bemerkte. — omni 
ora maritima: beachte den Abi. 
ohne in neben disposuerat: er ist 
durch omnis veranlasst u. bezeich- 
net die Verbreitung über einen Ort. 
— toti — praepositus: der mit 
dem Befehl über den ganzen Dienst 
zur See betraute. — ad hunc etc.: 
Sinn : nach diesem musste sich jeder 
Befehlshaber richten, was heissen 
aber die Worte eigentlich? respi- 
ciebat = pertinebat. 

Cap. 6. apud milites: s. über 
apud zu 1, 7 Anf. — quoniam: 
s. 3, 1. — expediti: ohne 

dasselbe. — quodcumque im- 
peravisset: wir auch ein anderes 
Tempus; übrigens kann auch nach 
1, 9 zu eaquae veilet übersetzt wer- 


Digitized by Google 



i 


112 . 


DE BELLO CIVILI 


ß. 


/. 

<d 

/ 

A 

y 


i 


t 


/ 





peravissei, se aequo animo esse facturos , pridie Nonas Ianuarias 
naves soivit. Impositae, et supra demonstratum est, legiones sex. 
Postridie terram attigit Germiniorum. Saxa inter et alia loca peri- 
culosa quietam nactns stationem et portus omnes timens , quod te- 
neri ab adversariis arbitrabantur, ad eum locum, qui appellabatur 
Palaeste, omnibus navibus ad unam incolumibus milites exposuit, 

7. Erat Orici Lucretius Vespillo et Minucius Rufus cum Asia- 
ticis navibus duoueviginti, quibus iussu D. Laelii pracerant, M. Bi- 
bulus cum navibus CX Corcyrae. Sed neque illi sibi confisi ex 
portu prodire sunt ausi , cum Caesar omnino duodecim naves lon- 
gas praesidio duxisset, in quibus erant constratae quattuor, neque ' 
Bibulus impeditis navibus dispersisque remigibus satis mature oc- 
currit, quod prius 'ad continentem visus est Caesar, quam de eius 
adventu fama omnino in eas regiones perferretur. 

8/ Expositis militibus naves eadem nocte Brudisium a Caesare 
remittuntur, ut reliquae legiones equitatusque transportari possent. 
Huic officio praepositus erat Fufius Calenus legatus, qui celeritatem 
in transportandis legionibus adhiberet. Sed serius a terra pro- 
vectae naves neque usae nocturna aura in redeundo offenderunt. 
Bibulus enim Corcyrae certior factus de adventu Caesaris sperans 
alicui se parti onustarum navium occurrere posse inanibus occurrit 
et nactus circiter triginta in eas indiligentiae suae ac doloris ira- 
cundiam erupit omnesque incendit eodemque igne nautas dominos- 
que navium interfecit magnitudine poenae reliquos terreri sperans. 


i 


den. — pridie Nonas etc. : am 5. 
Novbr. a. J. 49 nach dein richtigen 
Kalender. Die andere Bezeichnung 
des Tages in den Handschriften II. 
Non Ian. giebt denselben Tag. — 
Germiniorum: ein unbekanntes 
Volk. — saxainter: sehr selten 
wird die Präposition von Cäsar hin- 
ter das regierte Wort gestellt (Ana- 
strophe).- arbitrabantur kommt 
im passiven Sinne einige Male auch 
bei Cicero vor. — omnibus — ad 
u n a m : s. 2 , 42 zu ad unum omnes. 
— Palaeste: Landungsplatz an der 
Küste von Epirus, unterhalb Oricum, 
in der Nähe des akrokeraunischen 
Vorgcbirgs, heute Paleassa. 

Cap. 7. erat: brachte den Sin- 
gular. — Oricum: Seestadt in Illy- 
rien, am Anfänge der Landzunge, 
welche in das Vorgebirge Acroce- 
raunia ausläuft. — Corcyrae: hier 
das heutige Corfu; c. 10 ist 'über 
Corcyra Nigra gemeint, im adriati- 
schen Meere, der Illyrischen Küste 
gegenüber (j. Curzola); Beisp. der 


Construct. von Inselnamen. — du- 
xisset: vollständiger heisst es an 
andern Stellen secum ducere. — 
constratae: darüber s. 2, 23 zu 
trireme constrata. — impeditis: 
n ich t segcl fertig. — perferretur: 
gelangen konnte. 

Cap. 8. remittuntur, ut — 
possent: zu welcher Regel ein 
Beispiel? — officio in demselben 
Sinne wie c- 5. — adhiberet: an- 
wenden sollte. — offenderunt: 
verunglückten; in demselben Sinne 
steht oflendi 3, 71 in exercitu olfen- 
sum est: das Heer ist unglücklich. 
— indiligentiae: Unachtsamkeit, 
wodurch Cäsar hatte landen können, 
doloris: Schmerz oder Aerger 
darüber, dass er unachtsam gewe- 
sen und Cäsar’s Landung nicht ver- 
hindert hatte. — erupit: Hess hef- 
tig seinen Zorn über — u. den da- 
durch verursachten Schmerz (Aer- 
ger) hervorbrechen. • — eodemque 
— igne — interfecit: verbrannte 
mit. — terreri sperans: fürwel- 
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Hoc confecto negolio a Salonis ad Oricum portus , stationes litora- 
que omnia longe latcque classibus occupavit custodiisquc diligen- 
tius dispositis ipse gravissima hieine in navibus excubans neque 
ulluni laborem aut rnunus despiciens, ne quod subsidium ex- 
spectanti Caesari in conspectum venire posset. 

9. Discessu Liburnarum ex lllyrico M. Octavius cum iis, quas 
habebat, navibus Saionas pervenit. Ibi concilatis Dabnatis reliquis- 
que barbarLs Issam a Caesaris amicitia avertit; conventuin Salonis 
«um neque pollicitationibus neque denuntiatione periculi permo- 
vere posset, oppidum oppugnare instituit. Est autem oppidum et 
loci natura et rolle munitum. Sed celeriter cives Romani ligneis 
effectis turribus his sese munierunt et , cum essent iufirmi ad resi- 
stendum propter paucitatem hominum crebris confecti vulneribus, 
ad extremum auxilium descenderunt servosque omnes puberes li- 
beraverunt et praesectis omnium mulierum crinibus tormenta effe- 
cerunt. Quorum cognita sententia Octavius quinis castris oppidum 
circumdedit atque uno tempore obsidione et oppugnationibus eos 
premere coepit. llli omnia perpeti parati maxime a re frumentaria 
laborabant. Gui rei missis ad Caesarem legatis auxilium ab eo pe- 
tebant; reliqua, ut poterant, incommoda per se sustinebant. Et 
longo interposito spatio cum diuturnitas oppugnationis ncglegen- 


chcn Sprachgebrauch ein Beispiel? 
— a Salonis: Salonae: Stadt an 
derKüsle von Dalmatien, mit einem 
vorzüglichen Hafen an der östlichen 
Spitze des kleinen Meerbusens. Die 
Stadt existirt nicht mehr, derHafen 
heisst aber noch heute der Busen 
von Salona. — Oricum: Stadl in 
IUyrien am Anfänge der Landzunge, 
welche in d. Vorgebirge Akrokerau- 
nia ausläuft. — ad: bis zu. — gra- 
vissim a hieme: Ablativ in conces- 
siver Bed. — despiciens: für zu 
gering achtend, zu niedrig achtend, 
verschmähend. — posset: es fehlt 
das Verb, finitum , wie überhaupt 
hier eine Lücke anzunehmen ist. 

Cap. 9. discessu: s. 2, 35 zu 
d. W. — Liburnarum: oben c. 5 
heisst es von denselben SchilTeu Li- 
burnica classis: es waren leichte 
Fahrzeuge, benannt nach den Libur- 
nern, einem Illyrischen Volke am 
adriatischen Meere, ihren Erfiudern. 
DerAnfang dieses Cap. scheint sich 
auf jene oben erwähnte Lücke zu 
beziehen, in welcher stand, dass 
Scribonius Libo, welcher mit dem 

CAESAR DE B. CIV. 2. Auä. 


M. Octavius dicLiburnischc u. Acha- 
jis'che Flotte befehligte, auf Libur- 
nischen Schiffen die oben erwähn- 
ten 15 Cohorleu des Antonius zu 
Pompejus geführt hatte. — lssam: 
Insel Dalmatiens, heute Lissa. — 
conven tum ist 1, 14 Ende erklärt. 
— perwoverc: wozu? — et — et 
— c o 1 1 e : man erwartete das erstere 
et nicht, der Römer trennt aber oft 
schärfer, um zwei Begriffe bedeut- 
sam hervortreten zu lassen. — Sed 
nimmt die durch est — munitum 
unterbrochene Rede wieder auf. — 
ligneis — turribus, his: war- 
um noch einmal his? Siehe darüber 
1, 36 zu quibus adductisque — his. 

— auxilium: Hülfsmillel. — de- 
scenderunt: s. 1, 5 zu d. W. — 
servosqueetc.: wie verbal teil sich 
diese Sätze zu dem vorhergehenden ? 

— praesectis — crinibus die 
man zu den Sehnen u. Strängen der 
tormenta brauchte. — sententia: 
die gefasste Ansicht = Vorsatz, 
Vorhaben. — oppugnationibus: 
durch wiederholte Bestürmungen 
oder Stürme. — a re: a: von Seiten 

— üt poterant: eig. dem gemäss, 
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tiores Octavianos effecisset, nacti occasioneni meridiani temporis 
discessu eorum pueris mulieribusque in muro dispositis, ne quid 
cotidianae consuetudinis desideraretur , ipsi manu facta cum iis, 
quos nuper liberaverant, in proxima Octavi castra irruperunt. Ilis 
expugiiatis eodem impetu altera sunt adorti, inde tertia et quarta 
et deinceps reliqua omnibusqüe eos castris expulerunt et magno 
numero interfecto reliquos atque ipsum Octavium in naves con- 
fugere coegerunt. [Hie fuit oppugnationis exitus.] Iamque hiems 
appropinquabat, et tantis detrimentis receptis Octavius desperata 
oppugnatione oppidi Dyrrhachium sese ad Pompeium recepit. 

10. Demonstravimus L. Vibullium Rufum , Pompei prae- 
fectum , bis in potestatem pervenisse Caesaris atque ab eo esse 
dimissum, semel ad Corfinium, iterum in Hispania. Hunc pro suis 
beneficiis Caesar idoneum iudicaverat, quem cum mandatis ad Cn. 
Pompeium mitteret, eundemque apud Cn. Pompeium auctoritatem 
habere intellegebat. Erat autem baec summa mandatorum : debere 
uirumque pertinaciae finem facere et ab armis discedere neque 
amplius fortunam periclitari. Satis esse magna utrimque incom - 
moda accepta , quae pro disciplina et praeceptis liabere posseni , ut 
reliquos Casus timereni: itlum Itälia expidsum amissa Sicilia et 
Sardinia duabusque Hispaniis et cohortibus in lialia atque Hispa- 
nia civium Romanorum centum atque triginta ; se morle Curionis 
et dctrimenlo Africani exercitus tanto müitumque dediüone ad 
Curiciam. Proinde sibi ac reipublicae parcerent, cum , quantum 
in bello fortuna posset, iam ipsi incommodis suis satis essent docu - 
mento. Hoc unutn esse tempus de pace agendi, dum sibi uterque 
conftderet et pares ambo viderentur ; si vei'O alteri paulum modo 
iribuisset , fortuna , non esse usurum condicionibus pacis eum, qui 
superior videretur, neque fore aequa parte contentum , qui se 


wie sie konnten d. i. so gut es ging. 

— meridiani temporis: den Ge- 
nitiv übs. nach 1 , 4 zu dolor repul- 
sae, b. — discessu eorum ist 
Ablativ des Grundes zu occasionem 

— temporis. — manu facta: ver- 
einigten sie sich mit denen u. s. w. 

— receptis: wieder erlitten hat- 
ten (wie er den Bewohnern der 
Stadt zugefügt). — desperata 
oppugnatione: s. zu 2, 22. 

Cap. 10. d em on s travimus: 1, 
34 u. 38. — pro suis beneficiis: 
pro übersetze nach 2, 22 zu d. W. 
suis durch einen Satz, -iudica- 
v e r a t : das Plusquamperf. bez. dass 
Cäsar lange vor der Absendung den 
Entschluss dazu gefasst hatte. — 


eundemque: zur Uebersetzung 
von eundem s. 1, 4 zu eadem. — 
prodisciplinaetpraeceptis: 
pro für, anstatt = loco: als Lehre 
undWarnung.— illura — expul- 
sum: expulsum istParticip und zur 
Vervollständigung der Construction 
ist sowohl zu illum — expulsum als 
auch zu dem weiter unten folgen- 
den se hinzuzudenken: satis magna 
incommoda accepisse. — m i 1 i t u m - 
que deditione ad Curictam: 
über das Factum s. c. 4 zu Antonia- 
nos milites. — Curicta eine kleine 
Insel im adriatischen Meere, der li- 
burnischen Küste gegenüber, jetzt 
Veglia. — parcerent: woher nach 
den Infinitiven der Conjunctiv? — 
— hoc — tempus: diese Zeit, cL 
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omnia habiiurum confideret. Condiciones pacis , quoniam antea 
convenirc non potnissenl, Romae ab senatu et a populo peü debere. 
Inter ea et reipublicae ei ipsis placere oportere , si uterque in con- 
tione statim iuravisset se triduo proximo exercitum dimissurum. 
Deposilis armis auxiliisque , quibus nunc confiderent , necessario 
popult senatusque iudicio fore utrumque contentum. Haec quo 
facilius Pompeio probari possent , omnes suas terrestres naviumque 
copias dimissurum . 

11. Vibullius his expositis non minus necessarium esse existi- 
mavit de repentino adventu Caesaris Pompeium fieri cerliorem, uti 
ad id consiiium capere posset, quam de mandatis agi, atque ideo 
continuato nocte ac die itinere atque mutatis ad celeritatem iunien- 
tis ad Pompeium contendit et adesse Caesarem nuntiavit. Pompeius 
erat eo tempore in Candavia iterque ex Macedonia in hiberna Apol- 
loniam Dyrrhachiumque habebat. Sed re nova perturbatus maiori- 
bus itineribus Apolloniam petere coepit, ne Caesar orae maritimae 
civitates occuparet. At ille expositis militibus eodem die Oricum 
proficiscitur. Quo cum venisset, L. Torquatus, qui iussu Pompei 
oppido praeerat pracsidiumque ibi Parthinorum habebat, conatus 
portis clausis oppidum defendere, cum Graecos murum ascendere 
atque arma capere iuberet, illi autem se contra imperium populi 


i. der gegenwärtige Augenblick. — - 
co n venire: zu Stande kommen; 
wie man sagt de aliqua re convenire, 
sagt man auch res, also auch pax 
oder condiciones pacis conveniunt. 
— placere: sich es recht sein las- 
sen , sich es gefallen lassen. — d e - 
ositis — auxiliisque: das 
rädicat passt nur zu armis, nicht 
auch zu auxiliis; eine solche Rede- 
weise, nach welcher ein Prädicat 
auf zwei oder mehrere Subjecte be- 
zogen ist, dem Sinne nach aber nur 
zu einem zu ziehen ist, nennt man 
Zeugma. 

CAr. 11. non minus: als das 
Ueberbringcn der Aufträge des Cä- 
sar. — necessarium esse: mer- 
ke dass auch auf necessarium est 
folgen kann der Accus, c. Inf. — ad 
i d : in Bezug darauf, demgemäss, d. h. 
der plötzlichen' Ankunft. — nocte 
ac die: so in dieser Ordnung z. B. 
auch B. G. 5, 38 neque noctem 
neque diem intermittit: wir aber 
gewöhnlich in umgekehrter Ord- 
nung, die der Römer auch hat, z. B. 
c. 13 diurnis eo nocturnisque itine- 


ribus contendit; c. 36 die ac nocte 
continuato itinere u. B. G. 7, 9 ne- 
que diurno neque nocturno itinere 
intermisso; c. 22 diurnis nocturnis- 
que eruptionibus u. c. 42 diem no- 
ctemque obsident. — adesse übs. 
nach 1, 1 zu non defuturum. — 
Candavia: eine rauhe, wenig 
fruchtbare, unbewohnte bergige 
Landschaft, die Illyrien vonMacedo- * 
nien trennt, östlich v. Dvrrhachium, 
jetzt Monte -Cresta in Albanien. — 
iter habebat übers, nach 1, 51 zu 
iter habebant. — re nova: das un- 
erwartete Ereigniss, d. i. die An- 
kunft Casars. — Parthinorum: 
Einwohner der griechischen Stadt 
Parthus in Illyrien, nahe bei Dyr- 
rhachium. — conatus wird verb. 
finitum; mit cum beginnt ein neuer 
Satz, dem die Partikel hinzuzufü- 
gen ist. die das Verhältniss der Sätze 
deutlich macht. — Graecos = Par- 
thinos. — illi autem: das erstere 
autem ist Zeichen des Gegensatzes 
zwischen iuberet u. negarent, das 
zweite zwischen illi und oppidani. 

— contra imperium pop. Rom.: 
denn Cäsar war vom Volk zum Con- 
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Romani pugnaturos esse negarent, oppidani aulem etiam sua sponte 
Caesarem recipere conarentur , desperatis omnibus auxiliis portas 
aperuit et se atque oppidum Caesari dedidit iueolumisque ab eo 
conservatus est. 

12. Recepto Caesar Orico nulla interposita mora Apolloniam 
proficiscitur. Cuius adventu audito L. Staberius, qui ibi praeerat, 
aquam comportare in arcem atque eam munire obsidesque ab 
Apolloniatibus exigere coepit. Illi vero daturos se negare nequt 
portas consuli praeclusuros neque sibi iudicium sumpturos contra 
atque omnis Italia populusque Romanus iudicavisset. Quorum 
cognita voluntate clam profugit Apollonia Staberius. Illi ad Cae- 
sarem legatos mittunt oppidoque recipiunt. IIos sequuntur Bulli- 
denses, Amantini et reliquae finitimae civitates totaque Epiros et 
legatis ad Caesarem missis, quae imperaret, facturos pollicentor. 

13. At Pompeius cognitis bis rebus, quae erant Orici atque 
Apolloniae gestae, Dyrrhachio timens diurnis eo nocturnisque iti- 
neribus contendit. Simul Caesar appropinquare dicebatur: tantus- 
que terror incidit eius exercitui, quod properans noctem diei 
coniunxerat neque iter intermiserat, ut paene omnes ex Epiro finiti- 
misque regionibus signa relinquerent, complures arma proicerent. 
ac fugae simile iter videretur. Sed cum prope Dyrrbachium Pom- 
peius constitisset castraque metari iussisset , perterrito etiam tum 
exercitu princeps Labienus procedit iuratque se eum non desertu- 
rum eundemque casum subiturum, quemeumque ei fortuna trl- 
buisset. Hoc idem reliqui iurant legati; tribuni militum cen turio- 
nesque sequuntur, atque idem omnis exercitus iurat. Caesar prae- 
occupato itinere ad Dyrrbacbium finem properandi facit castraque 


sul gewählt. — incolumisque = 
ut incolumis esset : diese Ausdrucks- 
weise, in welcher etwas eher er- 
wähnt ist als es erwähnt werden 
sollte, nennt man Prolepsis. 

Cap. 12. Recepto Caesar Ori- 
c o : beachte dieStellungdes Subjects 
Caesar zwischen den Abi. abs. So 
spricht Cäsar öfters. Vergl. d. Anf. 
d. c. 62. — Beachte praeerat ohne 
Dativ: auch wir: der dort komman- 
dirte = der dortige Kommandant. 
— daturos se negare, neque 
etc. = neque daturos se dicebant 
neque etc. — contra atque: für 
welche Regel einBeisp.?— oppido 
recipiunt: über den Abi. s. 1, 36 
zu Ende. — Bullidenseset: Ein- 
wohner der illyrischen Stadt Bullis, 
oberhalb des nördlichen Anfangs 
der in das Vorgebirge Akrokerau- 


nia auslaufenden Landspitze ; Aman- 
tini sind die Bewohner der St. oder 
Landschaft Amantia im südlichen 
Illyrien. — Epiros: dazu ist Prä- 
dicat? — imperaret, — polli- 
centur: Beispiel zur Lehre von 
der cons. tempp. 

Cap. 13. his rebus — quae 
erant gestae übs. durch ein Sub- 
stantiv. — Dyrrhachio timens: 
Beispiel der Constructiou von timere 
mit üativus. — eius: nämlich Pom- 
pei , wie auch zu coniunxerat u. in- 
termiserat Pompeius Subject ist. — 
noctem dieico n i.: zwischen Tag 
und Nacht keinen Unterschied ge- 
macht hatte. — exEpiro: ex bez. 
den Ursprung: die aus — stammen- 
den. — metari übs. nach 1, 1 zu 
non defuturura. — praeoccu- 
pato: nämlich a Pompeio. — ad 
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ad flumen Apsum ponit in finibus Apolloniatium, ut castellis vigiiiis- 
que beue meritae civitates tutae essent ibique reliquarum ex Italia 
legionum adventum exspectare et sub pellibus hiemare constituit. 
Hoc idem Pompeius fecit et Irans flumen Apsum positis castris eo 
copias omnes auxiliaque conduxit. 

14- Calenus legionibus equitibusque Brundisi in naves impo- 
sitis, ut erat praeceptum a Caesare, quantum navium facultatem 
habebat, naves solvit paulumquc a portu progressus litteras a Cae- 
sare accipit, quibus est certior factus, portus liloraque omnia clas- 
sibus adversariorum teneri. Quo cognito se in portum recipit 
navesque omnes revocat. Una ex his, quae perseveravit neque im- 
perio Caleni obtemperavit, quod erat sine militibus privatoque con- 
silio administrabatur, delata Oricum atque a Bibulo expugnata est; 
qui de servis liberisque omnibus ad impuberes supplicium sumit et 
ad unum interficit. lta exiguo tempore magnoque casu totius exer- 
citus salus constitit. 

15. Bibulus, ut supra demonstatum est, erat cum classe ad 
Oricum et, sicuti mari portibusque Caesarem prohibebat, ita ipse 
omni terra earum regionum prohibebatur: praesidiis enim dispo- 
sitis omnia litora a Caesare tenebantur, neque lignandi atque 


f 1 u m e n Ap s u m : zwischen Apol- 
lonia u. Dyrrhachium (heute Cre- 
vasta). Das Lager befand sich auf 
der südlichen Seite des Flusses, um 
den Städten Oricum u. Apollonia 
(bene meritae civitates) näher zu 
bleiben und sie gegen die Angriffe 
der Pompejaner zu schützen. — 
castell.is vigiliisque: die Ca- 
stelle hatten Besatzungen, u. unter 
den vigiliae hat man sich Wacht- 
posten zu denken, die, unter einan- 
der und mit dem Lager verbunden, 
weithin an der Küste aufgestellt 
waren. — sub pellibus == sub 
tentoriis, unter Zelten: denn diese 
waren aus Fellen und Leder ange- 
fertigt. Es wurden also keine "Win- 
terlager (hiberna) mit den inden- 
seiben gewöhnlichen festem Woh- 
nungen (hibernacula) bezogen. 

Cap. 14. Calenus: s. c. 8. — in 
naves imposi tis: achte auf den 
Accusativ naves. — ut — a Cae- 
sare übs.naeh 1, 21 zu uterat con- 
sueludo. — quantum: in wie 
weit: wieweit — reichten. — por- 
tus — omnia: nämlich von Epi- 
rus. — quae perseveravit: 
sonst steht bei dem Worte noch ein 


erklärender Infinitiv; aus dem Zu- 
sammenhang ist dieser leicht zu er- 
kennen. — privatoque consi- 
1 i o : und nach dem Willen eines 
Privatmannes (dem es gehörte, wel- 
cher in Griechenland Geschäfte ma- 
chen wollte) geführt wurde. — ad 
i m p u b e r e s : ad in demselben Sinn, 
wie in der Redensart ad unum omnes 
od., wie gleich folgt, ad unum, also 
„die Knaben selbst nicht ausgenom- 
men.“ magnoque casu: magnus 
casus ein im hohen Grade zufälliger 
Umstand = reiner Zufall: das Ein- 
treffen des Briefes gerade im Augen- 
blick der Abfahrt. 

Cap. 15. supra: s. c. 7. — Cae- 
sarem: nicht ihn selbst, denn er 
war bereits übergesetzt, sondern 
die Truppen, die von Brundisium 
auf die Epirotische Küste überge- 
setzt werden sollten. — ita ipse 
omni terra — prohibebatur: 
so wurde ihm (denn oft reicht ein 
betontes er für dieUebers. von ipse 
aus) der Zutritt zu jedemPunktdes 
Landes in jenen Gegenden gewehrt. 
— tenebantur, neque: welches 
Asyndeton? — naves — religan- 
di po testas: für welche Regel ein 
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aquandi neque naves ad terram religandi potestas fiebat. Erat res 
in magna difflcultate , summisque angustiis rerum necessariarum 
premebantur, adeo ut cogerentur sicuti reliquum commeatum ila 
ligna atque aquam Corcyra navibus onerariis supportare, atque 
etiam uno tempore accidit, ut difficilioribus usi tempestatibus ex 
pellibus, quibus erant tectae naves, nocturnum excipere rorem 
cogerentur; quas tarnen dißlcultates patienter atque aequo animo 
ferebant neque sibi nudanda litora et relinquendos portus existi- 
mabant. Sed cum essent in quibus demonstravi angustiis, ac se 
Libo cum ßibuio coniunxisset, loquuntur ambo ex navibus cum M'. 
Acilio et Statio Murco legatis; quorum alter oppidi muris, alter 
praesidiis terrestribus praeerat: veile se de maximis rebus cum 
Caesare loqui , si sibi facultas detur. Huc addunt pauca rei con- 
firmandae causa, ut de compositione acturi viderentur. Interim 
postulant, ut sinl induiiae , atque ab iis impetrant. Magnum enim, 
quod afferebant, videbatur, et Caesarem id summe sciebant cupere, 
et profectum aliquid Vibullii mandatis existimabatur. 

16. Caesar eo tempore cum lcgione una profectus ad recipiendas 
ulteriores civitates et rem frumentariam expediendam, qua anguste 
utebatur, erat ad Buthrotum, oppositum Corcyrae. Ibi certior ab 
Acilio et Murco per litteras faclus de postulatis Libonis et Bibuli 
legionem relinquit; ipse Oricum revertitur. Eo cum venisset. evo- 
cantur illi ad colloquium. ProditLibo atque excusat Bibulum, quod 
is iracundia summa erat inimicitiasque habebat etiam privatas 
cum Caesare ex aedililate et praetura conceplas: ob eam causam 


Beispiel? — erat res: dieLagcwar 
u.s.w. — angustiis: drückender, 
peinigender Mangel. — cogeren- 
tur übs, nach 1, 22 zu cogantur. — 
uno tempore: nur zu einer Zeit, 
das ist ein Mal. — difficiliori- 
bus usi tempestatibus: usi 
kann in der Uehersetzung wegblei- 
ben: dann übersetze den Ablativ 
als Ablativ der Ursache. Diese Un- 
welternehmlich hinderten diePom- 
pejaner, sich mit Wasser von Cor- 
cyra zu versehen. — ex pellibus 
— rorem: den von den Fellen 
(welche über die Schiffe ausgespannt 
waren, und unter welchen die Sol- 
daten wie unterZeiten sich aufhiel- 
ten) herabfliessenden Thau. — in 
quibus demonstravi angu- 
stiis: kurz nach den Regeln der 
Attraction und Umstellung (1, 7) 
gesagt für: in iis angustiis, in qui- 
bus cos esse demonstravi. — op- 
pidi d. i. Orici. — addunt — ut 


— viderentur: für welche Lehre 
ein Beispiel? — rei confirman- 
dae causa: zur Bestätigung ihrer 
Absicht. — viderentur: wirklich 
schienen. — profectum: s. 1, 24 
zu prolici. 

Cap. IG. ulteriores: die süd- 
licheren und auch die von derKüste 
weiter entfernten. — rem — ex- 
ediendam istl, 54 letzte Annter- 
ung erklärt. — qua — uteba- 
tur: in welcher Hinsicht es ihm 
knapp ging. — Buthrotum: Stadt 
an der Küste von Epirus, der Insel 
Corfu (Corcyra) gegenüber, heute 
Butrinto. — ispe: er allein. — ex- 
cusat, quod: denBibulusd.h. sein 
Ausbleiben damit. — iracundia 
summa: hierzu wird im D. ein 
Substantivum wie Mann hinzuzu- 
fügen sein. — inimicitiasque: 
über den Plur. s. 1, 3 zu qui — ge- 
rebat. — privatas: persönliche. 
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cölloquium vilasse , ne res maximae spei maximaeque utililalis eius 
iracundia impedirentur. Suam esse ac fuisse semper voluntalem, 
ul compotierelur atque ab armis discederetur , sed poiestalem eius 
rei nullam habere, propterea quod de consilii sententia summam 
belli rerumque omnium Pompeio permiserint. Sed poslulalis Cae- 
saris cognitis missuros ad Pompeium , atque illum reliqua per se 
aclurum hortantibus ipsis. Interea manerenl indutiae, dum ab 
illo rediri possel, neve aller alteri noceret. Iluc addit pauca de 
causa et de copiis auxiliisque suis. 

17. Quibus rebus neque tun) respondendum Caesar existi- 
mavit, neque nunc, ut memoriae prodantur, satis eausae putamus. 
I’ostulabat Caesar, ul legatos sibi ad Pompeium sine periculo mit- 
tere licerel, idquc ipsi fore reciperent aut acceptos per se ad eum 
perducerent. Quod ad indutias pertineret , sic belli rationem esse 
divisam , ul illi classe naves auxiliaque sua impedirent, ipse ul 
aqua terraque eos prohiberet. Si hoc sibi remitti veil ent, remitie- 
ren! ipsi de maritimis cuslodiis; si illud tenerenl, se quogue id re- 
tenturum. Nihilo minus tarnen agi posse de compositione , ul haec 
non remitlerentur , neque haue rem esse impedimenli loco. Hie 
neque legatos Caesaris recipere neque periculum praestare eorum, 
sed totain rem ad Pompeium reicere: unum instare de induliis 
vehementissimeque contendere. Quem ubi Caesar inteliexit prae- 
sentis periculi atque inopiae vitandae causa omnem orationem in- 
stituisse neque uliam spem aut condicionem pacis afferre, ad reli- 
quam cogilationem belli sese recepit. 


— suam: d.i. Bibuli ct Lihonis. — 
ut — componerctur: dass man 
sich verständige. — sed — ha- 
bere: allein sie hätten dazu keine 
Vollmacht, wären dazu nicht er- 
mächtigt. — de consilii senten- 
tia: in Folge einer Beralhung: die 
Berathenden sind die denPompejus 
umgebenden Consuln und Senato- 
ren. — manerenl: erkläre den 
Conjuncliv nach vorausgegangenem 
Acc. c.lnf. — rediri: zurück sein. 

— aller alteri: einander, gegen- 
seitig. — d e c a u s a : causa die Sache, 
um welche es sich handelt: die 
Streitfrage zwischen Pompejus und 
Cäsar. — de copiis auxiliis- 
que: um den Cäsar einzuschüch- 
tern. 

Cap. 17. quibus re hus bezieht 
sich namentlich auf denletzlenSatz 
deslß.cap. — reciperent: aliquid 
recipere: etwas auf sich nehmen. 


für etwas stehen, etwas verspre- 
chen =3 dem weiter unten folgen- 
den periculum praestare. — per 
sc verb. mit perducerent u. ist = 
ipsi. — si — si: Beispiel- der Aus- 
drucksweise von zwei sich ent- 
gegengesetzten Bedingungssätzen. 
— remitterent steht intransitiv: 
eig. müssten sie einen Erlass, ein 
Aufhören eintreten lassen, rück- 
sichtlich: besser: sollten sie auf- 
hören, Hafen und Landungsplätze 
zu bewachen. — illud tenerent: 
daran festhielten. — ut haec non: 
so dass nicht = ohne dass: es 
könnte auch quin für ut non heis- 
sen. — recipere (Inf. historic.): 
nämlich um sie zum Pompejus zu 
geleiten. — periculum prae- 
starc: für die Gefahr einstehen, 
bürgen, dass sie nicht ein trete — 
instare steht transitiv: dringend 
verlangen. — condicionem: Vor- 
schlag. 
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18. Bibulus mul tos dies terra probibitus et graviore morbo 
ex frigore ac labore implicitus, cum neque curari posset neque 
susceptum officium deserere vellet, vim morbi sustinere non potuit. 
Eo mortuo ad nemiuem unum summa imperii redit, sed separatim 
suam quisque classem ad arbitrium suum administrabat. Vibullius 
sedato tumultu, quem repentinus adventus Caesaris concitaverat, 
ubi primum e re visum est, adhibito Libone et L. Lucceio et Theo- 
phane, quibuscum communicare de maxiniis rebus Pompeius con- 
sueverat, de mandatis Caesaris agere instituit. Quem ingressum in 
sermonem Pompeius interpellavit et loqui plura prohibuit. Quid 
mihi, inquit, aut vila aut civitate opus est , quam benefieio Caesaris 
habere videbor? cuius rei opinio tolli non poterit , cum in Italiam , 
ex qua pro/'ectus sum , reüuctus existimabor. Bello perfecto ab 
iis Caesar haec facta cognovit, qui sermoni interfuerunt; conatus 
tarnen niliilo minus est aliis rationibus [per colloquia] de pace 
agere. 

19- Inter bina castra Pompei atque Caesaris unum flumen 
tantum intererat Apsus, crebraque inter se colloquia milites liabe- 
bant, neque uilum interim telum per pactiones loquentium trai- 
ciebatur. Mittit P. Vatinium legatum ad ripam ipsam fluminis, qui 
ea, quae maxime ad pacem pertinere viderentur, ageret et crebro 
magna voce pronuntiaret , liceretne civibus ad cives de pace lega- 
ios mittere , quod etiam fugitivis ab saltu Pyrenaeo praedonibusque 
licuisset , praesertim cum id agerent, ne cives cum civibus armis 
decertarent? Multa suppliciter locutus est, ut de sua atque omnium 
salute debebat, silentioque ab utrisque militibus auditus. Respon- 
sum est ab altera parte Aulum Varronem profleri se altera die ad 
Colloquium venturum atque eundem visurum, quemadmodum tuto 
legati venire et quae vellent exponere possent; certumque ei rei 


Cap. 18» ex: über die Bed. s. 2, 
22. — ad nem inem unum — re- 
dit: nemo unus: kein einzelner; 
übs. : geht nicht auf einen allein 
über. — ubi — visu in est: sobald 
es sich als nützlich, vortheilhaft 
erwies, — cuius rei: es von Cä- 
sar zu haben. — cum videbor: 
Beisp. von cum mitlndicativ. • — re- 
ductus: dieser Ausdruck enthält 
etwas Schimpfliches für Pompejus; 
denn der Zurückbringende (also 
Caesar) hat mehr Macht und Gewalt. 
— facta: wirklich geschehen. — 
per colloquia: diese Worte rüh- 
ren schwerlich von Cäsar selbsther. 

Cap. 19 . unum flumen: der 
einzige Fluss (sonst weiter Nichts): 
selten wird tantum zu unum hin- 


zugefügt; s. 1. 22 zu paucorum. — 
per: wegen, zu Folge. — loquen- 
tium = coiloquentium.— ipsam : 
zur Uebers. s. 2, 10 zu ad ipsam 
turrim. — mittit, qui — age- 
ret: Beispiel zu zwei Regeln. — 
civibus ad cives: über die Stel- 
lung s. 1, 72 zu caslris castra. — 
fugitivis ab sal tu Pyrenaeo: 
unter fugitivi sind Anhänger des 
Sertorius zu verstehen; dem von 
den Pyrenäen herabgetriebenen 
Reste derselben war gestattet wor- 
den, eine Stadt in Aquitanien zu 
bewohnen. — praedonibusque: 
die cilicischen Seeräuber. — id 
agerent: ihre Absicht dahin ging. 

• — profiteri: erkläre olfen. — 
atque eundem: eundem übs. 
„zugleich“.— omnium: zur Ueber- 
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tempus constituitur. Quo cum esset postero die ventum , magna 
utrimque multitudo convenit, magnaque erat exspectatio eius rei, 
atque omnium animi intenti esse ad pacem videbantur. Qua ex 
frequentia T. Labienus prodit, summissa oratione de pace loqui 
atque altercari cum Vatinio incipit. Quorum mediam orationem 
interrumpunt subito undique tela immissa ; quae ille obtectus ar- 
mis militum vitavit: vulnerantur tarnen complures, in bis Cornelius 
Baibus, M. Plotius, L. Tiburtius, centuriones militesque nonnulli. 
Tum Labienus: desinile ergo de compositione loqui: nam nobis 
nisi Caesaris capite relalo pax esse nulla polest. 

20. Isdem temporibus M. Coelius Rufus praetor causa debi- 
torum suscepta initio magistratus tribunal suuin iuxta C. Treboni, 
praetoris urbani, sellam collocavit et, si quis appellavisset de aesti- 
matione et de solutionibus, quae per arbitrum fierent, ut Caesar 
praesens constituerat, fore auxilio pollicebatur. Sed fiebat aequi- 
tate decreti et humanitate Treboni, qui bis temporibus dementer 
et moderate ius dicendum existimabat, ut reperiri non possent, a 
quibus initium appellandi nasceretur. Nam fortasse inopiam ex- 
cusare et calamitatem aut propriam suam aut temporum queri et 
difficultates auctionandi proponere etiam mediocris est animi; in- 
tegras vero tenere possessiones, qui se debere fateantur, cuius 


setzung s. 1, 12 zu summa omnium. 

— frequentia: zahlreiche Menge. 

— s u m m i s s a etc. : mit bescheide- 
ner, gelinder Rede, über das Asyn- 
deton s. 1 , 10 zu invenit — renun- 
tiat. — altercari: Worte wech- 
seln, hin- und herreden. — ille: 
d. i. Vatinius. — in his: unter an- 
dern. — desinite — loqui: um- 
schreibender Ausdruck eines Ver- 
bots. — nulla: s. 2, 12 zu nullarn 
— > posse. 

Cap. 20. M. Coelius Rufus: 
dieser ist 1, 2 als Freund des Cäsar 
erwähnt; jetzt war er dessen Feind 
geworden, weil Caius Trebonius 
und nicht er zum städtischen Prä- 
tor von Cäsar ernannt worden war. 
Der städtische Prätor stand in viel 
grösserem Ansehn und hatte mehr 
Vorrechte, als die übrigen Präto- 
ren. — tribunal — collocavit: 
womit Coelius sagen wollte, dass 
er eben so gut als Trebonius städ- 
tischer Prätor sei. — s i q u i s = ei, 
quicumque. — appellavisset: 
nämlich von den arbitris an den 
Prätor. — aestimatione: näm- 
lich possessionum et rerum. — ut 
Caes. — constituerat: manlese 


c. 1 von his rebus confectis — 
tradefentur. — decreti : nämlich 
Caesaris. — initium — nascere- 
tur: nachdrückliche Hervorhebung 
des Begriffs „Anfang'*, vergl. 1 , 35 
ne initium — oriatur. B. G. 5, 26 
initium — ortum est; 8, 6 ne ini- 
tium — nasceretur. — inopiam 
excusare: excusare aliquid heisst 
etw’as als Entschuldigungsgrund 
anführen; sich womit entschuldi- 
gen. — propriam suam: achte 
auf die Zusammenstellung der bei- 
den Worte, um den Begriff „sein 
eigen'.' nachdrücklich hervorzuhe- 
ben. — difficultatis auctio- 
nandi: die Schwierigkeiten der 
Versteigerung, nämlich Käufer zu 
finden; damit konnte Niemand sich 
entschuldigen, da der Schuldner 
nach Cäsars Gesetz durch die Ab- 
tretung seines Vermögens seine 
Schulden abmachen konnte. — 
etiam mediocris est animi: 
„das zu thun, erfordert einen ge- 
ringen Grad von Dreistigkeit/' — 
integras tenere — qui: qui 
beziehe auf ein bei tenere vorschwe- 
bendes eos. Sinn: die Güter voll- 
ständig, ohne an die Gläubiger da- 
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animi aut cuius impudentiae est? Itaque, hoc qui postularet, repe- 
riebatur nemo. Atque ipsis, ad quorum commodum pertinebat, 
durior inventus est Coelius. Sed ab boc profectus inilio, ne frustra 
ingressus turpem causam videretur, legem promulgavit, ut sexenni 
die sine usuris creditae pecuniae solvantur. 

21. Cum resisteret Servilius consul reliquique magistratus, 
et minus opinione sua efficeret, ad hominum excitanda studia sub- 
lata priore lege duas promulgavit: unam, qua mercedes habitatio- 
num annuas conductoribus donavit, aliam tabularum novarum, im- 
petuque multitudinis in C. Trebonium facto et nonnullis vulneratis 
eum de tribunali deturbavit. De quibus rebus Servilius consul ad 
senatum retulit, senatusque Coelium ab republica removendum 
censuit. Hoc decreto eum consul senatu prohibuit et contionari 
conantem de rostris deduxit. Ille ignominia et dolore permotus 
palam se proficisci ad Caesarem simulavit; clam nuntiis ad Milo- 
nem missis, qui Clodio interfecto eo nomine erat damnatus, atque 
eo in Italiam evocato, quod magnis muneribus datis gladiatoriae fa- 
miliae reliquias habebat, sibi coniunxit atque eum in Thurinum ad 


von etwas abzutreten, behalten. — 
c u i u s a n i m i ; welche Dreistigkeit 
u. s. w. — nemo: zur Stellung 
des Wortes s. l, 6 u. 64. — perti- 
nebat: was ist hierzu Subject? — 
durior; die Härte bestand darin, 
dass sie baar bezahlen sollten, wäh- 
rend sie nach Cäsars Gesetz die 
Schulden vortheilhafter abmachen 
konnten. — ne —• videretur: da- 
mit es nicht scheinen solle, als habe 
er umsonst (ohne etwas auszurich- 
ten) in dieser schimpflichen Sache 
Schritte gethan. — sexenni die: 
in sechsjähriger Frist oder Frist 
von sechs Jahren. — solvantur 
nach promulgavit desswegen , weil 
diese Worte ut — solvantur aus 
dem Gesetzvorschlag des Coelius 
selbst sind. 

Cap. 21. resisteret: beachte 
den Numerus und in den folgenden 
Worten den Wechsel des Subjects. 

— reliquique magistratus: 
z. B. die übrigen Prätoren. — opi- 
nione sua übs. durch einen Satz. 

— studia: Leidenschaften. — 
duas: unam — aliam: achte 
auf die Ausdrucksweise der Ein- 
theilung nach vorausgegangenem 
duas. — mercedes: durch Erlass 
der Bezahlung für Wohnung auf 


eine bestimmte Zeit und durch neue 
Schuldbücher (novae tabulae, wor- 
über s. zu c. 1) verschafften sich 
die Demagogen öfters die Gunst des 
Volks. — tabularum novarum 
wird auch durch einen Satz über- 
setzt. — de quibus rebus — re- 
tulit: über die Bed. s. 1, 1. — ab 
republica removendum: ali- 
quera ab rep. rem. : von der Theil- 
nahme an den Staatsgeschäften ent- 
fernen, absetzen von einem Amte. 
— ad Mi Ion ein: Milo war wegen 
d. Ermordung des P. Clodius ange- 
klagt und verurtheilt worden; er 
lebte in Massilia im Exil und zürnte 
dem Cäsar, weil dieser ihn nicht 
zurückgerufen hatte. Schon wäh- 
rend des Prozesses hatte M. Coelius 
Rufus als Volkstribun für Milo Par- 
tei genommen. — eo nomine: 
deswegen ; nomen dient oft zurüm- 
schreibung, hauptsächlich bei den 
Verbis des Anklagens, Verurlhei- 
lens als Titel der Anklage. — ma- 
nis muneribus: munera sind 
ladiatoren- oder Fechtspiele, die 
Milo vor seiner Verbannung mit 
ausserordentlichem Aufwande dem 
Volke gegeben hatte. — con- 
iunxit: das Object auch hierzu ist 
zum zweiten Verbum gesetzt. Vgl. B. 
G. 7, 11 cum ad oppidum — venis- 
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sollicitandos pastores praemisit. Ipse cum Casilinum venisset, uno- 
que tempore signa eius militaria atque arma Capuae essent com- 
prensa et familia Neapoli, visa proditionem oppidi apparare, pate- 
faclis consiliis exclusus Capua et periculum veritus, quod conventus 
arma ceperat atque eum hostis loco habendum existimabat, con- 
silio destitit atque eo itinere sese avertit. 

22- Interim Milo dimissis circum municipia litteris, ea, quac 
faceret, iussu atque imperio facere Pompei, quae mandata ad se 
per Vibullium delata essent, quos ex aere alieno laborare arbitra- 
batur, sollicitabat. Apud quos cum proficere nihil posset, quibus- 
dam solutis ergastulis Cosam in agro Thurino oppugnare coepit. 
Eo cum a Q. Pedio praetore cum legione ** lapide ictus ex muro 
perit. Et Coelius profectus, ut dictitabat, ad Caesarem pervenit 
Thurios. Ubi cum quosdam eius municipii sollicitaret equitibus- 
que Caesaris Gallis atque Ilispanis, qui eo praesidii causa missi 
erant, pecuniam polliceretur, ab bis est interfectus. Ita magnarum 
initia rerum, quae occupatione magistratuum et temporum solli- 
citam Italiam habebant, celerem et facilem exitum habuerunt. 

23. Libo profectus ab Orico cum classe, cui praeerat, navium 
quinquaginta, Brundisium verrit insulamque, quae contra portum 
Brundisinum est, occupavit, quod praestare arbitrabatur unum lo- 


set — , oppugnare instituit idque 
biduo circumvallavit. — in Thu- 
rinum: so auch wir: in’s Thuri- 
nische. Thurii, Stadt in Lucanien, 
an der südlichen Küste des taren- 
tinischen Meerbusens. — Casili- 
num: Stadt in Campanien, am Vul- 
turnus. — unoque tempore: 
dreierlei wurde auf einmal festge- 
nommen : die signa u. arma u. fa- 
milia Milonis. — familia: nämlich 
gladiatoria. — conventus: näm- 
lich der von Capua. 

Cap. 22. municipia: s. 1, 6. — 
litteris bezeichnet hier mehrere 
Briefe: von diesem Worte hängt der 
folgende Acc. c. Inf. ab, wozu der 
Subjectsaccus. hinzuzufügen ist. — 
imperio: in Folge der Macht. — 
ergastulis: ergastula waren 

grosse, feste, halb unterirdische Ge- 
mächer, in welchen dieSclaven von 
ihren Besitzern des Nachts (zu 30) 
eingeschlossen wurden, damit sie 
sich nicht zu gemeinsamen Unter- 
nehmungen verbinden könnten. — 
Cosam: ein Cosa lag in Etrurien: 


1, 34; von diesem ist dies hier ge- 
nannte wegen des Zusatzes in aepro 
Thurino verschieden. — cum le- 
gione — lapide: zwischen diesen 
Worten fehlt etwas. — occupa- 
tione magistratuum et tein- 
porum: durch das Beschäftigtsein, 
= Abhaltungen der Staatsbehör- 
den, und durch die Abhaltungen 
welche in den Zeitverhältnissen 
lagen, von diesen veranlasst wur- 
den; es waren somit die Magistrate 
in Anspruch genommen durch die 
unruhigen Zeitverhältnisse, so dass 
sie dem durch Coelius und Milo an- 
gestifteten Aufruhr nicht ganz ent- 
gegentreten konnten, und es würde 
derselbe an Umfang zugenommen 
haben, wenn er nicht gleich im An- 
fänge durch den Tod der Anstifter 
unterdrückt worden wäre. 

Cap. 23. ab Orico: die Präpo- 
sition ab wird oft den Ortsnamen 
hinzugefügt, wenn die Bewegung 
aus der Nähe oder Umgebung eines 
Ortes bezeichnet werden soll. Vergl. 
c. 24 zu Ende. S. z. 1, 11 S. 16 a. — 
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cum , qua necessarius nostris erat egressus , quam omnia litora ac 
portus custodia clausos teneri. Hie repentino adventu naves one- 
rarias quasdam nactus incendit et unam frumento onustam abduxit 
magnumque nostris terrorem iniecit et noctu militibus ac sagitta- 
riis in terram expositis praesidium equitum deiecit et adeo loci 
opportunitate profecit, uti ad Pompeium litteras mitteret, naves 
reliquas, si vellet, subduci et refici iuberet: sua classe auxilia sese 
Caesaris probibiturum. 

24. Erat eo tempore Antonius Brundisii; qui virtute militum 
confisus scaplias navium magnarum circiter sexaginta cratibus plu- 
teisque contexit eoque milites delectos imposuit atque eas in litore 
pluribus locis separatim disposuit navesque triremes duas, quas 
Brundisi faciendas curaverat, per causam exercendorum remigum 
ad fauces portus prodire iussit. Has cum audacius progressas Libo 
vidisset, sperans intcrcipi posse quadriremes quinque ad eas misit. 
Quae cum navibus nostris appropinquassent, nostri veterani in 
portum refugiebant: illi Studio incitati incautius sequebantur. Iam 
ex omnibus parti bus subito Antonianae scaphae signo dato se in 
hostes incitaverunt primoque impetu unam ex bis quadriremem 
cum remigibus defensoribusque suis ceperunt, reliquas turpiter re- 
fugere coegerunt. Ad hoc detrimentum accessit, ut equitibus per 
oram maritimam ab Antonio dispositis aquari prohiberentur. Qua 
necessitate et ignominia permotus Libo discessit a Brundisio ob- 
sessionemque nostrorum oraisit. 

25. Multi iam menses erant et hiems praecipitaverat, neque 
Brundisio naves legionesque ad Caesarem veniebant. Ac nonnullae 
eius rei praetermissae occasiones Caesari videbantur, quod certe 
saepe flaverant venti, quibus necessario committendum existimabat. 


insulam: heute Cinsina. — lo- 
cum, qua: quaAdverb. — custo- 
dia clausos teneri == custodiri 
et clausos teneri; clausos teneri: 
für welche Ausdrucksweise ein 
Beispiel? — deiecit: vertrieb sie 
aus ihrem Posten. 

Cap. 24. cratibus pluteis- 
que: pluteisque ist erläuternd hin- 
zugefügt: denn die plutei bestanden 
aus den cratibus: durch Brustweh- 
ren aus Flechtwerk schützte er die 
Boote, nämlich die Boote an den 
Seiten oder um die Seiten herum. 

— eoque: über eo s. 3, 12 zu ibi. 

— per causam: unter dem Vor- 
wände; die Worte bezeichnen im- 
mer bei Cäs. einen fingirten Grund. 

— ad eas; über ad s. 2, 34. — ac- 
cessit, ut: auf accedit folgt ut. 


wenn accedit sich mit praeterea 
accidit und dergleichen umschrei- 
ben lässt. In welcher Bedeutung 
folgt quod? — per oram mari- 
timam: über per s. 2, 26 zu per 
litora. 

Cap. 25. menses: Cäsar war im 
Anfang des November von Brundi- 
sium abgesegelt, und jetzt war es 
Februar. — praecipitaverat: 
eig. hatte sich schon zum Ende ge- 
neigt = war fast zu Ende. — ne- 
que: über die Bed. s. 1. 11. — 
committendum: man sich hätte 
an vertrauen sollen. Merke den ab- 
soluten Gebrauch des Gerundiums: 
ebenso z. B. B. G. 1, 48: si quo erat 
celerius recipiendum (nemlich se) 
7, 52: signo recipiendi dato. — 
eius temporis: abhängig von 
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Quantoque eius amplius processerat temporis , tanto erant alacrio- 
res ad custodias, qui classibus praeerant, maioremque fiduciain 
prohibendi habebaDt, et crebris Porapei litteris castigabantur, quo- 
niam primo venientem Caesarem non prohibuissent , ut reliquos 
eius exercitus impedirent; duriusque cotidie tempus ad transpor- 
tandura Ienioribus ventis exspectabant. Quibus rebus permotus 
Caesar Brundisium ad suos severius scripsit, nacti idoneum ventum 
ne occasionem navigandi dimitterent , si vel ad litora Apollonia- 
tium cursum dirigere atque eo naves eicere possent. Haec a eu- 
stodiis classium loca maxime vacabant, quod se longins a portibus 
committere non auderent. 

26. Iüi adbibita audacia ct virlute adininistrantibus M. Antonio 
et Fufio Caleno, multum ipsis militibus hortantibus neque ullum 
periculum pro salute Caesaris recusantibus nacti austrutn naves 
solvunt atque altero die Apolloniam praetervehuntur. Qui cum 
essent ex continenti visi, Coponius, qui Dyrrbachi classi Rhodiae 
praeerat, naves ex portu educit, et cum iain nostris remissiorc 
vento appropinquasset, idem auster increbuit nostrisque praesidio 
fuit. Neque vero ille ob eam causam conatu desistebat, sed labore 
et perseverantia nautarum et vim tempestatis superari posse spe- 
rabat, praetervectosque Dyrrhachium inagna vi venti niliilo secius 


amplius; gemeint ist die für Cäsars 
Flotte zum Uebcrsetzen günstige 
Zeit, — classibus; nämlich Pom- 
pe». — castigabantur, — ut: 
in wie fern kann nach castig. ein 
Satz mit ut folgen? — quo ui am : 
darüber s. 3, X. — duriusque 
— exspectabant: dieser Satz 
schliesst sich seinem Inhalte nach 
eng an den obigen maioremque 
fiduciam prohibendi habebant an. 
Der Sinn ist: u. sie merkten, lauer- 
ten auf die mit jedem Tage, da (hei 
dem herannahenden Frühjahre) die 
Winde sanfter wehten, für die Cä- 
sarianer beschwerlicher und ge- 
fährlicherwerdende Zcitzum Ueber- 
setzen. Insofern war abernunmehr 
die Ueherfahrt für die Cäsarianer 
gefährlicher, als sie von den Pom- 
pejanem eben dcsshalb, weil es 
weniger stürmisch war, leichter 
beobachtet und an der Landung ver- 
hindertwerden konnten. — dimit- 
terent, si vel: sie sollten — nicht 
vorüberlassen und sehen, ob sie 
wenigstens. — eicere: naves ei- 
cere was in der Regel von Schiff- 


brüchigen gesagt wird, heisst hier; 
die Schiffe rasen ans Land bringen, 
ohne die sonstigen Regeln beim Lan- 
den zu beobachten und ohne nach 
einem bessern, günstigem Lan- 
dungsplätze lange zu suchen. — 
longius a portibus: vertritt 
die Ortsangabe , wohin sie sich 
nicht wagten (se committere sich 
preisgeben, sich trauen, wagen). 
Sinn : in loca a portibus remo- 
tiora. 

Cap. 26. adbibita audacia et 
virtute: im D. übers, die beiden 
Subst. durch zwei Adjective: ver- 
gleiche über adhibita 2 , 8 zu d. W. 
— Coponius, quipraeerat: s. 
c. 6. — remissiore vento: da 
die Schiffe des Coponius Kriegs- 
schiffe waren und Ruderer halten, 
so konnten sie sich den Schiffendes 
Antonius, welche meist Segelschiffe 
waren, auch bei weniger Wind 
nähern. — increbuit ist dem re- 
missiore vento entgegengesetzt. — 
et vim: über et s. 1, 14. — magna 
vi venti verb. mit praetervectos- 
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sequebatur. Nostri «si fortunae beneficio tarnen impetum classis 
timebant, si forte ventus remisisset. Nacti portum, qui appellatur 
Nymphaeum, ultra Lissum milia passuum tria, eo naves introduxe- 
runt (qui portus ab Africo tegebatur, ab austro non erat tutus) 
leviusque tempestatis quam classis periculum aestimaverunt. Quo 
simulatque intro est itum, incredibili felieitate auster, qui per bi- 
duum flaverat, in Africum se vertit. 

27- Hic subitam commutationem fortunae videri licuit. Qui 
modo sibi timuerant, hos tutissimus portus recipiebat; qui nostris 
navibus periculum intulerant, de suo timere cogebantur. Itaque 
tempore commutato tempestas et nostros texit et naves Rhodias 
afflixit, ita ut ad unum omnes constratae numero sedecim elide- 
rentur et naufragio interirent, et ex magno remigum propugnato- 
rumque numero pars ad scopulos allisa interflceretur , pars ab 
nostris detraheretur; quos omnes conservatos Caesar domum 
remisit. 

28- Noslrae naves duae tardius cursu confecto in noctem 
coniectae, cum ignorarent, quem locum reliquae cepissent, contra 
Lissum in ancoris constiterunt. Has scaphis minoribusque navigiis 
compluribus summissis Otacilius Crassus, qui Lissi praeerat, ex- 
pugnare parabat; simul de deditione eorum agebat et incolumi- 
tatem deditis pollicebatur. Harum altera navis ducentos viginti e 
legione tironum sustulerat, altera ex veterana paulo minus CC. 
Hic cognosci licuit, quantum esset hominibus praesidii in animi 
lirmitudine. Tirones enim multitudine navium perterriti et salo 


/ 


que. — remisisset: wir auch eia 
andres Tempus ; in demFalle nämlich 
(si — remisisset) hätten ihre Segel- 
schiffe von den feindlichen Kriegs- 
schilTen leicht erreicht werden kön- 
nen. — Nymphaeum: kleiner Ort 
und Hafen an der illyrischen Küste, 
nördlich von Lissus, wahrschein- 
lich das heutige St. Juan de Medua. 

— ab Africo: von der Seite des 
Südwestwindes her, d. i. nach Süd- 
west; a in demselben Sinne 2, 24 
zu ab ea parte. — tegebatur: 
wurde gedeckt = war geschützt. 

— leviusque gehört entweder zu 
aestimaverunt, wie auch B. G. 7, 
14 das Adv. gravius die Art der 
Schatzung, den Massstab bezeichnet, 
oder es is tals Adjectiv mit periculum 
zu verbinden. — classi s pericu- 
lum die Gefahr von Seiten der 
feindlichen Flotte. — quo: welche 
Partikel steckt im Relativ? das fol- 
gende intro bestimmt quo genauer. 


Cap. 27. videre licuit: hier- 
mit vergl. c. 28 hic cognosci licuit. 
— tempore: Umstände: gewöhn- 
licher ist in diesem Sinne der Plu- 
ral tempora. — eliderentur: 
strandeten. — propugnatorura- 
que: der vom Schiffe aus Kämpfen- 
den. — detraheretur: nämlich 
a ^copulis. 

Cap. 28. nostrae naves duae: 
vergleiche 1,19 zu cum paucis fa- 
miliaribus suis. — coniectae: 
hineingerathen. — deditis: noch 
hatten sie sich ihm nicht ergeben : 
wie muss demnach deditis aufge- 
löst und übersetzt werden? — sus- 
tulerat: hatte am Bord. — mi- 
nus CC: ducentos oder ducentis? 
oder ducentos und ducentis? — li- 
cuit, quantum esset: Beispiel 
zur Lehre von der Consec. tempp.: 
denn esset übersetzen wir durchs 
Präsens. — salo nauseaque: salo 
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nauseaque confecti iureiurando accepto, nihil iis nocituros liostes, 
se Otacilio dedidertint; qui omnes ad cum perducti contra reli- 
gionera iurisiurandi in eius conspectu crudelissime interflciuntur. 
At veteranae legionis milites, item conflictati et tempestatis et sen- 
tinae vitiis, neque ex pristina virtute remittendum aliquid putave- 
runt, et tractandis condicionibus et siinulatione deditionis extracto 
primo noctis tempore gubernatorem in terram navem eicere 
cogunt, ipsi idoneum locum nacti reliquam noctis partem ibi con- 
fecerunt et luce prima missis ad eos ab Otacilio equitibus, qui eam 
partem orae maritimae asservabant, circiter quadringentis quique 
eos armati ex praesidio secuti sunt, se defenderunt et nonnullis 
eoriun interfectis incolumes se ad nostros receperunt. 

29. Quo facto conventus civium Romanorum , qui Lissum ob- 
tinebant, quod oppidum iis antea Caesar attribuerat munieudumque 
curaverat, Antonium recipit omnibusque rebus iuvit. Otacilius sibi 
timens ex oppido fugit et ad Pompeiimi pervenit. Expositis Omni- 
bus copiis Antonius, quarum erat summa veteranarum trium legio- 
num uniusque tironum et equitum octingcntorum, plerasque naves 
in Italiam remittit ad reliquos milites equitcsque transportandos, 
pontones, quod est genus navium Gallicarum, Lissi relinquit, hoc 
consilio , ut si forte Pompeius vacuani existimans Italiam eo traie- 
cisset exercitum, quae opinio erat edita in vulgus, aliquam Caesar 
ad insequendum facultatem haberet, nuntiosque ad eum celeriter 
mittit, quibus regionibus exercitum exposuisset et quid militum 
transvexisset. 

30. Haec eodem fere tempore Caesar atque Pompeius cogno- 
scunt. Nam praetervectas Apoiloniam Dyrrhachiumque naves vide- 


won salum , das bewegte Meer , ist 
die Ursache von nausea. — con- 
fecti: ganz erschöpft. — et tem- 
pestatis — vitiis: vitia die 
aus einer fehlerhaften Beschaf- 
fenheit hervorgehenden schädli- 
chen Wirkungen; sentina: das in 
den Boden des SchifTes eintretende 
Wasser. — neque — et: so spricht 
Uäsars öfters; es ist ein Anakoluth: 
Cäsar setzt die Rede anders (po- 
sitiv mit et) fort, als er cs anfangs 
beabsichtigt. — aliquid: achte 
auf aliquid im negativen Satze. 
— tractandis: hin und her be- 
sprechen. — extracto: hinge- 
bracht halten. — ad eos: über ad 
s. 2, 34. — quique: d. i. iisque, 
nämlich iismissis, qui. — ex prae- 
sidio: von der Besatzung der Stadt. 

Cap. 29. conventus: über die 


Bedeut, s. 1, 14; 2, 19. — attri- 
buerat: angewiesen hatte; in wel- 
cher Absicht, enthalten die Worte 
muniendumque curaverat. — sibi 
timens: wofür ein Beispiel? — 
quarum erat summa vetera- 
norurn: quarum ist abhängig von 
summa und veleranorum und die 
folgenden Genit. sind eng mit erat 
zu verbinden. — milites equi- 
tesque: s. 1, 54 zu militibus equi- 
tibusque. — pontones, quod 
est genus: wofür ein Beisp.? — 
traiecisset: wir auch einanderes 
Tempus: warum also das Pius- 
quamperf.? — erat edita: s. 1, 
18 zu prohiberi, qui tenebant. — 
aliquam: s. 1, 72 zu aliquis. 

Cap. 30. haec: welches deutsche 
Substantiv ist in dem Pron. ent- 
halten?— viderant, ipsi: welche 
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rant, ipsi iter secundum eas terra direxerant, sed quo essen t eae 
delatae, primis diebus ignorabant. Cognitaque re diversa sibi ambo 
consilia capiunt: Caesar, ut quam primum se cum Antonio coniun- 
geret ; Pompeius, ut venientibus in itinere se opponeret, si impru- 
dentes ex insidiis adoriri posset, eodemque die uterque eorum ex 
castris stativis a flumine Apso exercitum educunt: Pompeius clam 
et noctu, Caesar palam atque interdiu. Sed Caesari circuitu maiore 
iter erat longius adverso flumine, ut vado transire posset: Pompeius, 
quia expedito itinere flumcn ei transeundum non erat, magnis iti- 
neribus ad Antonium contendit atque eum ubi appropinquare co- 
gnovit , idonemn locum nactus ibi copias collocavit suosque omnes 
in castris coutinuit ignesque iieri prohibuit, quo occultior esset 
eius adventus. Haec ad Antonium statim per Graecos deferuntur. 
Ille missis ad Caesarem nunliis unum diem sese castris tenuit; 
altero die ad eum pervenit Caesar. Cuius adventu cognito Pompeius, 
ne duobus circumcluderetur exercitibus, ex eo loco discedit omni- 
busque copiis ad Asparagium Dyrrhachinorum pervenit atque ibi 
idoneo loco castra ponit. 

31. His temporibus Scipio detrimentis quibusdam circa mon- 
tem Amanum acceptis imperatorem se appellaverat. Quo facto 
civitatibus tyrannisque magnas imperaverat pecunias, item ab pu- 
blicanis suae provinciae debitam biennii pecuniam exegerat et ab 
isdem insequentis anni mutuam praeceperat equitesque toti pro- 
vinciae imperaverat. Quibus coactis finitimis hostibus Parthis post 
se relictis, qui paulo ante M. Crassum imperatorem interfecerant 
et M. Bibulum in obsidione habuerant, legiones equitesque ex Sv- 


Abweichung iml).? — secundum 
eas: in der Richtung der Schiffe 
(eig. ihnen folgend, denn secundum 
ist von sequi abzuleiten). — uter- 
que — cducunt: achte auf die 
Verbindung des Sing, uterque mit 
demPlur. educunt: eine sehr seltne 
Erscheinung. — adverso flumi- 
ne: stromaufwärts. Er musste, um 
vermittelst einer Furth, deren es 
an der Mündung des Apsus keine 
gab, auf das andere, rechte oder 
nördliche Ufer zu gelangen , strom- 
aufwärts marschiren, um hier eine 
zu finden. — expedito — erat: 
Pompejus Marsch war expeditum: 
bequem, von keinem Hinderniss auf- 
gehalten; denn er brauchte nicht 
erst über den Fluss zu gehen, da er 
auf dem rechten Ufer gestanden hat- 
te.— eius adventus: über eius s. 
1,35 zu iis. — Asparagium: heute 


Kerno auf dem linken Ufer des 
Flusses Genusus, der jetzt Uschko- 
mobin heisst. 

Cap. 31. Scipio; Proconsul in 
Syrien. Vergl. 1, 6. — montem 
A m a n u m : in Asien zwischenSyrien 
und Sicilien. — acceptis: steht 
in concessivem Sinne, woraus sich 
das Lächerliche der Handlungs- 
weise des Scipio ergiebt. — tyran- 
nisque: s. zu c. 3 zu dynastis. — 
pecunias: übs. auch den Plural. 

— ab publicanis: s. c. 3. — 
praeceperat: hatte sich im Vor- 
aus geben lassen. — post se re- 
lictis: hinter sich liegen lassen, 
um sie unbekümmert. — M. Cras- 
sum: 58 v. Chr. war der Trium- 
vir M. Crassus von den Parthern 
durch Verrath getödtet worden. 

— M. B i b u 1 u in : der Nach- 
folger des M. Crassus in Syrien im 
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ria deduxerat. Summamque in sollicitudinem ac timorera Parthici 
belli provincia cum venisset, ac nonnullae militum voces cum audi- 
rentur, sese, contra hostem si ducerentur, ituros, contra civem et 
consulem arma non laturos, deductis Pergamum atque in locuple- 
tissimas urbes in hiberna legionibus maximas Iargitiones fecit et 
conörmandorum militum causa diripiendas bis civitates dedit. 

32. Interim acerbissime imperatae pecuniae tota provincia 
exigebantur. Multa praeterea generatim ad avaritiam excogita- 
bantur. In capita singula servorum ac liberoruin tributum impo- ' 
nebatur; columnaria, ostiaria, frumentum, militcs, arma, remiges, 
tormenta, vecturae imperabantur; cuius modo rei nomen reperiri 
poterat, lioc satis esse ad cogendas pecunias videbatur. Non soium 
urbibus, sed paene vicis castellisque singulis cum imperio praefi- 
ciebantur. Qui horum quid acerbissime crudelissimeque fecerat, 
is et vir et civis optimus habebatur. Erat plena lictorum et impe- 
riorum provincia, differta praefectis atque exactoribus; qui praeter 
imperatas pecunias suo etiam privato compendio serviebant: dicti- 
tabant enim se domo patriaque expulsos omnibus necessariis egere 
rebus, ut honesta praescriptione rem turpissimam tegerent. Acce- 
debant ad haec gravissimae usurae, quod in bello plerumque acci- 
<lere consuevit universis imperatis pecuniis; quibus in rebus pro- 
lationem diei donationem esse dicebant. Itaque aes alienum pro- 
vinciae eo biennio multiplicatum cst. Neque minus ob eam causam 
civibus Romanis eius provinciae, sed in singulos conventus singu- 


J.50. — provincia: seine Provinz 
Syrien. — voces—, sese — la- 
turos: ach te auf den von dem Subst. 
voces abhängigen Acc. c. Inf. — 
Pergamum : jetzlPergamo, Haupt- 
stadt von Mysien in Kleinasieu am 
Fluss Caicus. — diripiendas — 
dedit: für welche Regel ein Bei- 
spiel? 

Cap. 32. to ta provincia : näm- 
lich Asia. — multa: füge ein Subst. 
hinzu. — generatim: nach den 
verschiedenen Classen der Leute u. 
der Besitzthümer. — ad avari- 
tiam: ad bez. den Zweck; im D. 
ist ein Subst. oder Zeitwort hinzu- 
zufügen. — in capita: über in s. 
1, 17 zu quaterna in singulos; ca- 
pita dient zur Umschreibung. — 
columniaria: Abgaben für die 
Säulen an den Gebäuden; Säulen- 
steuern; ostiaria: Thürsteuern. — 
cuius modo rei: der Satz fügt 
das Allgemeine dem Einzelnen an ; 
kurz welchen Titel man nur aus- 

CAESAE DE B. CIV. 2. Aufl. 


findig machen konnte, worauf sich 
eine Steuer legen Hess; das folgende 
hoc bezieht sich auf den ganzen 
vorhergehendsn Satz, nicht auf das 
Wort nomen allein. — cum im- 
erio: d. i. Leute mit dem Ober- 
efelil, Militärgouverneure. — im- 
periorum = imperantium, Bei- 
spiel der Constr. von plenus und 
diflertus. — praefectis: Beamte 
niederen Ranges. — praeter im- 
peratas etc.: Sinn: ausserdem 
dass sie — eintrieben. — praescri- 
tione: Vorwand.— dictitabant: 
eisstes, nicht dicebant. — uni- 
versis ist Dativus: dadurch dass 
allen insgesammt Zahlungen aufer- 
legt werden, wird das Geld seltener, 
wodurch sich die Zinsen der aufge- 
nommenen Kapitalien erhöhen. — 
rebus: Umständen. — prolatio- 
nein etc.: eine Verlängerung der 
Zahlungsfrist, des Zahlungstermins 
nannten sie schon eine Schenkung. 
— neque minus — sed: der Da- 
tiv civibus Romanis ist von impera- 
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lasque civitates certae pecuniae impcrabantur, mutuasque illas ex 
senatusconsulto exigi dictitabaut ; publicanis, ut in Syria fecerant, 
insequentis anni vectigal promutuum. 

33- Praeterea Epliesi a fano Dianae depositas antiquitus 
pecunias Scipio tolli iubebat. Certaque eius rci die constituta cum 
in fanum ventum esset adhibitis compluribus senatorii ordinis, quos 
advocaverat Scipio, litterae ei redduntur a Pompeio, mare transisse 
cum legionibus Caesarem ; properaret ad se cum cxercitu venire 
omniaque posthaberet. His litteris acceptis quos advocaverat di- 
mittit; ipse iter in Macedoniam parare incipit paucisque postdiebus 
est profectus. Haec res Ephesiae pecuniae salutem attulit. 

34. Caesar Antoni exercitu coniuncto deducta Orico iegione, 
quam tuendae orae maritimae causa posuerat, temptandas sibi pro- 
vincias longiusque procedendum existimabat et, cum ad eum ex 
Thessalia Aetoliaque legati venissent, qui praesidio misso pollice- 
rentur earum gentium civitates imperata facturas, L. Cassium Lon- 
ginum cum Iegione tironum, quae appellabatur septima vicesima, 
atque equitibus ducentis in Thessaliam, C. Calvisium Sabiniun cum 
cohorlibus quinque paucisque equitibus in Aetoliam misit; maxime 
eos, quod erant propinquae regiones, de re frumentaria ut provi- 
derent, hortatus est. Cn. Domitium Calvinum cum legionibus dua- 
bus, undecima et duodecima, et equitibus quingentis in Macedo- 
niam proficisci iussit; cuius provinciae ab ea parte, quae libera 
appellabatur , Menedemus , princeps earum regionum, missus iega- 
tus omnium suorum excellens Studium profltebatur. 


bantur abhängig. Sinn: „ebenso — 
auferlcgt; aber (nicht in singula 
capita, sondern) (len einzelnen Ge- 
meinden.“ — ex senatuscon- 
sulto: über ex s. 2, 22. — vecti- 
gal: nämlich imperabatur. — 

r o m u t u u m = mu tuum mi t nach- 
rücklichcrer Hervorhebung des 
Umstandes, dass eine Vorauszah- 
lung verlangt wird. 

Cap. 33. Ephesus: ionische 
Stadt inKleinasien amCaystrus mit 
dem berühmten Tempel der Arte- 
mis. — a fano: a bez. die Entfer- 
nung „von dem Tempel weg, fort“ 
u. ist mit tolli (fortgeschaift wer- 
den) zu verbinden. — adhibitis: 
in Begleitung. — aPompcio:der 
vom Pompejus kommende, ge- 
schick te Brief. — m a r e t r a n s i s s e 
— Caesarem: properaret — 
venire: woher der Acc. c. Inf. u. 
woher derConj. properaret? dieses 
Wort übs. nach 1, 9 zu videbantur. 


Cap. 34. Antoni — coniun- 
cto : s.c. 30 Anfang. — coniuncto: 
nämlich sibi oder cum suo exercitu. 

— coniuncto — deducta: in 
welchem Verhältnis stehen die bei- 
den unverbundenen Participia? — 

osueral: dazu ist kein Adver- 
ium loci zu fügen, sondern die 
Ortsbestimmung ist in den VV. tuen- 
dae orae maritimae enthalten. — 
praesidio misso: das Particip. 
steht im conditionalen Sinne. — 
misit — hortatus est: hortatus 
est lässt sich an misit inderl’ebers. 
durch eine Präpos. mit Substanl. 
anfügen ; über d. fehlende Copula s. 
1,10 zu invenit — renunliat. — de 
re frumentaria: über de s. 1, 20. 

— Macedonia libera hiess der 
westlichste, an Ulyrien und Epirus 
anstossende Theil Macedoniens, na- 
mentlich die Landschaften Lyncestis 
Pelagonia, Oreslis und Elimea. — 
Studium: Anhänglichkeit. — pro- 
fitebalur ist c. 19 erklärt. 
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35. Ex bis Calvisius primo adventu summa omnium Aetolo- 
runi receptus voluntale, a praesidiis adversariorum Calydone et 
Naupacto relietis, omni Aetolia potitus est. Cassius in Thessaliam 
cum legione pervenit. Ilic cum essent factioues duae, varia volun- 
tate civitatum utebatur: Hegesaretos, veteris liomo potentiae, Pom- 
peianis rebus studebat; Petraeus, summae nobilitatis adolescens, 
suis ac suorum opibus Caesarem enixe iuvabat. 

36. Eodemque tempore Domitius in Macedoniam venit; et 
cum ad eum frequentes civitatum legaliones convenire coepissent, 
mmtiatum est adesse Scipionem cum legionibus magna opinione et 
fama omnium : nam plerumque in novitate fama rem excedit. Uic 
nullo in loco Macedoniae moratus magno impetu tetendit ad Domi- 
tium et, cum ab eo milia passuum viginti afuisset, subito se ad Cas- 
sium Longinum in Tbessaliam convertit. Hoc adeo celeriter fecit, 
ut simul adesse et venire nuntiaretur, et quo iter expeditius face- 
ret, M. Favonium ad (lumen Aliacmonem, quod Macedoniam a 
Thessalia dividit, cum cohortibus octo praesidio impedimentis legio- 
num reliquit castcllumque ibi muniri iussit. Eodem tempore equi- 
tatus regis Cotyis ad castra Cassi advolavit, qui circum Thessaliam 
esse consuerat. Tum timore perterritus Cassius cognilo Scipionis 
adventu visisque equitibus, quos Scipionis esse arbitrabatur, ad 
montes se convertit, qui Tbessaliam cingunt, atque ex bis locis 
Ambraciam versus iter facere coepit. At Scipionem properantem 
sequi litterae sunt consecutae a M. Favonio, Domitium cum legio- 


Cap. 35. primoadventuübcrs. 
nach 1, 43 zu in hoc fere medio 
spatio. — Calydone et Naupa- 
cto: älolische Städte; letztere das 
heutige Lepanlo an der nördlichen 
Küste des korinthischen Meerhu- 
sens; Calydon heute Aidon. — re- 
lictis ist Prädicat zu Calydone et 
Naupacto. — varia — utebatur: 
fand er die Stimmung getheilt. — 
Pompeianis — studebat: s. 1, 
28 zu Caesaris — favebant. 

Cap.36. eodemque tempore: 
nämlich, als Calvisius nachActolien 
und Cassius nach Thessalien kaui. 
— Scipionem: wo befand sich 
dieser? Und wesshalb kam er? — 
magna opinione etc. sind Abla- 
tive , die den begleitenden Umstand 
bezeichnen, unter welchem etwas 

B ’ ieht. Hier werden sie passend 
einen Satz übersetzt, von 
denen man grosse Dinge erwartete 
und allgemein sprach — nam be- 


zieht sich auf den vorschwebcndcn 
Gedanken : die Erwartungen erfüllte 
Scipio nicht, denn u. s. w. — in 
novitate: hei einer neuen, uner- 
warteten Erscheinung (Scipio war 
ganz unerwartet in Maccdonien er- 
schienen). — ut simul etc.: con- 
struire: ut simul nuntiareturadesse 
et venire (er sei im Anzug). — Aliac- 
monem: der Grenzfluss zwischen 
Macedonien und Thessalien, fliesst 
südlich von der macedonischen 
Stadt Pydna in den thermäischen 
Meerbusen , heute : Indsche Ka- 
rasu. Für quod könnte es auch 
heissen? — castellum hier „eine 
verschanzte Stellung, eine kleinere 
geschlossene Verschanzung.' 1 — 
advolavit: das Bild lässt sich in 
der Uebers. beibehalten: eilte wie 
im Fluge herbei. — Cotyis: Cotys, 
König von Thrazien s. c. 4. — qui 
beziehe aufequi ta tus : diese Reiterei 
war von Cotys zum Schutz der 
Grenzen aufges^llt. — Ambra- 
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nibus adesse neque sc pracsidium , ubi constitutus esset , sine auxi- 
lio Scipionis tenere posse. Quibus litteris acceptis Consilium Scipio 
iterque commutat; Cassium sequi desistit, Faronio auxilium ferre 
contendit. Itaque die ac nocte continuato ilinere ad eum pervenit, 
tarn opportuno tempore, ut simul Domitiani exercitus pulvis cerne- 
retur, et primi antecursores Scipionis viderentur. Ita Cassio in- 
dustria Domitii, Favonio Scipionis celeritas salutem attulit. 

37. Scipio biduum castris stativis moratus ad flumen, quod 
inter eum et Domitii castra fluebat, Aliacmonem , tertio die prima 
luce exercitura vado traducit et castris positis postero die mane 
copias ante fronlem castrorum instruit. Domitius tum quoque sibi 
dubitandum non putarit, quin productis legionibus proelio decer- 
taret. Sed cum esset inter bina castra campus circiler milium pas- 
suum sex, Domitius castris Scipionis aciem suam subiecit; ille a 
vallo non disccdere perseveravit. Ac tarnen aegre retentis Domitia- 
nis militibus est factum, ne proelio contenderetur, et maxime, 
quod rivus difücilibus ripis subiectus castris Scipionis progressus 
nostrorum impediebat. Quorum Studium alacritatemque pugnandi 
cum cognovisset Scipio , suspicatus fore , ut postero die aut invilus 
dimicare cogcretur aut magna cum infamia castris se contineret, 
qui magna exspectatione venisset, temere progressus turpem habuit 
exitum et noctu ne conclamatis quidem vasis flumen transit atque 
in eandem partem, ex qua venerat, redit ibique prope flumen edito 
natura loco castra posuit. Paucis diebus interpositis noctu insidias 
equitum collocavit, quo in loco superioribus ferc diebus nostri pa- 
bulari consuerant; et cum cotidiana consuetudine Q. Varus, prae- 
fectus equitum Domitii, venisset, subito illi ex insidiis consurrexe- 
runt. Sed nostri fortiter impelum eorum tulerunt , celeriterque ad 
suos quisque ordines redit, atque ultro universi in hostes impetum 


ciam: Stadt im südl. Epirus, jetzt 
Arta. — praesidium: s. 1, 12 zu 
ex praesidiis: es ist das oben er- 
wähnte castellum gemeint. — cer- 
neretur — viderentur: liier 
beide Verba ohne Unterscliied des 
Sinnes der Abwechselung wegen 
gesetzt; er setzt aber die beiden 
Verba, um nachdrücklich zu be- 
zeichnen, dass das, was von dem 
einen Heere gilt, auch ganz von 
dem andern Heere gelte. 

Cap. 37. tum quoque: bezieht 
sich auf die Worte d. c. 36 magna 
opinione etfama omnium. — vado 
ist Abi. des Mittels. — dubitan- 
dum non putavit, quin: quin 


kann in so fern auf dubitandum non 
putavit folgen, weil der Sinn ist: 
er glaubte, sich kein llindemiss in 
den Weg legen zu dürfen. — proe- 
lio decertaret: eine entschei- 
dende Schlacht liefern. — subie- 
cit: rückte nahe unter das Lager 
des Scipio heran. — retentis hat 
concessiven Sinn. — est factum 
schliesst den Begriff des Verhütens 
in sich, darum folgt ne. — castris 
se contineret: in welcher Be- 
deutung steht d. Ablativ? — qui — 
venisset: qui: er, der doch. — 
turpem — exitum: zog schmäh- 
lich ab. — > ne conclamatis etc. 
= ne signo quidem dato, ut vasa 
colligerentur: sie zogen also still 
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fecerunt; ex bis circiter octoginta interfectis, reliquis in fugam 
coniectis duobus amissis in castra sc reccperuiU. 

38- Ilis rebus gestis Domitius sperans Scipionem ad pugnam 
elici posse simulavit sese angustiis rei frumentariae adductum castra 
movere vasisque militari more conclamatis progressiv milia pas- 
suum tria Joco idoneo et occullo omncm exercitum equitatumque 
collocavit. Scipio ad sequendum paratus equitum magnam partem 
ad explorandum iter Domitii et cognoscendum praemisit. Qui cum 
essent progressi, primaeque turmae insidias intravissent, ex fre- 
mitu equorum illata suspicione ad suos se recipere coeperunt, qui- 
que bos sequebantur celerem eorum receptumconspicatirestiterunt. 
Nostris cognitis insidiis, ne frustra reliquos exspectarent, duas 
nacti turmas cxceperunt; in bis fuit M. Opimius, praefectus equi- 
tum; reliquos omnes earum turmarum aut interfecerunt aut ca- 
ptos ad Domitium deduxerunt. 

39. Deductis orae maritimae praesidiis Caesar, ut supra de- 
monstratum est, tres cohortes Orici oppidi tuendi causa reliquit 
isdemque custodiam navium longarum tradidit, quas ex ltalia tra- 
duxerat. Huic officio oppidoque Manius Acilius legatus praeerat. 
Is naves nostras interiorem in portum post oppidum reduxit et ad 
terram deligavit faucibusque portus navem onerariam submersam 
obiecit et huic alteram coniunxit; super quas turrim effectam ad 
ipsum introituni portus opposuit et militibus complevit tuendamque 
ad omnes repentinos casus tradidit. 

40. Quibus cognitis rebus Cn. Pompeius filius, qui classi 
Aegyptiae praeerat, ad Oricum venit submersamque navim remulco 
multisque contendens funibus adduxit atque alteram navem, quae 
erat ad custodiam ab Acilio posita, pluribus aggressus navibus, in 


und geräuschlos ah. Ueber vasa 
conclamare s. 1, 66. — ultro: s. 
1, 79. — duobus amissis: mit 
Verlust von zwei Mann. 

CAr. 38. adductum übs. nach 
1, 13 zu permotus. — exercitum 
equitatumque: diese Zusammen- 
stellung füge zu der Redeweise mi- 
lites equitesque (1, 54). — cogni- 
tis insidiis: nämlich vom Fein- 
de, den Reitern des Scipio, entdeckt. 
— earum turmarum: jene pri- 
mae turmae. Die Lesart scheint 
nicht sicher. 

Cap. 39. Deductis praesi- 
diis: s. c. 34, — ut supra de- 
monstratumest bezieht sich auf 


die Worte deductis — praesidiis. — 
submersam obieci.t übs.: ver- 
senkte er zur Sperrung. — oppo- 
suit: stellte zur Abwehr aui. — 
ad: „für.“ — tradidit erg. das 
Object; wofür bietet tuendamque 
— tradidit ein Beispiel? 

Cap. 40. filius: Sextus Pompe- 
jus. — ad Oricum: ad ist 1, 41 zu 
ad Ilerdam erklärt. — rem ul cum 
ist 2,23 Ende erkl. — adduxit: 
nemlich ad se. — ad libram: 
nach der W r age: die Thürme waren 
gleich hoch. — aggressus wird 
verb. finitum. — ut — pugnans: 
ut = utpote, quippe, dem Particip 
der Ursache des Nachdrucks halber 
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quibus ad libram fecerat turres, ut ex superiore pugnans loco inte- 
grosque semper defatigalis summittens et reliquis partibus simul 
ex terra scalis et classe moenia oppidi temptans, uti adversariorum 
manus diduceret, labore et multitudine telorum nostros vielt deie- 
ctisque defensoribus, qui omnes scaphis excepti refugerant, eam 
navem expugnavit eodemque tempore ex altera parte niole tenui 
naturaliter obiecta, quae paene insulam oppidum efficiebat, quattuor 
biremes subiectis scutulis impulsas vectibus in interiorem partem 
traduxit. Ita ex utraque parte naves longas aggressus , quae erant 
deligatae ad terram atque inanes, quattuor ex bis abduxit, reliquas 
incendit. Hoc confecto negotio D. Laelium ab Asiatica classe ab- 
ductum reliquit, qui commeatus Bullide atque Amantia importari 
in oppidum prohibebat. Ipse Lissum profectus naves onerarias tri- 
ginta aM. Antonio relictas intra portum aggressus omnes incendit; 
Lissum expugnare conatus defendentibus civibus Romanis, qui eius 
conventus erant, inilitibusque, quos praesidii causa miserat Caesar, 
triduum moratus paucis in oppugnatione amissis re infecta inde 
discessit. 


41. Caesar, postquam Pompeium ad Asparagium esse cogno- 
vit, eodem cum exercitu profectus expugnato in itinere oppido Par- 
thinorum, in quo Pompeius praesidium habebat, tertio die [in 
Macedoniam] ad Pompeium pervenit iuxtaque eum castra posuit et 
postridie eductis omnibus copiis acie instructa decernendi potesta- 
tem Pompeio fecit. Ubi illum suis locis se tenere animadvertit, re- 
ducto in castra exercitu aliud sibi consilium capiendum existimavit. 


hinzugefugt: und da er ja. — ex 
. superiore loco=ex turribus. 

— reliquis partibus: Ablativ 
des Ortes. — mole obiecta: d. h. 
über den schmalen Damm (moles 
nennt Cäsar das Stück Land der 
Halbinsel, womit dieselbe mit dem 

- Festland zusammenhing), der, von 
der Natur gebildet, gegenüber lag. 

— paene insulam etc.: paene 
verbinde eng mit insulam: dietenuis 
moles hatte die Stadt fast zur Insel 
gemacht; wäre nämlich tenuismol. 
nicht da gewesen , so wäre Oricum 
eine vollständige Insel gewesen, — 
scutulis: scutulae sind wahr- 
scheinlich Walzen, an deren Enden 
sich Löcher befanden, in welche 
die vectes.die Hebel, hineingesteckt 
und somit die Schilfe fortgeschoben 
wurden. — 1). Laelium: s. c. 5. 

— q u i — p r o h i b e b a t : u. dieser 
verhinderte, näml. nachdem er zu- 


rückgelassen war. — Bullide at- 
qüe Amantia: s. zu c. 12. — - co- 
natus wird Verb, finit, u. mit der 
vom Sinne geforderten Partikel 
fortgefahren: nach dem Wort Cäsar 
ordne und übersetze re infecta inde 
discessit. 

Cap. 41. Asparagium: s. c. 30 
Ende. — Parthinorum: s. c. 11. 
— in Macedoniam: diese Worte 
sind unächt. — decernendi: die 
Sache abzumachen, die Sache zu 
entscheiden: bot dem Pompejus die 
Entscheidungsschlacht an. Sonst 
wird zu decernere in dieser Bedeu- 
tung gewöhnlich acie, certamine 
und ähnliche Ausdrücke gesetzt. — 
locis: wir den Sing., der Römer 
setzt den Plural mit Rücksicht auf 
die einzelnen Punkte oder auf die 
Ausdehnung des Raumes, wo Pom- 
pejus stand. Andere solche Plurale 
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Itaque postero die omnibus copiis magno circuiludifficiliangustoque 
itinere Dyrrhachium profectus est speransPompeium aut Dyrrhachi- 
um compelii aut ab eo intercludi posse, quod omnem commeatum 
totiusque belli apparatum eo contulisset; ut accidit. Pompeius enim 
primo ignorans eius consilium, quod diverso ab earegione itinere pro- 
fectum videbat, angustiis rei frumentariae compulsum discessisse 
existimabat; poslea per exploratores certior factus postero die 
castra movit breviore itinere se occurrere ei posse sperans. Quod 
fore suspicatus Caesar militesque adhortatus, ut aequo animo labo- 
rem ferrent, parva parte noctis itinere intermissomane Dyrrhachium 
venit , cum primum agmen Pompei procul cerneretur, atque ibi 
castra posuit. 

42. Pompeius interclusus Dyrrhachio, ubi propositum tenere 
non potuit, secundo usus consilio edito loco, qui appellatur Petra 
aditumque habet navibus mediocrem atque eas a quibusdam pro- 
tegit ventis , castra communit. Eo partem navium longarum con- 
venire, frumentum commeatumque ab Asia atque omnibus regioni- 
bus, quas tencbat, comportari imperat. Caesar longius bellum 
ductum iri existimans et de ltalicis commeatibus desperans, quod 
tanta diligentia omnia litora a Pompeianis tenebantur, classesque 
ipsius, quas hieme in Sicilia, Gallia, Italia fecerat, morabantur, in 
Epirum rei frumentariae causa Q. Tillium et L. Canuleium legatum 
misit, quodque hae regiones aberant longius, locis certis horrea 
constituit vecturasque frumenti finitimis civitalibus descripsit. Item 
Lisso Parthinisque et omnibus castellis quod esset frumenti con- 
quiri iussit. Id erat perexiguum cum ipsius agri natura, quod sunt 
> 

sind? — magno circuitu — dif- 
ficili angustoque itinere: 
diese Ablative haben verschiedene 
Bedeutung, — quod — contulis- 
set: diese Worte enthalten" den 
Umstand, auf welchen die Hoffnung 
Cäsars sich stützte und welcher die 
Handlungsweise des Pompejus be- 
stimmen konnte. — ut: zur Uebs. 
s. I. 80 zu ut tum accidit. — di- 
Verso itinere: nach der entge- 
gengesetzten Richtung hin. — 
quod fore übs. nach 1, 40 zu fore 
— accidit. — Dyrrhachium = 
ad Dyrrhachium. Warum? — cum- 
primum: primum verbinde mit 
agmen. 

Cap. 42. interclusus Dyr- 
rhachio: merke intercludere ohne 
a; mit a steht es: 1, 43 u. 3, 41. — 
propositum: worin bestehend? 




— secundo: den zweiten Plan, den 
er schon vorher gefasst hatte. — 
Petra: südlich von Dyrrhachium, 
ein hochgelegener Punkt nahe an 
der Küste. — habet ist 2, 1 erkl. 

— mediocrem: ziemlich guten. 

— convenire — comportari 
imperat. In der Regel wird im- 
perare mit dem Acc. c. Inf. im 
Passiv (comportari) verbunden. 
Convenire hier als intransitivkonnte 
nicht ins Passiv gesetzt werden. — 
frumentum commeatumque: 
commeatumque: und den übrigen 
Proviant. B. G. III, 3: cum neque 
de frumento religuoque commeatu 
satis esset pro Visum. — vectu- 
rasque: Fuhren. — descripsit: 
jemandem etwas als seinen zu lei- 
stenden Theil zuschreiben, aufer- 
legen. — Lisso etc.: von Lissus 
her. — quod esset frumenti: 
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loca aspcra et montuosa, ac plerumque frumento utuntur impor- 
tato, tum quod Pompeius haec providerat et superioribus diebus 
praedae loco Partbinos habuerat frumentumque omne conquisitum 
spoliatis effossisque eorum domibus per equites comportarat. 

43- Quibus rebus cognitis Caesar consiliurn capit ex loci na- 
tura. Erant enim circum castra Pompei permulti editi atque asperi 
colles. Hos primum praesidiis tenuit castellaque ibi communiL 
Inde, ut loci cuiusque natura ferebat, ex castello in castellum per- 
ducta munitione circumvallare Pompeium instituit, baec spectans, 
quod angusta re frumentaria ulebatur , quodque Pompeius multitu- 
dine equitum valebat, qno rninore periculo undique frumentum 
commeatumque exercitui supportare posset, simul, uti pabulatione 
Pompeium prohiberet equitatumque eius ad rem gerendam inutilem 
efficeret, tertio, ut auctoritatem, qua ille maxime apud exteras na- 
tiones niti videbatur, minueret, cum fama per orbem terra rum* 
percrebuisset , illum a Caesare obsideri neque audere proelio di- 
micare. 

44* Pompeius neque a mari Dyrrhachioque discedere volebat, 
quod omnem apparatum belli, tela, arma, tormenta ibi collocaverat 
frumentumque exercitui navibus supportabat, neque munitiones 
Caesaris prohibere poterat, nisi proelio decertare vellet; quod eo 
tempore statuerat non esse faciendum. Relinquebatur, ut extremam 
rationem belli sequens quam plurimos colles occuparet et quam 
latissimas regiones praesidiis teneret Caesarisque copias, quam 
maxime posset, distineret; idque accidit. Castellis enim quattuor et 
viginti effectis quindecim milia passuum circuitu amplexus hoc spa- 


so viel Getreide überall sein möchte. 

— haec providerat: dicss halte 
kommen sehen. — praedae loco 

— habuerat übs. durch ein Wort. 

— effossisque: durch wühlt. 

Cap. 43. ex: gemäss. — fere- 
bat ist 1, 51 erkl. — ex castello 
in castellum: lässt sich auf dop- 
pelte Weise übersetzen. — haec 
spectans: zu haec füge ein Subst. 

— ad rem gerendam: für den 
Krieg. — niti: bauen. — orbem 
terrarum: Welt. — minueret: 
und diese Verminderung würde ein- 
treten, cum — percrebuisset etc. 

Cap. 44. tela, arma: wie unter- 
schieden ?-— munitiones: hier die 
Errichtung von Befestigungswer- 
ken. — poterat, nisi — vellet. 
Wofür ein Beispiel? — quod: 


welche Partikel steckt im Relativ?' 
— Relinquebatur: s. 1, 29 zu d. 
W. — extremam — sequensr 
zum letzten, äussersten Mittel, wel- 
ches der Krieg an die Hand gab, 
schreitend. — quam latissimas 
regiones: die Gegend in der 
grösstmöglichsten Ausdehnung. — 
praesidiis: durch vorgeschobene 
kosten. — Castellis: castella sind 
lier einzelne verschanzte Plätze 
(Redouten, Basteyen) welche, rund 
oder viereckig, aus der sich an sie 
anschliessenden Verschanzungslinie 
hervorsprangen und den Vertei- 
digern derselben zu festen, die Ver- 
scnanzungslinie zu beiden Seiten 
beherrschenden Stützpunkten dien- 
ten. — hoc spatio: welches ist 
die Bedeut, dieses Ablativs? Ueber- 
setze ihn durch „innerhalb.“ — 
manu sata: also nicht natura sata; 
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tio pabulabatur; multaque erant intra eum locum manu sata, qui- 
bus interim iumenta pasceret. Atque ut nostri perpetuas munitiones 
videbant, perductas es castellis in proxima castella, ne quo loco 
erumperent Pompeiani ac nostros post tergum adorirentur , ita illi 
inleriore spatio perpetuas munitiones efficiebant, ne quem locum 
nostri intrare atque ipsos a tergo circumvenire possent. Sed illi 
operibus vincebant, quod et numero militum praestabant etinteriore 
spatio minorem circuitum babebant. Quae cum erant loca Caesari 
capienda, etsi prohibere Pompeius totis copiis et dimicare non 
constituerat, tarnen suis locis sagittarios funditoresque mittebat, 
quorum magnum habebat numerum, multique ex nostris vulnera- 
bantur, magnusque incesserat timor sagittarum, atque omnes fere 
milites aut ex coactis aut ex centonibus aut ex coriis tunicas aut 
tegimenta fecerant, quibus tela vitarent. 

45- ln occupandis praesidiis magna vi uterque nitebatur: 
Caesar, ut quam angustissime Pompeium contineret; Pompeius, ut 
quam plurimos colles quam maximo circuitu occuparet, crebraque 
ob eam causam proelia fiebant. In bis cum legio Caesaris nona 
praesidium quoddam occupavisset et munire coepisset, huic loco 
propinquum et contrarium collem Pompeius occupavit nostrosque 
opere prohibere coepit et, cum una ex parte prope aequum aditum 
haberet, primum sagittariis funditoribusque circumiectis , postea 
levis armaturae magna multitudine missa tormentisque prolatis 
munitiones impediebat; neque erat facile nostris uno tempore pro- 
pugnare et munire. Caesar, cum suos ex omnibus partibus vulne- 
rari videret, recipere se iussit et loco excedere. Erat per declive 
receptus. Illi autem hoc acrius instabant neque regredi nostros 
patiebantur, quod timore adducti locum relinquere videbantur. 
Dicitur eo tempore glorians apud suos Pompeius dixisse : non recu- 
sare se, quin nullius usus imperator existimarelur , si sine maximo 
detrimento legio Caesaris sese recepisset inde, quo iemere esset 
progressa. 


es sind Futterkräuter. — pasce- 
ret: über die Kraft des Conj. s. 1, 
9 zu perferrentur. — videbant 
ist falsch; der Sinn verlangt ein 
Verbum mit der Bed. „errichten“. 

— quae cum: über cum s. 1, 79 
zu cum — snberat; loca sind solche 
Orte , an denen Cäsar Verschanzun- 
gen errichten wollte. - s u is 1 oci s : 
an den für ihn passenden Punkten. 

— ex coactis: aus dichten Decken 
von Wolle oderllaaren. — ex cen- 
tonibus: s. 2, 10 zu d. W. 

Cap. 45. praesidiis: Orte, die 


mit Truppen besetzt werden sol- 
len. — nitebatur: strengten sich 
an, machten gewaltige (magna vi) 
Anstrengungen. — in bis: unter 
andern: es wird nur ein Beisp. von 
den crebra proelia angeführt. — 
munitiones ist c. 44 erklärt. — 
propugnare: pro: zu ihrer Ver- 
theiaigung. — recipere et loco 
decedere: et: und überhaupt. — 
er declive: über abschüssigen 
öden. — - non recusare se, 
quin: wofür ein Beispiel? — nul- 
lius usus: ohne alle Kenntniss, 
Erfahrung. 
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46- Caesar receptui suorum timens crates ad extremum tu- 
mulum contra hostem proferri ct adversas locari, intra has medi- 
ocri latitudine fossam tectis militibus obduci iussit locumque in 
omnes partes quam maxime impediri. Ipse idoneis locis funditores 
instruxit, ut praesidio nostris se recipientibus esscnt. His rebus 
confectis legionem reduci iussit. Pompeiani lioc insolenlius atque 
audacius nostros premere et instare coeperunt cratesque pro muni- 
tione obiectas propulerunt, ut fossas transcenderent. Quod cum 
animadvertisset Caesar , veritus, ne nonreducti, sed reiecti vide- 
rentur, maiusque detrimentum caperctur, a medio fere spatio suos 
per Antonium, qui ei legioni praeerat, cohortatus tuba signum dari 
atque in liostes impetum fieri iussit. Milites legionis nonae subito 
conspirati pila coniecerunt et ex inferiore loco adversus clivum 
incitati cursu praecipites Pompeianos egerunt et terga vertere coe- 
gerunt; quibus ad recipiendum crates directae Jonguriique obiecti 
et institutae fossae magno impedimento fuerunt. Kostri vcro, qui 
satis habebant sine detrimento discedere, compluribus interfectis 
quinque omnino suorum amissis quietissime se receperunt pauloque 
citra eum locum morati aliis compreliensis collibus munitiones 
perfecerunt. 

47. Erat nova et inusitata belli ratio cum tot castellorum 
numero tantoque spatio et tantis munitionibus et toto obsidionis 
genere, tum etiain reliquis rebus. Nam quicumque alterum obsidere 
conati sunt, perculsos atque infirmos hostes adorti aut proelio 
superatos aut aliqua oflensione permotos continuerunt, cum ipsi 


Cap. 46. crates: s. 1, 25 zu cra- 
tibus ac pluteis. — ad extremum 
tumulum: am äussern Rande des 
Hügels. — tectis: nämlich durch 
die crates. — obduci: die Bezieh- 
ung von ob ist leicht zu finden. — 
locumque: über que s. 1, 19. — 
impediri: unzugänglich machen. 
— propulerunt: stiessen sie fort, 
d. h. hier: warfen sie um in den 
Graben, um dadurch über denselben 
hinüber kommen zu können. — 
fossas: oben steht der Sing., doch 
steht häufig fossae von einem 
Graben , wenn an verschiedene 
Theile, Punkte desselben gedacht 
werden soll. — maiusque: über 
que s. 2, 22 zu auxilioque. — • a 
medio fere spatio: ungefähr auf 
der Hälfte des Weges. — conspi- 
rati: einmüthig. — incitati cur- 
su: s. 1,79. — praecipites — 
egerunt: jagten. — ad recipi- 
endum: es fehlt nicht se; zum 


Zurückziehen, zum Rückzug. — 
directae: gerade gerichtet, das 
heisst auf dem Boden, über dem 
Wege liegend; doch scheint die 
Lesart nicht richtig. — longu- 
rii: an dem die crates befestigt ge- 
wesen waren. — institutae: an- 
gelegt.— obiecti: im Wege liegend. 
— compluribus interfectis 
steht mit omnino — amissis in 
welchem Verhältnis? 

Cap. 47. cum •— tum etiam: 
Gebrauch dieser Partikelverbin- 
dung? — alterum: einen andern, 
zweiten. — conatisunt, — con- 
tinuerunt: achte auf die Bedeu- 
tung, die das Perf. hier hat, indem 
es ähnlich, wie der Aor. im Grie- 
chischen von dem gebraucht ist, 
was sonst oder bisher immer ge- 
schehen ist und dadurch die Bedeu- 
tung „ pflegen “ erhält. — conti- 
nere: einschliessen. — offensio - 
ne permotos: von einem Unfall, 
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numero equitum militumque praestarent; causa autem obsidionis 
liaec fere esse consuevit, ut frumento hostes prohiberent. At tum 
integras atquc incolumes copias Caesar inferiore miiitum numero 
continebat, cum illi omnium rerum copia abundarent: cotidie enim 
magnus undique narium numerus conveniebal, quae commeatum 
supportarent, neque ullus ftare ventus poterat, quin aliqua cx parte 
secundum cursum haberent. Lpse autem consumptis omnibus longe 
lateque fruraentis summis erat in angustiis. Sed tarnen liaec singu- 
lari patientia milites ferebant. Itecordabantur enim eadem se supe- 
riore anno in Hispania perpessos labore et patientia maximum bel- 
lum confecisse, meminerant ad Alesiam magnam se inopiam per- 
pessos, multo etiam maiorem ad Araricum maximarum se gentium 
victores discessisse. Non, iilis ordeum cum daretur, non legumina 
recusabant; pecus vero, cuius rei summa erat ex Epiro copia, 
magno in honore habebant. 

48- Est etiam genusradicisinventum ab iis, qui fuerant invalli- 
bus, quod appeliaturchara.'quodadmixtum lactemultum inopiam le- 
vabat. Id ad similitudiriem panis efficiebant. Eius erat magna copia. 
Ex hoc effectos panes, cum in colloqniis Pompeiani famem nostris 
obiectarent, vulgo in eos iaciebaut, ut spcm eorum minuerent. 

49- laraque frumeuta malurescere incipiebant, atque ipsa spes 
inopiam sustentabat, quod celeriter se habituros copiam conflde- 
bant; crebraeque voces miiitum in vigiliis colloquiisque audieban- 
tur, prius se cortice ex arboribus vicluros, quam Pompeium e ma- 
nibus dimissuros. Libenter etiam ex perfugis cognoscebant equos 
eorum tolerari, reliqua vero iumenta interisse: uti autem ipsos 


S 


V, 


I* 
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Unglück bedrängt. — equitum 
miiitum quc: sonst gewöhnlich 
in welcher Ordnung? — quin: 
hierfür kann es auch heissen? — 
parte: Gegend. — haberent: 
wir setzen in diesem Falle auch das 
Plusquamperf. Warum muss das 
Iniper f. stehen? — eadem: wel- 
ches Suhst. ist in dem N'eulr. des 
pron. enthalten? — in Hispania: 
vcrgl. 1, 48 u. 52. — ad Alesiam: 
diess ist erzählt B. G. 7, 68 sqq. — 
ad Avaricum: B. G. 7, 17. — or- 
deum ziehe in der Uebcrs. als Ob- 
ject zu recusabant. — cum dare- 
tur, non recusabant und im 
folgenden Cap. cum obiectarent, 
iaciebant: Beispiele der Ausdrucks- 
weise einer wiederholten Handlung 
in der Vergangenheit: achte wieder 
auf Tempus und Modus des Vorder- 
und Nachsatzes. — magno in ho- 


nore: hielten sic in grosser Ehre, 
weil sie Mangel an Getreide hatten, 
was sie noch mehr ehrten. 

Cap. 48. vallibus: die Lesart ist 
nicht sicher ; eben so wenig lässt sich 
die Bedeutung des Wortes chara be- 
stimmt angeben: man behalte das 
Wort im D. bei. — id — efficie- 
bant: ausdieser machten sie etwas 
dem Brode Aehnliches: ad bez. die 
Folge: sie bearbeiteten die Wurzel 
so, dass sie — gab. — iaciebant: 
hierzu ist aus dem Nebensatz cum 
— obiectarent aus nostris das Sub- 
ject zu nehmen. — obiectarent: 
vor rück teil. 

Cap. 49. frumenta: sucheauch 
den Plural zu übers. — ipsaspes: 
über ipsa s. 1, 56 zu d. W. — su- 
stentabat: machte erträglich.- 1 - 
tolerari: man die Pferde nur (küm- 
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valetudine non bona cum angustiis loci et odore taetro ex multitu- 
dine cadaverum et cotidianis laboribus insuetos operuni tum aquae 
summa inopia affectos. Omnia enim flumina atque omnes rivos, 
qui ad mare pertinebant, Caesar aut averteral aut magnis operibus 
obstruxerat, atque ut erant loca montuosa et ad specus angustiae 
vallium, bas sublicis in tcrram demissis praesepserat terramque 
adiecerat, ut aquam contineret. Itaque illi necessario loca sequi 
demissa ac paluslria et puteos fodere cogebantur atque hunc la- 
borem ad cotidiana opera addebant ; qui tarnen fontes a quibusdam 
praesidiis aberant longius et celeriter aestibus exarescebant. At 
Caesaris exercitus optima valetudine summaque aquae copia ute- 
batur, tum coromeatus omni genere praeter frumentum abundabat; 
quibus cotidie melius subterere tempus maioremque spem maturi- 
tate frumentorum proponi videbant. 

50. In novo genere belli novae ab utrisque bellandi ratioues 
reperiebantur. Illi, cum animadvertissent ex ignibus nocte cohor- 
tes nostras ad munitiones excubare, silentio aggressi universi intra 
mullitudinem sagitlas coniciebant et se confestim ad suos recipie- 
bant. Quibus rebus nostri usu docti haec reperiebant remedia, ut 
alio loco ignes facerent.*** 

51. Interim certior factus P. Sulla, quem discedens castris 
praefecerat Caesar , auxilio cohorti venit cum legionibus duabus ; 
cuius adventu facile sunt repulsi Pompeiani. Neque vero conspe- 
ctum aut impetum nostrorum luierunt, primisque deiectis reliqui se 
verterunt et loco cesserunt. Sed insequentes nostros, ne longius 
prosequerentur, Sulla revocavit. At plerique existimant, si acrius 
insequi voluisset, bellum eo die potuisse finire. Cuius consilium 


mcrlich) hinbringe. — nonbona: 
keiner sonderlichen. — inopia 
affectos leidend durch u. s. w. — 
ut erant: ut nähert sich auch hier 
dem causalen da; s. 2, 8. — ad 
specus angustiae vallium: 
Thäler durch die äherhängenden u. 
fast zusammenhängenden Felsen so 
enge, dass sie Höhlen ähnlich wa- 
ren. — sequi: nachgehen. — qui- 
bus subterere: die Stelle ist we- 
1 gen der falschen Lesart nicht zu er- 
klären. Die Lesart: quod sibi cotidie 
melius subgerere tempus, gibt einen 
passenden Sinn. 

Cap. 50. Nach den Worten ignes 
facerent ist eine Lücke. Zu ergän- 
zen ist: „Cäsar hatte sich vor Dyr- 
rhachium begeben, welche Stadt 
er durch Verrath in seine Gewalt zu 
bekommen hoffte, u. dasKommando 


während seiner Abwesenheit dem 
Legaten P. Sulla übergeben. In die- 
ser Zwischenzeit hielt eine Cohorte 
der sechsten Legion in dem Kastell, 
dem sie als Besatzung diente, die 
Angriffe von vier Pompejanisehen 
Legionen einige Stunden lang mit 
grossem Verluste aus, bis ihr Sulla 
zu Hülfe kam. 

Cap. 51. neque — aut = neque 

— neque ; beachte den Unterschied 
zwischen dem Deutschen u. Lateini- 
schen: wir sagen : und den Angriff. 

— se verterunt — cesserunt: 
welchesVerhältniss zwischen beiden 
Sätzen? — bellum — finire: 
diess die einzige Stelle, wo Cäsar 
finire bellum sagt; häufiger ist con- 
ficere bellum. Achte auch auf den 
fehlenden SubjecUaccusativ. — 
cuius: welche Partikel steckt im 
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reprehcndendum non videtur. Aliae enim sunt legati partes atquc 
imperatoris: alter omnia agere ad praescriptum, alter libere ad 
summam rerum consulere debet. Sulla a Caesare castris relictus 
liberatis suis hoc fuit contentus neque proelio decertare voluit, quae 
res tarnen fortasse aliquem reciperet casum , ne imperatorias sil)i 
partes sumpsisse videretur. Pompeianis magnam res ad receptum 
diffieultatem afferebat. Nam ex iniquo progressi loco in summo 
constiterant: si per declive sese reciperent, nbstros ex superiore 
insequentes loco verebantur ; neque multum ad solis occasum tem- 
poris supererat: spe enim conficiendi negotii prope in noctem rem 
duxerant. Ita necessario atque ex tempore capto consilio Pompeius 
tumulum^quendam occupavit, qui tantum abcrat a nostro casteilo, 
ut telum tormento missum adigi non posset. Hoc consedit loco 
atque eum communivit omnesque ibi copias continuit. 

* 

52. Eodem tempore duobus praeterea locis pugnatum est: 

nam plura castella Pompeius pariter distinendae manus causa 
temptaverat , ne ex proximis praesidiis succurri posset. Uno loco 
Volcatius Tullus impetum legionis sustinuit cohortibus tribus atque 
eam loco depulit; altero Germani munitiones nostras egressi com- v 

, pluribus interfectis sese ad suos incolumes receperunt. 

53. Ita uno die sex proeliis faclis, tribus ad Dyrrhachium, v 

tribus ad munitiones, cum borum omnium ratio haberetur, ad 

duorum milium numero ex Pompeianis cecidisse reperiebamus, v 

evocatos centurionesque complures (in eo fuit numero Valerius 

Flaccus, L. filius, eius, qui praetor Asiam obtinuerat); signaque . ' Y*. 

sunt militaria sex relata. Nostri non amplius viginti omnibus sunt 

proeliis desiderati. Sed in casteilo nemo fuit omnino militum, quin 


v 


i 

i 



Relativ? reprehendendum: das 
Gerundiv lässt sich oft mit verdie- 
nen umschreiben. — videtur lässt 
sich oft passend mit dem Adverb 
„wohl“ übersetzen. — aliae — 
atque: wofür ein Beisp.? — libe- 
re: selbstständig. — ad summam 
rerum: in Bezug, mit Rücksicht 
auf das Ganze. — consulere 
consilia capere. — castris istnicht 
Ablativ. — aliquem: einigermas- 
sen. — reciperet: wir ein ande- 
res Tempus; warum also das Ira- 
perf. ? Üeber casum recipere s. zu 
1,78. — si reciperent, — - ve- 
rebantur: Beisp. eines Conditio- 
nalsatzes mit verschiedenem modus 
im Vorder- und Nachsatz. — per 
declive istc. 45erklärt. — neque 
multum: und nur wenig. — ne- 
cessario: s. 1, 05 zu d. W. — ex 


tempore: den Umständen gemäss, 
adigi: worauf bezieht sich ad? 

Cap. 52. pariter: in gleicher 
Weise, gleichfalls. -— Germani: 
vergl. c. 4. 

Cap. 53. ad Dyrrhachium: 
während des Kampfes an und in 
den Verschanzungen war Cäsar vor 
Dyrrhachium gegangen und hatte 
diese Stadt angegriffen. — ratio: 
Berechnung. — ad duorum mi- 
liumnumero: ad steht adverbial 
<=circiter; der Genitiv duor. mi- 
lium ist von numero abhängig. — 
evocatos: s. 1,3. — in eo — nu- 
mero: s. 1, 18 zu quod oppidum. 
— nostrinon amplius vigin- 
ti: wofür ein Beisp. f — omnibus 
proeliis: achte auf diesen Ablativ 
ohne Präpos. — in casteilo: es 
ist das castellum gemeint, inwel- 


V 
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vulnerarelur, quattuorquc ex una cohorte cenluriones oculos ami- 
scrunt. Et cum laboris sui periculique testimonium aflerre vellent, 
milia sagittarum circiter Iriginta in castellum coniecta Caesari re- 
numeraverunt, scutoque ad eum relato Scaevae centurionis inventa 
sunt in eo foramina CXX. Quem Caesar, ut erat de se meritus et 
de republica, donatum milibus ducentis . . atque ab octavis ordinibus 
ad primipilum se traducere pronuntiavit (eius enim opera castellum 
magna ex parte conservatum esse constabat) cobortemque postea 
duplici stipendio, frumentoque et pecuniariis militaribusque donis 
amplissime donavit. 

54- Pompeius noctu magnis additis munitionibus reliquis die- 
bus turres exstruxit et in altitudinem pedum quindecim effectis 
operibus vineis eam partem castrorum obtexit et quinque inter- 
missis diebus [alteram] noctem subnubilam nactus obstructis Omni- 
bus rebus castrorum porlis et ad impediendum obicctis tertia inita 
vigilia silentio exercitum eduxit et se in antiquas munitioncs re- 
cepit. 

55- Aetolia, Acarnania, Amphilochis per Cassium Longinum 
et Calvisium Sabinum, ut demonstravimus, receptis temptandam 
sibi Achaiam ac paulo longius 1 progrediendum existimabat Caesar. 


chem eine Cohorte (s. d. Anmerkg. 
zu c. 50.) sich gegen 4 Legionen 
Pompejaner gehalten hatte. — quin 
vulnerarentur: Beisp. für den 
Gebrauch von quin und die Consec. 
temp. — scutoque — relato — 
i n e o : warum nicht kürzer in sculo 
ad cum relato ohne Wiederholung 
von in eo? Hierüber siehe die letzte 
Anmerkung zu 1, 36 S. 39 a. — ut: 
über die Bedeutung s. 1, 21 zu ut 
erat consuetudo. — meritus est: 
über die Constr. s. 1 . 72 zu d. W. ; 
häufiger ist übrigens meruitfiir me- 
ritus est. — milibus ducentis: 
nämlich scslertium. Nach diesen 
Worten scheint etwa pro contione 
laudavit ausgefallen zu sein. — ab 
octavis ordinibus: octavi ordi- 
nes sind die Centurionen d. 8. Cohor- 
te, u. Scäva war bis jetzt einer dieser 
Centurionen: wäreer nun nicht von 
Cäsar befördert worden, sondern der 
gewöhnlichen Ordnung nach emnor- 
esliegen, so hätte ererst innerhalb 
er 8. Cohorte von einer Cenlurio- 
nenslelle zur andern und sodann 
durch die übrigen Cohorten hin- 
durch bis zumPrimipiiat vorrücken 
müssen ; übs.: er beförderte den 
Scäva vomCenturiat der 8. Cohorte 


zum Primipilat ; er machte den Sc., 
der einer der Centurionen der 8. Co- 
horte gewesen, zum Primipilus. 
Vergl. I, 13 zu ordine. — frumen- 
to: an dieser Stelle ist die Lesart 
nicht sicher. Unter militaria dona 
verstehe coronac, torques, armiilae. 

Cat. 54. eam partem: den 
Theil der Verschanzung, wo die 
Thürrne errichtet waren, vineis: 
über sic s. 1, 36 zu turres vineas- 
que. — alteram noctem: eine 
zweite, mitBeziehung auf das obige 
noctu : diess ist die gewöhnliche, 
aber schwerlich richtigeErklärung. 
Die Lesart scheint nicht richtig. — 
obstructis — obiectis: mit 
omnibus rebus (Ablat.=alles Mög- 
liche) sind zu verbinden die Parti- 
cip. obstructis u. obiectis, u. portis 
ist Dativ. — eduxit ausdem neuen 
c. 51 erwähnten Lager. 

Cap. 55. Amphilochis: im 
nordöstlichen Acarnanien , am am- 
bracischen Meerbusen. — ut de- 
monstravimus: dieStelle bezieht 
sich auf c. 34. — temptandam: 
hier anders zu übs. als 1,29. — 
Achaiam: über den Namen s. c. 3 
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Itaque eo Calenum misit eique Sabinum et Cassium cum cohorti- 
bus adiungit. Quorum cognito adveuluKutilius Lupus, quiAchaiam 
missus a Pompcio obtiuebat, Isthmum praemunire instituit, ut 
Achaia Fufiuni proliiberet. Calenus Delphos, Thebas, Orchome- 
num voluntate ipsarum civitatum recepit, nonnullas urbes per vim 
expugnavit, reliquas civitates circummissis legationibus amicitia 
Caesari conciliare studebat. In his rebus fere erat Fufius occu- 
patus. 

56. Omnibus deinceps diebus Caesar exercitum in aciem ae- 
quum in locum produxit, si Pompeius proelio decertare vellet, ut 
paene castris Pompei legiones subiceret; tantumque a vallo eius 
prima acies aberat, uti ne telo tormentove adici posset. Pompeius 
autem, ut famam opinionemque hominum teneret, sic pro castris 
exercitum constituebat , ut tertia acies vallum contingeret, omnis 
quidem instructus exercitus telis ex vallo abiectis protegi posset. 

57. Haec cum in Achaia atque apud Dyrrhachium gererentur 
Scipionemque in MacMoniam venisse constarct, non oblitus pristini 
instituti Caesar mitlit ad eum A. Clodium , suum atque illius fami- 
liärem, quem ab illo traditum initio ct commendatum in suorum 
necessariorum numero habere instituerat. Iluic dat litteras manda- 
taque ad eum; quorum haec erat summa: Sese omnia de pace 
expertum nihil adhuc arbitrari vitio factum eorum, quos esse 
auctores eius rei voluissei , quod sua mandata perferre non oppor- 


zu liberis Achaiae populis; hier ist 
namentlich der Peloponnes zu ver- 
stehen. — cum cohortibus: 
hierzu ist im D. ein unbestimm- 
tes Pron. hinzuzufügen, — missus: 
auch hierzu ist im D. eine Ortsbe- 
stimmung hinzuzufügen. — Isth- 
mum: Landenge von Korinth. — 
Delphi: Stadt in Phocis. — The- 
bas, Orchomenum: Städte in 
Böotien. — amicitia: auf gütli- 
chem Wege, den W. per vim ent- 
gegengesetzt. 

Cat. 56. deinceps vertritt ein 
Adjectivum; vergl. 1, 44 zu haec 
tum ratio. — produxit, si: über 
si vergl. 1, 5 zu exspeclabal — , si. 

— tantum: nur so weit. — ut: 
so dass. — eius: nämlich Pompei. 

— prima acies: nämlich Cäsars. 

— uti ne => dem einfachen ne zur 
- schärferen Hervorhebung der Ab- 
sicht. — adici : nämlich ad aciem. 

— famam et opinionem: in 
prägnantem Sinn: den guten Ruf 
und die guteMcinung. — teneret; 


sich erhalten, bewahren, — omnis: 
nicht bloss die tertia acies: mit die- 
senWorten steht also omnis imGe- 
gensatze, welcher durch Hinzufü- 
gung von quidem besonders hervor- 
gehoben werden soll. 

Cap. 57. Scipionemque: er- 
wähnt ist er I, 1 u. 2; 3, 31. — 
non oblitus: wohl eingedenk. — 
instituti: Absicht(denStreit zwi- 
schen ihm und Pompejus friedlich 
beizulegen). — quem traditum 
et com mendatum übs. activisch 
und zwar nach t, 84 zu orare atque 
obsecrare: dringend empfohlen 

hatte. — instituerat = sole- 
bal. — litteras mandataque: 
schriftliche und mündliche Aufträge. 
— de pace: über de s. 1, 20. — 
omnia — expertum übs. durch 
ein Subst. u. Präp.; expertum hat 
concessiven Sinn. — voluisset 
übs. durch ein Subst. u. Präp. und 
auctores durch ein Zeitwort: be- 
treiben, befördern. — non oppor- 
tuno ist ein Begriff: zu derzeit. 
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iuno tempore ad Pompeium vererentur. Scipionem ea esse aucto- 
ritaie , ut non solum Obere quae probasset exponere , sed eliam ex 
magna parie compellere aique errantem regere posset; praeesse 
autem suo nomine exerciiui y ut praeter auctoritatem vires quoque 
ad coercendum haberet. Quod si fecisset, quietem Italiae, pacem 
provinciarum, salutem imperii uni omnes acceplam relaiuros. Haec 
ad eum mandata Ciodius refert ac primis diebus, ut videbatur, li- 
benter auditus reliquis ad Colloquium non admittitur castigato Sci- 
pione a Favonio, ut postea confecto bello reperiebamus, infectaque 
re sese ad Caesarem recepit. 

58. Caesar, quo facilius equitatum Pompeianum ad Dyrrha- 
chium contineret et pabulatione prohiberet, aditus duos, quos esse 
angustos demonstravimus, magnis operibus praemunivit castella- 
que his locis posuit. Pompeius, ubi nihil profici equitatu cognorit, 
paucis intermissis diebus rursum eum navibus ad se intra mimi- 
tiones recipit. Erat summa inopia pabuli, adeo ut foliis ex arbori- 
bus strictis et teneris harundinum radicibus Ämtusis equos alerent 
(frumenta enim, quae fuerant intra munitiones sata, consumpse- 
rant) ; cogebantur Corcyra atque Acarnania longo interiecto navi- 
gationis spatio pabulum supportare, quodque erat eius rei minor 
copia, liordeo adaugere atque his rationibus equitatum tolerare. 
Sed postquam non modo hordeum pabulumque omnibus locis her- 
baeque desectae, sed etiam frons ex arboribus deficiebat, cor- 
ruptis equis macie conandum sibi aliquid Pompeius de eruptione 
existimavit. 

59. Erant apud Caesarem equitum numero Allobroges duo 
fratres, Raucillus et Egus, Adbucilli filii, qui principatum in civi- 
tate multis annis obtinuerat, singulari virtute homines, quorum 


wo die Erbitterung gross war und 
die Kriegsrüstungcn Statt fanden. 

— compellere: bewegen (dass er 
andern Sinnes werde), also umstim- 
men. — suonomine: selbststän- 
dig (ohne, alsProconsuI von Syrien, 
vonPompejus abhängig zu sein). — 
ad coercendum: um zu zügeln. 

— acceptam relaturos: wür- 
den zu danken haben. 

Cap. 58. aditus: „die zur Stadt 
führenden beiden Defileen , welche 
sich auf der dortigen Landzunge be- 
finden." — demonstravimus: 
die Stelle, wo diess geschehen, fin- 
det sich nicht. — intermissis: 
zur Uebersetzung s. 1 , 21 zu d. W. 

— longo — interiecto: Ablative 
des Mittels; übs. durch einen Satz: 
wobei sie einen grossen Zwischen- 


raum u. s. w. — eius rei: vergl. 
1, 2 zu mutatis rebus. — adauge- 
re: durch Hinzumischung. — to- 
lerare: s. c. 49 zu d. W. — de- 
ficiebat: Beisp.fiir postquam mit 
dem Imperf.: desgl. c.60 postquam 
— dabatur. — corruptis: un- 
brauchbar, untauglich geworden 
waren. 

Cap. 59. erant — equitum 
numero, der Ablativ gehört zu 
erant: es waren von der Zahl = un- 
ter der Zahl. — Allobroges: 
Volk im südöstl. Gallien, nördl. u. 
westl. von der Rhone, südl. von der 
Isara (Isöre) begrenzt; östlich bis 
in die 'Alpen hinein wohnend. — 
multis anuis: über den Ablativ 
vergl. 1,46 horis quinque: S. 12 a — 
quorum opera etc.: die dem Cä- 
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opera Caesar omnibus Gallicis bellis optima fortissimaque erat 
usus. His doini ob bas causas amplissimos magistratus mandaverat 
atque eos extra ordiuem iu senatum legendos curaverat agrosque 
in Gallia ex bostibus captos praemiaque rei pecuniariae magna 
tribuerat locupletesque ex egcntibus fecerat. Hi propter virtutem 
non solum apud Caesarem in honore erant, sed etiam apud exer- 
citum cari babebaulur ; sed freti amicitia Caesaris et stulta ac bar- 
bara arrogantia elali despiciebant suos stipendiumque equitum 
fraudabant et praedam omnem domum avertebant. Quibus ilii re- 
bus permoti universi Caesarem adierunt palamque de eorum iniu- 
riis sunt questi et ad cetera addiderunt falsum ab his equitum au- 
merum deferri, quorum Stipendium averterent. 

60- Caesar neque tempus illud animadversionis esse existi- 
mans et multa virtuti eorum concedens rem totam distulit; illos 
secreto casligavit, quod quaestui equites baberent, monuitque, ut 
ex sua amicitia omoia exspectarent et ex praeteritis suis ofticiis 
rcliqua sperarent. Magnam tarnen haec res illis oflensionem et 
contemptionem ad omnes attulit, idque ita esse cum ex aliorum 
obiectationibus tum etiam ex domestico iudicio atque auimi con- 
scientia intellegebant. Quo pudore adducti et fortasse non se li- 
berari, sed in aliud tempus reservari arbitrati discedere a nobis et 
novam temptare fortunam novasque amicitias experiri constitue- 
runt. Et cum paucis collocuti clientibus suis , quibus tantum faci- 
nus committere audebant, primum conati sunt praefectum equitum 
C. Volusenum interflcere, ut postea bello confecto cognitum est, 
ut cum munere aliquo perfugisse ad Pompeium viderentur ; post- 
quarn id difücilius visum est neque facultas perficiendi dabatur. 


sar — Dienste geleistet hatten. — 
d o m i : die Uebcrsetzung„zu Hause" 
würde hier unpassend sein. — ex- 
tra ordinem: ausnahmsweise. — 
legendos curaverat: wofür ein 
Beispiel? praemia rei pecu- 
niariae üns. durch ein Wort. — 
rei pecuniariae=pecunia wie 
z. B. res frumentaria — frumentuin. 
Welche Bedeutung hat der Genitiv? 
— barhara: bei ungebildeten Leu- 
ten gewöhnlichen. — fraudabant: 
unterschlugen. Achte auf die Con- 
struction: sonst fraudare aliquem 
aliqua re. — avertebant: schaff- 
ten sie weg. — averterent = 
fraudarcnl: woher der Conjunctiv? 

Cap. 60. neque — et: 8.3, 28 
zu d.W. — multa : füge einSubst. 
hinzu. — concedcns: zu Gute 
hallen. — quaestui — ha her ent: 

CAE8AH DE n. CIV. 2. Aafl. 


auf Kosten der Rei ter sich bereicher- 
ten. — ex praeteritis über ex s. 
2,22. — praeteritis: früher er- 
wiesenen. — suis übers, durch 
einen Satz. — ad omnes: ad „bei.“ 

— ex domestico iudicio: do- 
inestic. iudic., die öffentliche Mei- 
nung bei den Ihrigen, die ihnen 
nahe standen, im Gegensatz zu alio- 
rum.— Quo pudore kurz füreuius 
rei pudore. — liberari: uämlich 
von der Strafe und reservari: 
zur Bestrafung. — experiri: den 
Versuch machen mit. — suis: s. 1, 
19 zu cum paucis familiaribus suis. 

— cum mune re: zugleich mit ir- 
end einem Dienst, einer Gefälligr- 
eit (um sich dadurch dem Pompe- 

jus zu empfehlen). — postquam 

— visum est, neque — daba- 
tur: achte auf den Wechsel der 
Tempora. 

10 
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quam maxinias potuerunt pecunias mutuati, proinde ac suis satis- 
facere et fraudata restituere vellent, multis coemptis equis ad 
Pompeiuni trausierunt cum iis, quos sui consilii parlicipes habebant. 

61. Quos Pompeius, quod erant honesto loco nati et instructi 
liberaliter magnoque comitatu et multis iumentis venerant virique 
fortes habebantur et in honore apud Caesarem fuerant, quodque 
novum et praeter consuetudinem acciderat, omnia sua praesidia 
circumduxit atque ostcntavit. Nam ante id tempus nemo aut mi- 
les aut cques a Caesare adPompeium transierat, cum pacne cotidie 
a Pompeio ad Caesarem perfugerent, vulgo vero universi in Epiro 
atque Aetolia conscripli milites earumquc regionum onniiuin, quae 
a Caesare tenebantur. Sed hi cognitis omnibus rebus, scu quid in 
munitionibus perfectum non erat, seu quid a peritioribus rei mili- 
taris desiderari videbatur, temporibusque rerum et spatiis locorum, 
custodiarum varia diligentia animadrersa, prout cuiusque eorum, 
qui negotiis praeerant, aut natura aut Studium ferebat, liaec ad 
Pompeium omnia detulerunt. 

62. Quibus ille cognitis eruptionisque iam ante capto con- 
silio, ut demonstratum est, tegimenta galeis milites ex viminibus 
facere atque aggerein iubet comportare. His paratis rebus magnum 
numerum levis armaturae et sagittariorum aggeremque omnem 
noctu in scaphas et naves actuarias imponit et de mcdia nocte 
cohortes sexaginta ex maximis castris praesidiisque deductas ad 
eam partem munitionum ducit, quae pcrtinebant ad mare longissi- 
mequc a maximis castris Caesaris aberant. Eodem naves, quas 
demonstravimus aggere et levis armaturae militibus completas, 
quasque ad Dyrrhacbium naves longas habebat, mittit et, quid a 


Cap. 61. magnoque — iumen- 
tis: Bedeutung des Aid.? — quos 
— omnia sua praesidia cir- 
cumduxil: Beisp. der Conslruct. 
der mit circum zusammengesetzten 
und eine Bewegung bezeichnenden 
Wörter mit demAcc. der Person u. 
des Ortes, — comitatu: Gefolge. — 
novum: als etwasNcues. — nemo 
au t— aut: merkediescnachdrucks- 
vollc Wendung für neque — neque. 
— cum: während, da doch. — per- 
fugerent: Ueberläufer kamen. — 
earumque regionum oranium 
abh. von milites = et in iis regio- 
nibus omnibus conscripli. — cog- 
gnitis: im Lager des Cäsar. — 
temporibusque rerum: dicZeit 
der Geschäfte, die Zeit, wenn die 
Geschäfte ausgeführt wurden. — 
spatiis locorum: die Raumver- 
häilnissc, die Entfernungen der ein- 


zelnen Punkte. — eorum, qui — 
praeerant übs. nach 1, 9 zu ca, 
quae vellet. — Ueber die Satzform 
cognitis omnibus rebus — haec 
für cognitas omnes res ohne haec 
s. 1 , 30 Ende. 

Cap. 62. quibus ille cogni- 
tis: worauf ist in diesen Worten zu 
achten? S. c. 12. eruplionis- 
que: auf der Landseite waren die 
Verschanzungen des Pompeius von 
denen des Cäsar eingeschlossen: 
also von dicserEinscbliessnng wollte 
sich Pompejus befreien und durch 
C.äsars Truppen und Vcrschanzun- 
gen sich durchschlagen. — ut Be- 
rn o n s tra tu m es t: s. c. 58. — a g- 
gerem: s. I, 42 zu d.W. zum Aus- 
fällen der feindlichen Gräben. — 
naves actuarias: s. 1, 27 zu na- 
vigia actuaria. — ad eam partem 
munitionum: nämlich Caesaris. 
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quoquc fieri velit, praecipit. Ad eas munitiones Caesar Lentulura 
Marcellinum quaestorem cum legione nona positum habehat. Huic, 
quod valetudine minus commoda ulebatur, Fulvium Postumum 
adiutorem suinmiserat. 

63. Erat eo loco fossa pedum quindccim et valluin contra 
hostem in altitudinem pedum decem, tantundemque eius valli 
agger in latitmlincm patebat: ab eo intermisso spatio pedum 
sexcentorum alter conversus in contrariam partem erat vallus hu- 
miiiore paulo munilione. Hoc enim superioribus diebus timens 
Caesar, ne navibus nostri circuravcnirentur, duplicem eo loco fe- 
cerat vallum, ut, si ancipiti proelio dimicaretur, posset resisti. Sed 
operum magnitudo et contineus omnium dierum Iabor, quod milia 
passuum in circuitu septendecim erat complexus, perficiendi Spa- 
tium non dabat. Itaque contra mare transversum vallum , qui has 
duas munitiones coniungeret, nondum perfecerat. Quae res nota 
erat Pompeio delata per AUobrogas perfugas, magnumque nostris 
attulerat ineommodum. Nam ut ad mare duac cohortes nonae le- 
gionis excubuerant, accessere subito prima luce Pompeiani; simul 
navibus circumvecti miiites in exteriorem vallum tela iaciebant, fos- 


— qua squ e — habebat übs. nach 
aufgelösterUmstellung. —quid — 
praecipit: und gibt einem jeden 
seine Befehle. — positum babe- 
bat: für welchen Sprachgebrauch 
ein Beispiel? Harcellinuswar schon 
seit, längerer Zeit dahin beordert. 

Cai>. 63. pedum quindecim: 
nämlich breit. — agger: hierin 
anderer Bedeutung, als im vorigen 
Cap. — vallus = vallum: der mit 
Pallisaden besetzte Wall. — hoc: 
wie auch die übrigen Demonstrativa 
auf den folgenden Gedanken vorbe- 
reitend. Cäsar aber konnte dies be- 
fürchten, weil die in einem Halb- 
kreis sich herumziehenden Ver- 
schanzungen dcsPompcjtis mit ihren 
beiden Endpunkten an das Meer 
reichten, folglich dcnPompejanern, 
wenn sie gleich auf der Landseite 
rings von den Munitionen Cäsars 
umschlossen waren, doch die Mee- 
resküste und die Ausfahrt zu Schiffe 
immer frei blieb. — ancipiti 
proelio: ein Treffen, in welchem 
von zwei Seiten zugleich ein An- 
griff geschieht. Dercrsle Wall näm- 
lich, welchen Cäsar unten mit intc- 
riormunilio bezeichnet, wargekehrt 
gegen die von Cäsars Verschanzun- 
geu rings umschlossenen Pompeja- 


ner und crsireckte sich vom Innern 
Lande aus bis ans Meer. In der glei- 
chen Richtung lief, 600 Fuss davon 
entfernt, der zweite Wall, weiter 
unten exterior vallus genannt, und 
war bestimmt, diejenigen Truppen 
des Pompejus aufzuhalten, welche 
etwa zurSeehereinkommenund die 
Vcrschanzungen Cäsars von aussen 
angreifen möchten. Damit aber die 
Pompejaner nicht zwischen diesen 
Wällen landen könnten, wurde am 
Meere querüber zugleich ein Wall 
von einem der beiden eben erwähn- 
ten Wälle bis zum andern gezogen 
(Iransversus vallus); dieser war je- 
doch, alsd. Pompejaner den hier er- 
zählten Angriff machten, noch nicht 
vollendet.— omnium il i e r u m darf 
nicht durch den Genitiv übersetzt 
werden. — perficiendi spatium: 
spatium hier in der Bedeutung von 
Zeit. — ut — excubuerant: mer- 
ke ut mit demPlusquamperfectum: 

als — gewacht hatten. — acces- 
scre: achte aufdicsc beiCäsar nur 
sehr selten vorkommende Perfect- 
form. S. 1, 61: suslinucre. — fos- 
saeque: der Graben des äussern 
und des innern Walles; cs wa- 
ren zu dem Zwecke, den Gra- 
ben des äussern Walles auszufül- 
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saeque aggere complebantur, et legionarii interioris munitionis 
defensores scalis admotis tormentis cuiusque generis telisque ter- 
rebant, magnaque multitudo sagittariorum ab utraque parte cir- 
cumfundebatur. Multum autem ab ictu lapidum, quod unum no- 
stris erat telum, viminea tegimenta galeis imposita defendebant. 
Itaque cum omnibus rebus nostri premerentur alque aegre resi- 
sterent, animadversum est vitium munitionis, quod supra demon- 
stratum est, atque inter duos vallos, qua perfectum opus non erat, 
per mare navibus expositi in aversos nostros impetum fecerunt at- 
que ex utraque munitione deiectos terga vertere coegerunt. 

64. Hoc tumultu nuntiato Marcellinus cohortes subsidio no- 
stris laborantibus summittit ex castris; quae fugientes conspicatae 
neque illos suo adventu confirmare potuerunt neque ipsae hostium 
impetum tulerunt. Itaque quodcumque addebatur subsidio, id cor-, 
ruptum timore fugientium terrorem et periculum augebat: homi- 
nuin enim multitudine receptus impediebatur. In eo proelio cum 
gravi vulnere esset affectus aquilifer et a viribus deficeretur, con- 
spicatus equites nostros, Hane ego, inquit, et vivus multos per an - 
nos magna diligentia defendi ei nunc moriens eadem fide Caesari 
restituo. Nolite, obsecro, commi(lere } quod ante in exercitu Cae- 
sar is non accidii , ul rei militaris dedecus admitlalur , incolumem- 
que ad eum deferte. Hoc casu aquila conservatur omnibus primae 
cohortis centurionibus interfeetis praeter principem priorem. 

65. Iamque Pompeiani magna caede nostrorum castris Mar- 
cellini appropinquabant non mediocri terrore illato reliquis colior- 
tibus, et M. Antonius, qui proximum locum praesidiorum tenebat. 


len, von den Soldaten , von denen 
es heisst navibus — iaciebant, auch 
einige ans Land gestiegen, — le- 
gionarii: nämlich die Pompeja- 
ner; defensores: nämlich des Cäsar. 
7 - ab utraque par te: d. i.: von 
innen gegen den innern, und von 
aussen gegen den äussern Wall. — 
vitium: Mangel, d. i. Lücke.— 
duos; die beiden. — per mare 
durch das Meer; d. h. von der See- 
seite her. expositi steht substanti- 
visch. — aversos nostros: die 
Truppen Cäsars auf dem innern 
Wall waren gegen die von innen 
her angreifenden Pompejaner ge- 
kehrt, die auf dem äussern Wall 
aber gegen die ausserhalb des 
äussern Walls gelandeten und ge- 
en diesen heran stürmenden; beide 
ehrten also demjenigen Theile der 
zur See gekommenen Pompejaner, 
welcher durch die Lücke des Quer- 


walles mitten zwischen die beiden 
Hauptwälle hineingedrungen war 
u. nun, in zwei Haufen gelheilt, von 
dieser Seite jeden der beiden Haupt- 
wälle bestürmte, den Rücken zu. 

Cap. 64. confirmare: ermuthi- 
gen. — quodcumque^= quan- 
tumeunque: soviel auch Unterstü- 
tzung nachgesendet wmrde. — • cor- 
ruptum: s. c. 58 Ende. — a viri- 
bus deficeretur übs. activisch. 

— h a n c betone kräftig. — inquit: 
Beispiel für die Stellung von inquit. 

— nolite — commitlere: Bei- 
spiel der Ausdrucksweise eines 
Verbotes. — princeps prior = 
der zweite Centurio der Legion. 

Cap. 65. iamque — et: que u. 
et beziehen sich auf einander; et 
übs. mit „da“ od. „als“: ebenso 
steht que und et c. 69 eodemque 
tempore — etacies.— magna cae- 
de: welche Bedeutung hat dieser 
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ea re nuntiata cum cohortibus duodecim descendens ex loco supe- 
riore cernebatur. Cuius adventus Pompeianos compressit nostros- 
que firmavit, ut se ex maximo timore colligerent. Neque multo 
post Caesar significatione per castella fumo facta, ut erat superioris 
temporis consuetudo, deductis quibusdam cohortibus ex praesidiis 
eodem venit. Qui cognito detrimento cum animadvertisset Porn- 
peium extra munitiones egressum, ut libere pabulari posset nec 
minus aditum navibus haberet, commutata ratione belli, quoniam 
propositum non tcnuerat, castra secundum mare iuxta Pompeium 
munire iussit. 

66. Qua perfecta munitione animadversum est a speculatori- 
busCaesaris cohortes quasdam, quod instar legionis videretur, esse 
post silvam et in vetera castra duci. Castrorum hic situs erat. 
Superioribus diebus nona Caesaris legio, cum se obiecisset Pom- 
peianis copiis atque opere, ut demonstravimus, circummuniret, 
castra eo loco posuit. Ilaec silvam quandam contingebant neque 
longius a mari passibus treccntis aberant. Post mutato consilio 
quibusdam de causis Caesar paulo ultra eum locum castra transtu- 
lit, paucisque intermissis diebus eadem Pompeius occupaverat et, 
quod eo loco plures erat legiones habiturus, relicto interiore vallo 
maiorem adiecerat munitionem. lta minora castra inclusa maiori- 
bus castelli atque arcis locum obtinebant. Item ab angulo castro- 
rum sinistro munitionem ad flumen perduxerat circiter passus 
quadringentos, quo liberius a periculo milites aquarentur. Sed is 
quoquc mutato consilio quibusdam de causis, quas commemorari 
necesse non est, eo loco excesserat. lta complures dies manserant 
castra ; munitiones quidem omnes integrae erant. 


Ablativ? — reliquis cohorti- 
bus: der 9. Legion, die noch im 
Lager des Marcellinus sich befan- 
den und noch nicht angegriffen wa- 
ren. — per castella: von Kastell 
zu Kastell, per eigentlich in dersel- 
ben Bedeutung wie 2,26. — egres- 
sum: dazu geben die Worte ut — 
haberet den Grund an. — non te- 
nuera t: hatte nichtfesthalten kön- 
nen, näml. den Plan, den Pompejus 
einzuschliessen und von der Zufuhr 
abzuschneiden. — iuxta Pom- 
peium: kurzfür? —munire ius- 
sit: wofür ein Beispiel? 

Cap. 66. quod — videre tur : 
was so viel als eine Legion zu sein 
schiene. —vetera castra: betone 
scharf vetera. — castrorum: statt 
des Substantives könnte auch ste- 
hen? — ut demonstravimus: 
dieser Kampf der 9. Legion gegen 


die Pompejaner ist c. 45 und 46 be- 
schrieben. Wie aber dieser Kampf, 
so ist auch alles Uebrige, was in die- 
sem 66. Capitel erwähnt wird, vor 
dem von c. 63 an beschriebenen 
Kampfe geschehen. — circum- 
muniret: näml. Pompeianas co- 
pias. — ultra: weiter hinauf (wei- 
ter weg vom Meere). — castra: 
nämlich das der 9. Legion. — ea- 
dem: das von der 9. Legion verlas- 
sene erste Lager derselben. — fr e- 
licto etc.: er liess den innernWall 
fortbestehen (er zerstörte ihn nicht). 
— maiorem: umfassenderen, weit- 
läufigeren. — minora castra: 
das früher von der 9. Legion ge- 
schlagene, aber verlassene. — - ob- 
tinebant: vertrat. — • comme- 
morari: übs. nach 1, 1 zu non dc- 
futurum. — manserunt: nämlich 
unbeschädigt u. leer, bis Pompejus 


< 


150 


DE BELLO CIVILI 


*67. Eo signo legionis illato speculatores Caesar! renuntiarunt. 
Hoc idem Visum ex superioribus quibusdam castellis confirmave- 
runt. Is locus aberat a novis Pompei castris circiter passus quin- 
gentos. Ilanc legionem sperans Caesar se opprimere posse et cu- 
piens eius diei detrimentum sarcire, reliquit in opere cohortes duas, 
quae speciem munitionis praeberent; ipse diverso itinere quam 
potuit occultissime reliquas cohortes, numero tres et triginta, in 
quibus erat legio nona multis amissis centurionibus deminutoque 
militum numero, ad legionem Pompei castraque minora duplici 
acie eduxit. Neque eum prima opinio fefellit. Nam et pervenit 
prius , quam Pompeius sentire posset, et tametsi erant munitiones 
castrorum magnac, tarnen sinistro cornu, ubi erat ipse, ceieriter 
aggressus Pompeianos ex vallo deturbavit. Erat obiectus portis 
ericius. Ilic paulisper est pugnatum , cum irrumpere nostri cona- 
rentur, illi caslra defenderent, fortissime T. Pulione, cuius opera 
proditum exercilumC.Antoni demonstravimus, e loco propugnante. 
Sed tarnen nostri virtute vicerunt excisoque ericio primo in maiora 
castra , post etiam in eastellum , quod erat inclusum maioribus ca- 
stris, irruperunt et, quod eo pulsa legio sese receperat, nonnullos 
ibi repugnanles interfecerunt. 

68. Sed fortuna, quae plurimum potest cum in reliquis rebus 
tum praecipue in bello, parvis momentis magnas rerum commuta- 
tiones efßcit ; ut tum accidit. Munitionem, quam pertinere a castris 
ad ilumen supra demonstravimus, dextri Caesaris cornus cohortes 
ignorantia loci sunt secutae, cum portam quaererent castrorum- 


wdeder eine Legion dahin schickte; 
was am Anfänge des 60. Cap. er- 
wähnt ist u. mit den Anfungswor- 
ten des folgenden 67. Cap. wieder- 
holt wird. 

Cap. G7. eo: in ea castra. — 
signo — illato: nachdem die Le- 
gion eingerückt war. — renun- 
tiarunt: das Obj.aus dem voraus- 
gehenden Abi. abs. zu nehmen. — 
confirmaverunt: hierzu istSub- 
ject qui in superioribus — castellis 
erant. — no vis Pomp ei castris 
ist das am Ende des 65. Cap. er- 
wähnte Lager des Pompejus, wel- 
ches er an der Meeresküste geschla- 
gen, nachdem er die ihn einschlies- 
senden Verschanzungen Casars 
durchbrochen halle. — munitio- 
n i s wird passend durch einen Satz 
übersetzt — praeberent: beachte 
die Kraft des Conj. — castraque 
minora: so nennt Cäsar hier das 


ursprünglich von seiner 9. Legion 
angelegte, nun wieder von einer 
Legion des Pompejus besetzte Lager 
(oben vetera castra genannt) im 
Gegeusatz zu dem an der Meeres- 
küste geschlagenen Hauptlager des 
Pompejus. — duplici acie: d. i. in 
einer in zwei Flügel getheilten (nicht 
zusammenhängenden)Schlachtlinie. 

— prius, qua m — posset: wo- 
für ein Beispiel? ■ — ericius: ein 
quer vor das Thor gezogener Bal- 
ken, aus dem von allen Seiten eiserne 
Spitzen hervorragten ; so wegen der 
Aehnlichkeit mit dem Igel genannt. 

— demonstravimus: ist nir- 
gends erwähnt. — e 1 oco: von sei- 
nem, ihm angewiesenen Posten. •— 
maiora castra — in eastellum: 
s. c. 66 relicto inleriore vallo — ob- 
tinebant. 

Cap. 68. momentis ist 1, 21, 
S. 24= a erklärt. — supra: c. 66 item 


LIB. III. CAP. 07 — 69. 


151 


que eam munitioneni esse arbitrarentur. Quod cum esset animad- 
versum coniunctam esse flumini, prorutis munitionibus defendente 
nullo transcenderunt, omnisque noster equitatus eas cobortes est 
secutus. 

69. Interim Pompeius bac satis longa interiecta mora et re 
nuntiata quinque legiones ab opere deductas subsidio suis duxit, 
eodeinque tempore equitatus eius nostris equitibus appropinquabat, 
et acies inslructa a nostris, qui castra occupaverant, cernebatur, 
omniaque sunt subito mulata. Legio Pompeiana celeris spe sub- 
sidii confmnala ab decumana porta resistere conabatur atque ultro 
in nostros impetum faciebat. Equitatus Caesaris, quod angusto 
itinere per aggeres ascendebat, receptui suo timens initium fugae 
faciebat. Dextrum cornu, quod erat a sinistro seclusum, terrore 
equitum animadverso, ne intra munitioneni opprimeretur, ea parte, 
quam prorueral, sese recipiebat, ac plerique ex his, ne in augustias 
inciderent, ex decem pedum munitione se in fossas praecipilabant, 
primisque opprcssis reliqui per liorum corpora salutem sibi atque 
exitum pariebanl. Sinistro cornu mililes, cum ex vallo Pompcium 
adesse et suos fugere cernerent, veriti, ne angustiis intercluderen- 
tur, cum extra et intus hostem liabcrent, eodem, quo venerant, 


ab angulo caslrorum etc. — con- 
iunctam: Zusammenhänge. — 

munitionibus: die bis an den 
Fluss reichende Linie, die weiter 
oben mit dem Sing, munilionem be- 
zeichnet ist. a«! 

Cap. G9. ab opere: von der Ar- 
beit an der Befestigung des neuen 
Lagers am Meere. — eodemque 
tempore — et acies: vergl. c. G5 
Anfang. — acies inslructa: 
nämlich Pompeianac legionis. — 
omniaque: zur Ucbers. von que 
s. 2, 22 zu auxilioque. • — cerne- 
batur, omniaque — mulata: 
achte auf den passenden Wechsel 
der Tempora. — t ab decumana 
porta: ab: von — aus. Jedes La- 
ger, welches gewöhnlich ein Vier- 
eck bildete, hatte vier Thore, an je- 
der Seite eins. Das vordere Ilaupt- 
thor,p. praetoria od. extraordinaria, 
war auf der den Feinden zugekehr- 
ten Seite; von ihm aus marschirte 
man gegen die Feinde. Die p. de- 
cumana oder quaestoria, das hintere 
Thor, war auf der vom Feinde ab- 

t ewendelcn Seite. Die auf beiden 
eiten des Lagers bcfindl. Thore 
hiessen p. principalis dextera u. si- 


nistra. — angusto itinere per 
aggeres: der enge Weg wurde ge- 
bildet durch den cingerissenen Wall, 
u. über diesen (per aggeres) hinweg 
rillen die Beiter. — ca parte ist 
Abi. desMiltels.— ex bis: die sich 
zurückzogen. — in anguslias: d. 
i. der erwähnte angustum iler. — 
ex X p e d u m m u n i t i o n e : d. i von 
dem 10 Fuss hohen Wall, von den 
Stellen desselben, die nicht einge- 
rissen waren: — fossas: hier ge- 
sagt von dem einen Graben, der 
von dem linken Winkel des Lagers 
bis zum Fluss forlgeführt worden 
und von dem Wall (munitio) gedeckt 
war. Der Plural stellt auch 3, 46. 
— Pompcium adesse: nämlich 
gegen Casars rechten Flügel und 
dessen Reiterei. — per liorum 
corpora: über deren Leiber hin- 
weg. — extra et intus: von in- 
nen die Porapejanische Legion in 
dem kleineren Lager, von aussen 
die übrige heranrückende Macht des 
Pompejus. — eodem — quo — 
receptu: rcceplus liier Weg des 
Rückzuges; quo aber ist nicht auf 
den vollen Begriff receptu, sondern 
nur auf den in receptu eingeschlos- 
senen Begriff iter zu beziehen. — 
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receptu sibi consulebant, omniaque erant tumultus, timoris, fugae 
plena, adeo ut, cum Caesar signa fugientium manu prenderet et 
consistere iuberet, alii eundem cursum coniungerent, alii ex metu 
etiam signa dimitterent, neque quisquam omnino consisteret. 

70. His tantis malte haec subsidia succurrebant, quo minus 
omnis deleretur exercitus, quod Pompeius insidias timens, credo, 
quod haec praeter spem acciderant eius, qui paulo ante ex castris 
fugientes suos conspexerat, munitionibus appropinquare aliquam- 
diu non audebat, equitesque eius angustiis atque his ab Caesaris 
militibus occupatis ad insequendum tardabantur. Ita parvae res 
magnum in utramque partem momentum babuerunt. Munitiones 
enim a castris ad flumen perductae expugnatis iara castris Pompei 
propriam expeditamquc Caesaris victoriam interpellaverunt, eadem 
res celeritate insequentium tardata nostris salutem attulit. 

71. Duobus bis unius diei proeliis Caesar desideravit milites 

DCCCCLXet equites , TuticanumGallum, senatoris filium, notos 

equites Romanos C. Fleginatem Piacentia, A. Granium Puteolis, 
M. Sacrativirum Capua, tribunos militum et centuriones XXXII; 
sed horum omnium pars magna in fossis munitionibusque et flumi- 
nis ripis oppressa suorum in terrore ac fuga sine ullo vuinere in- 
teriit: signaque sunt militaria amissa XXXII. Pompeius eo proelio 
imperator est appellatus. Hoc nomen obtinuit atque ita se postea 


\ 

tumultus, timoris, fugae ple- 
na: Beisp. der Construct. von ple- 
nus; kann auch im Deutschen das 
Asyndeton zwischen den drei Sub- 
stantiven stattfinden? Vergl. 1, 2 zu 
vocibus, terrore, minis.— eundem 
cursum coniungerent: densel- 
ben, d. h. den angefangenen Weg 
eilig u. ununterbrochen fortsetzen. 
Die Lesart ist nicht sicher. 

Cap. 70. his etc.: die Worte 
haec subs. succurrebant stehen in 
prägnantem Sinn : gegen diese Un- 
lücksfälle gewährte dies Hülfe und 
inderte; darum kann quo minus 
folgen. Der Plural subsidia, weil 
erstens das Verfahren des Pompeius 
selbst und zweitens das der Reiter 
diese Hülfe brachte. Ausserdem 
achte auf his tantis: wir auch ge- 
wöhnlicher .'grosse : der Römer aber 
setzt gern das Demonstrativum fort 
und sagt für hocmagnum lieber hoc 
tantum. — angustiis = dem an- 
gusto itinere c. 69. — atque his: 
s. 1, 27 zu atqueeis. — in utram- 
quepartem: nach beiden Seiten 
hin, sowohl zumNachtheil, als auch 


zum Vortheil. — propriam: ein 
eigen thümlich zugehörender, nicht 
zu entreissender, zuverlässiger. — 
expeditam: eig.? vollständiger 
Sieg. — interpellaverunt — 
impediverunt. — eadem res: in 
welchem Verhältniss steht dieser 
Satz zu dem vorhergehenden? 

Cap. 71. milites — et equites 
s. z. 1, 54. — et equites: die 
Zahl der Reiter ist ausgefallen. 
— Piacentia: über den Abla- 
tiv s. 1 , 24 zu Cremona. Pia- 
centia: Stadt in Gallia Cispadana, 
am Po, heute Piacenza; Puteoli: 
Küstenstadt in Campanien, hatte 
Mineralquellen, jetzt Puzzuoli. — 
suorum: so vorangestellt, um 

nachdrücklich zu bezeichnen, dass 
sie nichtdurch den Feind umgekom- 
menseien. — imperator: s.zu2, 
26 Anf. — obtinuit: behielt er 
bei. — se salutari passus: Bei- 
spiel für die Construct. von pati. 
Zur Uebersetzung von praetulit s. 
1, 47 Anf. Siegreiche Feldherrn 
pflegten ihre Briefe, besonders die- 
jenigen, in welchen sie dem Senat 
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salutari passus neque in litteris , quas scribere est solitus, neque in 
fascibus insignia laureae praetulit. At Labienus, cum ab eo impe- 
travisset, ut sibi captivos tradi iuberet, omnes productos ostenla- 
tionis, ut videbatur , causa, quo maior perfugae fides habere- 
tur, commilitones appellans et magna verborum contumelia inter- 
rogans, solerentne veterani milites fugere, in oninium conspectu 
interfecit. 

72. His rebus tantum ßduciae ac Spiritus Pompeianis accessit, 
ut non de ratione belli cogitarent, sed vicisse iam viderentur. Non 
illi paucitatem nostrorum miiitum, non iniquitatem loci atque an- 
gustias praeoccupatis castris et ancipitem terrorem intra extraque 
munitiones, non abscisum in duas partes exercitum, cum altera 
alteri auxilium ferre non posset, causae fuisse cogitabant. Non ad 
haec addebant, non concursu acri facto, non proelio dimicatum, 
sibique ipsos multitudine atque angustiis maius attulisse detrimen- 
tum, quam ab hoste accepissent. Non denique communis belli 
Casus recordabantur, quam parvulae saepe causae vel falsae suspi- 
cionis vel terroris repentini vel obiectae religionis magna detr.i- 
menta intulissent, quotiens vel ducis vitio vel culpa tribuni in exer- 
citu esset offensum ; sed proinde ac si virtute vicissent, neque ulla 
commutatio rerum posset accidere, per orbem terrarum fama ac 
litteris victoriam eius diei concelebrabant. 


Bericht von ihren Siegen erstatteten, 
u. die fasces, welche ihnen von den 
Lictoren vorgetragen wurden , mit 
Lorbeer zu schmücken. — impe- 
travisset: ausgewirkt hatte. — 
ut — iuberet: lässt sich passend 
durch ein Subst. übersetzen. — p r o - 
du c tos wird verb. finit. — per- 
fugae: ihm, dem Labienus, als 
Ucberläufer. Er war einer der Le- 
gaten Cäsars gewesen. Gegen die 
Gefangenen, seine alten Kameraden 
in Gallien, verfuhr er so, um den 
Pompejanern einen augenfälligen 
Beweis seiner Treue gegen iure 
Partei zu geben. — magna — 
contumelia: in sehr schmähen- 
den Worten; die Schmähung ist 
enthalten in den Worten solerentne 
— fugere. * 

Cap. 72. spiritus: Hochmuth, 
Uebermuth. Achte auf den Sing, 
während in der Regel nur der Plu- 
ral in dieser Bed. steht. — de ra- 
tione belli: ratio der (fernere) 
, Kriegsplan. — vicisse: das soge- 
nannte Perfect. absol.: Sieger zu 
. sein. — non — non — non: wie 


heisst die Redefigur? s. 1, 3 zu 
multi — multi. — iniquitatem 
loci: iniquitatem übers, nach 1, 
71 zu d. W. — praeoccupatis: 
näml. a Pompeianis. — intra ex- 
traque munitiones: s. c. 69. — 
non abscisum etc.: s.c.68 u. 69. 

— ex concursu: in Folge eines 
Zusammenstosses. — ipsos die 
Cäsarianer. — mul titudi ne steht 
nicht mit dem obigen paucitatem 
nostrorum miiitum imWiderspruch. 
multitudine sagt hier Cäsar in Be- 
zug auf den engen Raum, auf wel- 
chen sie beschränkt waren. — fal- 
sae suspicionis: achte auch hier 
auf d. bedeutungsvollen Casus, den 
Genitiv : die aus einer falschen Ver- 
muthung hervorgehen. — obie- 
ctae religionis: hemmende reli- 
giöse Bedenken durch Prodigien 
oder Augurien. (obiectae eigent- 
lich: sich entgegengeworfen). — 

— offensum esset ist3, 8 zu 
offenderunterklärt. — per orbem 
terrarum: zurüebs. s. c. 43 zu d. 
W. — fama ac litteris wird pas- 
send adverbiell übersetzt. — 
concelebrabant: posauntenaus. 
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73- Caesar a superioribus consiliis depnlsus onmcm sibi coin- 
mulandain belli rationem existimavit. ltaque uno tempore praesi- 
diis omnibus deduclis et oppugnatione dimissa coacloque in unum 
locuni exercitu contionem ai>ud milites habuit hortatusque est, ne 
ca, quae accidissent , graviler ferrcnl ne ve his rebus lerrerentur 
mullisque secundis proeliis unum adversum ct id mediocre oppo- 
nerenl. Ilabendam forlunae gratiam, quod Ilaliam sine aliquo 
vulnere cepissent, quod duas Hispanias bellicosissimorum hominum 
peritissimis atque exercitatissimis ducibus pacavissent, quod ftni- 
timas frumenlariasque provincias in poieslatem redegissent ; deni- 
que recordari debere, qua felicitaie inter medias hostium classes 
oppletis non sohim portibus , sed etiam litoribus omnes incolumes 
esseid transporta/i. Si non omnia caderent secunda, forlunam esse 
induslria sublevandam. Quod esset acceptum delrimenli, cuiusvis 
polius quam suae culpae debere tribui. Locum se aequum ad di- 
tnicandum dedissc, politum esse hostium castris, expulisse ac su- 
perasse pugnantes. Sed sive ipsorum perturbatio sive error cdiquis 
sive etiam fortuna partam iam praesentemquc victoriam interpel- 
lavisset, dandam omnibus operam, ut acceptum incommodum vir- 
tute sarcirelur; quod si esset factum , detrimenlum in botiurn ver- 
terel, uti ad Gergoviam accidisset, atque ei, qui ante dimicare 
timuissenl, ullro se proelio o/feirent. 

74. llac liabita contione nonnullos signifcros ignominia nola- 
vit ac loco inovil. Exercitui quidem omni tantus inccssit ex in- 
commodo dolor lanlumque Studium infamiae sarciendae, ut nemo 


Cap. 73. depulsus: aufgeben 
musste. — uno tempore: s. 2, 
14. — lieber apud s. zu 1, 7 Anf. 
S. 10 b. — ca, quae accidissen l 
übs. nach 1, 9 zu ca, quae vcllet. 

— neve: über ne — neve s. 1, 64 
zu ne — neu. — sine aliquo: 
ohne irgend einen, d. h. ohne 
einen bedeutenden Verlust. Was 
heisst dagegen sine ullo vulnere? 
Achte, dass diess die einzige Stelle 
ist, wo Cäsar nach sine ohne vor- 
ausgehende Megalion aliquis setzt. 

— peritissimis — ducibus: 
Abi. abs. imconcessivcnSinne, wo- 
von der Genitiv bellicosissimorum 
hominum abhängt. — fin i limas — 
provincias: Sicilien und Afrika, 
qua felicitate: felicitaie ziehe in 
der Uebers. zum vorhergehenden 
Salze. — locum — dedissc: 
nämlich seinen 'Soldaten ; Cäsar 
setzt nämlich mit diesen Worten 
auseinander, dass er für seine Per- 
son das gelhan, was ihm zukam. 


um seine Soldaten vollständig sie- 
gen zu lassen: dazu gehört auch 
ein günstiges Terrain. — prae- 
senteinque: augenscheinlichen. 

— quodsi — factum = si ope- 
ram dedissent. — detrimenlum 

— verteret — offerrent: man 
erwartet ind. orat. obliqua denAcc. 
c. Inf. Warum? Den Conj. in diesem 
hypothetischen Hauptsätze hat der 
Conj. des vorausgebenden hypothe- 
tischen Nebensatzes esset factum 
nach sich gezogen. — verteret im 
neutralen Sinn: würde Umschlägen 
sich verwandeln. — ad Gergo- 
viam: s. Bell. Gallic. VII, 51 sqq. 

Cap. 74. ignominia nolavit: 
strafte er siezuihrerlteschimpfung, 
die in Degradation, Verkürzung des 
Soldes und Ausstellung auf dem 
freien Platz vor demFelaherrnzelte 
bestand. Diese Strafe war übrigens 
mild, denn sonst erlitten die signi- 
feri für den Verlust der Faltnc den 
Tod.— ut nemo aut— aut:s.c.61. 


agle 


aut Iribuni aut centurionis Imperium dcsideraret, et sibi quisque 
eliam poenae loco graviores imponcret labores, simulque omnes 
arderent cupiditate pugnandi, cum superioris etiarn ordinis non- 
nulli ratione permoti mancndum eo loco et rem proelio commit- 
tendam cxistimarent. Contra ea Caesar neque satis militibus per- 
territis confidehat spatiumque interponendum ad recreandos ani- 
mos putabat, et relictis munitionibus magnopere rei frumentariae 
timebat. 

75. Itaque nulla interposita mora sauciorum modo et aegro- 
rum habita ratione impedimenta omnia silentio prima nocte ex 
castris Apolloniam praemisit. Haec conquiescere ante ilcr con- 
fectum vetuit. His una legio inissa praesidio est. His explicitis 
rebus duas in castris legiones retlnuit, reliquas de quarta vigilia 
compluribus portis eductas eodem itinere praemisit parvoque spa- 
tio intermisso , ut et militare inslitutum servaretur , et quam seris- 
sime eius profectio cognosceretur, conclamari iussit statimque 
cgressus et novissimum agmen consecutus celeriter ex conspectu 
castrorum discessit. Neque vero Pompeius cognilo consilio eius 
moram ullam ad insequendum intulit; sed id spectans, si itinere 
impeditos perterritos deprehendere posset, exercilum e castris 
eduxit equitatumque praemisit ad novissimum agmen demorandum 
neque consequi potuit, quod multum expedito itinere antecesserat 
Caesar. Sed cum ventum esset ad flumeu Genusum, quod ripis 
erat impeditis, consecutus equitatus novissimos proelio detincbat. 
Huic suos Caesar equites opposuit cxpcditosquc antesignanos ad- 


— dcsideraret: verlangte. Sinn: 
kein Soldat verlangte erst den lle- 
feld vom Centurio u. s. w. — sibi 
quisque: Beisp. für den Gebrauch 
von quisque. — superioris or- 
dinis nonnulli: einige Offiziere 
höheren Banges, wie Legaten, Tri- 
bunen, Quästoren; inferior ordo: 
die Cenlurionen. — ratione in 
Folge vou Berechnung d. h. aus 
Gründen. — Contra ea: brachte 
den vollen Ausdruck für den ein- 
fachen contra. — neque — et: 
Beispiel für welche Ausdrucks- 
weise? — relictis munitioni- 
bus etc.: betone scharf relictis: 
das Verlassen der tnuuiliones war 
der Grund zu Cäsars Besorgniss um 
hinlängliche Verproviantirung, in- 
sofern Pompejus , da er nicht mehr 
eingeschlossen war, ja sogar einen 
Sieg davongetragen hatte, ihn na- 
mentlich durch seine frei umher- 
schweifende, zahlreiche Reiterei 
daran hindern konnte. 


Cap. 75. silentio: wofür ein 
Beispiel? S. 1, 66 zu d. YV. — ex- 
plicitis: explicare: etwas Unge- 
ordnetes reguliren, ordnen. — in 
castris — retinuit: hiermit 
vcrgl. 1, 36 zu aut — aut. — se'- 
rissime: achte auf diesen Superl. 
er kommt noch an einer Stelle des 
Plinius vor. — eius profectio: 
über eius s. 1 , 2 zu ereptis — dua- 
bus legionibus. — conclamari: 
s. 1 , 66 zu vasa — conclamari. - 
moram — intulit: moram in- 
ferrc: eine Verzögerung eintreten 
lassen. — id spectans ist un- 
sichere Lesart. Ohne der Deutlich- 
keit zu schaden, kann es fehlen. — 
itinere impeditos perterri- 
tos: welches ist das Verhältniss 
derParticipien zu einander? — ne- 
que: zur Gebers, s. 1, 11. — mul- 
tum: ein grosses Stück, eine grosse 
Strecke. — proelio: s. 1, 42. — 
flumeu Genusum, quod: wo- 
für ein Beispiel? — antesigna- 
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miscuit quadringentos; qui tantum profecerunt, ut equestri proelio 
commisso pellerent omnes coropluresque interficerent ipsique in- 
columes se ad agmen reciperent. 

76. Coofecto iusto itinere eius diei, quod proposuerat Caesar, 
traductoque exercitu flumen Genusum in veteribus suis castris 
contra Asparagium consedit miiitesque omnes intra castrorum mu- 
nitionem continuit equitatumque per causam pabulandi emissum 
confestim decumana porta in castra se recipere iussit. Simili ra- 
tione Pompeius confecto eius diei itinere in suis veteribus castris 
ad Asparagium consedit. Eius milites, quod ab opere integris mu- 
nitionibus vacäbant, alii lignandi pabulandique causa longius pro- 
grediebantur, alii, quod subito consilium profectionis ceperant 
magna parte impedimentorum et sarcinarum relicta, ad haec repe- 
tenda invitati propinquitate superiorum castrorum depositis in 
contubernio armis vallum relinquebant. Quibus ad sequendum 
impeditis Caesar, quod fore providerat, meridiano fere tempore 
signo profectionis dato exercitum educit duplicatoque eius diei iti- 
nere octo milia passuum ex eo loco procedit; quod facere Pompeius 
discessu militum non potuit. 

77. Postero die Caesar similiter praemissis prima nocte im- 
pedimentis de quarta vigilia ipse egreditur, ut, si qua esset impo- 
sita dimicandi necessitas, subitum casum expedito exercitu subiret. 


nos: s. 1, 43. S. 43a. — detine- 
bat t= demorabatur. — com- 
misso pellerent steht nebenein- 
ander, um deutlich zu machen, dass 
das Zurücktreiben gleich nach Be- 
ginn des Treffens erfolgte. 

* 

Cap. 76. iusto: voll, vollstän- 
dig. Ein iustuid iter den magnis 
itineribus entgegengesetzt betrug 
in der Regel 5 Stunden. — propo- 
suerat: gewöhnlicher ist der volle 
Ausdruck sibi oder animo propo- 
nere. — traductoque — flu- 
men G e n u s u m : für welche Regel 
ein Beispiel? flumen ist Accusativ, 
zu verbinden mit traducto. — in 
veteribus etc.: vergl. c. 30 u. c. 
41. — per causam ist c. 24 er- 
klärt; er wollte dadurch die Feinde 
glauben machen , er wolle an die- 
sem Tage nicht weiter marschiren. 
— veteribus Asparagium. 
Vergl. c. 30 u. 41. • — ab opere 
vacabant: nichts zu thun hatten, 
brauchten. — eius milites — 
alii: beachte, dass das Ganze (mi- 
lites) und der Theil (alii) im Latein. 


in gleichem Casus stehen kann. 
Vergl. B. G. 1, 8 Hclvctii — alii und 
1, 53 duae filiae — altera oecisa,' 
altera capta est. — quod subito 

— ceperant ist der Grund von 
magna — relicta. — impedimen- 
torum et sarcinarum: grösse- 
res und kleineres Gepäck; ersteres 
Zelte und dergl., letzteres Tornister 
und das, was der Soldat selbst 
trägt. — repetenda: holen, nach- 
holen. — in contubernio: in 
jedem Zelte waren gewöhnlich 10 
Soldaten mit ihrem decanus, Vor- 
gesetzen. Das Zusammensein der 
Soldaten und das Zelt selbst hiess 
contubemium und die Soldaten con- 
tubernales. — Quibus — impe- 
ditis: nach diesen Worten übs. 
den Satz quod — providerat, in 
welchen auch das Subj. Caesar ein- 
zuschieben ist. — duplicatoque 
— ■ itinere und dadurch, dass er 
noch einen zweiten Marsch (an dem- 
selben Tage) gemacht hatte u. s. w* 

— discessu: hier Ablativ des 
Grundes. 

Cap. 77. similiter: s. d. Anf. 




LIB. UI. CAP. 76 — 78. 
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Hoc idem reliquis fecit diebus. Quibus rebns perfectum est, ut 
altissimis fluminibus atque impeditissimis itineribus nullum acci- 
peret incommodum. Pompeius primi diei mora iliata et reliquorum 
dierum frustra labore suscepto, cum se magnis itineribus exten- 
deret et praegressos consequi cuperet, quarto die fiuem sequendi 
fecit atque aliud sibi Consilium capiendum cxistimavit. 

78. Caesari ad saucios deponendos, Stipendium exercitui 
dandum, socios confinnandos, praesidium urbibus relinquendum 
necesse erat adire Apolloniam. Sed bis rebus lantum temporis 
tribuit, quantum erat properanti necesse: timens Domitio, ne ad- 
ventu Pompei praeoccuparetur , ad eum omni celeritate et studio 
incitatus ferebatur. Totius autem rei consilium bis rationibus ex- 
plicabat, ut, si Pompeius eodem contenderet, abductum illum a 
mari atque ab iis copiis, quas Dyrrhachii comparaverat, frumento 
ac commeatu abstractum pari condicione belli secum decertare 
cogeret, si in Italiam transiret, coniuncto exercilu cum Domitio 
per Illyricum Italiae subsidio proficisceretur; si Apolloniam Ori* 
cumque oppugnare et se omni maritima ora excludere conaretur, 
obsesso Scipione necessario illum suis auxilium ferre cogeret. Ita- 
que pracmissis nuntiis ad Cn. Domitium Caesar scripsit et, quid 
fieri v eilet, ostendil praesidioque Apolloniae cohortibus quattuor, 
Lissi una, tribus Orici relictis quique erant ex vulneribus aegri de- 
positis per Epirum atque Atbamaniam iter facere coepit. Pompeius 
quoque de Caesaris consilio coniectura iudicans ad Scipionem pro- 


des 75 Cap. — altissimis fl umi - 
nibus: Abi. abs. mit concessivem 
Sinn, — prima diei mora ilia- 
ta: zur Sache s. c. 75. — susce- 
pto übs. durch ein reflexives Zeit- 
wort. — extenderet: se — ex- 
tenderet: Sinn : er weitere (forcirte) 
Märsche machte. Gewöhnlich sagt 
man in diesem Sinn: iter exlendere 
so dass demnach hier das exlendere 
auf die Person bezogen ist, was 
von derSache iter gesagt seinsollte. 

Cap. 78. deponendos: depo- 
nere zur Aufbewahrung, zur Sicher- 
heit hinlegen ; hier zur Verpflegung ; 
übs. unterzubringen. — confir- 
man dos ist 1, 8 erklärt. — 'Cae- 
sari — necesse erat adire: 
merke die Conslr. von necesse erat. 
— erat necesse: unumgänglich 
nolh wendig. — timens Domitio : 
wofür ein Bcisp.? Domitius war in 
Macedouicn ; s. 36. • — o m n i c e 1 e - 
ritate verb. mit ferebatur: cig.? 
eilte; u. ebenso ist studio (nämlich 
zum Domitius zu gelangen) incita- 


tus zu verbinden. — totius — ex- 
P*. icabat: er legte sich den Plan 
seines ganzen Unternehmens (des 
Kriegs) nach folgenden Berechnun- 
gen zurecht, er entwarf den ganzen 
Kriegsplan nach folgender Berech- 
nung, er wusste es, dass ernun auf 
folgende Weise handeln müsste, 
dass etc. — eodem: nach Mace- 
donien. — abductum — abstra- 
ctum: abstractum ist die Folge 
von abductum. — copiis: Vor- 
räthe. — frumento ac commea- 
tu: über die Bedeutung vom com- 
meatus in dieser Verbindung vergl. 
3, 42 zu d. W. Ueber ac vor com- 
meatus.l,48S. 47a. — pari condi- 
cione: indem auch Pompejus dann 
v. seinen Vorrälhen u. Hüllsmitteln 
entfernt war, wie er. — coniuncto 
exercitu cum Domitio kurz 
für? Vergl. 2, 17. — obsesso übs. 
durch Präpos. und Subst. ; zur 
Sache s. c. 36. — Athamaniam: 
Landschaft des südlichen Epirus. 
— coniectura: nach Vertun thung. 
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perandum sibi existimabat: si Caesar iter ilio haberet.-ut subsidium 
Scipioni ferret ; si ab ora maritima Oricoque discedere nollet, quod 
legiones equitatumque ex Italia exspectarct, ipse ut omnibus copiis 
Domitium aggrederetur. 

79. His de eausis uterque eorum eeleritati studebat, et suis 
ut esset auxilio, et ad opprimendos adversarios ne occasioni tem- 
poris deesset. Sed Caesarem Apollonia a directo itinere averterat; 
Pompeius per Candaviam iter in Macedoniam expeditum liabebat. 
Accessit etiam ex improviso aliud ineommodum, quod Domitius, 
qui dies complurcs castris Scipiorris eastra collata habuisset, rei 
frumenlariae causa ab eo discesserat et Heracliam, quae est sub- 
iecta Candaviae, iter fecerat, ut ipsa fortuna illum obicere Pom- 
peio videretur. Haec ad id tempus Caesar ignorabat. Siruul a 
Pompeio litteris per omnes provincias civitatesque dimissis proelio 
ad Dyrrhachium facto latius inflatiusque multo, quam res erat ge- 
sta, fama pcrcrebucrat: pulsum f tigere Caesarem paene omnibus 
copiis amissis. Haec itinera infesta reddiderat, haec civitates non- 
nullas ab eius amicitia avertebat. Qnibus accidit rebus, ut pluribus 
dimissi itineribus a Caesare ad Domitium et a Domitio ad Caesarem 
nulla ratione iter conficere possent. Sed Allobroges, Raucilli atque 
Egi familiäres, quos perfugisse adPompeium demonstravimus, con- 
spicati in itinere exploratores Domitii, seu pristina sua consuetu- 
dine, quod una in Gallia bella gesserant, seu gloria elati cuncta, ut 
erant acta, exposuerunt et Caesaris profectionem , adventuni Pom- 
pei docuerunt. A quibus Domitius certiorfaetusvixquattuorhorarum 
spatio antecedens hostium beneficio periculum vitavit et ad Aeginium, 
quod est oppidum oppositum Thessaliae, Caesari venienti occurrit. 


— legiones — exspectarct: 
es waren noch zwei Legionen unter 
Q. Cornilicius in Italien zurück. Das 
Cap. enthält Beispiele für die Aus- 
drucksweise von mehreren sich ent- 
gegengesetzten Bedingungssätzen. 

Cap. 79. ne occasioni tem- 
poris deesset: ne deesset: um 
nicht zu versäumen; occasio tem- 
oris: die Gelegenheit, welche die 
eit hielet, d. i. den günstigen Zcil- 
unkt, den rechten Moment. — 
Apollonia: s. c. 78: Caesari — 
necesse erat adire Apolloniam. — 
per Candaviam: s. 3, 11. — qui 

— habuisset: der Conj., weil die 
Thatsache, dass Domitius sein Lager 
nahe hei dem des Scipio (caslra 
castris couferre: ein Lager einem 
andern Lager nähern) gehabt hatte, 
nicht als solche hier bezeichnet 
werden, sondern der Satz als aus 


der Vorstellung des Cäsar gesagt 
erscheinen soll : der doch ge- 

habt hätte (und also auch leicht es 
hätte länger haben können). — 
Hcracliam: Stadt in Macedonien 
in der Landschaft Lyncestis, an der 
Grenze von Candavia, jetzt Perlepe. 
— subiecta: in der Nähe liegend; 
subiecta, weil Candavia ein Ge- 
hirgsland war. • — ad id tempus 
ist 1, 24 zu d. W. erklärt. — la- 
tius inflatiusque verb.inilfama 
percrchueraL — haec — haec: 
diese Redeligur heisst? — reddi- 
derat — , avertebat: achte auf 
den Wechsel der Tempora. — dc- 
monstravimus: c.59sq.— con- 
sucludine: Umgang. Bekannt- 
schaft. — gloria: aus Ruhmsucht 
oder aus Ruhmredigkeit. — Aegi- 
nium: ein festes Bergkastell, nord- 
westlich von Gomphi. 
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80. Coniunclo exercitu Caesar Comphos pervenit, quod est 
oppidum primum Thessaliae renientihns ab Epiro; quac gens pau- 
cis ante mensibus nitro ad Caesarcm legatos miserat, nt suis Omni- 
bus facultatihus nteretur, praesidiumque ab co militum petierat. 
Sed eo fama iam praeeurrerat, quam supra docuimus, de proelio 
Dyrrhachino, quod mnitis auxerat partibus. Itaque Androslhenes, 
praetor Tliessaliae, cum se victoriae Pompei comitem esse mailet 
quam socium Caesaris in rebus adversis, omnem ex agris multitu- 
dinem servorum ac liberorum in oppidum cogit portasque prae- 
cludit et ad Scipionem Pompeiumque nuntios mittit, ul sibi sub- 
sidio vcniant: se confldere munitionibus oppidi, si celeriter suc- 
curratur; longinquam oppugnationem sustincre non posse. Seipio 
discessu exercituum ab Oyrrhachio cognito Larisam legiones ad- 
duxerat; Pompeius nondum Thessaliae appropinquabat. Caesar 
castris munitis scalas musculosque ad repentinam oppugnationem 
fieri et erates parari iussit. Quibus rebus effectis cohortatus mili- 
les docuit, quantum usum haberet ad snblevandam omnium rerum 
inopiam potiri oppido pleno atque opulente , simul reliquis civita- 
tibus liuius urbis exemplo inferre terrorem et id fieri celeriter, 
priusquam auxilia concurrerent. Itaque usus singidari militum 
Studio eodem, quo venerat, die post horam nonam oppidum allis- 
simis moenibus oppugnare aggressus ante solis occasum expugna- 
vit et ad diripiendum militibus concessit statimque ab oppido ca- 
stra movit et Mctropolim vcnit, sic ut nuntios expugnali oppidi 
famamquc antccederet. 

81. Melropolitae primum eodem usi consilio isdem permoti 


Cap. 80. venicntihus: Beisp. 
desGebrauchs des Dativs bei Local- 
angaben: für die, welche kommen 
oder wenn man kommt; Ural. B. 
G. VI, 25 silvae latitudo novem 
diernm iter expedito (für einen gu- 
ten FussgSnger) palet. — qnae 
gens: gesagt nacli 1, 18 zu quod 
oppidum. S. 2lh. — nteretur: 
beachte die Kraft des Conjunctivs. 
— multis auxerat partibus: 
Subiect ist fama; mult. pari, in vie- 
len Beziehungen. — praetor: An- 
führer. — mailet: achte auf die 
Constr. von mailet. — omnem ex 
agris mul titudinem: mit der 
hei den Präpos. häufig stattfinden- 
den Kürze für omnem in agris mul- 
titudinem ex eis; vergl. c. 4 zu ex 
Italia. — longinquam — non 
posse: wofür ein Beisp.? — La- 
risnm: Stadt in Thessalien am 
Peneus, jetzt Larissa, — muscu- 


losque: s. z. 2, 10. — quantum 
usum habere t übs. entweder 
wörtlich oder: die Grösse des 
Nutzens od.: den so grossen Nutzen. 

— potiri: dergleichen Suhstan- 
livsätzc werden oft passend mit 
„wenn“ ins Deutsche übertragen. 

— post horam nonam: um wel- 
cheSlundc nach unscrcrRechiiung? 

— ante solis occasum: füge im 
D. das Wörtchen „schon“ hinzu, 
nach 1, 5 zu seplimo die. — - ad 
diripiendum concessit: achte 
auf die Hinzufügung von ad zur 
nachdrücklichem Hervorhebung des 
Zwecks. — Mctropolim: eine 
kleine Stadt südlich vom Flusse 
Peneus und Gomphi und zwischen 
dieser Stadl und Phursalus. — ex- 
pugnati: auchParlicip.Pcrf. pas- 
siv. vertreten oft Substantive. 

Cap. 81. usi — permoti: wel- 
ches Vcrhältniss der Participien zu 
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rumoribus portas clauserunt murosque armatis compleverunt; sed 
postea casu civitatis Gomphcnsis cognito ex captivis, quos Caesar 
ad mumm producendos curaverat, portas aperuerunt. Quibus 
diligentissime conservatis collata forluna Metropolitum cum casu 
Gomphensium nulia Thessaliae fuit civitas praeter Larisaeos, qui 
magnis exercitibus Scipionis tenebantur, quin Caesari parerent at- 
que imperata facerent. Ille idoneum locum in agris nactus copia 
frumentorum, quae prope iam matura erant, ibi adventum exspe- 
ctare Pompei eoque omnem belli rationem conferre conslituit. 

82« Pompeius paucis post diebus in Thessaliam pervenit con- 
tionatusque apud cunctum exercitum suis agit gratias, Scipionis 
milites cohortatur, ut parta iam victoria praedae ac praemiorum 
velint esse participes, receptisque omnibus in una castra legioni- 
bus suum cum Scipione honorem partitur classicumque apud eum 
cani et alterum illi iubet praetorium tendi. Auctis copiis Pompei 
duobusque magnis exercitibus coniunctis pristina oranium confir- 
matur opinio, et spes victoriae augetur, adeo ut, quidquid inter- 
cederet temporis , id morari reditum in llaliam videretur , et si 
quando quid Pompeius tardius aut consideratius faceret, unius esse 
negotium dici, sed illum delectari imperio et consulares praeto- 
riosque servorum habere numero dicerent. Iamque inter se palam 
de praemiis ac sacerdotiis contendebant in annosque consulatum 



( 


einander? — conservatis col- 
lata: collata ist Folge von conser- 
vatis; füge in der Uebs. den Satz 
quibus — conservatis in den Satz 
collata fortuna — Gomphensium 
ein ; nachdem man nun , 'na u. s. w. 

— Metropolitum e=s Metropoli- 
tarum. — nulia fuit civitas, 

uin parerent: Beispiel für zwei 
egeln. — Ille: Scipio. — qui 
magnis exercitibus — tene- 
bantur: diese Stelle scheint ver- 
dorben, da Scipio nur ein Heer 
hatte; oder man erklärt exercitus 
durch Heeresmassen, Ileerestheile. 

— copia frumentorum ist nicht 
handschriftliche Lesart, sondern 
Vermuthung, noch passender hat 
man für copia vermuthet: plenis. 

— eoque etc. : dahin den ganzen 
Operationsplan zu verlegen, d. 1». 
diese Gegend zum Kriegsschauplatz 
zu machen. 

Cap. 82. apud s. zu 1, 7 S. 10b. 
receptis in una castra legi- 
onibus. Vergl. z. 1, 35 letzte An- 
mcrkg. Warum also hier receptis 


in? — classicumque: dies ist 
das Zeichen, welches der Feldherr 
vom bucinator mit der tuba zu ver- 
schiedenen Zwecken, zum Angriff 
und Rückzug, zum Sammeln der 
Soldaten, zum Ertheilen der Loo- 
sungsworte u. dergl. vor seinem 
Zelte geben liess. — alterum: ein 
zweites. — augetur, adeo ut 

— videretur: wofür ein Beispiel? 

— et si quando etc.: nach et füge 
in der Ucbers. sogleich dicerent. — 
uniusesse etc.: das (wozu sich 
Pompejus mehr Zeit nahm) sei zwar 
die Arbeit nur eines einzigen Tages, 
erfordere nur einen einzigen Tag. 

— illum delectari imperio: 
man nannte ihn aus Spott Agame- 
mnon, König derKönige.- numero 
=a loco. — de praemiis: Ehren- 
stellen, Aemter; man hat die Aemler 
und die Priesterwürden zu ver- 
stehen, die jetzt Cäsar (er selbst 
war pontifex maximus) und seine 
Anhänger inne halten, die sie aber, 
so hoffte man bestimmt, als Besiegte 
würden aufgeben müssen. — in 
annosque: auf Jahre hinaus. — 
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definiebant, aiii domos bonaque eorum, qui in castris erant Cae- 
saris, petebant: raagnaque inter eos in consilio fuit controversia, 
opurteretne Lucili Hirri, quod is a Pompeio ad Parthos inissus 
esset, proximis comitiis praetoriis absentis rationem haberi, cum 
eius necessarii Odern implorarent Pompei, praestaret, quod profi- 
ciscenti recepisset, ne per eius auctoritatem deceptus videretur, 
reliqui, in labore pari ac periculo ne unus omnes anteeederet, re- 
cusarent. 

83. lam de sacerdotio Caesaris Domitius, Scipio Spintberque 
Lentulus cotidianis contentionibus ad grarissimas verborum con- 
tumeiias palam descenderunt, cum Lentulus aetalis honorem osten* 
taret, Domitius urbanam gratiam dignitatemque iactaret, Scipio 
affinitate Pompei confideret. Postulavit etiam L. Afranium prodi- 
tionis exercitus Acutius Rufus apud Pompeium, quod gestum in 
Hispauia diceret. Et L. Domitius in consilio dixit placere sibi beilo 
confecto ternas tabellas dari ad iudicandum iis , qui ordinis essent 
senatorii belloque una cum ipsis interfuissent, sententiasque de sin- 
gulis ferrent, qui Romae remansissent quique intra praesidia Pom* 
pei fuissent neque operam in re militari praestitissent : unam fore 
tabellam , qui liberandos omni periculo censerent ; alteram , qui 


oporteretnc: zu welcher Regel 
ein Beispiel? — Lucili Hirri: 
Lucilius Hirnis war zu dem Könige 
der Partlicr Orodes geschickt wor- 
den, um denselben für Pompejus 
zu gewinnen. Zur Zeit war er noch 
nicht zurückgekehrt, und die Opti- 
malen, welche in der zuversicht- 
lichen Erwartung des Siegs über 
die Ehrenstellen stritten, konnten 
sich nicht darüber einigen, ob er 
als Abwesender in den nächsten 
prätorischeu Comitien zu berück- 
sichtigen sei. — comitiis merke 
als Zeitbestimmung. — implora- 
renl, praestaret: wofür ein 
Beisp.? — praestaret: leisten, 
gewähren. — recepisset: reci- 
pere mit Dat. etwas für jemand auf 
sich nehmen, versprechen. Vergl. 
c.17. — per auctoritatem: weil 
er seinem Einfluss, Ansehen getraut. 
— unus ompes: über dieSlellung 
s. 1,4 zu omnibus his. — recu- 
sarent: sich dagegen erklärten, 
nichts davon wissen wollten, dass; 
„während dieUebrigen sich bei der 
Gleichheit der Mühen und Gefahren 
gegen die ausschliessliche Bevor- 
zugung eines Einzelnen erklärten.“ 
Cai\ 83. de sacerdotio Cae- 

CAESAB DE B. CIV. 2. Aull. 


saris: Cäsar war, wie oben schon 
erwähnt, ponlifex maximus. — Do- 
mitius: sein voller Name ist: Lu- 
cius Domitius Ahenobarbus, also zu 
unterscheiden von dem Legaten Cä- 
sar's, Cnejus Domitius Caivius. — 
ad gravissimas — descende- 
runt: sie erniedrigten sich bis 
zu den härtesten Beschimpfungen : 
warum ist verborum hinzugefügt? 
Ueber descendere s. 1, 6 und 81. — 
aetatis honorem: aetatis übs. 
nach 1 , 4 zu dolor repulsae b. — 

— ostentaretu. iactaret: suche 
auch die Kraft desFrequentativum’s 
auszudrücken. Vergl. 1, 14 zu ad- 
ventare. — gratiam: s. 2, 44 zu 
d. W. — quod — diceret : quod 
bezieht sich auf den Inhalt der 
Worte proditionis exercitus; der 
Conj. ist 1, 20 zu quae — videretur 
erklärt. — ad iudicandum: zur 
Abstimmung. — sententiasque: 
über que s. 2, 22 zu auxilioque. — 
ferrent: beachte die Kraft des 
Conj., und den Wechsel der Con- 
struction nach placere. — prae-« 
sidia: s. 1, 12 zu ex praesidiis. — 
neque: s. 1,11. — t abeil am, qui 
= tabellam eorum. — persequen- 
dis: nämlich nach dem Kriege. — 

11 
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capitis damnarent ; ■ tertiam , qui pecunia multarent. Postremo 
omnes aut de honoribus suis aut de praemiis pecuniae aut de per- 
sequendis inimicitiis agebant nec, quibus rationibits superare pos- 
sent, sed, quemadmodum uti victoria deberent, cogitabant. 

84. Re frumentaria praeparata confirmatisque militibus et 
satis longo spatio temporis a Dyrrhachinis proeliis intermisso, quo 
satis perspectum habere militum animum videretur, tempfandum 
Caesar existimavit, quidnam Pompeius propositi aut voluntatis ad 
dimicandum haberet. Itaque ex castris exercitum eduxit aciemque 
instruxit, primo suis locis pauloque a castris Pompei longius, con- 
tinentibus vero diebus, ut progrederetur a castris suis collibusque 
Pompeianis acfem subiceret. Quae res in dies confirmatiorem eius 
exercitum efficiebat. Superius tarnen institutum in equitibus, quod 
demonstravimus, servabat, ut, quoniam numero multis partibus 
esset inferior, adulescentes atque expeditos ex antesignanis electis 
ad pernicitatem armis inter equites proeliari iuberet, qui cotidiana 
consuetudine usum quoque eius generis proeliorum perciperent. 
His erat rebus effectum , ut equitum mille etiam apertioribus locis 
septem milium Pompeianorum impetum , cum adesset usus , susti- 
nere auderent neque magnopere eorum multitudine terrerentur. 
IVamque etiam per eos dies proelium secundum equestre fecit at- 
que unum Allobrogem ex duobus, quos perfugisse ad Pompeium 
supra docuimus, cum quibusdam interfecit. 

85- Pompeius, qui castra in colle habebat, ad infimas radices 
montis aciem instruebat semper, ut vidcbatur, exspectans, si ini- 
quis locis Caesar se subiceret. Caesar nulla ratione ad pugnam 
elici posse Pompeium existimans, banc sibi commodissimam belli 
rationem iudicavit, uti castra ex eo loco moveret semperque esset 
in itineribus, haec spectans, ut movendis castris pluribusque ade- 


inimicitiis: darüber s. I, 3. — 
superare steht intransitiv. 

Cap. 84. quo videretur: der 
Coni., weil Folgesatz: quo: dass er 
in ihr. — suis locis: an seinen 
Orten, d.i. auf seinem Terrain, dem 
von ihm beherrschten und günsti- 
gen ; denn dass auch zugleich der 
Begriff des Günstigen in suis liegt, 
erhellt daraus, dass Cäsar an einem 
ünstigen Orte Lager geschlagen 
atte. Vergl. 1,61 zu d. W. — con- 
tinentibus: an den hintereinan- 
der, ununterbrochen folgenden. — 
ut progrederetur: d.i.itautetc. 
— confirmatiorem: gewann 
mehr Vertrauen , mehr Zuversicht 
zu sich. Durch die Kämpfe bei Dyr- 
rhachium .war es gemindert wor- 


den. Beachte übrigens den Coinpa- 
rativ vom Particip. — superius 
institutum: s. c. 75 zu Ende. — 
multis p a r t i b u s ist c. 80 erklärt. 

— adulescentes: wiederhole das 
1, 8 zu d. W. Gesagte. — electis 

— ad pernicitatem ist zu ver- 
binden. — usum: Uebung. — per- 
ciperent: sich aneignen. — equi- 
tum mille: mille steht selten 
substantivisch; gewöhnlicher im 
adjectivischen Sinne. — cum 
adesset usus: Bcdürfniss, Noth- 
wendigkeiu — supra: c. 59 u. 60. 

Cap. 85. ad infimas radices: 
infimas übs. nach 1 , 43 zu in hoc 
fere medio spatio. — exspectans, 
si: wofür ein Beispiel? — haec 
spectans: in der Absicht. — ut 
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undis locis commodiore re frumentaria uteretur, simulque in iti- 
nere ut aliquam occasionem dimicandi nancisceretur et insolitum 
ad laborem Pompei exercitum cotidianis itineribus defaligaret. His 
constitutis rebus, signo iam profectionis dato tabemaculisque de- 
tensis animadversum est paulo ante extra cotidianam consuetudi- 
nem longius a vallo esse aciem Pompei progressam , ut non iniquo 
loco posse dimicari videretur. Tune Caesar apud suos, cum iam 
esset agmen in portis, Differendum est, inquit. Her in praesentia 
nobis et de proelio cogitandum, sicut semper depoposcimus. Animo 
simus ad dimicandum parati: non facile occasionem postea repe- 
riemus, confestimque expeditas copias gducit. 

86. Pompeius quoque, ut postea cognitum est, suorum 
omnium hortatu statuerat proelio decertare. Namque etiam in 
consilio superioribus diebus dixerat, priusquam concurrerent 
acies, fore , uti exercitus Caesaris pelleretur. Id cum essent pleri- 
que admirati, Scio me, inquit, paene incredibilem rem polliceri; 
sed rationem consilii mei accipite, quo firmiore animo in proelium 
prodeatis. Persuasi equitibus nostris (idque mihi facturos conftr- 
maverunt), ut , cum propius sit accessum , dextrum Caesaris cornu 
ab latere aperlo aggrederentur et circumventa ab lergo ade prius 
perturbatum exercitum pellereni , quam a nobis telum in hostem 
iaceretur. Ita sine periculo legionum et paene sine vulnere bellum 
conficiemus. Id autem dif (teile non est, cum tantum equitatu va- 
leamus. Simul denuniiavit, ul essent animo parati in posterum et, 
quoniam fieret dimicandi potesias, ut saepe cogitavissenl , ne usu 
manuque reliquorum opinionem f aller ent. 

87. Hunc Labienus excepit et, cum Caesaris copias despiceret, 
Pompei consilium summis laudibus efferret, Noli, inquit, existi- 
mare, Pompei, hunc esse exercitum, qui Galliam Germaniamque 


aliquam: beachte aliquam: es 
ist Betont. — insolitum ad la- 
borem: insolitus wird sonst mit 
Genitiv construirt. — animo — 
parati: über die Hinzufügung von 
animo s. 1, 19 zu animo deficiant. 

Cap. 86. priusquam — acies: 
Beisp. für die Constr. von prius- 
quani. — fore, uti — pellere- 
tur: s. I, 9 zu fore, uti componau- 
tur. — facturos: wofür ein Bei- 
spiel? — persuasi, ut, cum — 
sit accessum — aggrederen- 
tur: Beisp. zur Lehre von der 
ConsecuL tcmp v — ab latere 
aperto: von der Seite, von wel- 
cher aus sie, um hinan zukommen 
an deu rechten Flügel, durch nich ts. 


weder durch einen Hügel, noch 
durch einen Fluss sich gehindert 
sahen. Der linke Flügel Cäsar's 
lehnte sich an denEnipeus und war 
durch diesen gedeckt. — cogita- 
vissent: wie sie schon oft daran 
(an den Kampf) gedacht hüllen, / 
wie sie schon oft sich im Geiste 
damit beschäftigt hätten. Die Wor- 
te bilden den Gegensatz zu usu 
manuque: durch die Thal und 
Ausführung. 

Cap. 87. excepit: folgte unmit- 
telbar. — despiceret: sich ver- 
leb llich äusserle. — Noli, inquit, 
exislimare: Ausdruck für ein 
Verbot; Stellung von inquit. — 
hunc islmit„diess" zu übersetzen. 
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devicerit. Omnibus inlerfui proeliis neque fernere incognitam rem 
pronuniio. Perexigua pars illius exercitus superesl; magna pars 
deperiit, quod accidere tot proeliis fuit necesse , mutlos autumni 
pestileniia in Italia consumpsit, multi domum discesserunt , multi 
sunt relicli in continenti. An non audistis ex iis, qui per causam 
valeiudinis remanserunl, cohortes esse Brundisi factas? Hae co- 
piae, quas videlis, ex delectibus horum annorum in citeriore Gallia 
sunt refectae, et plerique sunt ex coloniis Transpadanis. Ac tarnen 
quod fuit roboris duobus proeliis Dyrrhachinis interiit. Haec cum 
dixisset, iuravit se nisi victorem in castra non reversurum reliquos- 
que, ut idem facerent, hortatus est. Hoc laudans Pompeius idem 
iuravit; nec vero ex reiiquis fuit quisquam, qui iurare dubitaret. 
Haec cum facta sunt in consilio, magna spe et Iaetitia omnium 
discessum est ; ac iam animo victoriam praecipiebant, quod de re 
tanta et a tarn perito imperatore nihil frustra conflrmari videbatur. 

88- Caesar, cum Pompei caslris appropinquasset, ad hunc 
modum aciem eius instructam auimadvertit. Erant in sinistro 
cornu legiones duae traditae a Caesare initio dissensionis ex sena- 
tusconsulto; quarum una prima, altera tertia appellabatur. In eo 
loco ipse erat Pompeius. Mediam aciem Scipio cum legionibus 
Syriacis tenebat. Ciliciensis legio coniuncta cum cohortibus Hi- 
spanis, quas traductas ab Afranio docuimus, in dextro cornu erant 
collocatae. Has firmissimas se habere Pompeius existimabat. Reii- 
quas inter aciem mediam comuaque interiecerat numeroque co- 
hortes CX expleverat. Haec erant milia XLV, evocatorum circiter 
duo, quae ex beneQciariis superiorum exercituum ad eum conve- 
nerant; quae tota acie disperserat. Reliquas cohortis septem in 
castris propinquisque castellis praesidio disposuerat. Dextrum 


also zu welcher Regel ein Beispiel? 
— Germaniamque : zur Sache 
s. 1, 7 zu omnein Galliam Germani- 
amque. — autumni pestilen- 
tia: s. c. 2 Ende. — an non: Bei- 
spiel für den Gebrauch von an , wo 
eine erste Frage nicht ausdrücklich 
vorhergeht. — per causam ist 
c. 29 erklärt. — horum: dieser 
beiden letzten Jahre. — plerique: 
hierzu aus copiae zu nehmen mili- 
les. — coloniis: von Rom aus iu 
einem eroberten Lande gegründete 
und von der Muttersladl abhängige 
Städte, damit sowohl in den erober- 
ten Gegenden die Ruhe erhallen, 
als auch die gewonnene Herrschaft 
behauptet würde. Siegreiche Feld- 
herrn gründeten auch solcheSlädte 
für ihre Legionen. — Ac tarnen: 
tarnen bezieht sich auf den Gedan- 


ken: und hatte er auch noch alte 
Kerntruppen, so sind diese u. s. w. 

— Dyrrhachinis ist nicht durch 
das Adjecliv zu übersetzen. — nisi 

— non übs. nach 1, 6 zu nisi nun- 
quam. — ut idem facerent: es 
reicht im D. ein Form wort aus. — 
omnium: wie im Deutschen zu 
übersetzen? — praecipiebant: 
stellten sich im Voraus vor, genos- 
sen schon im Voraus. 

Cap. 88 . instructam animad- 
vertit: für welchen Sprachge- 
brauch einBcisp.? — traditae a 
Caesare: zur Sache s. 1,2 zu 
ereptis — legionibus. — docui- 
mus: ist nirgends erwähnt. — ex- 
pleverat; hatte volle u. s. w. — 
evocatorum: s. I, S zu tribunin 

— evocalis. — benef iciariis ist 


• Digitized by Google 


LTB. III. CAP. 87— 90. 


165 


cornu eius rivus quidam impeditis ripis muniebat; quam ob cau- 
sam cunctum equitatum , sagittarios funditoresque omnes sinistro 
cornu obiecerat-. 

89. Caesar superius institutum servans decimam legionem in 
dextro cornu, nonam in sinistro collocaverat , tametsi erat Dyr- 
rbachinis proeliis vehementer attenuata et huic sic adiunxit octa- 
vam, ut paene unam ex duabus efficeret, atque alteram alteri prae- 
sidio esse iusserat. Cohortes in acie LXXV constitutas habebat, 
quae summa erat miiium XXII; cohortes duas castris praesidio 
reliquerat. Sinistro cornu Antonium, dextro P. Sullam, media acie 
Cn. Domitium praeposuerat. Ipse contra Pompeium constitit. Si- 
mul his rebus animadversis, quas demonstravimus, timens, ne a 
multitudine equitum dextrum cornu circumveniretur, celeriter ex 
tertia acie singulas cohortes detraxit atque ex his quartam instituit 
equitatuique opposuit et, quid (ieri vellet, ostendit monuitque eius 
diel victoriam in earum coliortium virtute constare. Simul tertiae 
aciei totique exercitui imperavit, ne iniussu suo concurreret: se, 
cum id fieri vellet, vexillo signum daturum. 

90- Exercitum cum militari more ad pugnam cohortaretur 
suaque in eum perpetui temporis oflicia praedicaret, imprimis 
commemoravit: Testibus se militibus uli posse, quanto Studio pa- 
cem peiisset; quae per Vatinium in colloquiis, quae per A.Clodium 
cum Scipione egisset, quibus modis ad Oricum cum Liibone de mit- 
tendis legatis contendisset. Neque se umquam abuti militum san- 

1,76 erklärt. — rivus quidam: 

Cäsar nennt weder ausdrücklich 
den Ort, wo die Schlacht geliefert 
wurde (Pharsalus), noch den hier 
gemeinten Bach: es ist derEnipeus, 
welcher auf dem Gebirge Othrys 
entsprang, an Pharsalus vorüber- 
strömte und nördlich von der Stadt 
sich in den Apidanus und mit die- 
sem in den Peneus ergoss. — 
quam ob causam: also wess- 
halb? 

Cap. 89. praeposuerat: steht 
absolut: hatte zum Befehlshaber 
gemacht. — singulas cohortes: 
es waren nacli c.93 sechs Cohorten. 

— equitatuique opposuit: er 
stellte also die 6 Cohorten hinter 
die 10. Legion: denn diese stand 
der Reiterei des Porapeius gegen- 
über. — quid fieri vellet, 
ostendit: diese 6 Cohorten soll- 
ten die Reiterei des Pompejus, 
wenn sie den rechten Flügel Cä- 
sar’s umgehen sollte, zurückwer- 
fen. — monuitque: achte auf 


die Construction von roonuit. — 
totique exercitui: über que 
s. 1, 19 zu conven tusque. — v e x i 1 f o : 
durch das Aufstecken einer rothen 
Fahne auf demFeldberrnzelte wur- 
de das Zeichen zur Schlacht gege- 
ben B. G. II, 20 vexilium proponen- 
dum, quod erat insigne, cum ad 
arma concurri oporterel. Hier gibt 
Cäsar mit derselben auch während 
der Schlacht das Zeichen zum An- 
griff einzelner Heeresabtheilungen. 

— concurreret: se — dat'urum: 
erkläre den Grund des Ueberganges 
vom Conjunctiv in den Infinitiv. 

Cap. 90. perpetui temporis: 
in Einem fort, ununterbrochen fort. 

— officia: s. 1 , 34 zu dem W. — 
quanto Studio übs. entweder 
wörtlich oder (die Worte zum vor- 
hergehenden Satz ziehend) : für die 
Grösse des Eifers, mit welchem u. 
s. w. — per Vatinium: s. c. 19. 

— per Clodium: c. 57. — cum 
Libone: c. 16. — abuti: unnütz 
vergiessen. 
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guine neque rempublicam alterutro exercilu privare voluisse. Hac 
habita oratione exposcentibus mililibus et Studio pugnae ardenti- 
bus tuba signuin dedit. 

91. Erat Crastinus evocatus in exercitu Caesaris, qui supe- 
riore anno apud eum primum pilum in legione decima duxerat, vir 
singulari virtute. Hic signo dato, Sequiminime, inquit, mani- 
pulares mei qui fuistis, et vestro imperatori quam constiluistis 
operam dale. Unum hoc proelium superest; quo confecto et ille 
suam dignitatem et nos nostram libertatem recuperabimus. Simiri 
respiciens Caesarein, faciam, inquit, hodie, Imperator , ul aut vivo 
mihi aut morluo gratias agas. Haec cum dixisset, prirnus ex dex- 
tro cornu procucurrit, atque eum electi milites circiter centum et 
viginti voluntarii eiusdem centuriae sunt prosecuti. 

92- Inter duas acies tantum erat relictum spatii, ut satis esset 
ad concursum utriusque exercitus. Sed Pompeius suis praedixerat, 
ut Caesaris impetum exciperent neve se loco moverent aciemque 
eius distrahi paterentur; idque admonitu C. Triarii fecisse dice- 
batur, ut primus excursus visque militum infringeretur aciesque 
distenderetur atque in suis ordinibus dispositi dispersos adoriren- 
tur; leviusque casura pila sperabat in loco retentis militibus, quam 
si ipsi immissis telis occucurrissent, simul fore, ut duplicato cursu 
Caesaris milites exanimarentur et Iassitudine conficereutur. Quod 
nobis quidera nulla ratione factum a Pompeio videtur, propterea 
quod est quaedam animi incitatio atque alacritas naturaliter innata 
omnibus, quae studio pugnae incenditur. Haue non reprimere, 
sed augere imperatores debent; neque frustra antiquitus institutum 
est, ut signa undique concinerent clamoremque universi tollerent ; 
quibus rebus et hostes terreri et suos incitari existimqverunt. 


Cap. 91. Die Worte: qui primum 
pilum duxerat übs. durch ein Wort. 
— fuistis: nicht estis : zu der 
Zeit, wo er noch wirklicher erster 
Centurio war; denn jetzt war er es 
nicht mehr, sondern er diente als 
evocatus fort. — quam consti- 
tuistis — operam date: beweist 
durch die That, wozu ihr ent- 
schlossen seid. 

Cap. 92. praedixerat: suche 
die Beziehung von prae ; u. in wie 
fern kann ut folgen! — ut — neve: 
Beispiel, wie ein negativer Absichts- 
satz nach einem affirmativen aus- 
gedrückt wird. — aciemque — 
paterentur: dieser Satz isteng 
mit exciperent zu verbinden: Pom- 
pejus wollte nämlich, dass durch 
den Anlauf die Linie Caesars in 
weniger geschlossenen Gliedern 


anrQcken und aukommen und dann 
von seinen Leuten in guter Ordnung 
(in suis ordinibus dispositi) ange- 
griffen werden soll te.— a d m o n i t u : 
wiederhole das 1,1 zu receptum Ge- 
sagte. — m i 1 i t u m : näml. Caesaris. 
-leviusque- casura :mitgerin- 
gerer Kraft auf fallen. — in loco: 
auf der ihnen angewiesenen Stelle. 
— duplicato cursu: wenn sie 
eine doppelte Strecke zu durch- 
laufen hätten, d. h. die ganze 
Strecke zwischen den beiden 
Schiachtlinien (diess musste ge- 
schehen , wenn die Cäsariauer an- 
griffen, die Pompejancr aber den 
Angriff' abwarteten und nicht die 
Hälfte des Weges ihnen entgegen- 
rückten. — nulla ratione : ohne 
Ueberlegung. — signa concine- 
rent: die Signale ertönten. 
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93. Sed nostri milites dato signo cum infestis pilis procucur- 
rissent atque animadvertissent non concurri a Pompeianis, usu 
periti ac superioribus pugnis exercitati sua sponte cursum repres- 
serunt et ad medium fere spatium constiterunt, ne consumptis 
viribus appropinquarent, parvoque intermisso temporis spatio ac 
rursus renovato cursu pila miserunt celeriterque , ut erat prae- 
ceptum a Caesare, gladios strinxerunt. Neque vero Pompeiani 
huic rei defuerunt. Nam et tela missa exceperunt et impetum 
legionum tulerunt et ordines conservarunt pilisque missis ad gla- 
dios redierunt. Eodem tempore equites ab sinistro Pompei cornu, 
ut erat imperatum, universi procucurrerunt, omnisque multitudo 
sagittariorum se profudit; quorum impetum noster equitatus non 
tulit, sed paulatim loco motus cessit: equitesque Pompei hoc acrius 
instare et se turmatim explicare aciemque nostram a latere aperto 
circumire coeperunt. Quod ubi Caesar animadvertit, quartae aciei, 
quam instituerat sex cohortium, dedit signum. Illi celeriter pro- 
cucurrerunt infestisque signis tanta vi in Pompei equites impetum 
fecerunt, ut eorum nemo consisteret, omnesque conversi non so- 
lum loco excederent, sed protinus incitati fuga montes altissimos 
peterent. Quibus summotis omnes sagittarii funditoresque desti- 
tuti inermes sine praesidio interfecti sunt. Eodem impetu cohortes 
sinistrum cornu' pugnantibus etiam tum ac resistentibus in acie 
Pompeianis circumierunt eosque a tergo sunt adorti. 

94. Eodem tempore tertiam aciem Caesar, quae quieta fuerat 
et se ad id tempus loco tenuerat, procurrere iussit. Ita cum recen- 
tes atque integri defessis successissent , alii autem a tergo adori- 
rentur , sustinere Pompeiani non potuerunt atque universi terga 
verterunt. Neque vero Caesarem fefellit, quin ab iis cohortibus, 
quae contra equitatum in quarta acie collocatae essent, initium 


Cap. 93. infestis pilis: mit 
gegen den Feind geschwungenen 
Speeren. — periti: belehrt. — 
rursus renovato: in rursus u. 
renovato ist nichts Ueberllüssiges : 
noch einmal von neuem anfangen. 

— neque huic rei defuerunt: 
d. h. sie waren bei der Hand, oder 
sie leisteten das Ihrige, thaten ihre 
Schuldigkeit gegen diesen Angriff. 
- — ad gladios redierunt: d. 
Uebers. „sie griffen zu den Schwer- 
tern“, erschöpft den lateinischen 
Ausdruck nicht: in diesem liegt 
der Nebenbegriff, dass die Schwer- 
ter die einzige noch übrige Waffe 
waren, die sie anwenden konnten; 
übs. : „sie nahmen ihre Zuflucht.“ 

— turmatim explicare: ihre 
Schwadronen zu entfalten, sie aus- 


zu dehnen, um die offene Flanke der 
Feinde zu umgehen. — quam — 
sex cohortium: über diese Co- 
horten s. c. 89; der Genitiv ist der 
Eigenschafts -Genitiv: übs. beste- 
hend aus u. s. w. — incitati fuga 
übs. als ob es hiesse: incitata fuga : 
in eiliger Flucht. — destituti: 
nämlich von den Reitern. — in- 
ermes: „sie hatten weder Schutz- 
waffen noch Waffen zum Gefecht in 
der Nähe.“ — sine praesidio 
enthält die Folge von destituti und 
inermes. — cohortes die erwähn- 
tenßCohorten. — sinistrum cor- 
nu: des Pompejus. 

Cap. 94. quieta: s. c. 89 Ende. 
— alii: die sechs Cohorten. — ne- 
que — fefellit, quin: Beisp. zur 
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victoria e oriretur, ut ipse in cohortandis militibus pronuntiaverat. 
Ab his enim primurn equitatus est pulsus, ab tedem factae caedes 
sagittariorum ac funditorum , ab isdem acies Pompeiana a sinistra 
parte circumita atque initium fugae factum. Sed Pompeius, ut 
cquitatum suum pulsum vidit atque eam partem, cui maxime con- 
fidebat, perterritam animadvertit, aliis quoque diffisus acie excessit 
protinusque se in castra equo contulit et iis centurionibus, quos in 
statione ad praetoriam portam posuerat, clare, ut milites exaudi- 
rent, Tuemini , inquit, castra et defendiie diligenier > si quid durius 
acciderit. Ego reliquas porlas circumeo et castrorum praesidia 
confirmo. Haec cum dixissel, se in praetorium contulit, summae 
rei diffidens et tarnen eventum exspectans. 

95. Caesar Pompeianis ex fuga intra vallum compulsis nullum 
spatium perterritis dare oportere existimans milites cobortatus est, 
ut beneficio fortunae uterentur castraque oppugnarent. Qui, etsi 
magno aestu (nam ad meridiem res erat perducta), tarnen ad 
omnem laborem animo parati imperio paruerunt. Castra a cohor- 
tibus, quae |bi praesidio erant relictae, industrie defendebantur, 
multo etiam acrius a Tbracibus barbarisque auxiliis. Nam qui ex 
acie refugerant milites, et animo perterriti et lassitudine confeeti 
missis plerique armis signisque militaribus magis de reliqua fuga 
quam de castrorum defensione cogitabant. Neque vero diutius, 
qui in vallo constiterant, multitudinem telorum sustinere potue- 
runt, sed confeeti vulneribus locum reliquerunt, protinusque 
omnes ducibus usi centurionibus tribunisque militum in altissimos 
montes, qui ad castra pertinebant, confugerunt. 

96. In castris Pompei yidere licuit trichilas structas, magnum 
argenti pondus expositum , recentibus cespiübus tabernacula con- 


Lehre von quin; beachte auch die 
Kürze des Ausdrucks für den vol- 
lem: neque Caesarem fefellit, quin 
intellegeret etc. — ut — pronun- 
tiaverat: s. c. 89 monuitque etc. 

— initium fugae factum: die 
Worte werden sonst von denen ge- 
braucht, welche selbst zuerst flie- 
hen ; hier der Sinn : eftectum est, ut 
fugerent, nämlich Pompeiani. — 
pulsum vidit u. perterritam 
animadvertit: wofür Beispiele? 

— confidebat: das Vertrauen 
dauerte bis zu der Zeit, wo er es 
aufgehen musste : darum das Imperf. 

— aliis: nämlich partibus. lieber 
diffisus s. 1, 12 S. 16 a. — si quid 
durius acciderit: euphemisti- 
scher Ausdruck; Sinn: wenn die 
Schlacht verloren geht. — sum- 
mae rei: summae ist Adj. Summa 


res ist „die Sache auf den Gipfel- 
punkt ihrer Entwicklung und Ent- 
scheidung getrieben, insofern sie 
in einer Hauptschlacht für immer 
entschieden u. ausgemacht wird, 
und diftidere summae rei heisst da- 
her, der Sache auf diesem ihren 
Entscheidungspunkte misstrauen, 
d. h. nicht hotten, dass die Sache, 
jetzt auf den Punct ihrer Entschei* 
düng erhoben, eine günstige Wen- 
dung nehmen werde.“ 

Cap. 06. dare oportere: merke 
oportere mit dem Inf. des Activ. — 
etsi magno aestu: merke etsi 
ohne verbum; übs. die Worte durch 
einen Satz.— plerique: grössten- 
theils. — missis = abiectis. 

Cap.96. trichilas: Laubhütten, 
argenti pondus: schwere Silber- 
geschirre. — cespitibus. man - 
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strata, L. etiam Lentuli et nonnullorum tabernacula protecta edera 
multaque praeterea , quae nimiam luxuriam et victoriae fiduciam 
designarent, ut facile existimari posset nihil eos de eventu eius 
diei timuissc , qui non necessarias conquirerent voluptates. At hi 
miserrimo ac patientissimo exercitu Caesaris luxuriem obiciebant, 
cui semper omnia ad necessarium usum defuissent. Pompeius, 
iam cum intra vallum nostri versarentur, equum nactus detractis 
insignibus imperatoris decumana porta se ex castris eiecit proti- 
nusque equo citato Larisam contendit. Neque ibi constitit, sed 
eadem celeritate paucos suos ex fuga nactus nocturno itinere non 
intermisso comitatu equitum triginta ad mare pervenit navemque 
frumentariam conscendit saepe, ut dicebatur, querens tantum se 
opinionem fefellisse, ut, a quo genere hominum victoriam speras- 
set, ab eo initio fugae facto paene proditus videretur. 

97. Caesar castris potitus a militibus contendit, ne in praeda 
occupati reliqui negotii gerendi facultatem dimitterent. Qua re 
impetrata montem opere circummunire instituit. Pompeiani, quod 
is mons erat sine aqua , diffisi ei loco relicto monte universi iugis 
eius Larisam versus se recipere coeperunt. Qua re animadversa 
Caesar copias suas divisit partemque legionum in castris Pompei 
remanere iussit, partem in sua castra remisit, quattuor secum le- 
giones duxit commodioreque itinere Pompeianis occurrere coepit 
et progressus milia passuum sex aciem instruxit. Qua re animad- 
versa Pompeiani in quodam monte constiterunt. Hunc montem 
Humen subluebat. Caesar milites cohortatus , etsi tolius diei con- 
tinenti labore erant« confecti noxque iam suberat, tarnen muni- 
tione Humen a monte seclusit, ne noctu aquari Pompeiani possent. 
Quo perfecto opere illi de deditione missis legatis agere coeperunt. 
Pauci ordinis senatorii, qui se cum iis coniunxerant, nocte fuga sa- 
lutem petiverunt. 

98. Caesar prima luce omnes eos, qui in monte consederant, 
ex superioribus locis in pianiciem descendere atque arma proicere 


übs. auch den Plural. — nonnul- 
lorum: hierzu wird im Deutschen 
noch ein Wort hinzuzufugen sein, 
rotecta: zum Schutz (gegen die 
onnc) bedeckt. — conquirerent: 
nicht conquisivissent, da das con- 
quirere mit dem nihil timere als 
gleichzeitig zu denken ist: nihil 
timebant, qui conquirebant. — at: 
den scharfen Gegensatz bezeich- 
nend zu nihil timuisse: dagegen aber 
— obiciebant: pflegten vor- 
zuwerfen. Der Begriff „pflegen" 
liegt oft im Imperfect. — detra- 
ctis — imperatoris: zu den in- 
signia imperatoris gehörte der Feld- 


herrnmantel (paludamentum), die 
mit langen, breiten Purpurstreifen 
versehene Tunica u.eine mit Purpur 
verbrämte Toga u. s. w. — equo 
citato — contendit: rittschnell. 
— paucos suos: wofür ein Bei- 
spiel? — comitatu: Ablativ der 
Art u. Weise. — opinionem: näm- 
lich von den Reitern. 

Cap. 97. contendit: verlangte 
dringend. — iugis: über die Höhen 
hin. — flumen: Onchestus. Da- 
durch, dass er durch Schanzen den 
Fluss vom Ber^e trennte, trennte er 
auch die auf dem Berge lagernden 
Pompcjaner vom Flusse. 
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lussit. Quod ubi sine recusatione fecerunt passisque palmis pro- 
iecti ad terram flentes ab eo salutem petiverunt, consolatus consur- 
gere iussit et pauca apud eos de lenitate sua locutus, quo minore 
essent tiraore, omnes conservavit miiitibusque suis coramendavit, 
ne qui eoruni violaretur, neu quid sui desiderarent. Hac adhibita 
diligentia ex castris sibi legiones alias occurrere et eas, quas secum 
duxerat, in vicem requiescere atque in castra reverti iussit codem- 
que die Larisam pervenit. 

99. In eo proelio non amplius ducentos milites desideravit, 
sed centuriones, fortes viros, circiter triginta amisit. Interfectus 
est etiam fortissime pugnans Craslinus, cuius mentionera supra fe- 
cimus, gladio in os adversum coniecto. Neque id fuit falsura, quod 
ille in pugnam proficiscens dixerat. Sic enim Caesar existimabat, 
eo proelio excellentissimam virtutem Crastini fuisse optimeque 
eum de se ineritum iudicabat. Ex Pompeiano exercitu circiter 
milia quindecim cecidisse videbantur, sed in deditionem venerunt 
amplius milia quattuor et viginti (namque etiam cohortes, quae 
praesidio in castellis fuerant, sese Sullae dediderunt), multi prae- 
terea in finitimas civitates refugerunt ; signaque militaria ex proe- 
lio ad Caesarem sunt relata CLXXX et aquilae novem. L.Domitius 
ex castris in montem refugiens, cum vires eum lassiludine defecis- 
sent, ab equitibus est interfectus. 

100. Eodem tempore D. Laelius cum classe ad Brundisiuin 
venit eademque ratione, qua factum a Libone antea domonstravi- 
mus, insulam obiectam portuiBrundisino tenuit. SimiliterVatinius, 
qui Brundisio praeerat, tectis instructisque scaphis eiicuit naves 
Laelianas atque ex bis longius productam unam quinqueremem et 
minores duas in angustiis portus cepit, itemque per equites dispo- 
sitos aqua prohibere classiarios instituit. Sed Laelius tempore anni 
commodiore usus ad navigandum onerariis navibus Corcyra Dyr- 
rbachioque aquam suis supportabat neque a proposito deterrebatur 
neque ante proelium in Thessalia factum cognitum aut ignominia 
amissarum navium aut necessariarum rerum inopia ex portu insu- 
laque expeili potuit. 


Cap. 98. passisque palmis: 
diess thaten die, welche um Gnade 
flehten. — ne — neu: wofür ein 
Beispiel? — quid sui:. etwas von 
dem Ihrigen, von ihrer Habe. — 
sibi occurrere: eigentlich ihm 
begegnen, d. h. zu ihm stossen. 

Cap. 99. amplius CC milites: 
wofür ein Beisp.? — os adver- 
sum: vorn in’s Gesicht: B.G. V,3ö: 
Lucius Cotta legatus in adversum 
os funda vulneratur. — in dedi- 
tionem venerunt: es ergaben 
sich. 


Cap. 100. D. Laelius: vergl. 3, 
6; überLibo 3, 6 und 23. — si- 
militer: auf ähnliche Art, wie M. 
Antonius , worüber s. 3, 24. — 
tectis ist 1 , 56 S. 50b erklärt. — 
instructis: ausgerüstet (nämlich 
mit allem Nölhigen). — deterre- 
batur: nämlich damals (durch den 
Vatinius); übs. reflexiv. — neque 
— neque: u. weder — noch. — 
aut ignominia — inopia: über 
d. Stellung s. 1, 1 zu impetralum 
est, ut — ut. 
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101. Isdem fere temporibus Cassius cum classe Syrorum et 
Phoenicum etCilicum inSiciliam venit, et cum esset Caesaris classis 
divisa in duas partes, dimidiae parti praeesset P. Sulpicius praetor 
Vibone ad fretum, dimidiae M. Pomponius ad Messanam, prius 
Cassius ad Messanam navibus advolavit, quam Pomponius de eius 
adventu cognosceret, perturbatumque eum nactus nullis custodiis 
neque ordinibus certis magno vento et secundo completas one- 
rarias naves taeda et pice et stupa reliquisque rebus, quae 
sunt ad incendia, in Pomponianam classem immisit atque omnes 
naves incendit quinque et triginta; e quibus erant viginti con- 
stratae. Tantusque eo facto timor incessit, ut, cum esset legio 
praesidio Messanae, vix oppidum defenderetur, et nisi eo ipso 
tempore quidam nuntii de Caesaris victoria per dispositos equites 
essent aliati, existimabant plerique futurum fuisse, uti amitteretur. 
Sed opportunissime nuntiis allatis oppidum est defensum ; Cassius- 
que ad Sulpicianam inde classem profectus estVibonem, applicatis- 
que nostris ad terram navibus [circiter XL propter eundem timo- 
rem] pari atque antea ratione secundum nactus ventum onerarias 
naves praeparatas ad incendium immisit, et ilamma ab utroque 
cornu comprensa naves sunt combustae quinque. Cumque ignis 
magnitudine venti Iatius serperet, milites, qui ex veteribus legioni- 
bus erant relicti praesidio navibus ex numero aegrorum, ignomi- 
niam non tulerunt, sed sua sponte naves conscenderunt et a terra 
soiverunt impetuque facto in Cassianam classem quinqueremis 
duas, in quarum altera erat Cassius, ceperunt ; sed Cassius exceptus 
scapha refugit; praeterea duae sunt depressae triremes. Neque 
multo post de proelio facto in Thessalia cognitum est, ut ipsis 
Pompeianis fides fieret : nam ante id tempus fingi a legatis amicis- 
que Caesaris arbitrabantur. Quibus rebus cognitis ex bis locis 
Cassius cum classe discessit. 

102. Caesar omnibus rebus relictis persequendum sibi Pom- 
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Cap. 101. Cassius: s. 3, 5. — 
Vibone ad fretum: Stadtin Brut- 
ti um , an der westl. Küste , nördl. 
von der sicilianischen Meerenge, 
jetzt Bivoua. — advolavit; übs. 
nach 3, 36 zu d. W. — pertur- 
batum: den Grund hierzu enthal- 
ten die Ablativi nullis — ordinibus, 
die durch ganze Sätze zu übersetzen 
sind. — ordinibus: nämlich na- 
vium: u. da die Schiffe in keiner be- 
stimmten (zu einem Angriff geeig- 
neten) Ordnung standen. — magno 
vento et secundo sind ebenfalls 
causale Ablativi absoluti. — reli- 
quisque — incendia und andere 
brennbare Stoffe; esse ad heisst die- 


nen zu etwas ; ad bcz. auch hier, wie 
so oft, den Zweck. — - constratae 
ist = tectae; s. 1, 56. — cum: 
nicht „da“. — nisi — essent, 
existimabant: merke den ver- 
schiedenen modus im Vorder- und 
Nachsatz; sodann achte auf die Um- 
schreibung mit futurum fuisse u. ut 
mit dem Conj. Imperf. für amissam 
fuisse (so wäre sie gewesen eine 
verlorene); wir: so würde sie ver- 
loren gegangen sein. — circiter: 
die eingeklammerten Worte sind 
unächt. — pari atque: wofür ein 
Beisp.? 

Cap. 102. relictis: mit Hintan- 
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peium existimavit, quascumque in partes se ex fuga recepisset, ne 
rursus copias comparare alias et bellum renovare posset, et quan- 
tumcumque itineris equitata efficere poterat cotidie progredie- 
batur legionemque unam minoribus itineribus subsequi iussit. Erat 
edictum Pompei nomine Amphipoli propositum, uti omnes eins 
provinciae iuniores, Graeci civesque Romani, iurandi causa conve- 
nirent. Sed utrum avertendae suspicionis causa Pompeius propo- 
suisset, ut quam diutissime longioris fugae consilium occultaret, an 
novis delectibus, si nemo premeret, Macedoniam tenere conaretur, 
existimari non poterat. Ipse ad ancoram una nocte constitit et vo- 
catis ad se Amphipoli hospitibus et pecunia ad necessarios sumptus 
corrogata cognito Caesaris adventu ex eo loco discessit et Mytilenas 
paucis diebus venit. Biduum tempestate retentus navibusque aliis 
additis actuariis in Ciliciam atque inde Cyprum pervenit. Ibi cogno- 
scit consensu omnium Antiochensium civiumque Romanorum , qui 
illic negotiarentur , arcem captam esse excludendi sui causa nun- 
tiosque dimissos ad eos, qui se ex fuga in finitimas civitates rece- 
pisse dicerentur, ne Antiochiam adirent: id si fecissent, magno 
eorum capitis periculo futurum. Idem hoc L. Lentulo, qui supe- 
riore anno consul fuerat, et P. Lentulo consulari ac nonnullis aliis 
acciderat Rhodi; qui cum ex fuga Pompeium sequerentur atque in 
insulam venissent, oppido ac portu recepti non erant missisque ad 
eos nuntiis, ut ex bis locis discederent, contra voluntatem suam 
naves solverunt. Iamque de Caesaris adventu fama ad civitates 
perferebatur. 

103. Qnibus cognitis rebus Pompeius deposito adeundae Sy- 
riae consilio pecunia societatis sublata et a quibusdam privatis 
sumpta et aeris magno pondere ad militarem usum in naves im- 
posito duobusque milibus bominum armatis, partim quos ex fami- 


Setzung. — existimavit, quas- 
cunque in partes öbs. nach auf- 

S ehobener Umstellung; ebenso in 
en folgenden Worten quantumcun- 

S ae etc. — Amphipoli: Stadt in 
acedonien amStryraon, nicht weit 
von seiner Mündung; jetzt Emboli, 
— propositum: öffentlich be- 
kannt gemacht. — suspicionis: 
nämlich, dass er besiegt sei. — 
existimari: eig. vollständig be- 
urtheilt, d. h. mit Sicherheit ent- 
schieden werden. — Amphipoli: 
Abi. auf die Frage woher? — My- 
tilenas: Stadt auf der Insel Les- 
bos. — additis: an sich gezogen, 
sich verstärkt hatte. — Ciliciam: 
Landschaft im südöstlichen Winkel 
Kleinasiens. — Cyprum: wofür 
Beispiel? navibusque — 


actuariis: s. 1, 27 zu navigia 
actuaria. — negotiarentur: Ge- 
schäfte halber sich da aufhielten 
oder Geschäfte machten. Diese Ge- 
schäfte der Negotiatores bestanden 
darin, dass sie den Einwohnern 
der Provinzen Geld auf Zinsen 
liehen oder Getreide einkauften, 
welches sie nach Rom schick- 
ten. — An tiochiensium : Antio- 
chia am Flusse Orontes in Syrien, 
jetzt Antakia. — nuntiis, ut u. 
oben nuntios — , ne geben Bei- 
spiele zu welcher Regel r 
Cap. 103. societatis: Pacht- 
gesellschaft, worüber s. 3 , 3; wie 
wird der Genitiv hier passend über- 
setzt? — sublata: erhoben. — in 
naves imposito: wofür ein 

Beisp.? — partim quos: theils 
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liis societatum delegerat, partim a negotiatoribus coegerat, quos- 
que ex suis quisque ad hanc rem idoneos existimabat , Pelusium 
pervenit. Ibi casu rex erat Ptolemaeus, puer aetate, magnis copiis 
cum sorore Cleopatra bellum gerens, quam paucis ante meusibus 
per suos propinquos atque amicos regno expulerat; castraque 
Cleopatrae nou longo spatio ab eius castris distabanl. Ad eum 
Pom peius inisit, ut pro bospitio atque amicitia patris Alexandria 
reciperetur atque illius opibus in calamitate tegeretur. Sed qui ab 
eo missi erant, confecto legationis officio , liberius cum miUtibus 
regis colloqui coeperunt eosque hortari, ut suum officium Pompeio 
praestarent neve eius fortunam despicerent. In hoc erant numero 
complures Pompei milites , quos ex eius exercitu acceptos in Syria 
Gabinius Alexandriam traduxcrat belloque confecto apud Ptole- 
maeum, patrem pueri, reliquerat. 

104- His tune cognitis rebus amici regis, qui propter aetatem 
eius in curatione erant regni, sive timore adducti, ut postea prae- 
dicabant, sollicitato exercitu regio ne Pompeius Alexandriam Aegy- 
ptumque occuparet, sive despecta eius fortuna, ut plerumque in 
calamitate ex amicis inimici exsistunt, his, qui erant ab eo missi, 
palam liberaliter responderunt eumque ad regem venire iusserunt ; 
ipsi clam consilio inito Achillam, praefectum regium, singulari ho- 
minem audacia, et L. Septimium, tribununi militum, ad interficien- 
duin Pompeium miserunt. Ab his liberaliter ipse appellatus et 


solchen, die. — familiis: d. i. ser- 
vis. — ad hanc rem: nämlich ad 
armaferenda. — Pelusium: Stadt 
Unlerägyplens am östl. Arme des 
Nils, jetzt Tinch. — Ptolemaeus: 
als Pompejus sich Aegypten näherte, 
fand auch dort Bürgerkrieg statt. 
Nach dem Testament des Ptole- 
maeus Auleles (s. 3, 4 zu ex Ga- 
binianis) sollten seine ältere Toch- 
ter Cleopatra und sein älterer Sohn 
Ptolemäus Dionysus gemeinschaft- 
lich regieren und sich mit einander 
vermählen, dieRömer aber über die 
Vollziehung d. Testaments wachen. 
Der König zählte nur 13 Jahre: er 
stand unter der Vormundschaft des 
Pothinus, eines ehrgeizigen u. hab- 
süchtigen Verschnittenen,- nach wel- 
chem Achillas als Anführer des Hee- 
res den meisten Einfluss hatte, ein 
verwegener Mann und mit jenem 
einig, wenn es sich darum handelte, 
zur Befriedigung ihrer Leidenschaf- 
ten Verbrechen zu begehen. Beiden 
schmeichelte Theodotus, ein Rhetor 
und Sophist aus Chios und Lehrer 


des Königs, über welchen er viel 
vermochte, daher sie ihn auch nicht 
entbehren konnten. Einige Monate 
vor den Ereignissen in Thessalien 
vertrieben sie, um sich in ihrer 
Stellung zu behaupten, die Cleo- 
atra, eine kluge und entschlossene 
ürstin, die schon im reiferen Alter 
stand. Sie floh nach Syrien und 
suchte von hier aus ihr väterliches 
Reich wieder in Besitz zu nehmen. 
Um die Ostgreuze Aegyptens gegen 
sie zu decken, standen eben Ptole- 
mäus u. Pothinus bei dem casischen 
Vorgebirge, östlich von Plusium, als 
Pompejus dort ankam. — n on 1 o n- 
go spatio: über den Abi. s. 2, 38. 
— Alexandria reciperetur: 
über den Abi. s. 1 , 35 letzte An- 
merkg. — Gahinius: vergl. 3, 4. 

Cxr. 104. his: d. i. Bitte und 
Unglück des Pompejus. — .sollici- 
tato — ne: ne verbindemit timore 
adducti; die Worte sollicitato — 
regio ziehe in derl'ebersetz. in den 
mit ne beginnenden Satz. — libe- 
raliter: freundlich. — pro- 


Digitized by Google 



174 


DE BELLO CIVILI 


quadam notitia Septimii productus, quod bello praedonum apud 
eum ordinem duxerat, naviculam parvulam conscendit cum paucis 
suis: ibi ab Achilla et Septimio interficitur. Item L.LentuIus com- 
prehenditur ab rege et in custodia necatur. 

105. Caesar, cum in Asiam venisset, reperiebat T. Ampium 
conatum esse pecunias tollere Epheso ex fano Dianae eiusque rei 
causa senatores omnes ex provincia evocasse, ut bis testibus in 
summa pecuniae uteretur, sed interpellatum adventu Caesaris pro- 
fugisse. Ita duobus temporibus Ephesiae pecuniae Caesar auxilium 
tulit. Iterii constabatElide in templo Minervae repetitis atque enu- 
meratis diebus, quo die proelium secundum Caesar fecisset, simu- 
lacrum Victoriae, quod ante ipsam Minervam collocatum esset et 
ante ad simulacrum Minervae spectavisset, ad valvas se templi li- 
menque convertisse. Eodemque die Antiochiae in Svria bis tantus 
exercitus clamor et signorum sonus exauditus est, ut in muris ar- 
mata civitas discurreret. Hoc idem Ptolemaide accidit. Pergami 
in occultis ac recondilis templi, quo praeter sacerdotes adire fas 
non est, quae Graeci adv ra appellant, tympana sonuerunt. Item 
Trallibus in templo Victoriae, ubi Caesaris statuam consecraverant, 
palma per eos dies inter coagmenta lapidum ex pavimento exsti- 
tisse ostendebatur. 

106. Caesar paucos dies in Asia moratus cum audisset Pom- 
peium Cypri visum , coniectans eum Aegyptum iter habere propter 
necessitudines regni reliquasque eius loci opportunitates, cum le- 
gione una, quam se ex Thessalia sequi iusserat, et altera, quam ex 


ductu s: veranlasst, nämlich aus 
seinem Schilfe hervorzugehen und 
den Nachen des Septimius zu be- 
steigen. — bello praedonum 
ist erwähnt 2, 23. — naviculam 
parvulam: durch die Diminutiva 
wird das Unwürdige für einen 
Pompejus bezeichnet. 

Cap. 105. senatores omnes: 
es hielten sich wie in Achaja u. auf 
den Inseln des ägäischen Meeres, so 
auch in Kleinasien stets vornehme 
Römer und Senatoren auf. Dass er 
nun diese wissenlassen wollte, wie 
viel er aus dem Tempelschatz nehme, 
sollte ein Beweis seiner Absicht sein, 
das genommene Geld später wieder 
zu erstatten. *— in summa pecu- 
niae: bei oder für die Geldsumme. 
— duobus temporibus: über 
den ersten Fall s. 3, 33. — repe- 
titisatque enumera tis: wenn 
man die Tage zurückrechnete und 


genau abzählte bis auf den Tag der 
Schlacht. — signorum: der Sig- 
nale. — quodie=eo die, quo. — 
civitas =cives.— Ptolemaide: 
Stadt in Phönizien ; jetzt St. Jean 
d’Acre. — Pergami: Stadt in My- 
sien, jetzt Pergamo. — in occul- 
tis atque reconditis templi: 
es ist bei Cäsar sehr selten, dass er 
zum Neutr. plur. eines Adjectivs 
einen Genitiv setzt; vergl. für d. 
Sing. B. G. VI, 26 ab eius summo. 
— Trallibus: Stadt in Lydien. 

> 

Cap. 106 . Cypri u. Aegyptum: 
wofür Beisp.? — iter habere ist 
1,14 erkl. — necessitudines: 
Verbindungen mildem Königreiche ; 
wir: mit dem Throne. S. c. 103 ad 
eum Pompeiusmisit, ut etc. — op- 
portunitates: wegen der Vor- 
theile, die dieser Ort aarbot: diese 
Gegend war reich an Schilfen, Ge- 
treide u. dergl. — iusserat: s. I, 
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Achaia a Q. Fufio legato evocaverat, equitibusque octingentis et 
navibus longis Rhodiis decem et Asiaticis paucis Alexandriam per- 
venit. ln his erant legionibus honiinum milia tria CC ; reliqui vul- 
neribus ex proeliis et labore ac magnitudine itineris confecti con- 
sequi non potueranL Sed Caesar confisus fama rerum gestarum 
infirmis auxiliis proficisci non dubitaverat aeque otnnem sibi locum 
tutum fore existimans. Alexandriae de Pompei morte cognoscit 
atque ibi primum e nave egrediens clamorem militum audit, quos 
rex in oppido praesidii causa reliquerat, et concursum ad se fieri 
videt , quod fasces anteferrentur. In hoc omnis multitudo maiesta- 
tem regiam minui praedicabat. Hoc sedato tumullu crebrae conti- 
nuis diebus ex concursu multitudinis concitatiönes fiebant com- 
pluresque milites buius urbis omnibus partibus interiiciebantur. 

107. Quibus rebus animadversis legiones sibi alias ex Asia 
adduci iussit, quas ex Pompeianis militibus confecerat. Ipse enim 
necßssario etesiis lenebatur, qui navigantibus Alexandria sunt ad- 
versissimi venti. Interim controversias regum ad populum Roma- 
num et ad se , quod esset consul , pertinere existimans atque eo 
magis officio suo convenire, quod superiore consulatu cum patre 
Ptolemaeo et lege et senatusconsulto societas erat facta, ostendit 
sibi placere regem Ptolemaeum atque eius sororem Cleopatram 
exercitus, quos haberent, dimittere et de controversiis iure apud 
se potius quam inter se armis disceptare. 

108- Erat in procuratione regni propter aetatem pueri nutri- 
cius eius, eunuchus nomine Pothinus. Is primum inter suos queri 
atque indignari coepit regem ad causam dicendam evocari; deinde 
adiutores quosdam consili_sui nactus ex regis amicis exercitum a 


23 zu iubet. — clamorem etc.: 
Bereits schon früher, im J. 65, hatte 
Cäsar die Absicht gehabt, Aegypten 
mit dem römischen Reiche zu ver- 
einigen; die Art und Weise nun, 
wie er als Consul mit den Likloren 
(quod fasces anteferrentur) in Ale- 
xandria einzog, bestärkte die Ale- 
xandriner in ihrem Verdachte, und 
desshalb entstand ein Tumult der 
ihrem Königshause ergebenen Be- 
wohner von Alexandria. — ante- 
ferrentur; der Conj., weil Ge- 
danke derer, die den Tumult mach- 
ten. — compluresque milites; 
nämlich Caesaris. — concitalio- 
nes: Tumulte, Unruhen. 

Car. 107. etesiis: die Etesien 
sind die jährlich, besonders zurZeit 
der Hundsiage wehenden Nordwest- 
winde. Sie begannen mit dem Auf- 


gange des Hundsgestirns (ungefähr 
am 12. Juli) zu wehen. Cäsar kam 
Anfang October nach Aegypten. — 
regum: desKönigsu. der Königin, 
der königlichen Familie. — per- 
tinere: gehöre. — et lege et 
sanatusconsulto: achte auf die 
beiden durch et — et scharf geschie- 
denen Begriffe: sowohl durch ein 
(vom Volke genehmigtes, sanctio- 
nirtes) Gesetz, als auch u. s. w. — 
«superiore consulatu: im J. 59 
war Ptolemäus Auletes unterCäsars 
Vermittelung als Freund u. Bundes- 
enosse der Börner anerkannt und 
amit als Beherrscher von Aegypten 
beslätigtworden. — iure: auf dem 
Wege des Rechts. 

Cap. 108. propter aetatem: 
s. c. 103 zul'toleinaeus. — ad cau- 
sam dicendam: causam dicere 
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Pelusio dam Alexandriam evocavit atque euodem Achillam, cuius 
supra meminimus, Omnibus copiis praefecit. Hunc incitatum suis 
et regis inflatum pollidtationibus, quae fieri vellet, litteris nuntiis- 
que edocuit. ln testamento Ptolemaei patris heredes erant scripti 
ex. duobus filiis maior et ex duabus filiabus ea, quae aetate antece- 
dehat. Haec uti fierent, per omnes deos perque foedera, quae Ro- 
mae fccisset, eodem testamento Ptolemaeus populum Roinanum ob- 
testabatur, Tabulae testamenti unae per legatos eius Romani erant 
allatae, ut in aerario ponerentur (hae, cum propter publicas occu- 
pationes poni non potuissent, apud Pompeium sunt depositae), al- 
terae eodem exemplo relictae atque obsignatae Alexandriae pro- 
ferebantur. 

109. De bis rebus cum ageretur apud Caesarem, isque 
maxime vellet pro communi amico atque arbitro controversias 
regum componere, subito exercilus rcgius equitatusque omnis ve- 
nire Alexandriam nuntiatur. Caesaris copiae nequaquam erant 
tantae, ut eis extra oppidum, si esset diraicandum , confideret. Re- 
linquebatur , ut se suis locis oppido teneret consiliumque Achillae 
cognosceret. Milites tarnen omnes in armis esse iussit regemque 
bortatus est, ut ex suis necessariis, quos baberet maximae auctori- 
tatis legatos ad Achillam milteret et, quid esset suae voluntatis, 
ostenderet. A quo missi Dioscorides et Serapion , qui ambo legati 
Romae fuerant magnamque apud patrem Ptolemaeum auctoritatem 
habuerant, ad Achillam pervenerunt. Qtios ille, cum in conspectum 
eius venissent, priusquam audiret aut, cuius rei causa missi essent, 
cognosceret, corripi atque interfici iussit; quorum alter accepto 
vulnere occupatus per suos pro occiso sublatus , alter interfectus 
est. Quo facto regem ut in sua potestate haberet, Caesar eflicit 
magnam regium nomen apud suos auctoritatem habere existimans 


eig. : seine Rechtssache auseinander- 
setzen, d. h. sich vertheidigen. — 
meminimus hierind, seltenen Be- 
deutung „erwähnt haben.“ -unae; 
achte auf den Plural. — tabulae; 
Exemplar, Abschrift. — in aera- 
rio; also in welchem Tempel? s. 1, 
14zuaerarium. —publicas OCCU - 
paliones: Staatsunruhen, Slaals- 
wirren. — eodem exemplo: 
gleichen Inhalts, gleichlautend. — 
proferebantur: von der vertrie- 
benen Cleopatra. 

Cap. 109. pro ist 2, 8 erklärt. 
Eben so erkläre es weiter unten pro 
occiso u. c. 110 pro suo periculo. 
— communi gehört auch zu arbi- 
tro. —se suis: über die Stellung 
s. 1, 21 zu qui quosque. — oppi- 


do teneret: s. 1, 36 zu aut — aut; 

— maximae auctoritatis: 
welche Bedeutung hat der Gen. u. 
wovon ist er abhängig? — quid 
esset — voluntatis: der Genitiv 
von esset, nicht von quid abhängig: 
estmeae voluntatis: es ist die Sache 
meines Willens => ich habe be- 
schlossen. — cuius — essent öks. 
durch zwei Substantiva. — occu- 
patus: schnell ergriffen, nämlich 
per suos. — ut — näheret, effi- 
ci t: der Beweggrund, derCäsar lei- 
tete, ut baberet, tvarein doppelter: 
der eine ist in den Worten magnam 

— existimans, der andere in den fol- 
genden Worten enthalten; daher 
übers, man, der Deutlichkeit wegen, 
et ut u. s. w.: „und zugleich in der 
Absicht, dass“ u. s. w. — apud 
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et ut potius privato paucorum et latronum quam regio consilio 
susceptum bellum viderelur. 

110. Erant cum Achilla copiae, ut neque numero neque ge- 
liere hominum neque usu rei militaris contemnendae viderentur. 
Milia enim viginti in arrnis babebat. Ilaec constabant ex Gabinianis 
militibus, qui iam in consuetudinem Alexandrinae vitae ac licentiae 
venerant et nomen disciplinamque populi Romani dedidicerant 
uxoresque duxerant, ex quibus plerique iiberos habebant. Huc ac- 
cedebant collecti ex praedonibus latronibusque Syriae Ciliciaeque 
provinciae iinitimarumque regionum. Multi praeterea capitis 
damnali exsulesque convenerant: fugitivis omnibus nostris certus 
erat Alexandriae receptus certaque vitae condicio , ut dato nomine 
militum essent numero; si quis a domiuo prehenderetur, consensu 
militum eripiebatur, qui vim suorum, quod in simili culpa versa- 
bantur, ipsi pro suo periculo defendebant. Hi regum amicos ad 
mortem deposcere, hi bona locupletum diripere, stipendii augendi 
causa regis domum obsidere, regno expellere,, alios arcessere ve- 
tere quodarn Alexandrini exercitus instituto consuerant. Erant 
praeterea equilum milia duo. lnveteraverant bi omnes compluri- 
bus Alexandriae bellis; Ptolemaeum patrem in regnum reduxerant, 
Bibuli filios duos interfecerant, bella cum Aegyptiis gesserant. 
Hunc usum rei militaris habebant. 

111. His copiis tidensAcbillas paucitatemquc militum Caesar is 
despiciens occupabat Alexandriam praeter eam oppidi partem, quam 
Caesar cum militibus tenebat, primo impetu domum eius irrumpere 
conalus; sed Caesar dispositis per vias cohortibus impetum eius 
sustinuit. Eodemque tempore pugnatum est ad portum ac longe 


suos: Aegyptios. — paucorum: 
et latronum: et: und zwar, 

Cap. lio. copiae, ut: fürutwir 
auch „die oder welche". — con- 
temnendae: verachtenswerth. — 
Gabinianis militibus: zur 

Sache s. c.103. — vitae ac licen- 
ti a c welches ist das Verhältniss der 
beiden Begriffe? — uxoresque: 
nämlich Aegvptias. — collecti 
übs. durch einen Satz, dessen Sub- 
ject „man" wird. — capitis 
daninati: wofür ein Beisp.? — 
fugitivis: d. i. servis; dieserSatz 
tritt ausführend und erklärend zu 
dem vorhergehenden. — certa vi- 
tae condicio: cig.: sichere Lage, 
Stellung des Lehens , d. i. hier 
sicherer Lebensunterhalt, sicheres 
Unterkommen. — dato nomine: 
nomen dare: sich melden zum 
Kriegsdienste. — militum nume- 

CAESAR DE B. CIV. 2. Aul. 


ro: sie Soldaten wurden. — pre- 
henderetur — eripiebatur: 
ein Beispiel wozu? — quis: näm- 
lich ein solcher fugitivus servus. — 
vim suorum: über die Bedeutung 
von vim s. 1, 7 Ende ; übs. den Ge- 
nitiv in der oftangedeutetcn Weise. 
— Bibuli filios: die Söhne des 
Calpurnius Bilmlus, die dieser als 
Proconsul von Syrien ira J. 50 nach 
Alexandrien geschickt hatte, und 
die dort von den Gabinianern er- 
schlagen worden waren, weil sie zu 
wissen glaubten , dass der frühere 
Plan desPompejus, den König selbst 
mit einem Heere zurückzuführen, 
durch Bibulus vereitelt worden 
war. 

Cap. 111. eam oppidi par- 
tem: der Theil hiess Bruchium. — 
primo verb. nicht mit impetu. — 
conatus hat Zeitbedeutung.— at- 
12 . 
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maximain ea res attulit dimicationem. Simul enim diductis copiis 
pluribus viis pugnabatur , et magna mullitudine navis longas occu- 
pare liostes conabantur; quarum erant quinquaginta auxilio missae 
ad Pompeium proelioque in Thessalia facto domum redierant, illae 
triremes omnes et quinqueremes aptae instructaeque Omnibus re- 
bus ad narigandum , praeter has XXII, quae praesidii causa Ale- 
xandriae esse consuerant, constratae omnes ; quas si occupavissent, 
olasse Caesari erepta portum ac mare totuni in sua potestate habc- 
rent, commeatu auxiliisque Caesarem prohiberent. Itaque tanta 
est contentione actum, quanta agi debuit, cum illi celerem in ea re 
victoriam, hi salutem suam consistere viderent. Sed rem obtinuit 
Caesar omnesque eas naves et reliquas, quae erant in navalibus, in- 
cendit, quod tarn late tueri parva manu non poterat, confestimque 
ad Pharum navibus milites exposuit. 

112. Pharus est in insula turris magna altitudine, mirifleis 
operihus exstructa; quae nomen ab insula accepit. Haec insula 
obiecta Alexandriae portum efficit; sed a superioribus regionibus 
in longitudinem passuum nongentorum in mare iactis molibus an- 
gnsto itincre et ponte cum oppido coniungitur. In hac sunt insula 
domiciliaAegyptiorumetvicusoppidimagnitudine ; quaequeibi cum- 
que naves imprudentia aut tempestatepaulumsuocursudecesserunt, 
has more praedonum diripere consuerunt. Iis autem invitis, a 
quibus Pharus tenetur , non potest esse propter angustias navibus 
introitus in portum. Hoc tum veritus Caesar hostibus in pugna oc- 
cupatis militibus expositis Pharum prehendit atque ibi praesidium 
posuit. Quibus est rebus effectum, uti tuto frumentum auxiliaque 
navibus ad cum supportari possent. Dimisit enim circum omnes 
propinquas provincias atque inde auxilia evocavit. Reliquis oppidi 


tulit: führte herbei , verursachte. 

— simul — et magna: beide 
Worte beziehen sich aufeinander; 
beide Handlungen sind gleichzeitig. 

— omnes: wir auch: „Alles". — 
aptae cig. : passend gemacht, d. i. 
hergestellt, fertig. — consue- 
rat lässt sich im 1). durch welches 
Adverb, übs.? — quas si occupa- 
vissent — h a b c r en t : Beisp. einer 
Bedingungsperiode mit gleichen 
modi, aber verschiedenen Tempora: 
haherent übersetzen wir lieberdnrcli 
(las Plusquamperf. ; der Römer aber 
sagt haherent, um die Sache als 
dauernd in der Vergangenheit dar- 
zustellen. — portum ac mare: 
ac: nicht einfach „und". — tarn 
late; in ihrer so weiten Ausdeh- 
nung. — tueri: Schulz gewähren, 
um sie zu behaupten. — incen* 


dit: die den Schiffswerften nahe 
stehenden Gebäude in Bruchium, die 
Getreidespeicher u. die Bibliothek 
mit 400,000 Bücberrollen wurden 
ebenfalls in Asche gelegt. 

Cap.112. Der Leuch uhurm Pharus 
stand auf der Nordostspitze der In- 
sel. — nomen— accepit: merke 
den Ausdruck nomen accipereab 
aliqua re, was als unklassisch be- 
zeichnet wird. — a superiori- 
bus regionibus: von dem obern 
Sladtlheilcaus, d. h. von dem Thcile 
der Stadt, welcher den Namen Rha- 
cotis führte und durch einen Damm 
mit der Insel verbunden war. — 
uacque ibi cumque: beachte 
ieTmesis. — prehendit: nimmt 
rasch in Besitz. — dimisit: auch 
wir ohne Obj. : er schickte in allen 
u. s.w. umher, oder: er schickte fort 


« 
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partibus sic est pugnatum, ut aequo proelio discederetur et neutri 
pellerentur (id efficiebant angustiae loci), paucisque utrinique inter- 
fectis Caesar loca maxiuie necessaria complexus noctu pracmuniit. 
Haec tractu oppidi pars erat regiae exigua , in quam ipse habitandi 
causa initio erat inductus, et thealrum coniunctum domui, quod 
arcis tenebat locum aditusque babebat ad portum et ad reliqua na- 
valia. Has munitiones insequentibus auxit diebus, ut pro muro ob- 
iectas haberet neu dimicare invitus cogeretur. Interim filia minor 
Ptolemaei regis vacuam possessionem regni sperans ad Achillam 
sese ex regia traiecit unaque bellum administrare coepit. Sed ce- 
leriter est inter eos de principatu controversia orta ; quae res apud 
milites largitiones auxit : magnis enim iacturis sibi quisque eorüm 
animos conciliabat. Haec dum apud hostes geruntur, Pothinus, 
[nutricius pueri et procurator regni , in parte Caesaris] , cum ad 
Achillam nuntios mitteret hortareturque, ne negotio desisteret neve 
animo deficeret, indicatis deprehensisque internuntiis a Caesare est 
interfectus. Haec initia belli Alexandrini fuerunt. 


inalleu.s.w.— reliquispar libus 
Beisp. wofür? — aequo proelio: 
Abi. der Art und Weise; übs.: ohne 
Entscheidung;. — haec: diese loca 
maxime necessaria. — tractu op- 
pidi: Abi. des Grundes; bei der 
Ausdehnung der Stadt in die Länge. 
Die Lesart ist unsicher; die Worte 
werden für unächt gehalten, sodass 
mit den Worten pars cratein neuer 
Satz beginnt, welcher sicli passend 
an den vorhergehenden an die loca 
necessaria anschiiesst. — ad reli- 
quanavalia: und zu den sonsti- 
gen Stellen (in der Nähe des Hafens) 
m welche Schiffe sicher gebracht 
werden können. — coniunctum 
domui: Beisp. für die Construct. 
von coniungere: vergl. oben cum 
oppido comungitur; domui = re- 
iae. — tenebat: vertrat. — ut — 
aberet: um an ihnen, wenn sie 
errichtet wären , eine Mauer zu ha- 
ben; über pro s. 3, lOzuprodis- 
ciplina et praeceptis. — filia mi- 


nor: Arsinoe. — vacuam — spe- 
rans: possessionem übs. durch das 
Zeitwort und vacuam ziehe in der 
Uebers. zu regni =vacuumregnum 
u. regn. übs. nach c. 106 zu neces- 
siludines. — sese ex regia tra- 
iecit: ein Eunuch, Ganvmedes, 
traf Veranstaltungen, wodurch es 
Arsinoe , der jüngem Schwesterdes 
I’lolemäus, möglich wurde, aus der 
Burg zu entfliehen, u. da das Heer 
sie als Königstochter freudig be- 
grüsste, so gelangte ihr Befreier zu 
grossem Ansehn. — administra- 
re: leiten. — eos: Arsinoe (oder 
vielmehr Ganymedes) u. Achillas. 
— iacturis: Geschenke, Opfer. — 
sibi quisque: wofür ein Beisp.? 
Pothinus befand sich mi t dem Kö- 
nig (nach c. 109) bei Cäsar oder in 
dem Theile der Stadt, den Cäsar 
inne halte (in parte Caesaris). — 
Die Worte nutricius — in parte 
Caesaris scheinen unächt. 
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Achaia III, 3. 
Adrumetum II, 23. 
Aeginium III, 79. 

Alba (Fucentia) I, 16. 
Albici I, 34. 

Alesia III, 47. 
Aliacmon III, 36. 
Allobroges III, 69. 
Amantia ) m 12 
Amantim\ 

Amanua mona III, 31. 
Ambracia III, 36. 
Amphilochia III, 55. 
Amphipolis HI, 102. 
Anas 1 , 38. 

Ancona I, 11. 
Antiochia III, 102. 
Apollonia III, 11. 
Apsus III, 13. 
Aquilaria II, 23. 
Arelat« 1 , 36. 
Ariminum I, 8. 
Arretium I, 11. 
Aaculum I, 15. 
Asvaragium III , SO. 
Athamania III, 78. 
Ausetani I, 60. 
Auximum 1 , 12. 
Avaricum III, 47. 


Bagrada II, 24. 
Beasi III, 4. 
Brundiaium I, 24. 
Bullidenaca ) ,jj 
Bullia ( ’ 

Buthrotum III, 16. 


Calagurritani I, 60. 
Calydon III, 35. 
Camerinum I, 15. 
Candavia III, 11. 
Cantabri 1 , 38. 
Canusium 1 , 9. 
Capua 1 , 9. 
Caralitani I, 30. 
Carmonenses II, 19. 
Casilinum III, 21. 


Caatra Corneliana II , 24. 
Castulonenais aaltua I, 38. 
Celtiberi 1 , 38. 

Cilicia III, 102. 

Cingulum I, 15. 

Clupeae II, 23. 

Corcyra III, 7. 

Corduba II, 19. 

Corfinium I, 15. 

Cosa 1 , 34. 

Cremona I, 24. 

Dardani 3, 4. 

Delphi III , 55. 

Dyrrhachium I, 25. 

Fanum I, 11. 

Frentani I, 23. 

Gaditani II, 18. 

Galli — Gallograeci oder Galatae 
III, 4. 

Genuaus III, 30. 

Germinii III, 6. 

Gomphi III , 80. 

Haliacmona. Aliacmon. 

Heloii 1 , 35. 

Hcraclia III , 79. 

Hiberus I, 60. 

Hiapalis II, 18. 

Hispaniae 1 , 29. 

Iacetani 1 , 60. 

Igilium 1 , 34. 
lguvium I, 12. 

Herda I, 38. 
lUurgavonensee I, 60. 

Issa III, 8. 

Isthmus III, 55. 
ltalica II, 10. 

Larinates 1 , 23. 

Larisa III , 80. 

Leptitani II, 38, 

Lissus III, 2«. 

Luceria I, 24. 
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Lusitania s. Hispaniae. 

Macedonia libera III, 34. 
Marrucini 1 , 23. 

Marsi Ij 15. 

Mauritania I, £, 
Messana II, 3, 
Metropolis III, 80* 
Mytilenae III, 102. 

1 \arbo Ij, KL 
Naupactus III, 35. 
Ncapolis III , 21* 
Noricum Ij 18, 
Piymphaeum III, 26. 

Orchomenus III, 8* 
Oricum III, 8, 

Oscenscs I, 60, 

Palaeste III, 6, 

Parthini III, 11* 

Peligni 1 , 15* 

Pelusium III, 103, 
Pergamum III; 106. 
Petra III , 42. 

Pisaurum Ij 11* 


Placentia III, Ii*_ 
Ptolemais III, 105, 
Puteoli III , 21* 

Ravenna I* 5, 

Ruteni Ij 51, 

Sallyes I, 35. 

Salonae III, 8* 

Sicoris I, 38, 
Sulmonenses I , 18. 

Tarracina Ij 24, 
Tarraco I j 60 . 

Tarraconenses ) 

Taurois II , 4. 

Thebae III , 55. 

Thurii III , 21± 

Trolles III, 105, 

Utica Ij 31* 

Varus I , 82, 

Vettones 1 , 38 * 

Vibo ad fretum III, 101, 
Volcae Arecomici L 35 - 
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II. Wort- und Sachregister. 


A. 

A in Verbindung mit Ortsnamen 
1 , 11 . III, 23. 

— nach einem Orte zu 11,24. 

— von einem Orte weg III, 33. 

— sogleich nach Xj 26- 

— von Seiten III, 9 . 

Ablativ des Umstandes, unter wel- 
chem etwas geschieht X» 85. 

Ablativ des Mittels j, 7. 12 . 21 . 45. 

51 . 54 . 68 . 70 . 

— durch einen Satz übersetzt III, 
58. _ 

— bei recipere, tenere, continere 
I, 35. III, 12 . 37. 

— des Orts in Verbindung mit to- 
tus 2 . 0 , 61. 

— bezeichnet die Verbreitung über 
einen Ort III, 5. 

— der Zeit X? 9 

— der Dauer in der Zeit I, 85. 
111,59 

— auf die Frage: innerhalb wel- 
cher Zeit I, 7. 46. 87. 

— der Art und Weise I, 21 . 2G. 

— — — — bei blossem Subst. 
ohne cumX 66 . II 23. III, 15. 
III, 96. 

— des Grundes, der Veranlassung 
L 29 50, II, 14. 37. ID, 112 . 

— derEigenschaft, selten ohne vir 
oder homo III, 4. 

— im concessiven Sinn I, L M, 
III, 8. 

— des Substantivs bei Angabe der 
Heimat selten statt des Adjec- 
tivs I, 24. III , 71. 

— durch ein Verbum übersetzt, 
wenn er die Art und Weise bei 
einem Verbum angiebt II. 14. 

Ablatlvi absoluti in concessivem 
Sinn II, 29. III, 77, 

in conditionalem Sinn III, 34, 

— — zwei ohne Verbindung ne- 
ben einander X» 39, 


Ablativi absoluti , deren Subject 
im Hauptsatze als Object wie- 
derholt ist L, 36, II, 19 III, 9. 
durch ein Formwort übers. 

I, 41. 

Absichtssätze übers, durch Sub- 
stant. u. Praposit. I, L 60 87, 

— negative, werden fortgeführt 
durch neu X, 04. III, 73, 

Ac Bedeutung I, 48, 

Acccdo , ut III, 24, 

Ackergesetze , s. Leges agrariae. 
Actiones X, 5. 

Actuaria navis, I, 27. 

Ad in Bezug auf X, 29, 

— ad omnes (III, 60). 

— bis zu (fast eben so viel) III, 4, 

— bis auf (d. h. nichts ausgenom- 
men) II, 4. III, 14, 

— bis in die Nähe, nach — hin 
I, 41. 

— bis nach III, 8 , 

— bis zu, bis auf (zeitlich) X- 24, 

— in feindlichem Sinn (gegen) II, 

34 

— für III, 39. 

— bezeichnet den Zweck III, 32, 

48. 

— hebt den Zweck nachdrücklich 
hervor III, SO, 

— bezeichnet bei den Verben des 
Hinderns, Zögerns, Aufhaltens 
das Ziel X» 02. II, 39 

Adigere mit doppeltem Accusat.I, 
76. II, 18. 

Adjectivazvi e\ mit einem Substant. 
verbunden X> L 

zur nachdrücklichen Hervor- 
hebung eines Begriffs X? 30, 

— statt desGenitivs des Substan- 
tivs, von dem das Adjectiv ge- 
bildet ist X, 19 

— deutsche betonte, wieübersetzt 
im Latein.? X, 71* 82. IIT, 72. 

Adjectiva auf multus folgend und 
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in gleichem Casus stehend, wie 
angeknüpft? II, 18, 

— im Positiv mit der Bedeutung 
des Coroparativs L 22. 

— des Orts und der Zeit, wie zu 
übersetzen? I, 42. 

Adjectiv- od. Relativsätze um- 
schreiben deutsche Adjectiva 
oder Participia 3, 8. 44, 62. 
63, ai. 82, 

umschreiben deutsche Sub- 

stantiva L, 9, 12, UL 8 2, 
Adminisirare I, 2a. 

— rempublicam II, 18, 
Administrativ portus 22, 
Adulescens L, 8, 

Adventu 1, 18, II, 22, 

Adverb enthalten in einem vonzwei 
synonymen Zeitwörtern 1,6, 
Adverbia, deutsche, im Lat. durch 
ganze Sätze ausgedrückt II, L 

— vertreten Adjectiva 1, 44. III, 26, 

— vertreten Substantive mit Prä- 
positionen. 

— des Orts s. Ortsadverbien. 
Advolare III, 36j 121, 

Agens substantivisch I, 26. 

Agere thätig sein L, 6, 

— cumpopulo I, 2, 

Agger Materiarzum Damm 42, 
Albente coelo 68. 

Alias L, 52, 

Aliquisl, 2, III, 22, 

— in Verbindung mit sine III, 12, 
Alius mit Casus von sich selbst 

oder mit von demselben abge- 
leiteten Adverb, verbunden, wie 

übers.? L, 2L 

Allgemein im Latein, wie über- 
setzt? I. 1'2. 17, i»y. 71. 

Ambltus H 4, III , 1, 

An II, 3L III, 82, 

Anakoluth III, 28. 32, 

Anaphora 1 . 3, 42, 49, II, 13, III, 
22. 

Anceps proelium III, 63. 

Angustus lj 59. III, L 

Animo als Ablativ des Orts I_, 12, 

II, 4. 14,43, III, 85^ 

Animus dient zur Umschreibung 

1,42.61, 

Antesignani I, 43. 

Apposition vorangestellt Ij 5. 
Apud vor I, 2. 3. 22, 82, 

Aquae grosses Wasser Ij 50. 
Arbitri unterschieden von iudices 

III, L 


Arbitror passivisch III, 6, 

Arma = bellum 1, 2. 

— Waffengewalt!, 2. 

— imperare 1 , 6, 

— contecta II, 14, 

Artikel im D.auf ein vorhergehen- 
des Substant. sich beziehend, 
im Lat. wie übers,? Ij 33, 
Assuefactus mit Abi. I, 44. 
Asyndeton zwischen zwei Amtsge- 
nossen L, 2. 

— bei Aufzählungen 1^ 25. 34, II, 

23, 

— der Eile I, 10, II, 14, 

— des Gegensatzes L, 1L 32, 65. 

II, 13. 15, 22, 

— der weiteren Ausführung Ij 10. 
26. III, 19. 

— der Steigerung II, 4, 12, 

— der Erklärung II, 18, 

At III, 96. 

Atque und so L 4L II, 26. III, 111. 

— und sogar L 64. 

— und zwar 1742. 

— und dazu Ij 52, 52. 

— is, s. is. 

Auctor durch ein Zeitwort übers. 

III, 52, 

Auctoritas 1 . 35. II, 31, 

Aut im Fragesatz II, 32, 

Aut — auf L, 85. 

B. 

Bedingungssätze, entgegengesetz- 
te, wie ansgedriickt? 1^ L 32. 
82. II, 5, III, 12.28. 

— mit Conj. Praes. im Vorder- u. 
Nachsatz II, 2L 

— mit Couj. im Vorders. , Indie. 
im Nachs. III, 5L 

— mit gleichen Modi, aber ver- 
schiedenenTempora im Vorder- 
n, Nachsatz III, 111. 

Bellum: in bello Ij 2L 

— finire III, 51. 

Beneficiarii I, 25. 

Betonte Begriffe, wie gestellt? Ij 
6. 26. 64, 8L 85, 

Bezieh ung ; in jeder Beziehung I, I. 
Bucina, bucinator II, 35. 

c. 

Capitis deminutio II, 32, 

Capreoli II, 12, 

Caput dient zur Umschreibung 
III, 32, 

Castella I, 18, 
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Castra castris confcrre III, 73 
Causa: per causam unter dem 
Vorwände III, 24 

aus dem Grunde III, 75. 

Causam dicere III, 107. 

Censere mit sachlichem Subject 

II, 30. 

— , ut lj 2. 

Centones II, 10. III, 44 
Centuria I . 19 

Centurio primipili{ ’ 

Cetrati I, 39. 

Clam II , 33. 

Classicum III, 82. 

Cogor ich sehe mich genöthigt 1,22. 
Cohors 1 , 13. 

Cohortes alariae 1^ 13. 

Coloniae III, 87. 

Columnaria sc. tributa III, 32. 
Comitatus III, 61. 

Comitium 1 , 3 

Commeatus , mit frumentum ver- 
bunden, welche Bedeutung? III, 

42. 

Committere se III, 2a. 

Conclamare vasa 06. 

Concursus I, 3 

— domum 1 , 53. 

Condicio Grundlage 4» 3 

— Vorschlag Ij 11. III, 17. 

— Lage, Verhältniss II, 16. 
Confectus II , 39. 44 
Confidere 1 , 12. 42, 

Confirmare L, 3 III, 64 

— se 4? 14 

Conyesticius agger II, 15. 
Conjunctivus, weil der Gedanke 
eines Andern I, 20, II, 20, III, 

79. 82. 

— weil Folgesatz III, 4 84 

— des Futur, exact. wie ersetzt? 

I, 15. 68. 

— in Oratio obliqua nach voraus- 
gegangenem Accus, c. Infinitiv 

III, 13 16, ^ 

— ungewöhnlich statt des Acc. c. 
Inf. III, 13 

— durch Hüifszeitwörter zu über- 

setzen : Ij 3 79, 86, 81. III, 3 
44 . 

— Plusquamperf. in orat. obliq. 
statt des Fut. exact. in orat. 
recta I, 10. 

Conjunctu8 I, 64 II, 25. III, 112. 
Consecutio temporum , Beispiele 
dazu: I, 9. H- 41. 48. 70. 73. 
74 78. II, 5. 10. 26. III, 53. 86. 


— in Folgesätzen I, 24 
Consentire , ut II, 20, 

Conservare begnadigen II, 22, 
Consilium Kriegsrath III, 30, 
Consuetudo , ut 4 48, 

Consulere— consilia capere III, 54 
Consumere mit blossem Abi. II, 23 

— mit in 1 , 27. 81. 82. 
Contabulatio II, 3 
Contecta arma II, 14 
Continere in castris L, 66. s. re- 

cipere. 

Contra ea III, 14 
Contubernales , contubernium III, 

76 . 

Convenire von einem gesagt, der 
zu einer Versammlung geht II, 

19. 

— , Construction III, 10, 
Conventus 1^ 14 II, 13 
Corpus , Rumpf 1^ 54 
Crates 1, 25, 

Credo ironisch gebraucht II, 34 
Cum in concessiver Bedeutung I, 

47 . 

— jedesmal wenn I, 79. III, 44 

— wobei, wo dann 1 , 24 

— während, da doch III, 3 
Cum im Nebensatz, der den Haupt- 
gedanken enthält II, 14 

— in Verbindung mit Ij 44 

— unter Anführung II, 13 III, 4 
Custodes. 1^ 22, 

D. 

Dativus commodi Ij 3 

— freierer Gebrauch [desselben 
111,80. 

— abhängig von einem Substantiv 

I, 5. 

De: hinsichtlich, in Betreff Ij 23 
26. III, 57. 

Decernere , III, 44 
Declive , per declive III, 45, 
Decumana porta III , 69. 
Decuriones Ij 13. 

Decurrere I, 3 
Deducere II, 23 

— rem ad arma 1 , 4 
Deßgere in terra II , 2, 

Deiectus Ij 43 
Deicere Ij 46, 

Deinceps vertritt ein Adjectiv III, 

56. 

Demonstration s . Pronom. demonst . 
Denarius 1 , 52. 

Deponere III, 18, 
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Dcscendere ]_, 2, 81, III, 82. 
Describere III, 42. 

Dcsignatus 2, 

Destinare befestigen I_, 22. 

Dies comitiales ! , 2. 

Dies Zeit I, LL 

— ante quem diem=jquo diel, UL 

— qua ex die hat adverbiellen 
Sinn Ij 5. 

Dictator , unregelmässige Wahl 
desselben II, 21. 

Diffiderc, Construct.X, 12. III, 94. 
Diynitas Ij 8. 

DU immortale8 II, 2. 

Discessu Ij 18. 74. II. 35. ITT, 76. 
Domum ad Afranium=nd domnm 
Afranii Ij 53. 

Doppelfrage, indirecte I, 22 
Dum bedeutet no chnacKNegatio- 
nen Ij 28. 

— wenn nur, in dem Falle, dass 

Lsa, 

— mit Conjunctiv I, 87. 
Dumtaxat II, 41. 

Duplex acies III , 62. 

Duumviri 1, 23 
Dynastae III, 2. 

K. 

E in der Zusammensetzung be- 
deutet? II, 34. 

Eicere naves III, 22. 

Eludere, I, 52. 

Ev Siel Svotv s. Hendiadys. 
Entgegengesetzte Begriffe, wie ge- 
stellt? 1^ 22, 

Equitatus im Plural Ij 61. 
Ergastulum III, 22. 

Ericius III, 62. 

Eripere aliquid ab aliquo Ij 2. 
Erumpere II, 14. 

Esse ad aliquid III , 101. 

Et übersetzt durch als I, 62. 

— „auch, sogar“ III, 26. 

— „und so“ I, 49, 81, 

— „und überhaupt“ III, 42, 

— „und zwar“ iflj 109. 

— und que auf einander bezogen 
u. et durch da zu übersetzen 

in, 62.69. 

— non statt neque Ij 81. 

Etesiae III, 107. 

Etsi mit Particip. I, 67. 

Etsi ohne Verbum TTI, 95. 
Euphemistische Ausdrucksweise I, 
21, II, 2üi 3£L III, 94. 

Evoeare I, 2, 


Evocati I, 3. 

Ex „nach“ II, 24, 

— „sogleich nach“ I, 22, 31, II, 
23. 

— „in Folge“ II, 22, III, 12. 

— „gemäss“ III, 43, 

' — bezeichnet die Veränderung, 
den Uebergang aus einem Zu- 
stand in den andern III, 2, 

— bezeichnet den Ursprung III, 
4.13. 

— fuga auf der Flucht Ij 3L. 

— itinere I, 24. 

Exagitare~L, 2. 

Excusare aliquid III, 20. 
Existimatio I, 7, III , 1, 

Expedire L 56. 71 , 4, 

— rem frumentariam I, 54, Cß, 

III, 16. 

Expeditus 1 , 22, 41. 

Experiri aliquid III, 60. 

Explicare III. 75. 78. 

Exspectare, utl, 16. 

Extendere se III7 22. 

F. 

Fabri Ij 24. 

Facultates~V orr'ithe Ij 12. 
Familia I, 22. 

Fanum Ilerculis in Gades II, 18, 
Fere im Ganzen, Ij 12, 

— in der Hegel I, 22. III, L 
Feriae Latinae III, 2. 

Ferre mit sich bringen I,' 21, III, 
43, 

— immer erwähnen II, 16, 

— ad populum Ij 6, 

Ferri fortgerissen werden II, 12, 
Fides Versicherung Ij IQ. 

— Redlichkeit | - 

— Versprechen j 

— Credit III, L 
Fiduciaria opera II, 12, 

Fieri, verbunden mit einem Sub- 
stant., umschreibt den passiven 
Begriff des Zeitworts, wovon 
das Substantiv gebildet ist 111,1. 
Folgesätze durch Substant. u. Prä- 
position übersetzt I, 2 
Fore, s. Infinit. Fut.Pass. 

Fortis von leblosen Gegenständen 

II, 2, 

Fossae , der Plural von Einem 
Graben III, 46. 69. 

Fragesatz, beginnend mitan 11.31. 

— — — aut II, 32, 

— — — si II, 34. 
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• — in oratio obliqua Ij 22* 
Frequentativa . Bedeutung Ij 14. 
Frequentia zahlreiche Menge ili, 

UL 

Fretum die Sicilische Meerenge Ij 
29. 

FrumenfumimPIural I, 48, III, 49, 
Fuya, Ablat.: aufderfluchtll,22, 
Fuyietis als Substant. G9. 

o. 

Ganzes und Theil im Lateinischen 
in gleichem Casus III, Id. 

Gans richtiy durch fore id, quod 
accidit übersetzt L, 40. III, 4L 
Gcnitivus der Eigenschaft I_, 08, 
II, 16, III, 92, 

— partitivus I, 3. 

— abhängig von einem substan- 
tivisch gebrauchten Pronomen 
demonstrat. L 57. 

— selten beimNeutr. Plural, eines 
Adjectivums III, 10ö. 

— wie zu übersetzen'# I. 4. 
Genitive, zwei, von einem Worte 

abhängig L I* 

Gerere rcmpublicam Ij I, 
Gerundium, absolut gebraucht III, 
25. 

Gerundiv, im Genitiv T, 28. 

— durch „verdienen“ umschrie- 
ben III , SU 

Gladius-, ad gladios redire III, 33. 
Gleichlautend, gleichen Inhalts eo- 
dem exemplo III, 108. 
Gleichseitig eodem tempore L 50, 

— uno tempore I, 14, UI, 13. 
Grad, bei aestimare u. s. w. sel- 
ten durch ein Adverb ausge- 
drfickt III, 26» 

Gratia II, 44, III, 83, 

Gravari ungern thun L, 3, 
Gravissime schw er verletzend I, 5, 

H. 

Habere mit Partie, perf. pass.I, 40. 

— gewähren II, L III, 4L 

— bieten II, 23. 

— in honore III, 41» 

— aliquid praedae loco III, 42» 

— in hostium loco II, 2a. 

• — in potestate I» 25. 

Harpagoncs 1^ 57, 

Hastati I, IST 
Hcndiadys III, 110. 

Ilic auf das, was dem Gedanken 


des Schriftstellers am nächsten 
liegt, bezogen II , 3L 
Hinsicht, in jeder Hinsicht I_, 7, 
Homo Mann L, 3» 

L. 

lam iamque I, 4L 
Id auf den folgenden Satz vorbe- 
reitend Ij IL 

Idem übers, durch auch , gleich- 
falls 4,4. ßfi. 74» II, 22, III, 10, 

zugleich III, 12» 

Ille in oratio obliqu. für hic L 2, 

— deutet auf Bekanntes hin F, 5. 
Impedimentum III, HL 
Impedirc ad 4, 62, 

lmperare L OL 
Imperatoren , 26. 

Imperfectum , Bedeutung dessel- 
ben Ij UL III. 2iL 

— des conatus II, 4L 

— Conj. statt des deutschen Conj. 
fut. Lj 4£L 

Imperia für imperantes III, 32» 
Imprudens nichts ahnend L, 54, 

In nach — hin I, L 

— bezeichnet den Zweck I_, 87. 

— verbunden mit siuguli, welche 
Bedeutung? L 17. 

Inaedificare 1 , 27, 

Incitatus cursu I, 79, III, 46. 
Indicativ in oratio obliq. L 18. 29, 
86,11,43, 

Inermus L 08, 

Infinitiv für das Gerund. I* 4L 

— in orat. obliq. nach dem Rela- 
tiv I, 9» 

— Uebergang desselben zum Con- 
junct. in oratio obliq. I, 9* 13. 12, 

— futur. passiv, umschrieben L 9, 

26,111,80, 

— act. und passiv, gleichzeitig 
neben iubere £, 0L 

Infinitiv durch Substantiva über- 
setzt I, L 5, 32. 87» 8L III, 5» 
Infula IT, 12. 

Inimicitiae gewöhnt, im Plur. L3» 
Initio gleich im Anfang I, 47 ; ab 
initto 1 , 25. 

Initium oritur Ij 25. III, 20. 

lnquit II, 3L 

Insolens mit Genit. II, 36. 

Insoli tus mit ad. III, 85» 

Instare transitiv III, 12» 
Instituere — incipere L 1L 
Insuetus mit Genit. LM, 

— — — ad : 1 , 78. 


* 
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Integer — in integrum restituere 
III, 4 

— «n verwundet II, 42, 
lntercludo mit a P, 43. III, 41j 

ohne a III, 42, 

Ipse durch ein betontes er über- 
setzt III, 15. 

— er allein III, 10. 

— schon, an sich I, 56. III, 46, 

— hart an, unmittelbar an 1 , 45. 

II, 16. III, UL 

— von selbst, aus eigenem An- 
triebe II, 16, 

1s, mit et, atque, neque, et non 
verbunden, wie zu übersetzen? 

I, 27. 48. 

— wo man das Personalpronom. 
erwartet P, 2, 35, III, 15. 30. 

lta — ut: zwar — aber p, 26. 

Itcr — in itinere P, 12, 

— habere 1 , 11. 51. 

— iustum III, 76, 

lubere durch müssen übersetzt L 
23. III, 106, 

Ja. 

Labor II, 14, 

Laurus, von siegreichen Feld- 
herrn wie benutzt? III, 71. 
Leyes agrar iae I, 7, 

Leyion P, 13, 

Lex unterschieden von Senatus- 
consultum III , 107. 

— curiata 1 , 6, 

— Julia I, 14. 

Libere P, 2, 9. 1 1 , 14, III, 52. 
Liburnae uaves s. Navis. 

Licet mit Dativ und darauf fol- 
gendem Accus, c. Inf. III, 1, 
Lictorcs P 6, 

Locus: in suus locus, sui loci I, 
61. III, 84, 

— e loco III, 67. 02, 

Lonye bei Raumbestimmungen 
hinzngefiigt II, 31. 

Longus zu lang P, 20 1 

M. 

Manipel I, 13. 

Manus ferrcae I, 57 . 

Mcmini III , 108. 

Mereri , meritum wie construirt? 

I, 72, 

Milites entgegengesetzt denequi- 
tes 1 , 54. 

Mille selten substantiv, gebraucht 

III, 84. 


Mitte aus ihrer Mitte, wie im Lat. 

zu übersetzen? P, 20, 

Mittere Bedeutung P, 3, 

Mittere im prägnantenSinnll, 20, 
Modo eben erst P, 57, 

Momentum 1 , 21. III, 67. 
Municipium I, 6, 

Munitio P, 20, 42, III, 44. 
Musculus II, 10, 


K. 

Nacht, Eintheilung derselben I, 

22 . 

Nancisci, L, 61, 

Naves apertae, tectae P, 56, 

— constratae II, 23. 
iscatoriae 11,4 
iburnae III, 6, 

A'e — aut — aut 1 , 21. 

quidem auch nicht II, 33. 

Necessario 1 , 65, 70. 81. III, 51. 
Necessarium est III, 11. 
Necessitudimcs privatae P, 8, 
Negativer Absichtssatz nach einem 
affirmativen wie ausgedrückt? 
III, 02, 

Negotiari, Ncgotiatores III, 102. 
Nemo , Stellung 1 , 81. 85. 

— aut — aut nachdrucksvoller für 
neque — neque III, 64 74, 

Neque aber nicht P 14 I II, 75, 34 

— und überhaupt nicht II, 6, 
aut=neque — neque III, 51. 

— neque aber weder — npeh P 13. 
35.35 

und weder — n och III, 100. 

— durch ,,ohne zu“ und ,,ohne 
dass“ ühers. P, 80, 

Neque etiam ja sogar nicht= nicht 
einmal 4, 5 

Nihil durchaus nicht P, 0, 

Nihil — nisi übers, durch nur P 

63. 

Nisi — numquam I, 5. 

non III , 87. 

— mit einer Negation wie zu über- 
setzen ? P, 5 

Nives, Plural, Schneemassen P 43, 

Nocte ac die 11 1, 14 

Nomen dient z. Umschreibung III, 

24 

— dare III, 119. 

Non vondercopula getrennt P 53, 
Non minus , quam 1 , 72. 

Nonnulli 4 3, 22, 
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Nonnullus nicht gering I, 13» 
Novae tabulae III, 1» 

Nullo ältere Dativform II, 7, 
Nullus gar keiner II, 12. Iß» 26, 
III, 19. 

Numerus = locus II, 44, 

Nuntiari mit partic. construirt J, 

62 . 

Nur wenn nicht übersetzt? I_, 22, 

— durch nisi u. Negation übers. T, 
15. 

O. 

Object fehlt I, 40, II, 20, 25, III, 

21 . 112 . 

— zum Verbum neben inter se, 
inter nos, vos nicht besonders 
ausgedruckt I, 21. 

Obiectare III, 48, 

Obtinere vertreten III, fiß, 

— beibehalten III, 71» 

Occupatio III, 22, 

Occupationcs publicae III , 108. 
Offendere III, 8. 

Officium Gefälligkeit, Dienstlei- 
stung I, 34. 

— Aufgabe I, 38. 

— privatum I, 8. 

Omnibus rebus mit allem Mögli- 
chen P, 13. II, 25. III, 54. 

in jeder Hinsicht, unter al- 
len Umständen I, 7. 

vollständig 1 , 56. 

Omnino entschieden Ij 2. 

Omnis, Stellung I, 4, 

Opera = res gestae 1 , 32. 

Oportere mit Infin. act. III, 35, 

pass. 1 , 2. 

Oratio obliqua , Uebergang der- 
selben vom Inf. in den Conj. 
I, 9. 

Orbis terrarum III, 43, 72. 
Ordines Centurionenstelien, Char- 
gen I_, 3. 

Ordines servare I_, 44, 

Ordo =5 centuria I, 13. 
Ortsadverbien vertreten a). ein 
Pronomen miteiner Präposition 
L, 2ß» 56, b) ein Substantiv mit 
einer Präposition P, 43, 
Ostiaria sc. tributa III, 32, 
Otiosus ab dliqua re III , 3 
Otium , ad otium deduci Ij 5, 

P. 

Paene Ij 5. 

Paludatus , paludamentum 1 , 6, 


Paratus mit Inf. P, 7, 3, 20, 

— schlagfertig I, ßi entschlossen 

I, 75. 

Pars Gegend III, 42, „ 

Partes Posten I, 12. 

Particip. perf. pass, deutsche, im 
Latein, umschrieben durch Re- 
lativsätze Ij 13, 

verbunden mit dem Ab- 
lativ des Beweggrundes, wie 
übers.? 1, 13. 65. II, 13. 26. 

— desselben Verbums wie- 

derholt statt der deutschen Ad- 
verb. darauf, sofortP, 28.76. 

durch ganze Sätze über- 
setzt L, 54, II, 3 

Passive Construction im D. in die 
active verwandelt I, 7. 34. 38, 

70. 

Pater> — mater familias u. ac IT, 4, 
Patiy Construct. I, 13 50, 72, III. 

22 . 

Patroni civitatis P, 35. 

Pauci I, 22. 

Pedibus zu Land II, 21, 23 
Pellis — sub pellibus hiemare III, 

13. 

Per längs II, 2fi, III, 24, 63 

— während 1 , 22, 

— umschreibt ad verbielle Begriffe 

I, 9. 

— mit dem Accus, eines sachlichen 
Begriffs nachdrücklicher, als 
der blosse Ablat. II, 30. 

Perfectum absolutum III , 71, 
Perfectum auf ere I, 51 : III, 63 
Permiscere Ij 3 

Perscribcre senatusconsultum I, 

5. ß, 

Pertinere I, 3 
Pervenire P, 23 
Phalangae III, 10, 

Pilaniy pilus P, 13 
Plenus I, 74. 

Plural um das Ausgedehnte zu be- 
zeichnen II, 2ß. 

Plusquamperfectum auch durch 
andereTemporainsD.zu übers. 

Ij 10, 11,5, 

— Conjunct.fürdenConjunct.fut. 
exact. 1 , 10. 68. 

Pluteus 1 , 25. 

Pondo II, 18. 

Portae des römischen Lagers III, 

69. 

Positiv von Adject. in der Bedeu- 
tung des Comparativs 1^ 23, 
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Possessiones Grundstücke III, 1. 
Postquam mit dem Indio, imperf. 
» III, 58. 60. 

Postulare 1^ 11. 

Pracdicat im Singul. bei mehre- 
ren lebenden Subjecten I, 3, II, 

44 . 

Plural, wenn zu einem Sub- 

ject iin Singular ein anderer 
Name einer Person mit cum 
hinzugefügt wird, auf welche 
das Prädicat mit zu beziehen 
ist 1 , 65. 

Praefecturae I, 15, 

Praeferre I, 47. 

Prägnante Ausdrucksweise II, 20, 
III, 57. 69. 70. 

Praeiudicium II , 32. 

Praeposition selten hinter dem 
Substant. III, 6, 

Praesertim I , II, 

Praesidium 1 , 12. III, 45. 83. 
Praetor, Oberhauptder Stadt: 1,12, 
Pridie Jj 13, 

Primipilus JL, 13. 

Princeps =* priraus 1 , 53. 

Princeps prior III , 64. 

Principes L, 13, 

Priusquam , Construct. Ij 22, 29. 

41. 54. II, 34. 26. III, 86. 
Privatum consilium Ij 6, 

— officium I, 8. 

Privatae necessitudines I, 8. 

Pro gemäss 1^ 5, 

— mit Rücksicht auf II, 22» 

— um — willen I, 47. 

— als II, 8. III, 109. 110. 

— für, anstatt III, 10, 

Proelium Angriff I_, 42, 64. 
Profiteri III, 19. 

Prohibere t Construct. I, 23, 32, II, 

14. 

Proicere L 20, II , 32, 

Prolcpsis III , 46, 

Promutuus III, 32, 

Pronomin. demonstr. auf den fol- 

? enden Gedanken vorbereitend 
11,63» 

u. relat. in gleichem Casus 

als Attribut mit dem Substant. 
anstatt des Genitivs I, 18, II, 
19. 20. 43. 44. III, 53. 

— gern neben einander gestellt I, 

21 . 

— durch res umschrieben I, 2, 
Properore, Constr. II, 20, 43, 
Proponere ohne sibi III , 16. 


Prosequi I, 69. 

Proventus = successus II, 38. 
Provincia consularis u. praetoria 

1,6. 

Provincias sortiri 1 , 6, 

Publicani s. societates public. 
Publice im Namen des Staates I, 

35. 

a. 

Quantus in Verbindung mit einem 
Substant. im Nebensatz wie zu 
übersetzen? III, 90, 

Que bedeutet und überhaupt I, 19, 
33, II , 1» III , 46. 

das heisst 1 , 47. 

und so II, 22, III, 46, 69, 83, 

— fügt zum Allgemeinen das Be- 
sondere 1^ 6, II , 43. 

— u. et auf einander bezogen III, 
65. 69. 

Qui von zweien statt uter Ij 66. 

— der doch III, 3 X, 

Quidem steigert den Begriff des 
Wortes, bei dem es steht II, 27, 
- — hebt einen Gegensatz beson- 
ders hervor III, 56, 

Quin r , 78. II, 12. 13. 35. III, 53. 
94. 

Quisque mit Superl. 1 , 39, 

— mit Pronom. relat. 1 , 74. 

— mit einer Ordnungszahl I, 25, 
Quo = postquam 1 , 48. 

Quod si dient zur engeren Ver- 
knüpfung von Sätzen 1*11. 
Quod auf einen folgenden Satz 
vorbereitend II, 16. 

Quominus I, 41. II, 12. III, 70. 

— nach raoveri 1 , 82. 

Quoniam III, 1. 

R. 

Ratio dient oft zurjUmschreibung 

I 42. 

— belli Kriegsplan III , 12, 

Ratus , pro rata parte L, 17, 
Receptus Weg jdes Rückzugs III, 

69. 

Recipere in seine Gewalt bekom- 
men 1 , 12. 

— mit blossem Ablativ I, 35. III, 

12. 30. 

— etwas auf |sich nehmen, ver- 
sprechen III , 17, 82, 

— ad recipiendum ohne se III, 

46. 

Recusare III, 82, 
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Redefreiheit , Missbrauch dersel- 
ben im Senat I, 32. 

Referre ad Senatum L, L 
Reges appellare 1, 1 
Reynum Thron III, 106. 112. 
Relativsätze s. Adjectivsätze. 
Religio L, 11. 

Rcmanere zurückgeblieben sein, 
zurück sein 1 , 25. 

Remittere intransitiv III, 17. 
Removere aliquem a republica III, 

21 

Rcmpublicam gcrere 1^ 2. 

— suscipere 1, 32. 

Remulcus II, 23. 

Repctere III , 26. 

dies III, 105. 

Res Umstand III, 33. 

— Erscheinung 1, G5. 

— übers, durch man 1 , 54. 78. 
es 1 , 62. H , G. 

— dient zur Umschreibung I, 2. 62. 
111,58. 

S. 

Sache verglichen mit der Person, 
an der sie sich befindet II, 33. 
Sacramentum 1 , 22. 

Sarcinae III, 76. 

Schon nicht übers. L, 5. 

Scutatae cohortes I, 39. 

Secessio Tj 2. 

Secundum III, 30. 

Sed nimmt die unterbrochene Rede 
wieder auf III, 8. 

Sceräuberkrieg II, 23. 

Sehen , fühlen u. ähnl. Verba im 
Latein, nicht übersetzt bei co- 
gor, impellor etc. Ij 22. 

Seitdem — qua ex die L, 5. 
Senatusconsultum I, 5. 

Sententia Vorsatz, V orhaben III, 2. 
Sequi suchen 1» lL 

— aliquid es mit etwas halten II, 

. 32. 

Serissime III, 25. 

Sestertius Ij 23. 

Sexennis dies III, 20. 

Si ob L, 5. 3. 83. II, 34, III, 56 85. 

— non 1 2. 11 II, 12. 20. 

~ quis für is, qui II, 41 
Sic paratus 1, 75. 

Signa concinunt III, 32. 

— inferre III, 67. 

Signiferi wie bestraft für den 
Verlust der signa? III, 74. 

Simul = simulatque 1 , 30. 


Simul et III, 36. 

Sive — sive I, 81. II, 27. 
Societates publicanorum HI, 3. 
Spatium in zeitlicher .Bedeutung 
III , 63. 

— propinquitatis II, 16. 

— zwischen zwei Heeren III, 92. 
Sperare mit Infin. praes. I, 8. II, 

27. 111,8. 

Stare per aliquem 1^ 41 
Statio Ij 21 43. 56, 

Stoff, aus dem etwas verfertigt 
ist, wie ausgedrückt? II, 8. 
Studere construirt 1, 1 
Studium Bestrebung I, 8. Theil- 
nahme, Anhänglichkeit II , 31 
— Leidenschaft III, 21 
Sub bis an, bis in die Nähe I, 45, 

— in zeitlicher Bedeutung: grade 
während 1 , 27. 

Subducere II, 23. 

Subject , Wechsel desselben L, 3, 
Subject , Stellung desselben zwi- 
sehen Abi. abs. III, 12. 61 
Subjccts accus ativ unterdrückt II, 
16 . 

Substantiv statt des Pronomens 
wiederholt 1^ 41 

— beim Pronom. demonstrat. wie- 
derholt I, 45, II. 11, 

relat. wieaerh. II, 23. 25. 

Substantivsätze mit wenn über- 
setzt III, 80, 

Substantiva der IV. Declination s. 

Verbalsubstantiva. 

Sucula III , 40, 

Summa Hauptinhalt 1^ 10, 

Summa cxercitus 1 , 62. 

Summares Entscheidungskampf 
111,31 

— rerum die ganze Sachlage III, 
51 » 

— victoriae der entscheidende 
^ Sieg I, 82. 

Superare steht absolut I, 32, II, 
32, III, 83. 

Superlativ durch s o übersetzt L 5, 
Sustinere intransit. I, 61 70. 
Synesis 1^ 36, 

Synonyme Verba, zwei durch est 
oder atque verbunden, wie im 
D. zu übersetzen? I, 81 III, 52. 

T. 

Tabula Exemplar III , 108. 

Tabulae novae III, L 
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II. 3. i 

j«DtOI| 


Mi,« 

1 , 3 . 0 , 


rfertiji 
,3. ' 

TW- 
II, 31. 

• I.« 

: grad« 


I I . 9 . 
in z»i- 
1. 

ckt II, 
omni' 

t 

. ivif- 

3 . ' 25 . 
Über- 
ion s. 

r 

impf 

III, 

ende : 

.n, 

1 , 5 . 

est 
> im 

57. 


I 


Tag u. Xacht I, 62; in umgekehr- 
ter Ordnung (nocte ac die) III, 
11 . 

Tantum nur so viel, d. h. so we- 
nig III, 2. 

— sehr selten zu unum hinzuge- 
fügt III, 19. 

Tempora, im Deutschen andere 
als im Latein. I, 10. 40. 69. 75. 

11, 13. III, 6. 26. 29. 51. 57. 
Trmptare I, 29. III, 55. 

Teuere mit Partie, perf. pass. I, 
40. II, 41. 

— vertreten III, 112. 

— mit blossem Ablat. s. recipere. 
Tcntorium III, 13. 

Testudo II, 12. 

Tetrarcha III, 2. 

Timcre mit Iniin. 1 , 64. 

Tolerare kümmerlich hinbringen 
III, 49. 58. 

Tormenta I, 17. 

Totus: toto fiumine an allen Stel- 
len des Flusses I, 61. ex totis 
ripis von allen Stellen des Ufers 
aus 1 , 60. 

Traducerc, Construct. III, 76. 
Tragulae 1 , 57. 

Triarier I, 13. 

Tribuni plebis I, 32; Beschrän- 
kung ihrer Macht I, 6. 

Tum vertritt ein Adjectiv I, 44. 
Tumultus Kriegslärm I, 7. 

Turres I, 36. 

Tutari I, 52. 

u. 

llltro I, 79. 

Vmstellung I, 7. 77. II, 18. III, 
62. 102. 

— nothwendige I, 12. II, 4. III, 
51. . 

Vnus: ad unum omnes, Bedeu- 
tung II , 42. 

— im Plural III, 108. 

V su mannque III, 86. 

Vsus erworbene Erfahrung I, 31. 

— Uebung III, 84 
Vsum percipere III , 84. 

Vt zum Beispiel , so 1 , 2. 

— bezeichnet Uebereinstimmung; 
wie zn übersetzen? I, 21. 37. II, 

12. 22. III, 14. 63. 

— in rein relativem Sinn II, 5. 

— zum Part. perf. gefügt, um Je- 
mandes Meinung zu bezeichnen 
II, 13. 


— mit begründendem u. zugleich 
concessivem Sinn II, 41. 

— = ntpote III, 40. 

— nähert sich dem causalendall, 
8. III , 49. 

— = et id , et ita I , 80. 

— = ita ut 1 , 45. 52. 63. III, 66. 

— quisque mit Superl.im Nebens. 
und ita mit Superl, im Haupts-. 
Bedeutung und Üebersetzung 
1,2. 

— nach censere I, 2. 

— nach consentire, properare II, 
20. 

— nach sententiam dicere I, 3. 

— nach exspectare I, 6. 

Vter im Plural 1 , 70. 

Uteryue im Plural I. 83. 

— mit dem Plur. des Praedic.III, 
30. 

Vti ne für ne III, 56. 

V. 

Vasa conclamare I, 66, 

Fel — vel Gebrauch I, 85. 

Verba im Sinn von constare, di- 
cere, existimare, videre u. s. w. 
wie zu übersetzen? I, 23. 

— übers, durch Adverbia I, 9. 22. 
II, 33. 40. III, 33. 36. 51.54. 111. 

— mit et, atque an ein anderes 
Verb, angeschlossen, wie über- 
setzt? I, 8 84. 

— zwei, zur nachdrücklichen 
Hervorhebung eines Begriffs 
I. 6. 

Verba der Bewegung, mit circum 
zusammengesetzt, wie constru- 
irt? III, 61. 

Verbalsubstantive der 4. Deel, auf 
us, Bedeutung und Gebrauch 
1,1. 

— Construction I, 53. 

— im passiven Sinn auch das Zu- 
künftige bezeichnend II, 12. 

Verbot wie umschrieben? III, 19. 
64. 

Vero aber wirklich 1, 1. 

— vollends I, 11. 32. 

— aber sogar I, 72. 

— in der That 1 , 71. 

— allerdings I, 86. 

Vesper deklinirt I, 3. 

Vestigium von der Zeit II, 7. 

Vexillum III, 89. 

Vidcri adverbiell durch wohl 
übers. 1 , 9. 


I 


l 
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Videri adverbieü durch offenbar 
übers. III, 51. 

Vigilia I 22. 

Vigiliae 1 , 21. III , 13. 

Vineae 1 , 36. 

Vires physische Kraft 1 , 64. 

Vitia schädliche Wirkungen 111,28. 
Vitium Lücke III, 63. 

— * nachtheilige Lage I, 81. 

Voces Schmähungen I, 2. 

*— Geschrei I, 2. 

— Aeusser ungen, Erklärungen I, 
61. 

Volk oft für das Land gesetzt I, 
* 15. 30. 38. 

Voluntas Gesinnung, Zuneigung 
9 I, 12. 36. 3». 

Vota nuncupare I, 6. 

Vox Formel, Ausspruch I, 7. 
Vulgo allenthalben I, 28.) 

W . 1 

Waffen y womit u. wann'bedeckt? 
II, 14. 

Weib und Kind , latein. in umge- 
kehrter Ordnung II, 5. 
Wiederholung einzelner Begriffe 
und ganzer Redensarten I, 47. 


Wiederholte vergangene Handlun- 
gen wie ausgedrückt? II, 6. 41. 
HI, 47 48. 

Worte und Sätze , drei oder meh- 
rere neben einander, wie dar- 
gestellt? I, 2. 3.4. 5. 71. II, 1. 
III, 59. 

Worte , zwei, um einen Begriff 
nachdrücklich hervorzuheben I, 
17. 

— im Deutschen hinzuzufügen : 

1) schon I, 5. II, 12. III, 80. 

2) sonst I, 7. 

3) wir k 1 ich I, 11. III, 18. ' 

4) nurl, 59. II , 34. 

6) auch n u r I, 72. 

— , die im Deutschen unübersetzt 
bleiben können I, 21, 41. 35. III, 
15. 58. 

I 

Zeitsätze im|| D. durch (ein Sub- 
stantiv mit einer Präposition 
übers. I, 16. 30. 31. 34. 36. 54. 
Zeugma III , 10. 

Zwar — aber wie im Latein, zu 
übersetzen? I, 9. 


^Berichtigungen. 

In den Anmerkungen S. 21 b Z. 10 v. o. statt quae tenebant 
lies: qui ten. — Desgl. S. 31 b Z. 8 v. u. statt significabat lies: 
significabant. 
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Hebräisches Vocabularium zum Schulgebrauch etc. von G. Stier. 
Zweiter oder sachlich geordneter Theil. Auch unter dem Titel: 
Hebräisches Vocabularium zum Schulgebrauch in systematischer Ord- 
nung zusammengestellt. Mit einem Anhänge neutestamentlicher Wörter 
und Namen, gr. 8. geh. 7% Ngr. 

geitfaben jur ©efcüidjte bet beutfdjen Stfcrafut bott fkinricü 

gr. 8. gelj. 28 9tgr. 

©iöfiofttionen uitb 2Jtaterialien ju bcutfdjcn SKuffä^ett über Jbcmata 

1 für bie bciben erften Staffen pöljercr Sebranftatten. 35on S. ©Ijole* 
ciug, tprofeffor am Äneip$Bftfd)en ©tabtgpmnafium ju SönigBberg. Gr= 
fteä $änbd)cn. .groeite 9luf(age. 8. ge§. 24 9tgr. 3^eiteS Sänbdjen. 
8. gclj. 1 £1jlr. 6 ^3 r - 

gefjtbudj ber allflemeiitfn ©efdncfcte für bte oberen Älaffen ber ©put« 

najtcn unb jurn ©elbftftubium »on Dr. jjeinridj SRubotpb ®tetfdj, 
tßrofeffor an ber SSnigt. ©ad)f. SanbeSfdjute ju ©rimma. gm eite, ganj 
neu bearbeitete Stuftage. I. 9Sanbc3 1. Slbt^eitung: ®ie ©cfd)id)tc be3 
r Orients unb ©riedjeutanbö. gr. 8. get). 1860. l XI) tr. I. SanbeS 

2. Stbtbeituug: @efd)id)te ber Diomcr unb ber mit itjncn in SSejic^ung 
getretenen Sßötfer. gr. 8. gclj. 186t. 1% £ljtr. 

Grundriss der allgemeinen Geschichte für die oberen Gymnasialklassen. 
Von Rudolf Dietsch. 3 Theile. [I. Tkl. 4. Aufl., II. u. III. Tbl. 

3. Aufl.] gr. 8. geh. Jeder Theil 12 Ngr. 

Abriss der Brandenburgisch-Preussischen Geschichte. Von Rudolf Diotsch, 
Mit 3 Karten. Beigabe zu des Verfassers Grundriss der allgemeinen 
Geschichte. Zweite durchgesehne und verbesserte Auflage, gr. 8. 
geh. 12 Ngr. 

Handbuch der Religion und Mythologie der Griechen und Römer. Für 

Gymnasien bearbeitet von H. W. Stoll, Professor am Gymnasium 
zu Weilburg. Mit 32 Abbildungen. Vierte verbesserte Auflage. 
8. 1860. geh. Preis 1 Thlr. — Partiepreis bei 6 Exemplaren auf 
einmal 24 Ngr. 

£>ie ©öfter uitb fkroett be6 clafftfdjctt 2tltert&utn6, populäre SOtpffio* 

togic ber ©riedien unb 9tömer »on £>. SB. ©toll, Sßrofeffor am ©pm* 
nafium $u SBeilburg. 2. ütuftage. 2 23änbc. 9JHt 42 Slbbtlbungen. 8. 
brofd). 1 Stljlr. 15 9igr. — etegant geb. 2 Xtjtr. 

Jleal-2ertfon beö clafftfcfien 2lIterti>umS für ©pmnaftett. Stn 33etcitt 

mit mehreren ©djutmännern bearbeitet unb ^erauögegeben »on Dr. gr. 
Sübfer, Oirector beB ©tjmnajiumö ju ißatdjim. 2. burdige^cnbö »er= 
befferte Auflage. gr. S!er.=8. gep. 3 £fylr. 10 Ulgr. — ^Sarticpvciä bei 
6 (Sremplaren auf einmal 2 X^lr. 20 9Igr. 

Äetrik der Griechischen Dramatiker und Lyriker nebst den beglei- 
tenden musischen Künsten von A. Rossbach und R. Westphal. 
Erster Theil: Griechische Rhythmik von August Rossbach. gr. 8. 
geh. 1*4 Thlr.' 

Zweiter Theil, erste Abtheilung: Harmonik und Melopöie der Griechen 
von R. Westphal. gr. 8. geh. 2 Thlr. 

Dritter Theil: Griechische Metrik nach den einzelnen Strophengat- 
tungen und metrischen Stilarten. Von A. Rossbach und R. 
Westphal. gr. 8. geh. 2*/i Thlr. 
lovum Testamentum Graece ad fidem potissimum codicis Vaticani B 
recensuit, varias lectiones codicis B, textus recepti, editionum Gries- 
bachii Lachmauni Tischendorfii integras adiecit Philippus Bntt- 
mann. Editio altera emendata. 8. geh. 1860. 18 Ngr. 
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B. G. Teubner’s 

Schulausgaben griechischer und lateinischer Classiker 

mit deutschen erklärenden Anmerkungen. 


Erschienen sind bis jetzt: 

Aeschylos Agamemnon. Von Kob. Enger 12 

Caesaris commentarii de bello Gallico. Von A. Do bereu*. Mit Karte von 

H. Lange. 3. Anfl 20 • 

— de bello civili von A. Doberenz. 2. Aufl 15 « 

Ciceronis de officiis libri tres. Von J. von Grober 12 * 

Laelius. Von G. Lahraeyer 6 « 

Cato major. Von G. Lahme y er 5 « 

Hede für Cn. Plancins. Von E. Köpke 9 * 

— v- Bede flir P. Sestius. Von H. A. Koch 7 %« 

— — de oratore. Von K. W. Piderit. 2. Auflage 1 «tj# ö « 

Auch in 3 iieflen äl2Ngr. 1* Heft: Einleitung und 1. Buch. 2. lieft: II. Buch. 

3. Heft: 111. Buch und erklärende Indices. 

Brutus de olaris oratoribus. Von K. W. Piderit 22% « 

Cornelius Nepos. Von J. Siebelis. 4. Aufl 12 « 

Demosthenes ausgewählte Beden fiir den Schulgebrauch erklärt von C. R e h - 

dantz. I. Band: Die zwölf Philippischen Reden • . 22% « 

Auch in drei einzelnen Heften : 

I. Heft: Einleitung und Olynthische Reden 7 Üh 

II. Heft: I. — III. Pliilippische Rede. Ueber den Frieden. Lieber HalonnCs. * 

Deber die Angelegenheiten im Chersonnes ‘V . 9 « 

III. Heft: IV. Pliilippische Rede. Gegen. Philipp's Brief. Oer Brftf Phi- 
lipps. Kritische Anmerkungen. Indices 7% « 

Herodotos.VonDr.K. Ab ich t. I.Bd.Buchl.lI. nebst Einleit. u.Uebers.üb.d.Dialect. 27 « 

II. Band. Buch 111 n. IV 21 « 

III. Band. Buch V u. VI 15 « 

Homers Odyssee. Von K. Fr. Am eis. I. Band. I. Heft, Gesang I — VI. 2. Aufl. . 15 " 

I. Band. II. Heft, Gesang VII — XII. 2. Aull 12 u 

II. Baud. I. Heft, Gesang XIII— XVIII. 2. Aufl 15 « 

II. Band. II. Heft, Gesang XIX— XXIV. 2. Aufl 12 « 

Horaz, Oden und Epoden. Von C. W. Nauck. 4. Aufl 18 « 

Satiren und Episteln. Von G. T. A. Krüger. 4. Aufl 24 « 

Isoorates ausgewählte Beden. Von 0. Schneider. T. Bdchn.: Demonicus, 

Euagoras, Areopagiticus 9 « 

II. Bändchen: Panegyricus und Philippus 12 « 

Lucian ausgewählte Dialoge. Von C. Jacobitz. I. Bdchn.: Traum. Timon. 

Prometheus. Charon 7% n 

— 1 — II. Bdchn : Die Todtengespräche. Ausgew.Göttergespräehe. DerHahn. 10 « 

Ovid’s Metamorphosen. Von J. Siebelis. I. Heft, Buch I — IX. 3. Aufl. . 15 « 

II. Heft, Buch X— XV. 3. Auflage 15 « 

Phaedri fabulae. Von J. Siebelis. 2. Auflage 7% <■ 

Flaton’s ausgewählte Schriften. I. Bändchen : Die Verteidigungsrede des 

Sokrates. Kriton. Von Chr. Cron. 2. Auflage 9 « 

II. Bändchen: Gorgias. Von J. Deuschle 18 « 

III. Bändchen: Laclies. Von Chr. Cron 6 « 

IV. Bändchen: Protagoras. Von J. Deuschle 10 « 

PlutarohsBiographieen. Von Otto Siefert. I. Bd.: Philopoemen u.Flamininus. 7%e 

II. Bändchen: Timoleon und Pyrrhos 10 ■ 

M. Fabii Quintiliani iustitutionia oratoriaeliberdecimus. VonDr. G.T.A. Krüger. 6 « 

Sophokles. Von Gust. Wolff. I. Theii: Ajax. . . , 10 « 

II. Theii: Elektra 10 « 

Theokrits Idyllen. Von A. T. H.Fritzsche. 24 « 

Thukydides. Von G. Böhme. I. Bd. 2. Aufl. I. Heft. Buch I u. II, II. Heft.. 


ir. Band. Buch V— VIII 24 « 

(Aach in 2 Heften, 1. Hell Buch V u. VI, 2. Heft Buch VI] u. VIII. ä 12 Ncr.) 

Xenophons Anabasis. Von F. Vol 1 br echt. I. Bdchn. Bach I — III. Mit Holz- 
schnitten, 2 Figurentafeln und 1 Karte von H. Lange. 2. Auflage.. . 15 e 

II. Bdchn. Buch IV— VII. 2. Aufl 12 « 

Von R. Kühner. Mit 1 Karte. (Wohlfeilste Schulausgabe.) . 15 « 

Cyropädie. Von L. Breitenbach 22% « 

Einzeln ä 12 Ngr. I. Heft: Buch 1— IV.— II. Heft: Buch V— VIII. 

Griechische Geschichte. Von B. Büchsenschütz. T. Heft. Buch 1— IV i 12 « 

. 11 Haf. t; wtt i I 


Memorabilien. Von R. Kühner 12 - 
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Diese Sammlung wird ohne Unterbrechung fortgesetzt. 

Im September 1803. 
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